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Jetzt bestellen und 
ein iPad Air 2 gewinnen*.

1) Angebotsdetails und Ihr gutes Recht:
Sofern Sie innerhalb 2 Wochen nach Erhalt des 9. Heftes nicht abbestellen, erhalten Sie test Monat für Monat für insgesamt 
29,95 € halbjährlich (entspricht monatlich 4,99 €) gegen Rechnung. Sie können Ihr Abonnement nach Ablauf des Bezugszeit-
raumes jederzeit kündigen. Die Lieferung wird dann sofort eingestellt. Preise inkl. Versandkosten (innerhalb Deutschlands) und 
MwSt. Bei Auslandsbestellungen zzgl. 0,50 € Versandkosten pro Ausgabe. Abonnenten in der Schweiz erhalten eine Rechnung 
in sFr. Es gilt das gesetzliche Mängelhaftungsrecht.
Widerrufsrecht: Sie haben das Recht, binnen 14 Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. Die Wider-
rufsfrist beträgt 14 Tage ab dem Tag, an dem Sie oder ein von Ihnen benannter Dritter, der nicht der Beförderer ist, die erste Ware 
in Besitz genommen haben bzw. hat. Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns, Stiftung Warentest, 20080 Hamburg, 
Tel.: 030/3 46 46 50 80, Fax: 040/3 78 45 56 57, E-Mail: stiftung-warentest@dpv.de, mittels eindeutiger Erklärung (z. B. ein 
mit der Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie 
können dafür das Muster-Widerrufsformular unter www.test.de/widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorge-
schrieben ist. Sie können das Muster-Widerrufsformular oder eine andere eindeutige Erklärung auch auf unserer Website 
www.test.de/widerrufsformular elektronisch ausfüllen und übermitteln. Machen Sie von dieser Möglichkeit Gebrauch, so 
werden wir Ihnen unverzüglich (z. B. per E-Mail) eine Bestätigung über den Eingang eines solchen Widerrufs übermitteln. Zur 
Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der 
Widerrufsfrist absenden.
Folgen des Widerrufs: Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten 
haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie eine andere 
Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstige Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich, spätestens binnen 
14 Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrages bei uns eingegangen 
ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt 

haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart. In keinem Fall werden Ihnen wegen dieser 
Rückzahlung Entgelte berechnet. Wir können die Rückzahlung verweigern, bis wir die Ware wieder zurückerhalten haben 
oder Sie uns den Nachweis erbracht haben, dass Sie die Ware zurückgesandt haben, je nachdem, welches der frühere Zeit-
punkt ist. Sie haben die Ware unverzüglich und in jedem Fall spätestens binnen 14 Tagen ab dem Tag, an dem Sie uns über 
den Widerruf dieses Vertrages unterrichten, an uns oder die Medien Logistik Center GmbH & Co. KG, Merkurring 60 – 62, 
22143 Hamburg, zurückzusenden oder zu übergeben. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die Ware vor Ablauf der Frist von 
14 Tagen absenden. Wir tragen die Kosten der Rücksendung der Ware. Sie müssen für einen etwaigen Wertverlust der Ware 
nur aufkommen, wenn dieser Wertverlust auf einen zur Prüfung der Beschaffenheit, Eigenschaften und Funktionsweise der 
Ware nicht notwendigen Umgang mit ihr zurückzuführen ist. 
Das Widerrufsrecht besteht nicht bei versiegelten Datenträgern, wenn die Versiegelung nach der Lieferung entfernt wurde. 
Im Falle eines Widerrufs Ihres Vertrages können Sie die Ware an folgende Anschrift senden: Medien Logistik Center GmbH 
& Co. KG, Merkurring 60 – 62, 22143 Hamburg. Bitte legen Sie der Rücksendung entweder einen Rücklieferschein oder den 
Originallieferschein bei. Dies ist jedoch nicht Bedingung. Dies ist ein Angebot der Stiftung Warentest, Vorstand Hubertus 
Primus, Lützowplatz 11 – 13, 10785 Berlin. Tel.: 030/26 31-0, E-Mail: email@stiftung-warentest.de.
Beschwerden richten Sie bitte an Stiftung Warentest, Kundenservice, 20080 Hamburg, Tel.: 030/3 46 46 50 80, 
Fax: 040/3 78 45 56 57, E-Mail: stiftung-warentest@dpv.de.
*Informationen zum Gewinnspiel: Mit der Bestellung nehmen Sie automatisch am Gewinnspiel teil. Veranstalter ist 
die Stiftung Warentest. Teilnahmeschluss ist der 31.12.2016. Die Gewinner werden unter allen eingegangenen Einsendun-
gen aus Werbeaktionen im Jahr 2016 durch das Losverfahren ermittelt und im Januar 2017 schriftlich benachrichtigt. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mitmachen darf jeder ab 18 Jahren mit Ausnahme von Mitarbeitern der Stiftung Warentest 
und deren Angehörigen.
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9 x test lesen und sparen
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Editorial

8/2016 test 

Ihre

Anita Stocker
Chefredakteurin test
Liebe Leserin, lieber Leser,
r  
elbst 
nde 
m  
tel 
auf.
welches Wasser sie trinken, ist für viele 
eine Glaubensfrage. Die einen drehen 
einfach den Hahn auf, wenn sie Durst 
haben. Leitungswasser sei sauber und 
gesund. Es werde ja strenger kontrolliert 
als alle anderen Lebensmittel, argumen-
tieren sie. Die anderen bereiten selbst 
ihren Kaffee mit Mineralwasser zu. Sie 

fürchten, Leitungswasser sei ungenießbar durch Rückstände von 
Antibabypillen, Antibiotika, Pestiziden und Nitrat. 
 
  Erfreuliche Nachricht für beide Seiten: Alles ist gut trinkbar. Für un-
seren großen Check haben wir in 28 Städten und Gemeinden Lei-
tungswasser gezapft sowie 30 stille Mineralwässer 
gekauft. Das Ergebnis: Die Qualität stimmt, alle 
untersuchten Proben halten die gesetzlichen Auf -
lagen ein. Kritische Stoffe haben wir nur in sehr 
geringen Konzentrationen entdeckt, aber in allen 
Wässern. Dank immer feinerer Messverfahren 
kommen Chemiker heute selbst winzigen Rück-
ständen von einem milliardstel Gramm auf die 
Spur. „Unsere Umwelt ist nicht mehr jungfräulich“, 
sagt Dr. Holger Bra ckemann, Cheftester der Stif-
tung Warentest. „Der Mensch hinterlässt vielfältige 
Spuren, die wir in dieser Untersuchung im Detail nachweisen konn-
ten.“ Die Gehalte seien aber so niedrig, dass jeder getrost seinen 
Durst löschen kann – mit Wasser aus dem Hahn oder der Flasche. 

Argumente liefern unsere Befunde vor allem Anhängern von Lei-
tungswasser. Es ist nicht ungesünder als Flaschenware, unschlagbar 
günstig – und umweltschonend obendrein. Ein Minuspunkt bleibt: 
Wem das Trinkwasser nicht schmeckt, der kann es nicht wechseln – 
das Mineralwasser schon. 

Chemike
spüren s
Rückstä
von eine
milliards
Gramm 
 3
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Sportkopfhörer 
Sie sollen auch bei wilden Bewegungen 
sicher im Ohr sitzen und gut klingen. 

icht viele Sportkopfhörer sind in beiden 
Disziplinen fit. 
nhalt
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Mikrowellen 
 Einige Geräte ersetzen einen Backofen. 

ie kombinieren Mikrowellen, Heißluft 
und Grill. Hähnchen, Gratin, Pizza, Bröt-
chen und Kuchen gelingen prima.
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Leser echo

Wie gefällt Ihnen test?
Ihre Meinung interessiert uns. 
Kritik, Lob, Anregungen oder  
Ergänzungen können Sie uns 
senden oder mailen. 

Per Post:  
Stiftung Warentest  
Postfach 30 41 41  
10724 Berlin 
Per Mail: 
test@stiftung-warentest.de

Mogelpackung: Choco Crossies

Bisher: zweimal 80 Gramm. Fußball-De-
sign: zweimal 75 Gramm, gleiche Packungs-
größe. Gleicher Preis: 1,99 Euro. Preiserhö-
hung: fast 7 Prozent.
Ralf Schulze, Kornwestheim

Anmerkung der Redaktion: Die Rohstoff-
preise für Kakaobutter seien stark gestie-
gen, argumentiert Anbieter Nestlé. „Um die 
Mehrkosten aufzufangen, haben wir uns 
für eine Verringerung der Füllmenge ent-
schieden.“ Das erfolgte zeitgleich zur Um-
setzung des Fußball-Designs. FO

TO
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Die Stiftung Warentest im Netz

 test.de
 Facebook.com/stiftungwarentest
 twitter.com/warentest

Das Leserecho gibt die Meinungen 
der Verfasser, nicht die der Redakti-
on test wieder. Damit möglichst 
 viele  Leser zu Wort kommen können, 
behalten wir uns Kürzungen vor.

Mogelpackung: Knauf Superkleber

Ich brauchte für eine Reparatur Fliesen-
kleber. Ich wählte die Packung nach Volu-
men aus. Die Masse wog zwar genau ein 
Kilogramm wie aufgedruckt. Aber die Pa-
ckung war – wie sich nach dem Öffnen 
zeigte – nur halb voll. Aus meiner Sicht ei-
ne Mogelpackung.
Ein Leser aus München

Anmerkung der Redaktion: Wir teilen die 
Ansicht des Lesers – der Eimer täuscht mehr 
Inhalt vor als er enthält. Der Kleber kostet 
8,70 pro Kilogramm

Weniger Inhalt als gedacht

Drucker, 4/2016

Leere Kartuschen
Im April habe ich einen Samsung C1810W 
gekauft für 189 Euro. Nun ist die erste 
Nachbestellung einer Kartusche erforder-
lich – nach genau 436 einfarbigen Textsei-
ten. Der Hersteller gibt an, dass die Origi-
nalkartusche 2 500 Seiten drucken kann.
Uwe Zurth, Waldbronn

Anmerkung der Redaktion: Im Lieferum-
fang sind oft Starterkartuschen mit deut-
lich weniger Seitenreichweite enthalten.

Baby-Anfangsmilch, 7/2016

Fragen zur Milch 

In der Anfangsmilch Pre von Rossmanns Ei-
genmarke Babydream entdeckten die Prü-
fer eine hohe Menge an Glycidyl-Estern, 
woraus während der Verdauung krebserre-
gendes Glycidol werden kann. Gilt das auch 
für Babydream Pre HA?
Stefan Grünewald, Worms

Anmerkung der Redaktion: Babydream Pre 
HA und Pre Bio haben wir nicht untersucht.

Wir verwenden seit der Geburt unseres 
Sohnes Milasan und waren über den Her-
stellerwechsel und die neue Rezeptur ver-
wundert. Leider haben Sie das alte Milasan 
getestet. Alle seit Wochen käuflichen Pa-
ckungen sind bereits mit neuer Rezeptur. 
Markus Gillner

Anmerkung der Redaktion: Unsere Tests 
haben einen Vorlauf von etwa einem hal-
ben Jahr. Ab dem Moment, in dem unser 
Test angelaufen ist, können wir leider keine 
Änderungen mehr berücksichtigen.

Navigationsgeräte, 2/2015

Becker verspricht Kulanz

Im Juniheft haben Sie einen Leserbrief 
über Navigeräte: „Vorsicht, Fettnäpfchen“. 
Auch ich bin beim Kauf des gleichen Mo-
dells der Firma Becker mit dem Kartenup-
date hereingefallen. Ich habe mich zwar 
fristgemäß angemeldet, aber beim zweiten 
Schritt irgendeinen Fehler gemacht. Nach 
zwei Monaten gab mir das Navi den Hin-
weis, dass mein Kartenmaterial älter als 
ein Jahr sei. Ich solle die Karten updaten. 
Durch meinen Fehler war es nicht möglich. 
Bis heute fahre ich mit alten Karten, da ich 
den Preis für das Abo unverschämt finde.
Hans-Jürgen Dachert, Spardorf

Anmerkung der Redaktion: Wir haben bei 
der Firma Becker nachgefragt. Sie ver-
spricht Kulanz. „Im Fall von irrtümlich 
nicht vorgenommenen Aktivierungen sind 
wir generell sehr kulant. Es ist für uns är-
gerlich, dass sich unser Servicepartner 
nicht an die Spielregeln hält. Wir werden 
Herrn Dachert selbstverständlich bezüglich 
der verpassten Aktivierung helfen.“

Füllstand



N
m
s
n
n
h

A
m
1
H
d
s
i
m
b
F

Vielen Dank für 
den tollen Test, 
hilft uns bei 
der Kaufentschei-
dung sehr.
Claus Wehberg, 

Schwerte

h

Elektrofahrräder, 7/2016

Kein Verlass auf teure Räder

Sie kosten oft mehrere Tausend Euro. Dafür erwarten Nutzer 
ochwertige Qualität. Doch der Test und zahlreiche Leser -

briefe belegen, dass Elektrofahrräder häufig Probleme mit 
der Sicherheit und Haltbarkeit haben.
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Jahre nach dem Kauf eines über  

1 600 Euro teuren E-Bikes brach der 
Rahmen. Der Hersteller hat die Pro-

duktion eingestellt. Das Rad kann nur 
noch als Schrott entsorgt werden. 

Hans-Peter Lange, Jahnsdorf im Erzgebirge
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ach dem letzten Pedelec-Test habe ich 
ich für ein Pegasus Premio E8 F ent-

chieden. Damals wurde das Rad mit ei-
em Gesamturteil von 2,2 bewertet. Im 
euen Test hat das Rad ein Mangelhaft er-
alten. Was hat sich verändert?

Carola Riedl, Maisach

Antwort der Redaktion: Die Qualität der 
Bremsen hat sich verschlechtert. Sie wir-
ken nicht hinreichend bei maximalem Ge-
samtgewicht. Laut Anbieter liegt es bei  
135 Kilogramm. Ein 85 Kilogramm schwe-
rer Mann erreicht dieses Gewicht bereits 
mit 22 Kilogramm Gepäck. Das Rad selbst 
wiegt knapp 28 Kilogramm. Ein schweres 
Fahrrad braucht länger, um zum Stehen 
zu kommen, als ein leichtes.

us Altersgründen (74 Jahre) werde ich 
ir bald ein Pedelec zulegen. Bei einem 

00-km-Test mit einem Pedelec (Magura 
ydraulische Felgenbremsen) hat mich 
er Regen überrascht. Die Bremswirkung 
etzte so stark verzögert ein, dass ich 
n brenzlige Situationen geriet. Für 

ich kommen nur hydraulische Schei-
enbremsen in Frage. Die Sicherheit von 
elgenbremsen beurteile ich mangelhaft.

Karl-F. Hesemann, Leverkusen
8/2016 8/2016 test 8/2016 
Viele Hersteller bieten auf die Rahmen ih-
rer Elektroräder fünf oder zehn Jahre Ga-
rantie. Dabei sind oft nicht die Rahmen 
die Knackpunkte, sondern die Anbauteile. 
An meinem E-Bike brach die Sattelstange. 
Der Hersteller erklärte, dass die Sattel-
stange nicht zum Rahmen gehört und 
nicht in die Garantie fällt. Man sieht diese 
Teile als Verschleißteile, die regelmäßig 
ausgetauscht werden müssen. Einige Her-
steller schreiben sogar einen Austausch 
dieser Teile nach zwei Jahren vor. Um 
schlimmen Unfällen vorzubeugen, soll-
ten Sattelstange und Lenker regelmäßig 

uf Risse überprüft werden.
ernhard Lanz, Leopoldshöhe
ch besitze ein Kalkhoff Agattu Impulse 
HS, mit dem ich sehr zufrieden bin. Das 
ike haben mir meine Kinder geschenkt, 
ie aber nicht in Schwerin wohnen und 
omit nicht beim hiesigen Händler kau-
en konnten. Dieser lehnt die Übernahme 

von Wartungs- und Reparaturarbeiten 
rundsätzlich ab, weil nicht bei ihm ge-
auft. Eine telefonische Rücksprache mit 
alkhoff brachte keine Klärung. Das wäre 
un mal so. Service mangelhaft.

Wolf-Rüdiger Kemp, Schwerin

kkus müssen nach drei bis vier Jahren 
egen Kapazitätsverlust ersetzt werden. 
osten: zirka 600 Euro, bei 6 000 Kilome-

ern Fahrleistung zehn Cent pro Kilome-
er. Pedelecfahren ist somit keine kosten-

günstige Angelegenheit. Wie lange sind 
Ersatzakkus eigentlich erhältlich? Wird 

ann das Pedelec Schrott zum Entsorgen?
Horst Wennemer, Stein

nmerkung der Redaktion: Akkuexperten 
alkulieren heutzutage die Lebenszeit 
ines Akkus mit etwa 500 Ladezyklen. Mit 
iner durchschnittlichen Reichweite von 
0 Kilometern kommen Sie damit auf ei-
e Fahrstrecke von deutlich mehr als 
 000 Kilometer.
Leserecho 7Leserecho 7Leserecho 7
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Zum Sieg getüftelt

Hunderte Schüler beteiligten sich am Wettbewerb 2016.  

ie Jury freute sich über originelle Testdesigns und kreative Prüfmethoden.
Produkttests
  test 8/2016
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Schriftvernichter

Eine „Radiergummi-Abrieb- 
maschine“ bastelten vier  
Schüler aus Künzelsau in  
Baden-Württemberg aus ei-
nem Drucker. Rund 50 Stun-
den hat das gedauert.  
„Mittlerweile könnten wir das 
schneller“, sagen Leonard 
Wystup, Marc Hornstein,  
Sebastian Engbert und  
Albrecht Prinz zu Hohenlohe 
Waldenburg. Testergebnis: 
Weiße Radiergummis sind 
besser als rot-blaue. 

Die Finger schön

Aus Legosteinen bauten Eva Wellmer 
aus Falkensee bei Berlin und Judith Lö-
cke eine Maschine, mit der sie Nagellack 
testeten. „Das hat Spaß gemacht, auch 
das Schreiben unseres Auswertungspro-
gramms“, sagen sie. Der teuerste Nagel-
lack schnitt am schlechtesten ab, der 
günstigste gewann.

lasklare Sache

„Wir waren überrascht, dass das güns-
tigste Produkt das beste war“, sagt Ka-
trin Reuber aus Neustadt (Wied) in 
Rheinland-Pfalz. Mit Jana Wiedemeyer 
testete sie, wie gut Glasreiniger ver-
schiedene Arten von Schmutz beseiti-
gen. Auch die Umweltverträglichkeit 
untersuchten sie.

Wettermacher

Zerstoßenes Eis, fallen gelassen aus sie-
ben Meter Höhe, simulierte bei ihrem 
Regenschirmtest Hagel. Die Haltbarkeit 
im Sturm ermittelten sie bei einer Auto-
fahrt mit offenem Dach. Fazit von Jannik 
Seiler, Hendrik Schutter, Kevin Rusch-
mann und Nick Hofmann: Stockschirme 
halten mehr aus als Taschenmodelle.

2. 
Platz

3. 
Platz

1. 
Platz
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Von Angesicht zu Angesicht

Bildtelefonie quer über den Globus – das war lange ein teures Vergnügen, 
heute ist es Alltag für Millionen. Die Dresdener Schüler Robin Götzelt, Eric 
Schneider und Alexander Richter testeten die Leistung von Skype und vier 
Alternativen. Im Test stießen sie auf Kurioses: Beispielsweise funktionierte 
die Hilfeseite eines Anbieters nur auf Russisch. „Gewonnen hat ein Pro-
gramm, von dem wir vorher gar nichts wussten“, sagen sie: die Anwendung 
ooVoo, die sie vor allem in der Nutzerfreundlichkeit und Stabilität überzeugte. 

Tor-Alarm

Welcher Live-Ticker per App Fußball-
news vor den anderen meldet, ermit-
telten die Düsseldorfer Colin Poens-
gen, Leon Jubke, Basan Aziz und Finn 
Knedlich mit Smartphones und Stopp-
uhr. Zudem zählten Qualität und Nut-
zerfreundlichkeit. Ihr knapper Sieger: 
die Ticker-App Kicker. 

Buenos libros

Lehrbücher für ihr Lieblingsschulfach 
Spanisch mit mindestens 120 Seiten 
testeten Michelle und Yvonne Sanwald 
aus Spraitbach bei Schwäbisch Gmünd. 
Sehr wichtig war ihnen, wie sehr die 
Werke motivieren, weiter zu lernen. Sie 
fanden heraus: Es gibt Sprachbücher, 
die nicht halten, was sie versprechen.

D

1. 
Platz

Jugend testet
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2. 
Platz
ie gut funktioniert eigentlich ein 
Nagellack? Was muss er können? 

Und wie ermittelt man das? Bei „Jugend 
testet“ gilt es nicht nur, Produkte zu finden, 
die eine Untersuchung wert sind. Es gilt 
auch, sinnvolle Kriterien anzulegen und 
wirkungsvolle Testmethoden zu nutzen. 
Ob das gelingt, beurteilt eine Jury aus Mit-
arbeitern der Stiftung Warentest und Un-
terstützern von außen. 643 Arbeiten be-
wertete sie dieses Jahr, 91 mehr als 2015. 
Nur wenige Teilnehmer machten es sich – 
und damit der Jury – leicht. „Es gab einen 
Test, der umfasste eine halbe Seite und war 
wohl nach 22 Minuten beendet“, erzählte Hu-
bertus Primus, Vorstand der Stiftung War-
tentest bei der Preisverleihung am 29. Juni in 
Berlin. Das war dann doch zu wenig.

Um die Siegerplätze konkurrierten Un-
ersuchungen mit originellem Design und 
reativen Methoden, so wie die von vier 
chülern aus dem baden-württembergi-
chen Brühl, die Regenschirme bei einer 
utofahrt mit offenem Dach und einem 
indmesser auf Sturmfestigkeit prüften. 

hre Messergebnisse passten zu denen aus 
iel aufwendigeren Tests im Windkanal. 

Gerd Billen, Staatssekretär im Verbrau-
herschutzministerium und, das Wortspiel 
ässt sich nicht vermeiden, Schirmherr des 

ettbewerbs, zeigte sich „sehr beeindruckt 
om Forschergeist der jungen Tester und 
er breiten Palette an Alltagsgegenstän-
en, die getestet wurden“. 
In der Kategorie Produkttests gewannen 

ier Gymnasiasten aus Künzelsau in Ba-
en-Württemberg, die Radiergummis un-
ersuchten und vor allem mit einer selbst-
ebauten Prüfmaschine brillierten: Sie 

verwandelten einen alten Computerdru-
ker in einen Prüfautomaten, der mit kon-
tantem Radierdruck für vergleichbare 

essdaten sorgte. Der erste Preis in der 
ategorie Dienstleistungen ging an drei  
resdener, die mit einer umfangreichen 
ntersuchung von Programmen für Vi-
eotelefonie überzeugten.
Da die Qualität der besten Arbeiten eng 

beieinander lag, vergab die Jury zwei zweite 
Preise bei Dienstleistungstests und zwei 
dritte bei Produkttests. Das Preisgeld wur-
de auf insgesamt 14 000 Euro aufgestockt. 

Der nächste Wettbewerb startet im 
erbst. Schüler zwischen 12 und 19 Jahren 

önnen sich ab September 2016 unter 
ww.jugend-testet.de anmelden. j
8/2016 test 
ienstleistungstests
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Geld      und Recht 
in Kürze
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Schmerzensgeld

chlechter Scherz auf 
er Arbeit
Teuer. Macht ein Kollege Spaß, durch 
den sich ein anderer verletzt, zahlt er. 
Wer sich auf der Arbeit einen Scherz er-
laubt, muss voll dafür einstehen, wenn 
die Sache schiefgeht. Ein Haftungsaus-
schluss scheidet aus, erklärte das Ar-
beitsgericht Schleswig-Holstein. Der 
Fall: Ein Arbeiter war gerade dabei, einen 
Wagen zu entladen, als ein Kollege mit 
einem Gabelstapler dicht an ihn he-
ranfuhr. Er habe sich aus dem Füh-
rerhaus lehnen und ihn in die 
Brust zwicken wollen, sagte der 
Fahrer. Das Gleiche habe der Kol-
lege vorher mit ihm gemacht. Ver-
sehentlich fuhr er dem Mann aber 
über den Fuß. Für den Knochenbruch 
muss er nun 10 000 Euro Schmerzens-
geld zahlen. Das wäre nicht der Fall  
gewesen, wenn es sich um einen ge-
wöhnlichen Unfall bei einer betrieblichen  
Tätigkeit gehandelt hätte. Dann hätte ein 
Haftungsausschluss gegriffen. Doch der 
gilt nicht für Scherze, Spielereien oder 
Schlägereien. So etwas gehört zum pri-
vaten Bereich (Arbeitsgericht Schleswig-
Holstein, Az. 1 Sa 247/15). 
Kurzurteile
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Gruppentraining. 
Keiner haftet.
Raser. Ein Motorradfahrer, der in  
einer Tempo-50-Zone 131 km/h fährt, 
bekommt bei einem Unfall 30 Pro-
zent Mitschuld, wenn ein Pkw ihm 
die Vorfahrt nimmt (Oberlandesge-
richt Hamm, Az. 9 U 43/15).

Auto. Bei Neuwagen dürfen Käufer 
erwarten, dass zwischen Baujahr und 
Erstzulassung maximal zwölf Monate 
liegen. Aber wenn ein privater Ver-
käufer „Erstzulassung 2010“ in den 
Kaufvertrag schreibt, obwohl der 
Pkw 2008 gebaut wurde, ist das bei 
Gebrauchtwagen kein Mangel (Bun-
desgerichtshof, Az. VIII ZR 191/15). 

Kabel-TV. Steht im Mietvertrag  
„Kabelanschluss“, darf der Vermieter 
nicht eigenmächtig das Kabel durch 
eine Satellitenanlage ersetzen (Land-
gericht Kempten, Az. 52 S 2137/15).

Falschparker. Autos in der Fußgän-
gerzone darf die Polizei abschleppen, 
auch wenn dort kaum Leute unter-
wegs sind. Entscheidend ist, dass 
weniger Fläche für Fußgänger frei ist 
(Oberverwaltungsgericht Mecklen-
burg-Vorpommern, Az. 3 l 201/11).

Flug. Verspätet sich ein Flug nach  
einem Vogelschlag, steht Passagie-
ren kein Geldausgleich nach der  
EU-Fluggastverordnung zu (Land- 
gericht Darmstadt, Az. 7 S 176/14).

Hygiene. Müssen Arbeiter Hygiene-
kleidung tragen, darf die Firma die 
Reinigung nicht vom Lohn abziehen, 
sondern muss sie selbst zahlen (Bun-
desarbeitsgericht, Az. 9 AZR 181/15).
Rennrad fahren

m Pulk auf eigene Gefahr

Um den Windschatten zu nutzen, halten 
Rennradfahrer oft nur wenige Zentimeter 
Abstand zum Vordermann, wenn sie in 
der Gruppe fahren. Die Teilnahme an so 
einer Trainingsfahrt geschieht auf eigene 
Gefahr, erklärte das Amtsgericht Nord-
horn einem Radler, der in einer Kurve 
über einen anderen gestürzt war. Beim 
Fahren im Pulk verzichten die Teilnehmer 
stillschweigend auf einige Straßenver-
kehrsregeln, vor allem auf angemesse-
nen Abstand. Sie nehmen bewusst eine 
Eigengefährdung in Kauf, da einer plötz-
lich ausweichen, stark bremsen oder von 
der Fahrbahn abkommen könnte. Pas-
siert das, verwirklicht sich lediglich das 
Risiko, dass alle einvernehmlich einge-
hen. Anders wäre der Fall aber, wenn ein 
Fahrer grob gegen die selbst gegebenen 
Regeln verstößt (Az. 3 C 219/15).
test 8/2016
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Grundsicherungsleistungen

Rentnerin kann ihre  
Versicherung behalten

Eine 68-jährige Rentnerin hatte mit einer 
Sterbegeldversicherung rund 4 203 Euro 
für ihre Beerdigung gespart. Ergänzend 
zu ihrer geringen Altersrente erhielt sie 
eine Grundsicherungsleistung in Höhe 
von 150 Euro. Als sie beim Grundsiche-
rungsamt eine Weiterbewilligung der 
Leistung beantragte, verlangte die Be-
hörde: Sie solle ihre Sterbegeldversiche-
rung kündigen, um das Geld für ihren 
Lebensunterhalt zu verwenden. Die Be-
gründung: Es handele sich um „verwert-
bares Vermögen“. 
Die Frau hätte den Vertrag vorzeitig be-
enden und einen Verlust von rund  
29 Prozent in Kauf nehmen müssen.  
Sie zog deshalb vor das Sozialgericht in  
Gießen und erhielt recht: Die Kündigung 
der Versicherung sei offenkundig unwirt-
schaftlich und damit überzogen. Rund 
2 980 Euro Auszahlungssumme stehe in 
einem deutlichen Missverhältnis zum 
wirklichen Wert der Sterbegeldversiche-
rung. Die Rentnerin muss ihre Police 
nicht auflösen (Az. S 18 SO 108/14). 
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Media Markt

Keine Reparatur,  
trotzdem 20,42 Euro

Den Hinweis „Gesamtreparatursumme“ 
dürfen Kunden so verstehen, dass die 
Gesamtkosten der Reparatur damit ge-
meint sind. Das erklärte das Landgericht 
Heilbronn dem örtlichen Media Markt. 
Ein Kunde hatte seinen E-Book-Reader 
zur Reparatur gebracht. Wenige Tage 
später kam die Nachricht: Er könne das 
Gerät unrepariert abholen oder es vom 
Media Markt entsorgen lassen – oder 
20,42 Euro  „Gesamtreparatursumme“ 
bezahlen. Das kreuzte er an, weil er 
meinte, damit seien die gesamten Repa-
raturkosten gemeint. Der Media Markt 
hingegen wollte das Geld nur dafür, dass 
sein Reparaturservice das Lesegerät  
geprüft hatte und nun zurückschickt. 
Der Kunde ging zur Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg und die klagte mit 
Erfolg. Unter „Gesamtreparatursumme“ 
durfte er verstehen, dass dafür sein Ge-
rät repariert wird (Az. 21 O 106/15 KfH).

Probeschlafen. 
Beim Onlinekau-
fen geht das.
Matratzenkauf

ückgabe möglich
Wer eine Matratze im Internet oder aus dem Katalog kauft, 
darf sie über Nacht ausprobieren und dann zurückgeben.
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as 14-tägige Widerrufsrecht für Käu-
e im Fernabsatz gilt auch für Matrat-
en. Kunden dürfen sie auspacken 
nd ausprobieren – also auch darauf 
chlafen. Eine Bremerin hatte im In-
ernet zwei Matratzen gekauft und sie 
ür eine Nacht ausprobiert. Beide  
aren ihr zu hart und sie schickte sie 

urück. Der Laden erstattete den 
aufpreis, zog aber 15 Prozent Wert-
erlust ab: 167,75 Euro.

rüfen. Damit kam er nicht durch. 
er online kauft, darf die Ware zu-

ause auspacken und auf moderate 
eise prüfen. Bei einer Matratze sei 

ine Nacht jedenfalls in Ordnung und 
uch zwei erlaubt, urteilte das Amts-
ericht Bremen (Az. 7 C 273/15). 

ohlbefinden. Zuvor hatte schon 
as Amtsgericht Köln entschieden, 
ass ein bis zwei Nächte Probeschlaf 
ngemessen sind (Az. 119 C 462/11). 
ogar drei Nächte fand das Landge-
icht Berlin okay: „Schließlich handelt 
s sich um eine langfristige, für das 
igene Wohlbefinden nicht unerhebli-
he Anschaffung“ (Az. 50 S 56/09).
rstatten. Für diese berechtigte Prü-
ung müssen Kunden nicht zahlen 
der den Wertverlust ersetzen, selbst 
enn die Matratze völlig ihren Wert 

erliert. Das hat der Bundesgerichts-
of schon 2009 entschieden. Kunden 
atten ein Wasserbett bestellt, drei 
ächte ausprobiert und zurückgege-
en. Die Matratze war nicht mehr  
u verkaufen, erklärte der Händler. 
ennoch musste er den Kaufpreis voll 
rstatten (Az. VIII ZR 337/09). 

egutachten. Grundsätzlich sollen 
äufer, die per Internet oder Katalog 
estellen, die Ware so begutachten 
önnen wie beim Kauf im Laden. 
war könne man auch dort nicht auf 
er Matratze schlafen, räumten die 
ichter ein. Doch anders als im Laden 
önnen Kunden im Internet keine ech-
en Musterstücke ansehen.

reiheit. Wer im Fernabsatz gekaufte 
are zurückgibt, muss keinen Grund 

ennen. Es ist dem freien Willen des 
unden überlassen, ob und warum  
r sein Widerrufsrecht nutzt (Bundes-
erichtshof, Az. VIII ZR 146/15).
Geld und Recht 11
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 Im Supermarkt. 
Wenn notwen-
dig alle Viertel-
stunde putzen.

Sicherheit im Geschäft

Fußboden im Laden 
muss sauber sein

Händler müssen den Boden in ihrem La-
den sauber halten, damit niemand stürzt. 
Da gilt ein strenger Maßstab, betonte das 
Landgericht Ellwangen: In einem Textilge-
schäft reicht ein Putzgang pro Tag, wenn 
jemand anschließend alle zwei Stunden 
kontrolliert und bei Bedarf nachreinigt.  
Es verwehrte einer Frau Schmerzensgeld, 
die in einem Textilgeschäft gestürzt war 
und sich das Sprunggelenk gebrochen 
hatte. Laut Putzplan lagen die Zeitabstän-
test warnt

de bei einer Stunde und 40 Minuten. 
Dass die Reinigungskraft dies als Zeugin 
glaubhaft bestätigte, reichte als Nach-
ieser Kleidertausch 
lus Abofalle
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weis (Az. 2 O 24/15). In einem 
Supermarkt mit Selbst-
bedienung gelten an-
dere Intervalle: Beson-
ders in der Obst- und 
Gemüseabteilung muss 
damit gerechnet werden, dass 
den Kunden Ware zu Boden fällt. Da 
können alle 15 bis 20 Minuten Kontrollen 
erforderlich sein. In einer Drogerie kann 
ein halbstündlicher Turnus reichen. 

Anbieter
Euram Bank2)3)

FirstSave Euro2)3)

Nordax Bank2)3)

Denizbank5)

Yapi Kredi Bank3)

Sberbank Direct5)

Greensill Bank

Einlagensicherung (Land): D = Deutschland. GB = Großbritannien. NL = Niederlande. A = Österreich. S = Schweden.  
? = Einlagensicherung auf 100 000 Euro pro Person begrenzt.  
I = Kontoeröffnung und/oder kostenlose Kontoführung nur übers Internet.  
1) Zins nur für Beträge bis 100 000 Euro. 2) Nur über Weltsparen.de abschließbar.  
3) Keine deutsche Niederlassung, deshalb kein Freistellungsauftrag möglich. 4) Zins nur für Beträge bis 85 000 Euro.  
5) In der EU ansässige Tochter der russischen Mutterbank nicht von den EU-Sanktionen betroffen.  

Einlagensicherung 
(Land/Begrenzung)
A

GB6)

S

A

NL

A

D

?

?

?

?

?

Kontakt
www.weltsparen.de

www.weltsparen.de

www.weltsparen.de

0 800/4 88 66 00

0 800/1 81 90 24

www.sberbankdirect.de

0 421/3 07 50

I

I

I

I

Mindestanlage 
(Euro)
5 0001)

2 0004)

5 0001)

1 000

5 000

1 000

5 000

Rendite 
(Prozent)
1,33

1,25

1,25

1,00

1,00

1,00

0,95
Den Kleiderschrank ausmisten – wie 
schön, dass man die Sachen heute 
auf Tauschbörsen ins Internet stellen 
kann. Da schickt man die Klamotten 
hin und erhält Punkte. Für die kann 
man Kleidung bestellen, die andere 
Leute eingeschickt haben. Bezahlt 
wird mit Punkten statt mit baren  
Euros – eigentlich wunderbar. Doch 
es gibt böse Fallen. Zum Beispiel  
Zamaro.de. Die Seite akzeptiert nur 
Damenartikel „in eindeutig neuwer-
tigem Zustand“. Das klingt nur ein-
deutig. Wie viele Punkte es gibt, be-
wertet Zamaro subjektiv. Nimmt es 
die Sachen nicht an, ist die Einsen-
derin sie los: „Artikel können nicht 
retourniert werden“, sagt Zamaro. 
Das passierte einer Frau, die sich bei 
der Verbraucherzentrale Nordrhein-
Westfalen (VZ NRW) beschwerte. 
Auf die Frage nach dem Verbleib ih-
rer „sehr teuren Pumps“ hieß es: 
„Weg ist weg – keine Diskussion.“ 
Ärgerlich auch, dass Kunden am  
Ende doch bezahlen: Versandkosten 
und bis zu 5,90 Euro „Packgebühr“ 
– für jedes Teil extra. Richtig böse ist 
eine Abofalle unter „Kostenlos an-
melden“. Viele Verbraucher überse-
hen im Kleingedruckten, dass sie ei-
ne 24-wöchige „Premium-Mitglied-
schaft“ bei Zamaro eingehen, für die 
sie pro Woche 16 Euro berappen 
müssen, 384 Euro also insgesamt. 
Die VZ-Juristen halten das für un-
wirksam. Wer hereingelegt wurde, 
sollte widersprechen und Abbuchun-
gen bei seiner Bank zurückholen.
 Geld und Recht 

6) Über die britische Einlagens
Festgeld
Die besten Angebote für ein Jahr

Wollen Sparer ihr Geld für ein paar 
Monate oder ein Jahr festlegen, sind 
Anlagen mit einem festen Zins und oh-
ne Kündigungsmöglichkeit eine geeig-
nete Möglichkeit. Einen Topzins mit 
1,33 Prozent bietet die Euram Bank. 
Wer mittelfristig mit stabilen oder sin-
icherung sind derzeit umgerechnet ru
kenden Zinsen rechnet, ist mit einer 
 längeren Bindung auf dem richtigen 
Weg. Festgeldangebote mit Laufzeiten 
von bis zu zehn Jahren finden Anleger 
unter test.de/zinsen. Hintergrundinfor-
mationen zu Tages- und Festgeld  
stehen unter test.de/thema/festgelder.
test 8/2016
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Gaststättenbetrieb

 Deutsch sprechen ist 
keine Voraussetzung

Um eine Gaststätte zu führen, sind 
Kenntnisse der deutschen Sprache keine 
zwingende Voraussetzung, so das Ver-
waltungsgericht Neustadt an der Wein-
straße (Az. 4 L 403/16). In der pfälzi-
schen Stadt Bad Dürkheim sollte das 
asiatische Schnellrestaurant einer vietna-
mesischen Staatsangehörigen wegen  
ihrer mangelnden Sprachkenntnisse ge-
schlossen werden. Dagegen legte die 
Gaststättenbetreiberin erfolgreich Wider-
spruch ein. Ihre Aufenthaltserlaubnis ge-
stattet ihr die Ausübung einer selbst-
ständigen Tätigkeit. Für eine Gaststätten-
erlaubnis muss sie lediglich über die 
Grundzüge des Lebensmittelrechts un-
terrichtet werden, was auch per Dolmet-
scher möglich ist. Die vier Angestellten 
des Restaurants sprechen gut Deutsch 
und können problemlos Bestellungen 
aufnehmen. Die Betreiberin hat sich un-
terdessen zum Deutschkurs angemeldet.

W

Rechtsschutz

Versicherer müssen 
VW-Klagen bezahlen

Verkehrsrechtsschutz-Versicherer müs-
sen Besitzern von VW-Autos mit Abgas-
manipulation Klagen gegen den Händler 
und den Hersteller bezahlen. Mindestens 
sechs Landgerichte haben das entschie-
den. Vom Händler können die Besitzer 
Nachbesserung, also ein Auto mit an-
ständiger Abgasreinigung verlangen, 
vielleicht dürfen sie den Kauf sogar rück-
gängig machen. VW haftet wegen vor-
sätzlicher sittenwidriger Schädigung. Die 
Besitzer können auf Entschädigung kla-
gen, wenn ihre Autos weniger wert sind 
als solche mit legaler Motorsteuerung. 
Auch wer über keinen Rechtsschutz ver-
fügt, hat eine Chance auf Schadenersatz 
ohne Kostenrisiko. Er kann sich auf der 
Internetseite My-right.de oder Stichting-
volkswagencarclaim.com registrieren 
(siehe test.de/abgasmanipulation). Auch 
Rechtsschutzversicherte könnten den 
Weg gehen und ihren Vertrag schonen, 
denn im Schadensfall kann der Versiche-
rer meist kündigen. Die Police würde für 
wichtigere Fälle womöglich fehlen. 
Großbritannien verlässt die EU

as der Brexit ändert
Wie es nach dem EU-Ausstieg der Briten für deutsche Kun-
den britischer Banken und Versicherungen weitergeht. 
Am 23. Juni 2016 stimmten die Briten 
mehrheitlich dafür, die Europäische 
Union (EU) zu verlassen. Prompt ge-
rieten die Aktienmärkte zeitweilig in 
Turbulenzen. Doch schon zwei Wo-
chen nach dem Brexit hatte der Welt-
aktienmarkt seine Verluste so gut wie 
wettgemacht. Anleger sollten sich 
nicht verunsichern lassen. Insbeson-
dere Anleger mit weltweit anlegenden 
Fonds sind gut aufgestellt und müs-
sen nicht handeln. 

 Spargeld. Sparer mit Tagesgeld und 
Festgeld sind auf der sicheren Seite. 
Auch Deutsche, die bei einer briti-
schen Bank Geld angelegt haben, 
brauchen sich keine Sorgen zu ma-
chen. Geht eine britische Bank pleite, 
ersetzt der staatliche Einlagensiche-
rungsfonds FSCS (Financial Services 
Compensation Scheme) jedem Sparer 
weiter automatisch sein Geld bis ma-
ximal 75 000 britische Pfund, umge-
rechnet rund 88 000 Euro. 

Gold. Der Goldpreis stieg nach dem 
Brexit erwartungsgemäß, weil Anle-
ger nach einem sicheren Hafen für ihr 
EU-Aus. Am  
23. Juni stimmten 
die Briten dafür. 
Geld suchten. Es ist aber nicht sinn-
voll, mehr als 10 Prozent des Geldes 
in Gold zu investieren. Wertlos wird 
es wohl niemals werden, sein Preis 
schwankt aber stärker als der des 
Weltaktienindexes MSCI World.

 Lebensversicherung. Die unsichere 
Wirtschaftslage Großbritanniens kann 
die Wertentwicklung der sehr aktien-
orientierten britischen Versicherungen 
verschlechtern. Die Verträge bei An-
bietern wie Standard Life, Clerical 
Medical (seit 2016 Scottish Widows) 
und Legal & General zu kündigen, 
führt aber vermutlich zu großen Ver-
lusten. Kunden sollten ihren Anbieter 
fragen, was sie dann herausbekämen. 

Pfund tauschen? Wer nächstes Jahr 
nach Großbritannien fahren will, 
könnte angesichts des gerade stark 
gefallenen Pfundes überlegen, jetzt 
schon Pfund zu kaufen. Es könnte 
aber auch noch weiter fallen.

Tipp: Über den Fortgang des Brexit 
informieren wir Sie laufend unter 
test.de/brexit im Internet.
Geld und Recht 13
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Flug abgesagt. 
Familie Meyer 
kam mehr als ei-
nen Tag ver-
spätet an ihrem  
Urlaubsziel an. 
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Fluggastrechte
1

Verspätet in 
den Urlaub
W

Wer seine 
echte als Fluggast durch-
etzen will, braucht einen 
angen Atem. Schlichtungs-
tellen und „Fluggasthelfer“ 
ieten Unterstützung. 
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F lug QR058 gestrichen. Grund: techni -
sche Probleme. Diese Information er-

hielt die junge Familie nach mehr als vier 
Stunden Warten am Münchner Flughafen. 

Das Flugzeug, das Heiko Meyer, seine Le-
bensgefährtin Julia Pilz und Töchterchen 
Emma nach Doha in Katar – ihrem Zwi-
schenstopp auf dem Weg nach Südostasien – 
bringen sollte, hob am Abreisetag nicht 
mehr ab. Wann sie ihren Urlaub beginnen 
konnten, war zu diesem Zeitpunkt völlig un-
klar. Frustriert nahm die kleine Familie ein 
Taxi und ließ sich nach Hause bringen. Erst 
am Abend des nächsten Tages – 30 Stunden 
nach der geplanten Abflugzeit – startete das 
Flugzeug, das die drei in den Urlaub brachte. 

Flugreisende müssen solche Vorfälle nicht 
hinnehmen – von einigen Ausnahmen ab -
gesehen. Die EU-Fluggastrechteverordnung 
4 Geld und Recht 
gesteht Kunden Ausgleichsleistungen zu. 
Können sie ihre Ansprüche bei der Flug-
linie nicht durchsetzen, bleiben mehrere 
Möglichkeiten: eine Schlichtungsstelle ein-
schalten, einen privaten Dienstleister be-
auftragen, zur Verbraucherzentrale gehen 
oder vor Gericht klagen. 

Geld für die verlorene Zeit
Verspätet sich ein Flug um drei Stunden und 
mehr am Endziel oder wird er sogar gestri-
chen, haben Passagiere Anspruch auf finan-
zielle Entschädigung für die verlorene Zeit. 
Dies gilt auch, wenn die Fluggesellschaft ein-
zelne Passagiere nicht befördern kann, bei-
spielsweise weil die Maschine überbucht ist.

 Die Höhe der Entschädigung richtet sich 
nach der Flugdistanz. Je nach Streckenlänge 
beträgt sie 250 bis 600 Euro pro Person. 

Der Kunde kann diese Rechte nur geltend 
machen, wenn eine der beiden Vor aus set -
zungen erfüllt ist: Das Flugzeug startet in-
nerhalb der Europäischen Union oder die 
Airline hat einen Sitz in einem EU-Land. 

Airline weist Forderung zurück
Auch Heiko Meyer forderte eine Entschädi-
gung für den annullierten Flug. Außerdem 
machte er die Taxikosten in Höhe von 155 
Euro geltend. Die Fluggesellschaft Qatar 
Airways winkte ab. Wegen „außergewöhnli-
cher Umstände“ sei sie nicht verpflichtet, 
Zahlungen an die betroffenen Fluggäste zu 
leisten. Worum es dabei genau ging, erläu-
terte die Airline nicht. 

enn alles Streiten nichts hilft
Beruht der Vorfall tatsächlich auf „außer-
gewöhnlichen Umständen“, steht Kunden 
keine Ausgleichszahlung zu. Das können 
etwa Streik, Terrorwarnungen oder Unwet-
ter sein. Technische Defekte fallen in der 
Regel nicht darunter.

Weil es am Flughafen hieß, technische 
Probleme seien schuld am Ausfall seines 
Fluges gewesen, versuchte Heiko Meyer es 
noch einmal und schrieb eine E-Mail an die 
Fluggesellschaft. Ohne Erfolg. Dann suchte 
er Hilfe bei der Schlichtungsstelle für den 
öffentlichen Personenverkehr (söp). 

Sie vermittelt bei Streit zwischen Passa-
ier und Fluglinie. Das ist für Verbraucher 
ostenlos. Ein Trägerverein, der aktuell aus 
und 250 Bahn-, Bus-, Schiffs- und Luftfahrt-
nternehmen besteht, finanziert die söp. 
lle deutschen, aber auch viele ausländi -

che Fluggesellschaften wie Easyjet und 
yan air haben sich ihr angeschlossen. 0
test 8/2016
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Fluggasthelfer im Porträt
 Internetportale bieten Fluggästen an, deren Rechte gegenüber den  
Airlines durchzusetzen. Nach einer Internetrecherche haben wir sechs 
Anbieter exemplarisch ausgewählt und stellen sie vor. 
016 test 
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sterreichisches Recht. Fairplane  
erlangt von Kunden maximal 29,16 Pro-
ent der Entschädigungssumme. Der 
ienst bietet eine App. Fairplane ist 
ine österreichische Firma und legt den 
undenverträgen österreichi sches Recht 
ugrunde. Es berücksichtigt aber zwin-
ende deutsche Verbraucherrechte. Der 
nbieter kann Vergleiche mit der Flug-
esellschaft abschließen, aber nur mit 
ustimmung des Kunden.
Mit Versprechen. Das Portal ver-
langt 29,75 Prozent der Summe, die 
die Airline erstattet. Hatte es keinen 
Erfolg und erhält der Kunde auf ei-
nem anderen Weg seine Entschädi-
gung, zahlt es ihm unter bestimmten 
Umständen 50 Euro. Enden die  
Verhandlungen mit einem Vergleich,  
fordert Flightright  zusätzlich zur  
Provision Anwalts- und Gerichtskos-
ten vom Kunden, wenn die Airline  
sie nicht zahlt. 
Vor Gericht in anderen Ländern. Die 
Provision liegt bei 29,75 Prozent. Das 
Portal führt Streitigkeiten mit Flugge-
sellschaften auch vor Gerichten in an-
deren Mitgliedstaaten der EU. Das ist 
mit keinen weiteren Kosten für Kun - 
den verbunden. Der Anbieter kann  
Ver gleiche mit der Fluggesellschaft ab-
schließen, aber nur mit Zustimmung 
des Kunden. 
anches kostet extra. Die Provision 
eträgt 29,75 Prozent der Erstattung; 
chickt der Kunde die Vollmacht nicht 
innen 40 Tagen, sogar 35,7 Prozent. 
acht der Anbieter den Anspruch in 

Belgien, Großbritannien, Irland, Frank-
reich oder Spanien geltend, kostet es 
9,75 oder 41,65 Euro extra. Bietet 
ie Airline mindestens 75 Prozent der 
eforderten Summe, kann das Portal 
ie ohne Zustimmung des Kunden an-
ehmen. Der Dienst bietet eine App. 
it unzulässigen Klauseln. Airhelp  
erechnet eine Provision von 25 oder  
0 Prozent der Entschädigungssumme. 
as Portal bietet eine App an. Die allge-
einen Geschäftsbedingungen (AGB) 
eisen deutliche Mängel auf. Zwei Bei-

piele für unwirksame Klauseln: Das Por-
al gibt sich die Möglichkeit, Preise so-
ie die AGB jederzeit und ohne Ankün-
igung zu ändern. Gibt es Streit, ist die 
nglische Version der AGB bindend. 
Flexibel und günstig. Euclaim be-
rechnet eine Provision von 26,78 Pro-
zent des von der Fluggesellschaft  
erstatteten Betrags. Den Vertrag kön-
nen Kunden jederzeit kündigen. Das 
Portal kann Kompromisse mit Flug-
gesellschaften vereinbaren. Diese be-
dürfen aber der Zustimmung des je-
weiligen Kunden. 
Geld und Recht 15
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 Erschöpft. Nach stundenlangem Warten 
schläft Emma fast im Stehen ein. 

 Defekt. Ein Flugzeug der Qatar Airways, das Familie Meyer 
nach Doha bringen sollte, hatte technische Probleme.

 s
st
 k
e 

Ai
Bevor der Passagier die Schlichtungsstelle 
einschalten kann, muss er sich erfolglos bei 
der Fluggesellschaft beschwert haben. Er 
muss ihr zwei Monate Zeit lassen, um zu 
reagieren. Lenkt sie nicht ein, kann er den 
Schlichtungsantrag stellen. Das Formular 
findet er auf der Internetseite der söp. 

Hohe Erfolgsquote
Im Jahr 2015 gelang es der 
Schlichtungsstelle in et-
wa 90 Prozent der einge-
reichten Fälle, zwischen 
Kunden und Flugunter-
nehmen zu ver  mit teln. 
Das heißt: Die Beteiligten 
nahmen den Schlichtungsvorschlag an. Die 
Abmachung ist dann für beide Seiten ver-
bindlich. 

Passagiere von Fluggesellschaften, die 
nicht der söp angeschlossen sind, können 
sich an die Schlichtungsstelle Luftverkehr 
beim Bundesamt für Justiz wenden. Das 
Verfahren ist für Airlines verpflichtend.

Fluggesellschaft gibt teilweise nach
Mithilfe der söp verbuchte Heiko Meyer zu-
mindest einen Teilerfolg. Nach fast drei Wo-
chen teilte sie ihm mit: Die Airline sei bereit, 
ihm 155 Euro zu erstatten. Das deckte nur die 
Taxikosten. Er nahm das Angebot nicht an. 

Um seinen Anspruch vollständig durch-
zusetzen, beauftragte Meyer das Internet-
portal Flightright. 

Fluggäste
keine Bitt
Sie haben
Ansprüch
genüber 
6 Geld und Recht 
Dienstleister streiten für Fluggäste 
Kommerzielle Unternehmen wie Flight-
right, Fairplane und Euclaim streiten für 
Fluggäste mit Airlines. Bei Erfolg erhält der 
Kunde die Entschädigung – abzüglich einer 
Provision. Die meisten Fluggasthelfer bie-
ten auf ihren Internetseiten kostenlose 

Rechner, um Ansprüche vor-
ab ermitteln zu können. Auch 
sie selbst prüfen genau, ob ein 
Fall Aussicht auf Erfolg hat. 
Um die Entschädigung von 
der Fluglinie fordern zu kön-
nen, brauchen sie eine 
schriftliche Vollmacht des 
Kunden und Nachweise über 

die Verspätung oder Absage. 
Die Anbieter versuchen es zunächst au-

ßergerichtlich. Weigert sich die Airline zu 
zahlen, beauftragen sie spezialisierte An-
wälte mit der weiteren Vertretung.

Unzulässige Klauseln
Im Juni 2016 prüfte ein juristischer Sachver-
ständiger im Auftrag der Stiftung Warentest, 
ob die allgemeinen Geschäftsbedingungen 
(AGB) der Portale Kunden benachteiligen. 
Ein Problem: Einige AGB sind so formuliert, 
dass der Kunde keine Bestätigungsmail be-
kommen muss. Das Portal kann sich auch 
sofort an die Airline wenden und die Forde-
rung geltend machen. Dann weiß der Kunde 
nicht, dass der Anbieter für ihn tätig ist. Wir 
halten solche Klauseln für nicht zulässig.

ind 
eller. 
lare 
ge-
rlines.
 800 Euro erstritten 
Heiko Meyer hatte Erfolg mit Flightright. 
Nach etwa sieben Wochen erreichte ihn ei-
ne E-Mail: „Die Airline hat Ihre Entschädi-
gung gezahlt, nun möchten wir Ihnen gern 
Ihren Anteil in Höhe von 1 264,50 Euro 
überweisen.” Rund 540 Euro hat Flightright 
einbe halten – fast ein Drittel der Entschädi-
gung, die Familie Meyer zustand und 
Flightright erstritten hat: 1 800 Euro. 

ast ein Drittel ist Provision
unden der Helferportale müssen bei Erfolg 
rovisionen von bis zu 30 Prozent der Ent-

schädigung zahlen. Die Firmen können 
uch Kompromisse aushandeln – einige ho-
en dafür das Einverständnis des Kunden 
in. Der erhält dann weniger als die ur-
prünglich geforderte Summe oder etwa ei-
en Gutschein der Airline. Auch dann wird 
ine Provision fällig, anteilig je nach Wert 
er Ausgleichsleistung. 

Problematisch kann die Bearbeitungszeit 
sein: Einige Nutzer berichten im Internet, 
dass sie mehrere Monate auf die Zahlung 
warten mussten, mancher sogar mehr als 

in Jahr. Die söp setzt für den Regelfall drei 
onate Bearbeitungszeit an.
Wer weder Schlichter noch Fluggasthel-

er nutzt, kann auch Klage einreichen. Hat 
ie Erfolg, muss die Airline die Entschädi-
ung, Gerichtsgebühren und gegebenen-
alls Anwaltskosten zahlen. Der Gang zum 
ericht blieb Heiko Meyer erspart. j
test 8/2016
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Mietauto
Unfall im Ausland
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Eine Beule am 
Mietauto kann teuer werden 
— trotz Vollkaskoversiche -
rung ohne Selbstbeteiligung. 
Wie Kunden sich schützen.
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Vergleichsportal. 
Der Kunde ver-
gleicht die Preise 
und bucht über 
ein Portal.

Vermittler. Er kann 
günstige Preise 
anbieten, weil er  
viele Kunden zu 
Vermietern am  
Urlaubsort ver-
mittelt.

V
 K
p
m

Autovermieter.  
Bei ihm mietet 
der Kunde das 
Auto.
o fühlt sich der Reisende sicher: Er 
bucht einen Mietwagen mit Vollkasko-

versicherung ohne Selbstbeteiligung. Ver-
ursacht er eine Beule am Mietauto, springt 
sie ein. Beschädigen Unbekannte das Auto, 
kommt sie für die finanziellen Konse -
quenzen des Vandalismus ebenfalls auf. Ei-
nes allerdings ist anders, als es Kunden von 
ihrer Vollkaskoversicherung am eigenen 

uto kennen: die Regulierung des Schadens.
Bucht der Nutzer über ein Vergleichspor-

tal ein Auto, hat er nicht nur einen, sondern 
gleich drei Vertragspartner: erstens das 
Vergleichsportal selbst, bei dem er sich ein 
passendes, günstiges Angebot gesucht hat; 
zweitens den Vermittler, an den ihn das 
Portal fast immer weiterreicht; und drit-
tens den Autovermieter vor Ort.

Vergleichsportale wie Billiger-Mietwagen, 
Check24 oder Mietwagen-Check arbeiten 
mit Vermittlern wie Sunnycars, Autoeurope 
oder CarDelMar zusammen. Sie haben keine 
eigene Fahrzeugflotte, sondern buchen Wa-
genkontingente bei großen Vermietern im 
Urlaubsland. So können sie günstige Preise 
aushandeln. CarDelMar und Co. vermitteln 
den Kunden dann an den Vermieter vor Ort. 
Bei ihm holt er das Auto ab, mit ihm schließt 
er auch den Mietvertrag.

Das Geld vom Vermittler zurückholen 
Bei einem Schaden am Auto, fällt beim Au-
tovermieter vor Ort jedoch eine Selbstbe -
teiligung an. Hat der Kunde einen Unfall 
selbst verschuldet, muss er die anfallenden 
Reparaturkosten bis zur Höhe der Selbstbe -
teiligung vorstrecken. Wieder zu Hause, 
holt er sich sein Geld vom Mietwagenver-
mittler zurück. „Meist gibt es keine Proble-
me mit der Rückerstattung“, versichert Do-
minik Faber vom Vergleichsportal Check24. 
„Kunden sollten den Schaden aber gut doku-
mentieren und wichtige Belege aufheben.“
8/2016 test 
Unfallbeweise sammeln 
esonders wichtig als Beweise sind: Fotos 
om Schaden, der Automietvertrag, der 
ahlungsnachweis der Selbstbeteiligung so-
ie der Schadens- und Polizeibericht. 
ipp: Manchmal weigert sich die Polizei bei 
leinen Schäden zum Unfallort zu kommen. 
ahren Sie mit Ihrem Mietauto dann selbst 
ur Polizeistation. Lassen Sie den Unfall auf-
ehmen und einen Schadensbe richt erstel-

en. Manchmal gilt eine Frist von 24 Stun-
en nach dem Unfall. Lesen Sie im Vertrag 
ach, ob und wann Sie den Schaden beim 
ermieter vor Ort melden müssen.

Einige Vermittler haben auch Ex-
rawünsche: Sie möchten etwa ei-
en Kostenvoranschlag oder eine 
echnung der Reparatur sehen. Ge-
aueres steht in den allgemeinen 
eschäftsbedingungen des Vermitt-

ers. Dort steht auch, innerhalb wel-
her Frist die Belege einzureichen sind.

r erstattet nicht alles 
Der Vermittler zahlt meist nicht für Folge-
kosten, die Kunden nach einem selbstver-
schuldeten Unfall entstehen können, wie 
etwa für eine Übernachtung oder Taxi-
fahrt. Handelt der Fahrer grob fahr-
lässig, zahlt der Vermittler ebenfalls 
nicht: etwa, wenn er am Hang ohne 

ngezogene Handbremse geparkt 
der das Auto falsch betankt hat 

oder betrunken gefahren ist. Für den 
Fall, dass Kunden Schwierigkeiten mit 
dem Vermittler haben, versprechen die 
Vergleichsportale Unterstützung: „Wir ha-
ben sechs Mitarbeiter, die unseren Kunden 
ausschließlich bei Schadens- und Reklama-
tionsfällen weiterhelfen“, sagt Frieder Bech-
tel von Billiger-Mietwagen. Das Mietwagen-
Vergleichsportal schnitt im Maiheft im 
Test sehr gut ab, ebenso Check24.
Tipp: Nutzen Sie die Zusatzinfor-
mationen der Vergleichsportale. Le-
sen Sie in den Mietbedingungen 
nach, wie hoch die Selbstbeteiligung 
ist, die Sie vorschießen müssen. Prüfen 
Sie auch, wie ehemalige Kunden den Ver-
mieter vor Ort bewertet haben – und mei-
den Sie Vermieter mit weniger als vier von 
fünf möglichen Sternen. j
uchung über 
ergleichsportale
unden, die über ein Vergleichs-
ortal buchen, haben fast immer 
it drei Vertragspartnern zu tun.
Geld und Recht 17



18 Ernährung und Kosmetik 

Gemüse lose kaufen
Eingeschweißte Gurken, abgepackte 
Tomaten – 63 Prozent des frischen  
Obstes und Gemüses wird vorverpackt 
angeboten. Das erzeuge viel unnötigen 
Verpackungsmüll, so der Naturschutz-
bund Deutschland. Seit dem Jahr 2000 
sei der Kunststoffbedarf für Verpackun-
gen bei Obst um 78 Prozent gestiegen, 
bei Gemüse um 164 Prozent.

Käse-Geheimnis gelüftet 
Biologen der TU Darmstadt haben das 
fruchtige Aroma des Würchwitzer  
Milbenkäses gelüftet: Das Sekret von 
Milben – zu Tausenden auf der ostdeut-
schen Spezialität ausgesetzt – lässt den 
Käse nicht nur reifen, sondern auch  
besonders gut schmecken. Die Forscher 
fanden darin Neral, eine Komponente 
des Zitronenöls. 150 Gramm Würchwit-
zer Käse kosten rund 13 Euro.

Schlecht Kirschen essen
Die Kirschernte fiel dieses Jahr in vie-
len Regionen Deutschlands ins Wasser. 
Der Ertrag wird auf 48 100 Tonnen  
geschätzt – deutlich weniger als der 
Durchschnitt der vergangenen zehn 
Jahre. Laut Deutschem Bauernverband 
ließ der Regen die Kirschen aufplatzen, 
Schädlinge vermehrten sich.

Tampons ohne Steuer 
Kritiker bezeichnen sie als „rückständig 
und unfair“ – die Mehrwertsteuer auf 
weibliche Hygieneprodukte wie Tam-
pons und Binden. In New York wird die 
„Tampon-Steuer“ künftig entfallen,  
andere US-Bundesstaaten und Kanada 
hatten sie bereits abgeschafft. In 
Deutschland, so das Bundesfinanz- 
ministerium, ist das nicht im Gespräch. 

 A  
A

Ernährung      
und Kosmetik 
in Kürze
 Sorten-Reichtum 

bwechslung vom 
pfel-Einerlei
Elstar, Jonagold, Granny Smith – beim 
Ein kaufen begegnen uns meist diesel-
ben Apfelsorten. Dabei ist Deutsch-
land enorm reich: Etwa 1 600 Sorten 
gedeihen bei uns. Für Vielfalt sorgen Neu-
züchtungen, aber auch wiederbelebte alte 
Sorten. So tüftelt das Julius-Kühn-Institut 
bei Dresden an neuen widerstandsfähigen 
Sorten und steht hinter Züchtungen wie 
Pinova und Rebella. Baumschulen und 
Naturverbände fördern den Bestand jahr-
hundertealter empfindlicher Sorten. Dazu 
zählen etwa der säuerliche, zum Backen 
geeignete Boskoop, der goldgelbe, süß-
würzig schmeckende Cox Orange oder 
die süß-säuerliche Goldparmäne. Ihre Er-
träge sind oft kleiner als die der Standard-
sorten: Sie lassen sich meist schwer ern-
ten, da sie auf Hochstämmen wachsen, 
sind anfälliger für Krankheiten wie Mehl-
tau. Wochenmärkte oder Läden mit regio-
naler Ware bieten Abwechslung vom Ap-
fel-Einerlei. Einige alte Sorten wie Graven -
steiner werden von Allergikern vertragen.
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Edelköche im Kommen. Männer probie -
ren gern anspruchsvolle Rezepte aus.
Goldparmäne. 
Sie schmeckt 
leicht säuerlich. 
 Cox Orange. 
Sehr saftig und 
süß-würzig. 
Boskoop.  
Sauer, aber prima 
zum Backen.
 Kochverhalten 

Mehr Edelköche und 
Außer-Haus-Esser 
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n gut 40 Prozent der Haushalte wird sel-
en gebrutzelt und gebraten. Das zeigt 
ie Studie Consumers‘ Choice 2015 mit 
aten aus 30 000 Haushalten, durchge-

ührt von der Gesellschaft für Konsum-
orschung und der Bundesvereinigung 
er Ernährungsindustrie. Knapp jeder 
ehnte Kochverweigerer bevorzugt Roh-
ost. 40 Prozent der Kochmuffel wärmen 
eist Fertiggerichte auf, viele ernähren 

ich von Snacks oder essen außer Haus. 
Die Gründe: zu wenig Zeit und Know-how, 
fehlende Motivation  – etwa in Single-
Haushalten. Auch dort, wo die Töpfe noch 

ampfen, steht nicht regelmäßig jemand 
m Herd: Ein Teil kocht nur gelegentlich 
der am Wochenende. Die Zahl der 
Edelköche“ allerdings, die Kochen als 
obby angeben und auf hochwertige  

rische Zutaten setzen, steigt an.
ipp: Wer Gästen imponieren will, findet 

m Buch „Kochen für Angeber“ Inspirati-
n. Es kostet 29,90 Euro (test.de/shop).
test 8/2016
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Glutenunverträglichkeit

Neues Mehl könnte 
 den Markt verändern

Menschen mit Zöliakie sind nicht zu  
beneiden. Herkömmliche Pizza, Nudeln 
und Kuchen sind für sie tabu. Ihr Darm 
reagiert gereizt auf das Klebereiweiß 
Gluten, das viele Getreidearten enthalten. 
Das könnte sich ändern: Eine italienische 
Forscherin hat ein Verfahren entwickelt, 
das Gluten für Betroffene verträglicher 
macht. Carmen Lamacchia von der  
Universität Foggia hat Getreidekörner 
mit großer Hitze behandelt und danach 
zu Mehl vermahlen. Durch die Hitze  
änderten die allergieauslösenden Eiweiße 
ihre Struktur, das Mehl wurde bekömm-
licher. Noch muss Lamacchias gluten-
freundliches Mehl weiter getestet werden. 
Fest steht: Die Innovation hat das Potenzi-
al, den Lebensmittelmarkt zu verändern, 
das Mehl soll nicht teurer als normales 
Mehl sein. Derzeit verdienen die Herstel-
ler gut mit „glutenfrei“-Produkten. Nicht 
nur Menschen mit Zöliakie nutzen sie, 
sondern auch Gesunde, die glutenfreies 
Essen für gesünder halten.

Welternährung

Jeder dritte Mensch 
 auf der Erde fehlernährt

Der Gegensatz könnte kaum größer sein: 
Während Millionen Kinder auf der Welt 
aufgrund von Hunger unterentwickelt 
sind, kämpfen etwa zwei Milliarden Er-
wachsene durch übermäßiges Essen mit 
Übergewicht. Das ist eine Kernaussage 
des aktuellen Global Nutrition Report.  
Eine unabhängige Expertengruppe gibt 
den Bericht jährlich her aus. 129 Länder 
lieferten Daten zu. In 57 Ländern zeigen 
sich ernste Probleme: entweder durch 
Unterernährung oder ein großes Aus-
maß der Fettleibigkeit bei Erwachsenen. 
Weltweit ernährt sich jeder Dritte falsch, 
heißt es im Report. Durch Fehlernährung 
gehe jährlich mehr Wirtschaftskraft ver-
loren als durch die globale Finanzkrise 
zwischen 2008 und 2010. Auf der Agenda 
2030 für nachhaltige Entwicklungen der 
Vereinten Nationen steht ein Katalog  
von 17 Zielen. Ganz vorn: die Armut und 
den Hunger auf der Welt zu beenden 
und Ernährungssicherheit zu erreichen.FO
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 Kleiner Pieks.  
Er ist schnell  
gemacht. Danach 
brauchen die Lö-
cher länger Pflege. 
Ohrlöcher bei Kindern

chmuck für kleine Ohren
 Ohrlochstechen bei Kindern ist umstritten. Gibt es ein ge-
eignetes Alter? Was sollten Eltern bei der Pflege beachten? 
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in blitzender Stern, ein bunter Stein 
ls Schmuck am Ohr – viele kleine 
ädchen lieben das. In einigen Kultur-

reisen, etwa in Indien oder im arabi-
schen Raum, werden bereits Babys die 

hrläppchen durchstochen. Bei uns 
ieht ein Teil der Eltern das kritisch. 
hrlöcher seien „eine nie wieder  
utzumachende Verstümmelung“, 
chreibt etwa eine Mutter in einem 
nternetforum. Andere wiederum wol-
en ihrem Kind den Wunsch erfüllen. 

rühestens ab dem Schulalter. Eine 
ltersgrenze für das Ohrlochstechen 
ennen Kinder- und Jugendärzte 
icht. „Je jünger das Kind ist, desto 
urückhaltender sollten Eltern sein“, 
ät Dr. Hermann Josef Kahl, Bundes-
ressesprecher des Berufsverbands 
er Kinder- und Jugendärzte. „Ohr- 

öcher sind immerhin richtige Verlet-
ungen, die dem Körper bewusst  
ugefügt werden.“ Etwa im Schulalter 
eien die meisten Kinder dazu in der 
age, den Wunsch nach Ohrlöchern 
elbstständig zu äußern. Sie können 
ann auch mit dem damit verbunde-
en Schmerz umgehen. 
wei Wochen lang kontrollieren. 
uch wenn das Loch im Ohrläppchen 
ur klein ist, braucht die Wundheilung 
eit. „Eltern sollten frisch gestochene 
hrlöcher etwa zwei Wochen lang 
ufmerksam beobachten und täglich 
ontrollieren, dass die Wunde trocken 
nd sauber ist“, sagt Kahl. Sobald 
ich eine Entzündung abzeichne, sei 
s notwendig, ein Desinfektionsmittel 
ufzutragen. „Dabei sollten die Ohr-
inge aber nicht entfernt werden.“ Da-
it die Löcher nicht wieder zuwach-

en, muss der Schmuck vier bis sechs 
ochen im Ohr verbleiben. Baden 

nd Haarewaschen ist kein Problem. 
omplikationen wie nässende Wun-
en oder Schwellungen sollte der Kin-
erarzt untersuchen. 

ipp: Wählen Sie Ohrstecker aus  
chtem Gold oder Titan. Preiswerter 
odeschmuck kann Nickel enthalten, 

as besonders häufig Allergien aus-
löst, sowie Blei, das schon in geringen 

engen giftig ist. Aus Sicherheits-
gründen eignen sich Ohrstecker besser 
als -ringe. Beim Sport kleben Sie die 
Stecker mit Pflastern ab.
Ernährung und Kosmetik 19
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eitungs- und Mineralwasser
Wasserwerk
Trinkwasser stammt zu  
60 Prozent aus Grundwas-
ser, der Rest aus Talsperren, 
Flüssen, Seen, Quellen. Im 
Wasserwerk wird es aufbe-
reitet, etwa gefiltert, mit 
Ozon oder Chlor behandelt.

l

 W
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Der große 

 Am Hahn zapfen statt  

laschen schleppen: Die Qualität unseres Leitungswassers 
timmt, Mineralwasser ist überbewertet. Die Fakten.
D ie Deutschen lieben natürliches Mi-
neralwasser. Die Brunnenbetriebe be-

werben es als „ursprünglich rein und un-
verfälscht frisch“, „vollkommen in seiner 
Reinheit“ oder „natürlich erfrischend“. 2015 
tranken die Bundesbürger so viel wie nie: 
jeder im Schnitt 147 Liter. Zum Vergleich: 
Im Jahr 1970 waren es noch 12,5 Liter. 

Am stärksten wächst das Segment der stil-
en Mineralwässer. Dabei kommt Wasser oh-

ne Kohlensäure doch aus jedem Wasserhahn. 
Ist Mineralwasser wirklich so toll, wie die 
Werbung verspricht? Und stimmt die Qua-
lität unseres Trinkwassers? 

Die Stiftung Warentest macht den gro-
ßen Check: Wir haben im Labor stille Mi -
neralwässer sowie Trinkwasser deutscher 
Städte und Gemeinden untersucht. 

Durst bekommen? Die Ergebnisse ste-
hen auf den nächsten 14 Seiten. Wir starten 
den Vergleich mit den wichtigsten Fakten 
und Testresultaten.
asserwege 

So werden Trink- und Mineralwasser 
gewonnen. Kritische Stoffe aus  
der Umwelt können beide belasten.
 Klärwerk
Es reinigt Abwasser 
aus Haushalten, Indus-
trie, medizinischen 
Einrichtungen. Nicht 
alle Stoffe lassen sich 
entfernen.

Spuren von Antibiotika, 
Diabetesmitteln,  

Röntgen- 
kontrast-
mitteln
 Mutterboden
 ...
Grundwasser (oft in

10 bis 200 m Tiefe)
Wasserundurchlässige Schicht
Gesteinsschichten mit  

Mineralstoffen und Spurenelementen
Tiefenwasser (bis zu 

800 m unter der Erde)
Vulkanische Kohlensäureschicht
rsprung von 
Trinkwasser
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lare Pluspunkte  
ür Leitungswasser
er Test von Trinkwasserproben aus ganz 

Deutschland belegt: Leitungswasser hat 
eine gute Qualität. Außerdem: Sein Preis 
schlägt klar den von Mineralwasser. Und 
die lästige Schlepperei von Flaschen ent-
fällt. Auch die Umwelt profitiert. Wasser 
aus dem Hahn muss nicht abgefüllt, ver-
packt und transportiert werden. 

Natürliches Mineralwasser dagegen wird 
vielfach überschätzt. Vor allem Mineral-
toffe im Mineralwasser sind ein Mythos, 
n doppelter Hinsicht: zum einen, dass sie 
n hohen Mengen drin sind, zum anderen, 
ass sie eine wesentliche Mineralstoffquel-

e für den Menschen darstellen.
itrat aus  
nd  
nger,  
nei- 
el 

M

0

0

n einigen Fällen ist der Griff zur Flasche 
ber sinnvoll. So kann kalziumreiches Mi-
eralwasser zum Beispiel laktoseintolerante 
enschen und Milchmuffel mit Kalzium 

ersorgen. Von viel Sulfat können Men-
chen mit Verstopfung profitieren. Wer in 
iner Gegend mit intensiver Landwirt-
chaft wohnt und Babynahrung zubereitet, 
ollte sich bei seinem Wasserversorger 
ber die Nitratgehalte informieren und 

m Zweifel ein für die Zubereitung von 
äuglingsnahrung ausgelobtes Mineral-
asser verwenden. 
Vielleicht entscheidet auch der Ge-

chmack. Wem das Trinkwasser an seinem 
ohnort nicht schmeckt, der kann es nicht 
echseln – das Mineralwasser schon. 0
Mineralbrunnen
Ein Brunnenbetrieb 
fördert Mineralwasser 
aus tiefen, geschütz-
ten Quellen. Dann füllt 
er es – praktisch kaum 
behandelt – ab.

 Test von Leitungswasser: Seite 24 
 Test von Mineralwasser: Seite 28 

Quelle: Stiftung Warentest 
Quelle für 
ineralwasser
 Leitungs- und Mineralwasser 
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Leitungswasser wird  
strenger kontrolliert  
als natürliches Mineralwasser
Wasserversorger müssen ihr Wasser regel-
mäßig untersuchen. Im Hinblick auf Keime 
gilt das für große Betriebe mehrmals täg-
lich. Somit ist es das am strengsten kontrol-
lierte Lebensmittel in Deutschland. Es muss 
von so guter Qualität sein, dass jemand es 
sein Leben lang täglich trinken kann, ohne 
davon krank zu werden. Für Wasser aus der 
Leitung gelten deutlich mehr Vorschriften 
als für Mineralwasser: etwa Grenzwerte für 
Pestizide und Uran. 

Leitungswasser kommt aus Grundwas-
ser, Flüssen, Seen und Talsperren sowie aus 
Quellwasser. Es ist unerwünschten Stoffen 
aus der Umwelt ausgesetzt. In der Regel be-
reiten Wasserwerke es auf, bevor die Men-
schen es trinken. Natürliches Mineralwas-
ser hingegen fördern Brunnenbetriebe aus 

nterirdischen Quellen. Die Quelle muss 
urch eine von Natur aus kaum wasser-

durchlässige Bodenschicht vor Verunreini -
ungen geschützt und das Wasser „ur-

sprünglich rein“ sein. Die Brunnenbetriebe 
dürfen es praktisch nicht aufbereiten. Er-
laubt ist nur, einige Stoffe wie Eisen zu ent-
fernen. Sind alle Voraussetzungen erfüllt, 
wird das Wasser amtlich anerkannt. 
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 Vermieter müssen für  
einwandfreie Leitungen  
im Haus sorgen 
Bis zum Hausanschluss liegt die Verant-
wortung für Keime und kritische Substan-
zen beim Wasserversorger, zwischen An-
schluss und Wasserhahn beim Eigentümer 
des Gebäudes. Vermieter sind etwa ver-
pflichtet, alte Rohre aus Blei zu entfernen, 
damit das nervenschädigende Schwer-
metall nicht ins Wasser übergeht. Ein Risiko 
besteht vor allem in teil- und unsanierten 
2 Ernährung und Kosmetik 
Altbauten im Norden und Osten Deutsch-
lands, die vor 1973 errichtet wurden. Ver-
mieter müssen Trinkwasser alle drei Jahre 
auf Legionellen überprüfen, wenn sich in 
ihrem Haus eine Großanlage zur Erwär-
mung des Wassers befindet und es zum 
Beispiel durch Duschen vernebelt wird.
Glyphosat in keinem 
der Wässer gefunden 
Pflanzenschutzmittel und ihre Abbaupro-
dukte, sogenannte Metabolite, sickern vom 
Feld aus in die Tiefe. Sie können ins Grund-
wasser gelangen, aber auch in Mineralwas-
serquellen, wenn diese nicht ausreichend 
geschützt sind. Das zurzeit stark diskutier-
te Unkrautvernichtungsmittel Glyphosat 
ist eines der am häufigsten eingesetzten 
Pestizide weltweit. Meldungen über Nach-
weise von Glyphosat in Bier und Mutter-
milch machten jüngst Schlagzeilen. Wir ha-
ben es weder in den Trinkwasserproben 
noch in einem Mineralwasser in unserem 
Test gefunden. 

In drei Mineralwässern fanden wir je-
doch Rückstände von Ampa: Aminome -
thyl phosphonsäure. Ampa ist das Haupt-
abbauprodukt von Glyphosat, kann aber 
auch aus Phosphonaten von Waschmitteln 
entstehen. Außer auf Glyphosat und Ampa 
prüften wir auch auf weitere Pestizide und 
ihre Metabolite. In rund jeder zweiten 
Trinkwasserprobe, aber nur in drei Mine-
ralwässern fanden wir solche Rückstände – 
alle in so geringen Gehalten, dass sie kein 
gesundheitliches Risiko darstellen. 
en Nitrat-Grenzwert über-
chreitet keines der Wässer 

Für Trinkwasser gilt ein Nitrat-Grenzwert 
von 50 Milli gramm pro Liter. Wird er über-
schritten, müssen Wasserversorger unbe-
lastetes Wasser zumischen oder das Trink-
wasser speziell aufbereiten. Nitrat gelangt 
hauptsächlich über Gülle und Kunstdün-
ger, die Landwirte auf ihren Feldern und 
Wiesen ausbringen, in den Boden und si-
ckert ins Grundwasser. Wegen der anhal-
tenden Verun reinigung deutscher Gewäs-
ser durch Nitrat hat die Europäische 
Kommission Deutschland im April vor 
dem Gerichtshof der EU sogar verklagt. 
27 der 28 Trinkwässer unserer Stichprobe 
enthalten Nitrat, der höchste Gehalt liegt 
bei knapp 30 Milligramm pro Liter. Alle 
halten also den Grenzwert ein, ebenso alle 
Mineralwässer im Test. Der höchste Gehalt 
eines geprüften Flaschenwassers beträgt 15 
Milligramm pro Liter. Das Mineralwasser 
im Test enthält im Schnitt weniger Nitrat 
als das Trinkwasser.
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inigen Trinkwasserproben 
achgewiesen 

 Über Abwässer gelangen Rückstände von 
Medikamenten oder Röntgenkontrastmit-
teln in den Wasserkreislauf. In einigen 
Trinkwasserproben haben wir Spuren von 
beidem gefunden. Die Konzentrationen 
sind so gering, dass sie Menschen nicht ge-
fährden. In den 80 Mineralwässern, die wir 
seit 2014 auf Arzneimittelrückstände un-
tersucht haben, sind wir dagegen noch nie 
auf Spuren von Medikamenten und Rönt-
genkontrastmitteln gestoßen, auch nicht 
im aktuellen Test. 
test 8/2016
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strogene und Acetaldehyd im 
asser kein Problem 

Der Mensch scheidet neben natürlichen Hor-
monen auch künstliche aus, etwa aus der 
Anti babypille. In Abwässern sind sie in Spu-
ren zu finden. Im Trinkwasser sind sie kein 
Problem. „Wir konnten Östrogene bisher in 
keinem Trinkwasser nachweisen“, sagt Che-
miker Thomas Ternes von der Bundes-
anstalt für Gewässerkunde. 

In Mineralwasser haben Studien in einigen 
Fällen hormonell aktive Substanzen nachge -

iesen – aber zehntausendfach weniger als 
on Natur aus in Milch, Bier (Hopfen) und 
otwein vorkommen. Wie hormonähnliche 

Substanzen in Mineralwasser gelangen könn-
ten, ist unklar. Das Bundesinstitut für Risiko-
bewertung geht nicht davon aus, dass sie aus 
PET-Flaschen übergehen. Ein anderer Stoff 
kann aus PET ins Wasser wandern: Acetalde-
hyd. Es lässt sich vermeiden, wenn der Fla-
schenhersteller Acetaldehydblocker einsetzt. 
In wenigen Mineralwässern im Test war der 
Stoff nachweisbar. Die Gehalte sind unkri-
tisch, können sich aber sensorisch bemerkbar 
machen: Ein Mineralwasser schmeckt leicht 
fehlerhaft fruchtig süß nach Acetaldehyd.
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ein Risiko durch Uran, ein 
ehr geringes durch Chrom (VI) 

Das Wasser rinnt durch Gesteinsschichten, 
die von Natur aus Uran oder Chrom enthal-
ten können – abhängig von den geologi-
schen Gegebenheiten. Chrom (VI) ist was-
serlöslich und krebserregend. Einen Grenz- 
wert gibt es bislang nicht. Wir haben es im 
Leitungswasser von 23 der 28 Orte gefun-
den und auch in 21 der 30 Mineralwässer – 
jeweils in so geringer Konzentration, dass 
das gesundheitliche Risiko sehr gering ist. 

Uran wiesen wir in 8 der 28 Leitungswäs-
er nach, alle unterschreiten den Grenzwert 

für Uran deutlich. Von dem Schwermetall 
geht in diesen Mengen kein Risiko durch 
Radioaktivität aus, auch eine nierenschädi-
gende Wirkung ist nicht zu befürchten. Mi-
neralwasser testen wir auch auf Radium-
Isotope. Grenzwerte für Uran und Radium 
in Mineralwasser gelten nur für Produkte, 
die für die Zubereitung von Säuglingsnah-
rung ausgelobt sind. Dennoch unterschrei-
ten alle Mineralwässer im Test diese Werte. 
8/2016 test 
äuglingsnahrung  
ann mit Leitungswasser 
ubereitet werden
rinzipiell lässt sich Babynahrung mit Was-
er aus der Leitung zubereiten. Die Wasser-
ersorger müssen für Trinkwasser Grenz-
erte einhalten, die ein gesundheitliches 
isiko ausschließen. Der Nitrat-Grenzwert 
on Trinkwasser, so das Umweltbundes-
mt, schützt alle Bevölkerungsgruppen, 
äuglinge inbegriffen. Wer auf Nummer si-
her gehen will, verwendet Mineralwasser, 
as laut Etikett für die Zubereitung von 
äuglingsnahrung geeignet ist. Sechs Pro-
ukte im Test loben das aus. Solche Mine-
alwässer müssen besonders strenge An-
orderungen erfüllen. Sie dürfen etwa nur 
0 Milligramm Nitrat pro Liter enthalten – 
eniger als Trink- und normales Mineral-
asser. Steril sind aber beide Wasserarten 
icht. Zum Schutz vor Keimen empfehlen 
ir, sie vor der Zubereitung von Babynah-

ung abzukochen. Das ist auch wichtig für 
mmunschwache Menschen wie Krebs-
atienten.
icht jedes Mineralwasser  
iefert mehr Mineralstoffe als 
rinkwasser
nders als der Name erwarten lässt, muss 
ineralwasser nicht mineralstoffreich 

ein. Ein Gehalt von 1 000 Milligramm ge-
öster Mineralstoffe pro Liter war nur bis 
980 Pflicht. Die EU kippte diese Vorgabe. 
either dürfen sich auch mineralstoffarme 
ässer Mineralwasser nennen. Den ge-

ingsten Gehalt im Test hat das Wasser 
lack Forest mit 57 Milligramm je Liter. 
a kann Leitungswasser locker mithalten, 
ie die Analysewerte der Wasserbetriebe 

eigen. In der Harzstadt Goslar fließt mit 
8 Milligramm pro Liter das mineralstoff -
rmste Wasser unserer Stichprobe aus dem 
ahn, in Rinteln im Weserbergland mit 786 
illigramm das mineralstoffreichste. Nur 

 der 30 stillen Mineralwässer übertreffen 
en Gehalt des Rintelner Leitungswassers.
Das Trinkwasser im Test enthält im 

chnitt rund 380 Milligramm Mineralstof-
e pro Liter, die Mineralwässer kommen auf 
und 790 Milligramm. Mit 2 606 Mil-
igramm bietet Ensinger Sport am meisten, 
or allem Magnesium, Kalzium und Sulfat.
asser schmeckt nicht  
mmer gleich
atrium und Chlorid lassen Mineralwasser 

alzig schmecken, viel Sulfat kann für eine 
ittere Note sorgen. Die Mineralstoff-
usammensetzung bestimmt seinen Ge-
chmack. Das gilt auch für Leitungswasser: 
e mehr Kalzium und Magnesium es ent-
ält, desto härter ist es. Weiches Trinkwas-
er stammt häufig aus Oberflächenwasser, 
artes vor allem aus Regionen mit Sand- 
nd Kalkstein. Laut dem Forum Trinkwas-
er schneidet hartes bei Blindverkostungen 
ft besser ab als weiches, wenn es kalt ge-
runken wird. Liebhaber des Heißgetränks 
ee schwören hingegen auf weiches Was-
er. Die Trinkwasserverordnung erlaubt 
en Einsatz von Chlor, um Wasser aufzube-
eiten. Knapp jede dritte Trinkwasserprobe 
m Test enthielt Stoffe, die eine Chlorbe-
andlung anzeigen. Zu schmecken sind die 
eringen Gehalte aber nicht.
in Liter Leitungswasser  
ostet rund einen halben Cent
eitungswasser ist unschlagbar günstig. 
ür einen Liter wird inklusive Abwasserkos-
en rund ein halber Cent fällig. Mit diesem 
reis kann Mineralwasser nicht mithalten: 
as günstigste im Test kostet 24 Cent pro 
iter, das teuerste 70 Cent. j
Leitungs- und Mineralwasser
Ernährung und Kosmetik 23
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Trinkwasser 
piegel unseres 
ebensstils
Proben aus ganz Deutschland zeigen: Unser 
Trinkwasser ist gut, aber nicht makellos. Wir haben Spuren von 
Medikamenten, Pestiziden und anderen Stoffen gefunden. 
2
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E in Umweltgeologe fährt durchs Land: 
von Siegsdorf an der österreichischen 

renze bis Bad Doberan an der Ostsee, von 
uisburg im Westen bis Bad Liebenwerda 

m Osten. Sein Auftrag: Wasserproben neh-
en. Der Auftraggeber: die Stiftung Waren-

est. Drei Wochen lang ist er unterwegs. 
 880 Kilometer legt er zurück. Sein Ziel: 
8 Rathäuser. Zu den Öffnungszeiten geht 
r in das Hauptrathaus der ausgewählten 
4 Ernährung und Kosmetik 

A
g
H
b
d
s

V
e
T
g
s
c
I
z
f
n

L
s
A
z
d
e
s
d
V

U

t

 J
D
g
t
p
N
5
S
u
a

b
S
t
r

G

A
A

V
W
n
2
u

Städte und Gemeinden. Er gibt sich nicht als 
Mitarbeiter der Stiftung Warentest zu erken-
nen. Er nimmt die Proben anonym, ohne 
Beeinflussung durch Kommunen und Was-
serversorger. Er hat einen Rucksack mit zwölf 
Flaschen aus Glas und Kunststoff bei sich. 

Im Waschraum des Rathauses lässt er das 
Wasser aus dem Hahn zwei Minuten ablau-
fen, spült jede Flasche mehrmals mit dem 
Wasser aus, füllt bis zu zwei Liter ab. Im 
Auto packt er die Flaschen in Kühlboxen, 
transportiert sie auf schnellstem Wege ins 
Labor. „Nicht aufzufallen, war die Heraus -
forderung“, sagt der Umweltgeologe. 

Spuren kritischer Stoffe 
Im Labor prüften wir die Proben auf kriti-
sche Stoffe. Neue High-Tech-Geräte kön-
nen millionstel und milliardstel Gramm 
messen. Alle Proben halten die strengen 

orgaben der Trinkwasserverordnung ein. 
ir fanden keine Spuren des Unkrautver-

ichtungsmittels Glyphosat. Nitrat  war in 
7 der 28 Proben nachweisbar, lag aber stets 
nter dem Grenzwert.
Die Versorger sind verpflichtet, Trinkwas-

ser regelmäßig zu untersuchen, etwa auf Ni-
trat, Keime und Chrom. Wir prüften auf 
89 Stoffe, darunter oberirdische Verunrei-
nigungen. Im Wasser aus 21 Orten waren 
Medikamente, Röntgenkontrast- und Kor-
rosionsschutzmittel, Pestizide und Süß-
stoffe nachweisbar. Die Konzentrationen 
sind meist unvorstellbar klein, viele liegen 
unter 0,1 Mikrogramm – das ist nicht mal 
ein millionstel Gramm – je Liter. In diesen 
Mengen sind sie nicht schädlich, so das 
Umweltbundesamt. Die Funde zeigen aber: 
Unser Lebensstil hinterlässt Spuren. 

 „Das gehört nicht hinein“
Einiges, was unser Leben verbessern soll, 
kehrt wie ein Bumerang zum Menschen zu-
rück. „Was nicht von Natur aus im Trink-
wasser drin ist, gehört auch nicht hinein“, 
sagt Hans-Jürgen Grummt, Fachge biets -
leiter für Fortentwicklung der Trinkwasser-
hygiene am Umweltbundesamt. 

Doch bisher gibt es keinen Weg, es gänz-
lich vor Einträgen aus der Umwelt zu schüt-
zen. Klär- und Wasserwerke können nicht 
alles entfernen. Die zunehmende Verunrei-
nigung von Gewässern durch Medikamen-
e, Pflanzenschutz-, Wasch- und Reinigungs -

mittel sei eine Herausforderung, so der 
Verband Kommu naler Unternehmen.

Stadt, Land, Lebensstil 
ede Region hat eigene Herausforderungen: 

ie Wasserprobe mit dem höchsten Nitrat-
ehalt und vielen Pestizid-Abbauproduk-
en stammt aus der landwirtschaftlich ge-
rägten Gemeinde Bruchhausen-Vilsen in 
iedersachsen, gefolgt vom schwäbischen 

 200-Einwohner-Ort Sersheim und von 
tuttgart. Nitrat gelangt meist über Gülle 
nd Kunstdünger erst ins Grund-, später 
uch ins Trinkwasser.

 Wo viele Menschen auf engem Raum le-
en, sind andere Rückstände auffällig, etwa 
üßstoffe. In jeder zweiten Probe  – darun-
er alle Großstadtwässer  – wiesen wir Spu-
en von Acesulfam-K, Cyclamat oder Sucra-

lose nach. Sie können aus zuckerfreien 
etränken stammen und sind harmlos.

rznei-Spurenstoffe in sechs Orten 
rzneimittelrückstände fanden wir in Stadt 

wie Land, im Wasser aus sechs Orten. 
Darunter war Metformin samt Abbaupro-
dukt aus Diabetesmitteln. Zudem stießen 
wir auf Spuren von Phenazon und 4-For-
mylantipyrin – beides aus Schmerzmitteln. 
Sechs Wässer wiesen Röntgenkontrastmit-
tel auf, die Patienten etwa zur Magnet re -
sonanztomografie schlucken.
nser Rat
 Trinkwasser hat eine gute Qualität. 
lle Proben entsprechen der stren-
en Trinkwasserverordnung. Die 
igh-Tech-Analysemethoden offen-
aren zwar Spuren von Chemikalien, 
ie Konzentrationen sind aber ge-
undheitlich unbedenklich.

ersorger fragen. Unsere Analyse 
rfasst nur einen Ausschnitt des 
rinkwassers. Wer wissen will, wie 
ut sein Wasser ist, kann sich bei 
einem Versorger informieren. Wel-
her zuständig ist, erfahren Sie auf 
hrer Rechnung. Analysedaten, etwa 
u Nitrat, müssen Versorger veröf-
entlichen. Spurenstoffe gehören 
icht zur Pflichtanalyse.

eitung prüfen. Achten Sie zu Hau-
e auf hochwertige Leitungen und 
rmaturen, um Schadstoffe wie Blei 
u vermeiden. Ein Anhaltspunkt ist 
as Prüfzeichen des Deutschen Ver-
ins des Gas- und Wasserfachs. Las-
en Sie von Wasser, das länger in 
er Leitung stand, mindestens einen 
iertelliter ablaufen.
test 8/2016
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Trappenkamp

Hamburg
Aumühle

Reinbek

LüneburgLüneburg

Bad Doberan

Berlin

Löwenberger 
Land         

Bad 
Liebenwerda

Goslar

Bielefeld

Rinteln

Bruchhausen-
Vilsen

Köln

Frankfurt 
am Main

Duisburg

Gerolstein

Rosbach vor 
der Höhe Ebersburg

Schmalkalden

München

Stuttgart
Vaihingen an der Enz

Sersheim

Bad Rippoldsau-
Schapbach

Oberscheinfeld

Siegsdorf

Stadt
Hecklingen
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P
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 Erkenntnisse sind noch lückenhaft
Arznei-Spurenstoffe gehören zu den Sub-
stanzen im Trinkwasser, für die es  – anders 
als etwa für Nitrat  – keine Grenzwerte gibt. 
Noch sind wissenschaftliche Daten lücken-
haft. Um dennoch Aussagen zur möglichen 
Gefährdung machen zu können, hat das 
Umweltbundesamt das Konzept des ge-
sundheitlichen Orientierungswerts (GOW) 

ntwickelt. „Ein GOW ist stets bewusst nied-
ig angesetzt, um ein gesundheitliches 

Risiko bei lebenslanger Aufnahme auszu -
schließen“, sagt Grummt. In unserer Stich-
probe haben weder Arzneimittel noch an-
dere oberirdische Verunreinigungen den 
jeweiligen GOW überschritten. 

Übers Abwasser ins Klärwerk 
Der Verband Kommunaler Unternehmen 
sieht die Verursacher in der Pflicht: die 

harma- und Chemieindustrie, die Land-
irtschaft – und auch die Verbraucher. 0
8/2016 test Ernähru
Leitungswasser
 Am Hahn gedreht
rte, in denen wir im Rathaus 
rinkwasserproben nahmen.
uelle: Stiftung Warentest 
 Trinkwasserproben aus 28 Orten
 Für den großen Wassercheck haben wir Trink-
wasser aus 28 Städten und Gemeinden geprüft. 
Wir wählten die 6 größten deutschen Städte aus 
sowie die 22 Quellorte, aus denen die deutschen 
natürlichen Mineralwässer unseres Tests (S. 28) 
kommen. Die Proben nahmen wir im April und 
Mai 2016 jeweils im Hauptrathaus der Orte. 

 So nahmen wir die Proben. Die Proben zapften 
wir anonym aus öffentlich zugänglichen Wasser-
hähnen. Wir orientierten uns an der Norm für 
die Trinkwasserentnahme. Die Wasserhähne 
mussten sauber und dicht zuzumachen sein. Sta-
gnationswasser ließen wir vorher ablaufen. Die 
Proben füllten wir in Flaschen, die wir mehrmals 
mit dem jeweiligen Trinkwasser gespült hatten. 
Jeden Schritt der Probenahme protokollierten 
wir. Wir transportierten die Flaschen dunkel und 
gekühlt auf schnellstem Wege ins Labor.
o untersuchten wir. Die Bezeichnungen der  
rüfmethoden finden Sie im Internet auf test.de/ 
rinkwasser2016/methodik. Die wichtigsten 
unkte: Wir prüften auf 89 Parameter, darunter 
flanzenschutzmittel, Arzneimittel, Röntgenkon-
rastmittel, Süßstoffe und Korrosionsschutzmittel 
nklusive ihrer Abbauprodukte, Glyphosat und 
minomethylphosphonsäure (Ampa), mehrere Lö -
ungsmittel, Nitrat, Antimon, Arsen, Blei, Chrom 
VI), Kadmium, Kupfer, Nickel. Meist prüften wir 
ach genormten Verfahren. Auf Keime untersuch-
en wir das Wasser nicht, weil ihr Vorkommen oft 
on der individuellen Hygiene am Hahn abhängt.

o befragten wir die Anbieter. Wir informierten 
or der Veröffentlichung jeden Wasserversorger 
ber die Probenahme und teilten ihm die Mess-
rgebnisse mit. Außerdem stellten wir Fragen und 
aten um Analysedaten, auch zu Mineralstoffen.
ng und Kosmetik 25
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Trinkwasser aus 28 Orten 

Ort (Postleitzahl)
Baden-Württemberg
Bad Rippoldsau-Schapbach 
(77776) 
Sersheim (74372) 
Stuttgart (70173 ) 
Vaihingen an der Enz 
(71665) 
Bayern
München (80331) 
Oberscheinfeld (91483) 
Siegsdorf (83313) 

Mineral-
stoffe  
insgesamt 
(mg/l)1)

131

555
371
Keine 
Angabe2)

473
664
460

Oberirdische          Verunreinigungen  
(jeweils Anzahl        der nachgewiesenen Substanzen)

Glyphosat 
und
Ampa4)

N

N

N

N

N

N

N

Arznei- 
mittel3)

N 

j 1
j 2
j 1

N 

N 

N 
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Auf diese Substa

as Dilemma mit den Medikamenten
er Arzneimittel nimmt, macht sich meist 

eine Gedanken darüber, dass sein Körper 
ie auch wieder ausscheidet. Übers Abwas-
er fließen die Substanzen Richtung Klär-
erk. Viele Menschen entsorgen alte Me -
ikamente sorglos. Jeder Zweite kippt 
lüssigarzneien in Toiletten und Spülen, 
rgab eine Umfrage im Jahr 2013.

 Manche Medikamente sind chemisch 
ehr stabil. Sie müssen das saure Magenmi-
ieu überstehen. Röntgenkontrastmittel 
erlassen den Körper über den Urin prak-
isch unverändert. Das Dilemma: Auch Rei-
igungsstufen in Klär- und Wasserwerken 

mit Mikroorganismen, Filtration, Oxidation, 
Desinfektion können ihnen nichts anhaben. 
6 Ernährung und Kosmetik 

Berlin
Berlin (10178) 
Brandenburg
Bad Liebenwerda (04924) 
Löwenberger Land (16775) 
Hamburg
Hamburg (20095) 
Hessen
Ebersburg-Schmalnau 
(36157) 
Frankfurt am Main  
(60311) 
Rosbach v. d. Höhe  
(61191) 
Mecklenburg-Vorpommern
Bad Doberan (18209) 
Niedersachsen
Bruchhausen-Vilsen 
(27305) 
Goslar (38640) 
Lüneburg (21335) 
Rinteln (31737) 
Nordrhein-Westfalen
Bielefeld (33597) 
Duisburg (47049) 
Köln (50667) 
Rheinland-Pfalz
Gerolstein (54568) 
Sachsen-Anhalt
Stadt Hecklingen  
(39444) 
Schleswig-Holstein
Aumühle (21521) 
Reinbek (21465) 
Trappenkamp (24610) 
Thüringen
Schmalkalden (98574) 

N = Nicht nachweisbar. 
 j = Nachgewiesen.

1) Den Gesamtgehalt an Mineralstoffen haben wir aus den vom  
Wasserversorger mitgeteilten Mineralstoffgehalten seines  
Trinkwassers berechnet.

637

352
336

376

178

361

149

649

205

78
163
786

393
582
599

141

413

323
382
372

143

N

N

N

N

N

N

N

N

N

N

N

N

N

N

N

N

N

N

N

N

N

j 2

N 

N 

N 

N 

N 

N 

N 

N 

N 

N 

N 

N 

N 

N 

N 

N 

j 1
N 

N 

j 1

„Arznei nicht  
runterspülen“

Darf ich alte Medikamente in die 
Toilette werfen?
Niemals. Entweder zu Apotheken 
oder Wertstoffhöfen bringen. Alter-
nativ in den Hausmüll, denn der 
wird verbrannt. 

Was ist mit Chemikalien?
Es fehlt eine bundesweit einheitliche 
Regelung, wie Verbraucher Pro-
blem-Müll loswerden können. Die 
Kommunen organisieren das unter-
schiedlich. Fragen Sie Ihren örtli-
chen Entsorger.

Und Kontrastmittel?
Da ist Eigeninitiative gefragt. Wer 
Röntgenkontrastmittel einnehmen 
muss, kann Wegwerf-Urinale kau-
fen, ein paar Mal nach der Untersu-
chung nutzen und dann im Haus-
müll entsorgen.

Drei Fragen 
an Stephan 
Natz, Presse-
sprecher der 
Berliner Was-
serbetriebe. 
 Je älter wir werden, desto mehr Medika-
mente schlucken wir. Künftig könnten also 
noch mehr Arzneimittel im Wasser landen. 
Welches Risiko die Abbauprodukte bergen, 
ist noch unklar. Für einzelne Wirkstoffe ist 
dokumentiert, dass sie Wassertieren scha-
den können – das Schmerzmittel Diclofe-
nac zum Beispiel den Nieren von Fischen. 

 Pestizid-Spuren auf dem Land 
Viele Arzneimittel müssen vor der Zulas-
sung auf Umweltverträglichkeit geprüft 
sein. Das gilt in Europa auch für alle Pflan-
zenschutzmittel. Sie bekämpfen Unkraut, 
Pilze und Schädlinge. Für Pestizide, darun-
ter Glyphosat, und ihre aktiven, also noch 
wirksamen Abbauprodukte gibt es einen 
Trinkwasser-Grenzwert. Wir fanden im 
Trinkwasser nur nicht mehr aktive Abbau-
produkte. Im Fachjargon heißen sie nicht 
relevante Metabolite. Sie gelten als ungiftig 
für Mensch und Umwelt. Am größten war 
ihre Anzahl im Wasser landwirtschaftlich 
geprägter Orte: in Stadt Hecklingen in der 
Magdeburger Börde, Bruchhausen-Vilsen 
und Rinteln – beide in Niedersachsen. 

Bauern setzen die Pflanzenschutzmittel 
etwa im Rüben-, Mais- und Obstanbau ein. 
Der Einsatz von Pestiziden steigt: Wurden 
2004 in Deutschland 35 000 Tonnen ver-
kauft, sind es heute gut 46 000 Tonnen.

Chemikalien aus der Industrie
Anders als Pestizide dringen Industrieche-
mikalien nicht direkt in den Boden. Sie flie-
ßen übers Abwasser in betriebseigene und 
kommunale Kläranlagen. Im Vergleich zu 
den 70er Jahren könne solches Abwasser 
deutlich besser aufbereitet werden, erklärt 
das Bundesumweltministerium. Dennoch 
geraten Schadstoffe in den Wasserkreis-
lauf. Einige Industriechemikalien sind lang-
lebig, etwa Korrosionsschutzmittel, die in 
Frostschutz und Bremsflüssigkeit zum Ein-
satz kommen. In drei Proben wiesen wir 
Spuren nach, jeweils unterhalb des Orien-
tierungswerts. 

Sechswertiges Chrom aus dem Boden
Ein kritischer Stoff, der in den Analysen 
häufig auftauchte, ist nicht vom Menschen 
verursacht. Er kommt von Natur aus in Bö-
den und Gesteinen vor: Chrom (VI). Die 
Substanz ist wasserlöslich und krebser-
regend. Unser Labor fand es in 23 der 28 Lei-
tungswässer. Einen Grenzwert gibt es noch 
nicht. Im Umweltbundesamt wird seit 2014 
ein Leitwert diskutiert: 0,3 Mikrogramm 0
test 8/2016
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Oberirdische          Verunreinigungen  
(jeweils Anzahl        der nachgewiesenen Substanzen)

Korro -
sionsschutz-
mittel

N 

N 

N 

N 

j 1
j 2
N 

N 

N 

N 

N 

N 

N 

N 

N 

N 

N 

N 

j 1

N 

N 

N 

N 

N 

N 

N 

N 

N 

2) Der Wasserversorger hat auf mehrfache Anfragen von uns nicht reagiert. 
3) Einschließlich ihrer Abbauprodukte (Metabolite). Bei allen nachgewiesenen Substanzen  

handelt es sich um nicht mehr wirksame, sogenannte nicht relevante Metabolite.
4) Ampa ist das Hauptabbauprodukt des Herbizids Glyphosat. Es kann auch aus Phosphonaten  

von Waschmitteln entstehen.
5) Die Befunde für weitere kritische Stoffe (siehe Kasten Seite 25) waren unauffällig.

Pflanzen -
schutz - 
mittel3)

N 

j 3
j 1
j 2

N 

j 3
N 

j 2

j 3
N 

j 2

N 

j 1

N 

j 4

j 6

N 

N 

j 5

N 

j 4
j 1

N 

j 8

N 

N

j 1

N 

Röntgen-
kontrast-
mittel

N 

j 1
j 3
N 

N 

j 1
N 

N 

N 

N 

N 

N 

j 1

N 

N 

N 

N 

N 

N 

N 

j 1
j 1

N 

N 

N 

N 

N 

N 

Süßstoffe

N 

j 3
j 3
j 3

j 2
j 3
N 

j 4

j 2
N 

j 3

j 2

j 3

N 

N 

N 

N 

N 

j 3

N 

j 3
j 2

N 

j 3

N 

N 

N 

N 

Andere kritische Stoffe5)

Trihalogen- 
methane

j 3

j 4
N 

j 3

N 

j 4
N 

N 

N 

N 

j 3

N 

j 4

N 

N 

j 1

j 4
N 

N 

N 

j 2
N 

N 

N 

N 

N 

N 

j 3

Uran 
(µg/l)

N

1,0
0,5
0,8

0,7
1,1
N

N

N

N

N

N

N

N

N

N

N

N

0,9

N

N

0,6

N

N

N

N

2,5

N

Chrom 
(VI) (µg/l)

0,11

0,28
0,32
0,25

0,32
0,15
0,23

0,03

0,06
N

0,03

0,23

0,13

0,06

N

0,44

0,15
0,05
0,08

0,35
0,26
0,43

0,39

N

N

N

0,06

0,13

Nitrat 
(mg/l)

3,9

20,1
20,1
16,8

7,0
19,6
3,8

3,0

3,4
1,0

1,2

13,0

6,9

2,1

3,5

29,5

6,6
N

15,0

10,3
15,6
19,9

13,6

0,7

0,6
0,7
2,8

4,2

1

Glyphosat 0

Arzneimittel 1) 6

Korrossionsschutzmittel 3

Pestizide 1)

Röntgenkontrastmittel 6

Süßstoffe

Trihalogenmethane 1

Uran 8

Chrom (VI)

Nitrat

   nzen haben wir geprüft

So lesen Sie die Tabel

 Mineralstoffe insgesamt. Sieben W
die aus Rinteln und Oberscheinfeld – 
500 Milligramm gelöste Mineralstoffe
len etwa Chlorid, Natrium, Kalium, Ka
Sulfat. Wäre es Mineralwasser, würd
mittleren Mineralstoffgehalt spreche

Oberirdische Verunreinigungen. In 
wir sie. Das Wasser aus Stadt Hecklin
fe, das aus Stuttgart, Oberscheinfeld 
le Konzentrationen liegen im unkritisc

Trihalogenmethane. Wird Trinkwass
ziert, bilden sie sich als Nebenproduk
tration stehen die Stoffe unter Krebsv
Trinkwasserproben von zehn Orten si
allerdings immer unterhalb des Grenz

Uran. Acht Wässer enthalten Uran. All
ten den Grenzwert (10 Mikrogramm je
in Gestein vor, in hohen Mengen schä

Chrom (VI). Es kommt in Gestein vor
gend. Die Versorger arbeiten an Aufb
um Chrom (VI) zumindest bis auf Kon
deutlich unter 1 Mikrogramm je Liter
entfernen. Einen Grenzwert gibt es no
weltbundesamt hält die in 23 der 28 W
senen Konzentrationen für noch toler

Nitrat. Keine Probe liegt über dem Gr
ligramm je Liter. Extrem viel Nitrat ka
per können sich Nitrosamine bilden, d
Krebs erregt haben. Bei Babys kann es
Leitungswasser
le 

ässer – allen voran 
enthalten mehr als 
 pro Liter. Dazu zäh-
lzium, Magnesium, 
en wir von einem 
n (siehe S. 28).

21 Wässern fanden 
gen enthält elf Stof-

und Rinteln neun. Al-
hen Bereich. 

er mit Chlor desinfi-
te. In hoher Konzen-
erdacht. In den 
nd sie nachweisbar – 
werts. 

e Gehalte unterschrei-
 Liter). Uran kommt 
digt es die Nieren. 

 und ist krebserre-
ereitungstechniken, 
zentrationen von 
 aus dem Wasser zu 
ch nicht. Das Um-
ässer nachgewie-

ierbar. 

enzwert von 50 Mil-
nn schaden: Im Kör-
ie im Tierversuch 
 Blausucht auslösen. 
Glyphosat 0 Mal, Nitrat 27 Mal

Anzahl der Proben, in denen wir die Stoffe fanden
  

15

14

0

23

27
) Einschließlich ihrer Abbauprodukte. Quelle: Stiftung Warentest
ng und Kosmetik 27
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je Liter. Sechs Trinkwässer im Test liege
leicht darüber. „Die Konzentrationen sin
sehr gering und noch tolerabel“, sagt Raine
Konietzka, der beim Umweltbundesam
für Trinkwassertoxikologie zuständig is
„Ein unakzeptabel erhöhtes gesundheitl
ches Risiko ist kaum zu befürchten.“ 

Für Bruchhausen-Vilsen und Köln, in un
serer Stichprobe die Städte mit dem höch
ten Chrom-VI-Gehalt, rechnet der Biolog
vor: „Wenn 1 Million Menschen ein Lebe
lang jeweils 2 Liter Leitungswasser täglic
trinken würden, könnte es nach entspre
chenden Rechenmodellen in 70 Jahre
theoretisch zu etwa 1,5 zusätzlichen Kreb
fällen kommen.“ 

Krankheitserreger größtes Risiko

 Ein gravierenderes Problem als Chrom (V
sind Keime im Trinkwasser. Bei einer aku
ten Gesundheitsgefahr müssen Versorge
öffentlich warnen. Das passiert deutsch
landweit etwa ein Dutzend Mal pro Jah
wie zum Beispiel Anfang Juli im Raum Ma
burg, Gießen und Wetzlar. Colibakterie
waren ins Trinkwasser gelangt, Verbrau
cher mussten es abkochen. „Eine Infektio
mit Krankheitserregern gehört zu den größ
ten Risiken, die von Trinkwasser ausgehe
können“, sagt Martin Exner, Professor fü
Trinkwasserhygiene an der Uni Bonn. 

Chlor im Einsatz gegen Keime

Bei mikrobiologischen Auffälligkeiten nac
Starkregen oder Hochwasser dürfen Wasse
werke Trinkwasser stärker als üblich desinf
zieren, etwa mit Chlor. Trinkwasser, das au
Flüssen und Seen stammt, wird teils stän
dig desinfiziert. In einigen Proben fande
wir Chlornebenprodukte, aber in geringe
und unkritischer Konzentration. Hohe Ge
halte stehen im Verdacht, krebserregend z
sein. Einige Versorger stellen bereits auf ein
Desinfektion mit UV-Strahlen um.

Verfahren mit Ozon und Aktivkohle

 „Trinkwasser vollkommen frei von Che
mikalienrückständen zu halten, ist bei un
serem Lebensstil praktisch nicht realisie
bar“, sagt Grummt vom Umweltbunde
amt. Doch Vermindern ist möglich. So ste
hen in manchen Werken Investitionen i
Verfahren mit Membranen, Ozon und Ak
tivkohle an, um Spurenstoffe besser zu en
fernen. Klärwerke könnten mit einer weite
ren Reinigungsstufe dazu beitragen. 

Auch Landwirtschaft, Industrie und Ve
braucher können es den Versorgern leich
ter machen: Was nicht ins Wasser hinein
kommt, muss auch keiner herausholen. 
2

Leitungswasse
8 Ernährung und Kosmetik 
Stilles Mineralwasse
Mythos  
Mineralstoffe
In 5 der 30 geprüften stillen
Wässer fanden wir oberirdische Verunreini gungen. 
Einige Produkte haben ein Keimproblem. Und  
nur 6 bieten einen hohen Gehalt an Mineralstoffen. 

r

D ie Adelholzener Alpenquellen werbe
mit dem Fußball-Weltmeister Philip

Lahm. „Erlebe die reine Kraft der Alpen
verspricht der Fernsehspot, in dem sic
Lahms Körper in einer wasserähnli che
Konsistenz den Weg an Gegenspielern vo
bei bahnt. Adelholzener 
Naturell bahnt sich im Test 
seinen Weg in die Gruppe 
der zehn stillen Mineral-
wässer, die wir empfehlen. 

Im Mineralstoffgehalt 
muss sich Adelholzener 
aber geschlagen geben – 
Weltmeister hin oder her. 
Das mineralstoffreichste Wasser im Tes
kommt aus Baden-Württemberg: Ensinge
Sport. „Die Cal ci um-  Magne si um Powe
quelle“ steht auf seiner Flasche. Es enthä
tatsächlich sehr viel von beidem.

Das m

stoffre

Wasse

aus Ba

Württe
Enttäuschung für Flaschenschlepper 

Zwei Drittel der Deutschen finden, natürl
ches Mineralwasser sollte mehr Minera
stoffe enthalten als Wasser aus der Leitun
Das ergab eine repräsentative Befragun
die wir 2015 durchgeführt haben. Unse

Test dürfte Flaschenschleppe
enttäuschen: Nur 8 der 30 M
neralwässer enthalten meh
Mineralstoffe als das minera
stoffreichste Trinkwasser unse
rer Stichprobe, das aus Rintel
in Niedersachsen (siehe S. 26
Von den sechs importierte
Wässern im Test, darunter Vo

vic und Vittel, ist übrigens nur Contre
reich an Mineralstoffen. 

Wie Leitungswasser liefert Mineralwa
ser in erster Linie kalorienfreie, lebensno
wendige Flüssigkeit. Mineralstoffe nimm
der Mensch vor allem über Essen auf. Wa
ser reicht nicht aus, um den Bedarf zu de
cken: Man müsste viel zu viel trinken. Ei
Beispiel ist Kalium. Mit 10 Milli gramm j
Liter enthält Rhönsprudel am meisten Kal
um, ist aber vom Tagesbedarf eines E
wachsenen mit 2 000 Milligramm we
entfernt. Von Magnesium braucht ein E
wachsener 300 bis 350 Milligramm am Ta
Fast jedes zweite Wasser enthält weniger a
10 Milligramm je Liter. 

Für Sportfreunde und Milchmeider

Doch es kann sich lohnen, mineralstof
reiches Wasser gezielt auszusuchen. Fü
lak tose  intolerante Menschen oder all
die Milch verschmähen, sind die siebe
Wässer mit viel Kalzium interessant. Ei
Liter der kalziumreichsten deckt den Tage
bedarf eines Erwachsenen von 1 000 Mill

ral-

ste 

ommt 

n-

berg.
Unser Ra

Zehn stille Mineralwässer im Test 
sind geschmacklich einwandfrei, 
enthalten keine oberirdischen Verun
reinigungen oder nennenswerte 
Mengen anderer kritischer Stoffe, 
sie sind auch für Immunschwache 
geeignet, auf ihre Kennzeichnung is
Verlass: Adelholzener (61 Cent je 
Liter), Bad Liebenwerda (49 Cent),
Carolinen (50 Cent), Celtic (33 
Cent), Elisabethen Quelle (58 Cent
Extaler Mineralquell (37 Cent), 
Fürst Bismarck (55 Cent), Nestlé 

Pure Life (33 Cent), Rheinfels Que

le (49 Cent) und Vittel (38 Cent). 
test 8/2016
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13 
     Mal  

     gering

5 
Mal  
hoch

1 
Mal  

sehr hoch

Tabellen auf den Seiten 30 bis 33.

Auch mit Kohlensäure. In der Daten-
bank auf test.de/mineralwasser finden Sie 
77 geprüfte Mineralwässer, darunter auch 
die Sorten Medium und Classic.

Mg2+
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e
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8/2016 test 
gramm bereits zur 
Hälfte. Sportler ver-
lieren durchs Schwit-
zen Natrium, Mag-
nesium und Kalium. 

Kein Produkt enthält 
viel von allen drei Mi-

neralstoffen. Sechs Wäs-
ser bieten aber viel Ma -

gne sium. Sulfat wirkt in 
hohen Mengen verdauungs-

fördernd oder gar abführend – 
hilfreich für alle, die unter Ver-

stopfung leiden. 

robleme mit Keimen 
ollkommen frei von Kei-
en muss Mineralwasser 

icht sein, es darf aber keine 
Krankheitserreger enthal-
ten. Die fanden wir auch 

icht. Sechs der stillen Wäs-
er enthalten aber so viele Keime, dass sie 
ür Immunschwache riskant sein können. 
ür Gesunde sind sie nicht kritisch. 

n Gerolsteiner und Märkisch Kristall
n Gerolsteiner und Märkisch Kristall stell-
en wir in allen fünf geprüften Flaschen so 
ohe Keimzahlen fest wie noch nie in ei-
em Mineralwasser – in der Prüfung nach 
ineral- und Tafelwasserverordnung. 
Gerolsteiner enthielt besonders viele 

hodococcus-Keime, die im Boden und im 
asser verbreitet sind. In Märkisch Kristall 

anden wir vor allem eine Pseudomona-
den-Art. Diese Pfützenkeime kommen 

berall in der Umwelt vor. Rechtlich sind 
ie Funde nicht zu beanstanden, sie deuten 
ber auf Verunreinigungen hin. 

11 
  Mal  

  mittel

Stilles W
ist anfä
für Keim
Wasser
Kohlen
uch Evian für Babys abkochen 
ir testen die Wässer auch auf einem Nähr-

oden, auf dem viele Keime gut wachsen: 
inem Blutagar. Diese Prüfung sieht die Mi-
eral- und Tafelwasserverordnung nicht 
or. So fanden wir in vier weiteren Produk-
en hohe Keimzahlen. Auffällig ist etwa, 
ie schon im Test 2012, das Wasser aus dem 

ranzösischen Evian, obwohl es laut Etikett 
ur Zubereitung von Babynahrung geeig-
et sein soll. Für Säuglinge und Immun-
chwache sollte es vorsorglich abgekocht 
erden, wie stilles Mineralwasser generell. 

Das ist anfälliger für Keime als 
sprudelndes, weil Kohlensäu-
re Keimwachstum hemmt.

Unter- und oberirdisch 
Ein ganz anderes Problem 
dringt aus der Natur in die 
Wässer. In 21 Produkten fan-
den wir Chrom (VI). Der krebs-

rregende Stoff kommt in Gesteinen und 
öden vor. Die nachgewiesenen Mengen 
ind sehr gering, ein gesundheitliches Risi-
o ist kaum zu befürchten. 

Oberirdische Verunreinigungen wiesen 
ir in fünf Wässern nach: Spuren des Ab-
auprodukts Ampa, das von Glyphosat 
tammen kann, von Pestiziden sowie des 
üßstoffs Cyclamat. Die Spuren sind ge-

sundheitlich unbedenklich. Sie weisen aber 
darauf hin, dass die Quellen nicht ausrei-
chend geschützt sind. j

asser 
ger 
 als 
it 

ure.
Stilles Mineralwasser
Mineralstoffgehalt der 30 stillen 
Mineralwässer im Test 
Fast jedes zweite Wasser enthält wenig Mineralstoffe. Die Gehal-
te hängen von den löslichen Bestandteilen der Erdschichten ab, 
durch die Mineralwasser sickert. Ein sehr hoher Gehalt bedeutet  
mehr als 2 500 Milligramm Mineralstoffe pro Liter, ein hoher 
mehr als 1 500, ein mittlerer mehr als 500 Milligramm pro Liter.  
13 liegen darunter und sind nur gering mineralisiert.
Ernährung und Kosmetik 29
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Natürliche Mineralwässer ohne Kohlensäure

Quelle und Quellort laut Deklaration

Bundesland oder Land der Quelle

Analysenauszug laut Deklaration vom
Flaschengröße in Liter / Flaschentyp
Preis pro Liter / pro Flasche ca. (Euro)
test-Kommentar

SENSORISCHE BEURTEILUNG
Allgemeine Beschreibung
Geschmacksunterschiede und  
Besonderheiten  
(Fehler sind fett gedruckt)

Acetaldehyd in µg/l
MIKROBIOLOGISCHE QUALITÄT
Eignung für Immungeschwächte1)

OBERIRDISCHE VERUNREINIGUNGEN
DEKLARATION
AUSGEWÄHLTE MERKMALE UND CHARAKTERISIERUNG
Mineralstoffe insgesamt (mg/l)
Kohlensäure (g/l) / pH-Wert
Kalium / Natrium (mg/l)

Kalzium / Magnesium (mg/l)
Hydrogenkarbonat / Sulfat (mg/l)
Chlorid / Fluorid (mg/l)
Arsen / Nitrat (mg/l)
Thallium / Uran (µg/l)
Chrom (VI) (µg/l)
Radium 226 / 228 (mBq/l)
MHD laut Deklaration  
(MHD Frist, Monate)3)

Bewertungsschlüssel der Prüfergebnisse: 1 = Sehr gut (0,5–1,5).  
2 = Gut (1,6–2,5). 3 = Befriedigend (2,6–3,5). 4 = Ausreichend 
(3,6–4,5). 5 = Mangelhaft (4,6–5,5).
Reihenfolge nach Alphabet. Q = sehr gering, gering. M = hoch, sehr hoch. 
 EW = Einweg. MW = Mehrweg. N. n. = Nicht nachweisbar.  
MHD = Mindesthaltbarkeitsdatum der getesteten Produkte. 

Ohne oberirdische Verunreinigungen

Adelholzener 
Alpenquellen 
Naturell

Adelholzener 
PrimusQuelle / 
Bad Adelhol-
zen

Bayern

16.01.2015
0,75 / Glas-MW
0,61 / 0,46
Mittlerer  
Mineralstoff-
gehalt. Wie 
ausgelobt  
natriumarm.

gut (2,0)
Alle Wässer waren frei von Trübungen und Verfärbungen. Es wurden weder Fremdkörper noch andere Verunreinigungen festgestellt. Im Geruch waren sie unauffällig.
 Sehr leicht 
weich.

N. n.
Erfüllt die Anforderungen der Mineral- und Tafelwasser-Verordnung (MTVO).
Ja2)

Wir fanden keine Hinweise auf Verunreinigungen aus oberirdischen Schichten     – keine Süßstoffe, keine Arzneimittel, keine Pflanzenschutzmittel, keine Korrosionsschutz- oder Antiklopfmittel oder jeweilige Abbauprodukte davon.
gut (1,8)

562 
0,04 / 7,9
1,0 / 5 Q
90 / 29 
424 / 7 
3 / 0,05 
N. n. / 3,0
N. n. / 0,4
0,18
1 / N. n.
JAN 18 (24)

Bad  
Liebenwerda  
Naturell

Bad Lieben-
werda Mine-
ralquelle / Bad 
Liebenwerda

Brandenburg

26.11.2010
1,00 / PET-MW
0,49 / 0,49
Geringer  
Mineralstoff-
gehalt. Wie 
ausgelobt  
natriumarm.

gut (2,0)

Sehr leicht 
bitter. Sehr 
leicht staubig. 
Leicht krat-
zend.
N. n.

Ja2)

gut (2,5)

96 Q
0,03 / 6,0
2,0 / 7 Q
15 / 3 
11 / 52 
5 / N. n. 
N. n. / 0,5
N. n. / N. n.
N. n.
4 / N. n.
20.10.16 (12)

1) In einer Zusatzprüfung haben wir alle in den Produkten 
enthaltenen Keime untersucht und die Wässer mit Blick 
auf Säuglinge, alters- oder krankheitsbedingt Immunge-
schwächte strenger beurteilt als nach der Mineral- und 
Tafelwasserverordnung. Ja: Eine Gesundheitsgefährdung 
für Immungeschwächte ist ausgeschlossen. 

Black Forest 
still

Hansjakob-
quelle /  
Bad  
Rippoldsau

Baden-
 Württemberg

Keine Angabe
1,00 / PET-EW
0,58 / 0,58
Geringer  
Mineralstoff-
gehalt. Wie 
ausgelobt  
natrium- und 
kochsalzarm 
sowie zur Zu-
bereitung  
von Säug-
lingsnahrung 
geeignet.

gut (2,0)

Leicht süß. 
Deutlich sal-
zig. Leicht bit-
ter. Sehr leicht 
austrocknend.
N. n.

Ja2)

befried. (3,0)

57 Q
N. n. / 7,3
2,0 / 1 Q
7 / 3 
37 / 3 
1 / 0,05 
N. n. / 3,0
N. n. / N. n.
0,13
1 / N. n.
NOV 17 (11)

Carolinen  
Naturelle

Ursprungs-
quelle /  
Bielefeld

Nordrhein-
Westfalen

15.02.2011
1,00 / PET-EW
0,50 / 0,50
Hoher Mine-
ralstoffgehalt 
(wie ausge-
lobt). Sehr viel 
Kalzium (wie 
ausgelobt) 
und sehr viel 
Sulfat. Wie 
ausgelobt  
natriumarm.

gut (2,0)

Sehr leicht 
sauer. Leicht 
salzig. Leicht 
austrocknend.

N. n.

Ja

gut (2,3)

1756 M
0,04 / 7,5
4,0 / 14 Q
420 M / 41 
315 / 950 M
11 / 0,40 
N. n. / 0,5
N. n. / N. n.
N. n.
8 / N. n.
07.11.16 (9)

Celtic  
Naturell

Source  
minerale La  
Liese / Nieder-
bronn-Les-Bains
Frankreich

03.05.2004
1,50 / PET-EW
0,33 / 0,504)

Geringer Mine-
ralstoffgehalt. 
Wie ausgelobt 
natriumarm 
und zur Zube-
reitung von 
Säuglingsnah-
rung geeignet.

gut (2,0)

Leicht bitter.

N. n.

Ja

gut (2,3)

74 Q
0,01 / 7,7
2,0 / 1 Q
11 / 4 
47 / 4 
3 / 0,05 
N. n. / 2,0
N. n. / N. n.
0,25
N. n. / N. n.
16 DEC 17  
(Keine Angabe)

o lesen Sie  
ie Tabelle

Sensorische Beurteilung. Geschulte 
Prüfpersonen beschreiben Aussehen, 
Geruch, Geschmack und Mundgefühl. 
Im Geschmackstest stellten sie bei 
drei Produkten leichte Fehlnoten fest.  
 
Mikrobiologische Qualität. Krank-
heitserreger waren mit den Prüfme-
thoden der Mineral- und Tafelwasser-
verordnung nicht nachzuweisen. Bei 
zwei Mineralwässern deutet die hohe 
Keimbelastung aber auf Verunreini-
gungen hin. Sie und vier weitere  
Produkte haben Keimgehalte, die ohne 
Abkochen für Immunschwache ge-
fährlich werden könnten.

Oberirdische Verunreinigungen. Sie 
sind ein Indiz dafür, dass die Quelle 
nicht gut genug vor Spurenstoffen aus 
Grund- und Oberflächenwasser ge-
schützt ist. In fünf Mineralwässern ha-
ben wir solche unbedenklichen Verun-
reinigungen gefunden (siehe S. 33). 

Mineralstoffe insgesamt. Der Wert 
umfasst vor allem Natrium, Kalium, 
Kalzium, Magnesium, Hydrogenkarbo-
nat, Chlorid, Sulfat, Fluorid. Die Pfeile 
zeigen hohe und geringe Gehalte an. 
Mehr als 1 500 Milligramm Mineral-
stoffe je Liter sind hohe, weniger als 
500 geringe Gehalte. Details unter 
test.de/mineralwasser/mineralstoffe.

Arsen, Nitrat, Thallium, Uran, 
Chrom (VI), Radium. Die Messwerte 
dieser Stoffe sind unauffällig – bis auf 
den Chrom-(VI)-Gehalt von Thüringer 
Waldquell, Harzer Grauhof, Gerolstei-
ner. Die Konzentrationen liegen zwar 
über dem vom Umweltbundesamt  
diskutierten Leitwert für Trinkwasser 
(0,3 Mikrogramm je Liter). Sie stellen 
aber nur ein sehr geringes gesundheit-
liches Risiko dar.

http://www.test.de/mineralwasser/mineralstoffe
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Alle Wässer waren frei von Trübungen und Verfärbungen. Es wurden weder Fremdkörper noch andere Verunreinigungen festgestellt. Im Geruch waren sie unauffällig.

     – keine Süßstoffe, keine Arzneimittel, keine Pflanzenschutzmittel, keine Korrosionsschutz- oder Antiklopfmittel oder jeweilige Abbauprodukte davon.

Contrex  
ohne  
Kohlensäure

Contrex / Con-
trexéville

Frankreich

Keine Angabe
1,50 / PET-EW
0,53 / 0,79
Hoher Mineral-
stoffgehalt. 
Wie ausgelobt 
natriumarm, 
sehr viel Kal -
zium und viel 
Magnesium. 
Sehr viel Sulfat. 
Für Immunge-
schwächte ab-
kochen.

gut (2,0)

Sehr leicht  
salzig.

N. n.

Nein5)

befried. (3,3)

2190 M
0,04 / 7,5
3,0 / 9 Q
490 M / 81 M
415 / 1 180 M
9 / 0,30 
N. n. / 3,0
N. n. / 0,4
N. n.
9 / 10
07 2017 (18)

Nein: Eine Gesundheitsgefährdung ist zwar unwahrscheinlich, aber 
unter besonderen Umständen nicht auszuschließen. Die Gefährdung 
geht von der Anzahl und/oder der Spezies der festgestellten Keime 
aus. Eine besondere Gefährdung könnte eintreten, wenn Immunge-
schwächte das Wasser durch Verschlucken in die Lunge bekommen, 
es zum Inhalieren benutzen oder es zum Beispiel durch Verschütten in 
offene Wunden gelangt.

Elisabethen 
Quelle Pur

Elisabethen 
Quelle / Rosbach

Hessen

28.09.2011
1,00 / PET-MW
0,58 / 0,58

Mittlerer Mine-
ralstoffgehalt. 
Wie ausgelobt 
natriumarm.

gut (2,0)

Leicht kratzend.

N. n.6)

Ja2)

gut (2,0)

597 
0,05 / 7,3
2,0 / 15 Q
91 / 28 
437 / 12 
10 / 0,20 
N. n. / 2,0
N. n. / 0,1
0,16
2 / N. n.
30.11.16 (9)

Ensinger  
Sport Still

Ensinger Sport 
Mineralquelle / 
Ensingen

Baden-
 Württemberg

Keine Angabe
1,00 / PET-EW
0,64 / 0,64
Sehr hoher  
Mineralstoff -
gehalt. Wie aus-
gelobt sehr viel 
Kalzium, sehr 
viel Magnesium. 
Sehr viel Sulfat. 
Schmeckt etwas 
fehlerhaft.

befried. (3,0)

Leicht sauer. 
Leicht nach 
Acetaldehyd. 
Leicht belegend.

6,0

Ja2)

befried. (2,8)

2606 M
0,16 / 7,0
7,0 / 29 

530 M / 125 M
411 / 1 470 M
30 / 0,40 
N. n. / 4,0
N. n. / 0,2
N. n.
6 / 10
28.01.17 (12)

Evian  
Natürliches  
Mineralwasser7)

Cachat Quelle / 
Evian

Frankreich

Keine Angabe
1,50 / PET-EW
0,70 / 1,054)

Mittlerer Mineral-
stoffgehalt. Wie 
ausgelobt natrium-
arm. Zur Zuberei-
tung von Säug-
lingsnahrung aus-
gelobt – aus unse-
rer Sicht wegen 
Keimbelastung vor-
her abkochen.

gut (2,0)

Keine  
Besonderheiten.

N. n.

Nein5)

befried. (3,2)

520 
0,02 / 7,8
1,0 / 7 Q
83 / 26 
370 / 17 
11 / 0,10 
N. n. / 5,0
N. n. / 0,4
0,23
5 / N. n.
09 07 2017 (24)

2) Wir haben keine Keime nachgewiesen. 3) Laut 
Anbieter. 4) Von uns bezahlter Einkaufspreis.
5) Wir fanden Keime, die für Immunschwache ge-
fährlich werden könnten. 6) Es wurden analytisch 
auch Spuren von Limonen nachgewiesen, die aber 
sensorisch nicht wahrgenommen wurden.

Extaler  
Mineralquell 
naturell

Extalerquelle / 
Rinteln

Niedersachsen

21.03.2012
1,25 / PET-EW
0,37 / 0,46
Hoher Mineral-
stoffgehalt. Wie 
ausgelobt natri-
umarm, viel  
Kalzium und viel 
Magnesium. 
Sehr viel Sulfat.

gut (2,0)

Leicht süß.

5,0

Ja2)

gut (2,0)

1603 M
0,03 / 7,7
1,0 / 10 Q
360 M / 58 M
263 / 890 M
13 / 0,10 
N. n. / 8,0
N. n. / 0,9
N. n.
3 / N. n.
25.09.16 (8)

Frische Brise 
ohne Kohlen-
säure

Reinbeker  
Klosterquelle / 
Reinbek

Schleswig-
 Holstein

12.5.2009
0,70 / Glas-MW
0,24 / 0,17
Geringer Mine-
ralstoffgehalt. 
Natriumarm.  
Für Immun -
geschwächte  
abkochen.

gut (2,0)

Sehr leicht 
weich.

N. n.

Nein5)

gut (2,4)

363 Q
0,02 / 7,8
2,0 / 11 Q
75 / 5 
208 / 40 
21 / 0,10 
N. n. / 0,5
N. n. / 0,1
0,05
2 / N. n.
01.2018 (24)

Fürst Bismarck 
Still

Fürst Bismarck 
Quelle /  
Aumühle

Schleswig-
 Holstein

12.05.2009
1,00 / PET-EW
0,55 / 0,55

Geringer Mine-
ralstoffgehalt. 
Wie ausgelobt 
natriumarm und 
zur Zubereitung 
von Säuglings-
nahrung geeig-
net.

gut (2,0)

Leicht sauer. 
Sehr leicht 
 bitter.

N. n.

Ja

gut (2,4)

295 Q
N. n. / 8,1
1,0 / 10 Q
60 / 4 
191 / 14 
14 / 0,10 
N. n. / 0,5
N. n. / N. n.
0,04
2 / N. n.
11.2017 (24)

7) Laut Anbieter inzwischen Flaschengröße geändert. 8) Wir fanden nach den mi-
krobiologischen Prüfverfahren der Mineral- und Tafelwasser-Verordnung keine 
Krankheitserreger, aber hohe Gesamtkeimgehalte. Rechtlich ist das nicht zu be-
anstanden, denn die Grenzwerte für die Koloniezahl gelten nur innerhalb von 
12 Stunden nach Abfüllung des Mineralwassers – wir kauften die Produkte aber 
wie Verbraucher erst im Handel ein. Aus unserer Sicht weisen die hohen Keim -
gehalte auf Verunreinigungen hin. Anbieter siehe Seite 96.

Gerolsteiner  
Naturell

Gerolsteiner  
Naturell /  
Gerolstein

Rheinland-Pfalz

Keine Angabe
1,00 / PET-MW
0,54 / 0,54
Hohe Keimbelas-
tung. Mittlerer 
Mineralstoffge-
halt. Wie ausge-
lobt natriumarm. 
Viel Hydrogen-
karbonat. Für 
Immunge-
schwächte ab -
kochen.

gut (2,5)

Leicht austrock-
nend. Sehr leich-
te Fremdnote.

0,46)

Keimbelastet8)

Nein5)

befried. (3,0)

865 
0,09 / 7,4
3,0 / 12 Q
140 / 44 
626 M / 19 
12 / 0,20 
N. n. / 9,0
N. n. / N. n.
0,33
N. n. / N. n.
13.01.17 (12)

Glashäger  
Naturell

Glashäger /  
Bad Doberan

Mecklenburg-
Vorpommern

03.03.2005
1,00 / PET-MW
0,49 / 0,49
Geringer Mine-
ralstoffgehalt. 
Wie ausgelobt 
natriumarm.

gut (2,0)

Sehr leicht  
austrocknend.

N. n.
Erfüllt die MTVO-Anforderungen.
Ja2)

befried. (2,6)

497 Q
0,04 / 7,2
1,0 / 12 Q
110 / 9 
246 / 95 
23 / 0,20 
N. n. / 1,0
N. n. / N. n.
N. n.
4 / N. n.
18.10.16 (9)

Hella naturell

Hella-Quelle / 
Trappenkamp

Schleswig-
 Holstein

Keine Angabe
1,00 / PET-EW
0,41 / 0,41
Geringer Mine-
ralstoffgehalt. 
Wie ausgelobt 
natriumarm.

gut (2,0)

Leicht bitter.

N. n.

Ja

befried. (3,0)

293 Q
N. n. / 8,2
1,0 / 8 Q
68 / 2 
159 / 40 
14 / 0,20 
N. n. / 0,5
N. n. / N. n.
0,09
N. n. / N. n.
06.11.2016 (9)
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Natürliche Mineralwässer ohne Kohlensäure

uelle und Quellort laut Deklaration

ndesland oder Land der Quelle

nalysenauszug laut Deklaration vom
aschengröße in Liter / Flaschentyp
eis pro Liter / pro Flasche ca. (Euro)
st-Kommentar

NSORISCHE BEURTEILUNG
llgemeine Beschreibung
eschmacksunterschiede und  
sonderheiten  

ehler sind fett gedruckt)

cetaldehyd in µg/l
IKROBIOLOGISCHE QUALITÄT

gnung für Immungeschwächte1)

BERIRDISCHE  
ERUNREINIGUNGEN
EKLARATION
USGEWÄHLTE MERKMALE UND CHARAKTERISIERUNG
ineralstoffe insgesamt (mg/l)
hlensäure (g/l) / pH-Wert
lium / Natrium (mg/l)

lzium / Magnesium (mg/l)
ydrogenkarbonat / Sulfat (mg/l)
lorid / Fluorid (mg/l)

rsen / Nitrat (mg/l)
allium / Uran (µg/l)
rom (VI) (µg/l)
dium 226 / 228 (mBq/l)
HD laut Deklaration  
HD Frist, Monate)9)

wertungsschlüssel der Prüfergebnisse:  
 = Sehr gut (0,5–1,5). 2 = Gut (1,6–2,5). 3 = Befriedigend (2,6–3,5).  

 = Ausreichend (3,6–4,5). 5 = Mangelhaft (4,6–5,5).
ihenfolge nach Alphabet.
 = sehr gering, gering. M = hoch, sehr hoch. 

Ohne oberirdische Verunreinigungen

Mineau  
naturelle

Gräfin-Kathari-
na-Quelle / 
Wöpse

Niedersachsen

22.03.2013
1,00 / PET-MW

0,25 / 0,255)

Geringer Mine-
ralstoffgehalt. 
Schmeckt et-
was fehlerhaft.

befried. (3,0)

Alle Wässer waren frei von Trübungen und Verfärbungen. Es wurden weder Fremdkörper noch andere Verunreinigungen festgestellt. Im Geruch waren sie unauffällig.
Leicht bitter. 
Leicht nach 
Kunststoff. 
Leicht weich.

0,1
Erfüllt die Anforderungen der Mineral- und Tafelwasser-Verordnung (MTVO).

Ja

Wir fanden keine Hinweise auf Verunreinigungen aus oberirdischen Schichten – keine Süßstoffe, keine Arzneimittel, keine Pflanzen-           schutzmittel, keine Korrosions-
schutz- oder Antiklopfmittel oder jeweilige Abbauprodukte davon.
gut (1,9)

302 Q
0,02 / 7,4
3,0 / 29 
44 / 3 
207 / 4 
10 / 0,20 
N. n. / 2,0
N. n. / N. n.
0,04
N. n. / N. n.
27.01.17 
(Keine Angabe)

Nestlé  
Pure Life still

Zedern-Quelle / 
Aumühle

Schleswig-
 Holstein
12.05.2009
1,50 / PET-EW
0,33 / 0,49
Geringer Mine-
ralstoffgehalt.

gut (2,0)

Sehr leicht bit-
ter. Leicht aus-
trocknend.

N. n.

Ja

gut (2,0)

308 Q
0,01 / 8,0
1,0 / 21 
57 / 3 
192 / 10 
23 / 0,15 
N. n. / 1,0
N. n. / N. n.
0,04
1 / N. n.
12/2017 (18)

EW = Einweg. MW = Mehrweg.  
N. n. = Nicht nachweisbar. MHD = Mindesthaltbarkeitsdatum 
der getesteten Produkte. 
1) Siehe Fußnote 1) in der Tabelle Seite 30/31. 
2) Wir haben keine Keime nachgewiesen. 
3) Die Befunde an oberirdischen Verunreinigungen bedeuten 

kein gesundheitliches Risiko. 

Rheinfels  
Quelle  
Naturelle11)

Rheinfels  
Quelle /  
Walsum

Nordrhein-
Westfalen
18.03.1988
0,75 / PET-MW

0,49 / 0,37
Mittlerer Mine-
ralstoffgehalt. 
Viel Natrium.

gut (2,0)

Leicht süß. 
Leicht salzig. 
Deutlich bitter. 
Leicht austrock-
nend.
N. n.

Ja

gut (2,1)

750 

0,04 / 7,6
4,0 / 220 M
2 / 1 
403 / 24 
95 / 0,40 
N. n. / 0,3
N. n. / N. n.
0,12
N. n. / N. n.
09.02.17 (12)

Rhönsprudel  
Naturell

Rhönsprudel 
Quelle /  
Ebersburg

Hessen

20.11.2013
1,00 / PET-MW

0,54 / 0,54
Geringer Mineral-
stoffgehalt. Deut-
licher Kaliumge-
halt. Wie ausge-
lobt natriumarm 
und zur Zuberei-
tung von Säug-
lingsnahrung ge-
eignet. Schmeckt 
etwas fehlerhaft.
befried. (3,0)

Sehr leicht bitter. 
Leicht nach 
Kunststoff.

0,5

Ja

gut (2,1)

316 Q
0,03 / 7,3
10,0 / 3 Q
42 / 20 
226 / 11 
3 / 0,50 
N. n. / 0,3
N. n. / N. n.
0,04
27 / 10
21.12.16 (12)

Steigerwald 
Naturell

Steigerwald 
Minneralbrun-
nen / Ober-
scheinfeld

Bayern

20.10.2014
0,70 / Glas-MW

0,47 / 0,335)

Hoher Mineral-
stoffgehalt. 
Wie ausgelobt 
sehr viel Kal -
zium und viel 
Magnesium. 
Sehr viel Sulfat. 
Für Immun -
geschwächte  
abkochen.
gut (2,0)

Leicht süß.

N. n.10)

Nein8)

befried. (2,7)

2308 M
0,05 / 7,4
6,0 / 33 
480 M / 95 M
451 / 1 230 M
12 / 0,20 
N. n. / 0,5
N. n. / 0,3
N. n.
5 / 15
01.02.2018  
 (Keine Angabe)

4) Die Deklaration ist ausreichend, weil wir die Bezeichnung 
„natürliches Mineralwasser“ aufgrund der nachgewiese-
nen oberirdischen Verunreinigungen für fragwürdig halten. 

5) Von uns bezahlter Einkaufspreis.
6) Ampa ist das Hauptabbauprodukt des Herbizids Glyphosat. 

Es kann auch aus Phosphonaten von Waschmitteln  
entstehen.

Thüringer 
Waldquell  
Pur

Thüringer 
Waldquell / 
Schmalkalden

Thüringen

03.07.2015
1,00 / PET-MW

0,49 / 0,49
Mittlerer  
Mineralstoff-
gehalt.

gut (2,0)

Leicht süß.

0,710)

Ja2)

gut (2,3)

647 

0,01 / 7,9
3,0 / 23 
88 / 45 
269 / 180 
32 / 0,50 
N. n. / 6,0
N. n. / 0,2
1,28
N. n. / N. n.
18.10.16 (9)

Vilsa Brunnen 
Naturelle

Vilsa-Brunnen / 
Bruchhausen-
Vilsen

Niedersachsen

Keine Angabe
1,00 / PET-MW

0,46 / 0,465)

Geringer  
Mineralstoff-
gehalt. Wie 
ausgelobt  
natriumarm.

gut (2,0)

Leicht bitter. 
Leicht kalkig. 
Leicht austrock-
nend.

N. n.

Ja2)

befried. (2,6)

283 Q
0,03 / 7,2
2,0 / 18 Q
52 / 4 
172 / 17 
17 / 0,15 
N. n. / 1,0
N. n. / N. n.
0,05
N. n. / N. n.
20.01.17 
(Keine Angabe)

Vittel  
Natürliches 
Mineralwasser

Vittel Bonne 
Source / Vittel 

Frankreich

Keine Angabe
2,00 / PET-EW

0,38 / 0,75
Mittlerer  
Mineralstoff-
gehalt. Wie 
ausgelobt  
natriumarm.

gut (2,0)

Keine Beson-
derheiten.

0,1

Ja

gut (2,5)

516 

0,02 / 7,7
5,0 / 7 Q
95 / 20 
264 / 120 
4 / 0,20 
0,003 / 0,5
N. n. / 0,1
0,03
14 / N. n.
08.2017 (18)

Volvic  
Natürliches 
Mineralwasser

Clairvic / Volvic 

Frankreich

Keine Angabe
1,50 / PET-EW

0,61
Geringer  
Mineralstoff-
gehalt. 
ausgelobt  
natriumarm 
und zur Zube-
reitung von 
Säuglingsnah-
rung geeignet.

gut

Sehr leicht  
bitter.

0,3

Ja

befried.

144 
0,01 / 7,5
6,0 / 12 
12 / 8 
78 / 8 
13 / 0,20 
0,002 / 7,0
N. n. / N. n.
0,22
N. n. / N. n.
30.12.2017 (24)

7)



8/2016 test 

Alle Wässer waren frei von Trübungen und Verfärbungen. Es wurden weder Fremdkörper noch andere Verunreinigungen festgestellt. Im Geruch waren sie unauffällig.

Wir fanden keine Hinweise auf Verunreinigungen aus oberirdischen Schichten – keine Süßstoffe, keine Arzneimittel, keine Pflanzen-           schutzmittel, keine Korrosions-

Volvic  
Natürliches 
Mineralwasser

Clairvic / Volvic 

Frankreich

Keine Angabe
1,50 / PET-EW

0,61 / 0,91
Geringer  
Mineralstoff-
gehalt. Wie 
ausgelobt  
natriumarm 
und zur Zube-
reitung von 
Säuglingsnah-
rung geeignet.

gut (2,0)

Sehr leicht  
bitter.

0,3

Ja2)

befried. (3,3)

144 Q
0,01 / 7,5
6,0 / 12 Q
12 / 8 
78 / 8 
13 / 0,20 
0,002 / 7,0
N. n. / N. n.
0,22
N. n. / N. n.
30.12.2017 (24)

7) Wir fanden nach den mikrobiologischen Prüfverfahren der Mineral- und Tafelwasser-
Verordnung keine Krankheitserreger, aber hohe Gesamtkeimgehalte. Rechtlich ist das 
nicht zu beanstanden, denn die Grenzwerte für die Koloniezahl gelten nur innerhalb 
von 12 Stunden nach Abfüllung des Mineralwassers – wir kauften die Produkte aber 
wie Verbraucher erst im Handel ein. Aus unserer Sicht weisen die hohen Keimgehalte 
auf Verunreinigungen hin. 

Vöslauer  
Ohne

Vöslauer  
Ursprungsquel-
le VII. / Bad 
Vöslau 
Österreich

2012
1,00 / PET-EW
0,69 / 0,69
Mittlerer  
Mineralstoff-
gehalt. 
Natrium arm. 
Viel Sulfat.

gut (2,0)

Keine Beson-
derheiten.

4,0

Ja2)

befried. (2,6)

665 

0,01 / 8,1
1,0 / 14 Q
110 / 40 
258 / 220 M

20 / 0,70 
0,002 / 1,0
N. n. / 0,8
0,15
40 / N. n.
01.17 (12)

Mit oberirdischen Verunreinigungen3)

Alwa  
Naturelle

Alwa-Quelle / 
Sersheim

Baden-
 Württemberg
17.01.2011
1,50 / PET-EW

0,36 / 0,54
Hoher Mineral-
stoffgehalt. 
Wie ausgelobt 
natriumarm, 
sehr viel Kal -
zium und viel 
Magnesium. 
Sehr viel Sulfat.

gut (2,0)

Leicht salzig. 
Sehr leicht bit-
ter. Leicht kal-
kig. Leicht aus-
trocknend.
0,2

Ja2)

Pestizid

ausreich. (4,0)4)

2208 M
0,04 / 7,4
5,0 / 18 Q
510 M / 66 M
416 / 1 150 M
28 / 0,30 
N. n. / 15,0
N. n. / 0,8
N. n.
2 / N. n.
19.11.16 (10)

Gaensefurther 
Schloss Quelle 
Naturelle

Gaensefurther 
Schlossquelle / 
Gaensefurth

Sachsen-Anhalt

28.02.2013
1,00 / PET-EW

0,46 / 0,46
Mittlerer  
Mineralstoff -
gehalt. Wie 
ausgelobt viel 
Kalzium und viel 
Magnesium. 
Sehr viel Sulfat.

gut (2,0)

Leicht salzig.

N. n.

Ja

Pestizid

ausreich. (4,0)4)

1399 
0,04 / 7,6
9,0 / 78 
210 M / 82 M
354 / 510 M
155 / 0,80 
N. n. / 0,3
N. n. / 0,3
N. n.
42 / 25
17.10.16 (9)

Harzer Grauhof 
Naturell

Harzer Grauhof 
Brunnen /  
Goslar

Niedersachsen

22.12.2009
0,75 / Glas-MW

0,49 / 0,375)

Mittlerer  
Mineralstoff -
gehalt. Wie 
ausgelobt  
natriumarm.

gut (2,0)

Sehr leicht 
weich. Sehr 
leicht austrock-
nend.

N. n.

Ja

Cyclamat, Pes-
tizid, Ampa6)

ausreich. (4,0)4)

592 

0,03 / 7,8
2,0 / 16 Q
130 / 9 
326 / 62 
40 / 0,10 
N. n. / 7,0
N. n. / N. n.
0,75
3 / N. n.
01.2018 (24)

8) Wir fanden Keime, die für Immunschwache  
gefährlich werden könnten. 9) Laut Anbieter.  
10) Es wurden analytisch auch Spuren von Limo-
nen nachgewiesen, die aber sensorisch nicht 
wahrgenommen wurden.  
11) Laut Anbieter inzwischen Deklaration geändert

Anbieter siehe Seite 96.

Märkisch  
Kristall  
Naturelle

Quelle Märkisch 
Kristall /  
Grüneberg

Brandenburg

25.06.2014
0,70 / Glas-MW

0,30 / 0,215)

Hohe Keimbe-
lastung. Mittle-
rer Mineral-
stoffgehalt.  
Für Immunge-
schwächte  
abkochen.

gut (2,0)

Keine  
Besonderheiten.

N. n.
Keimbelastet7)

Nein8)

Ampa6)

ausreich. (4,0)4)

635 

0,03 / 7,7
3,0 / 40 
120 / 12 
342 / 1 
110 / 0,10 
N. n. / 7,0
N. n. / N. n.
0,02
7 / N. n.
02.02.2017 (12)

Vio  
Still

Lüner Quelle /  
Lüneburg

Niedersachsen

2013
1,50 / PET-EW

0,47 / 0,70
Geringer  
Mineralstoff -
gehalt. Wie aus-
gelobt natrium-
arm.

gut (2,0)

Keine  
Besonderheiten.

N. n.
Erfüllt die MTVO-
Anforderungen.
Ja2)

Ampa6)

ausreich. (4,0)4)

265 Q
0,01 / 7,9
2,0 / 11 Q
52 / 5 
161 / 20 
13 / 0,15 
N. n. / 0,5
N. n. / N. n.
0,03
N. n. / N. n.
31.01.17 (12)
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So haben wir getestet
Im Test: 30 stille natürliche Mineralwässer von 
Markenanbietern – 5 in Glasflaschen, 25 in PET-
Flaschen. Eingekauft haben wir im Februar und 
März 2016. Die Preise ermittelten wir durch 
Befragung der Anbieter im Juni/Juli 2016. 
Untersuchungen: Die ausführliche Übersicht  
der Prüfmethoden finden Sie im Internet unter 
test.de/mineralwasser/methodik.  

ie wichtigsten Punkte:

SENSORISCHE BEURTEILUNG
Ein geschultes Panel aus acht Prüfpersonen ver-
kostete die anonymisierten Produkte aus neu-
tralen Prüfgläsern unter gleichen Bedingungen. 
Sie dokumentierten Details zu Aussehen, Geruch, 
Geschmack, Mundgefühl und erfassten abwei-
chende Ausprägungen. Art und Intensität der 
Ausprägungen waren wichtig für die Beurteilung. 
Außerdem bestimmten wir Acetaldehyd sowie 
Limonen.

MIKROBIOLOGISCHE QUALITÄT
Wir prüften jeweils fünf Proben parallel nach den 
Untersuchungsverfahren der Mineral- und  
Tafelwasserverordnung (MTVO). In einer Zusatz-
prüfung untersuchten wir ebenfalls fünf Proben 
pro Marke auf aerobe Bakterien nach Aufbringen 
auf Blutagar-Platten. Wir untersuchten die Wäs-
ser auch auf Hefen und Schimmelpilze.

OBERIRDISCHE VERUNREINIGUNGEN
Wir haben die Wässer auf ausgewählte Pflanzen-
schutzmittelwirkstoffe, andere organische Stoffe 
und ausgewählte leichtflüchtige organische Ver-
bindungen geprüft – auf mehr als 80 Substanzen 
und ihre Abbauprodukte (Metabolite).

DEKLARATION
Drei Experten prüften, ob die Angaben auf den 
Etiketten vollständig und korrekt sind. Zudem 
beurteilten sie Lagerungs- und Trinkempfeh-
lungen sowie Werbeaussagen und bewerteten 
Lesbarkeit und Übersichtlichkeit der Angaben.

AUSGEWÄHLTE MERKMALE UND  
CHARAKTERISIERUNG
Wir bestimmten: elektrische Leitfähigkeit, 
pH-Wert, Natrium, Kalium, Kalzium, Magnesium, 
Eisen, Kupfer, Zink, Mangan, Ammonium, Arsen, 
Kadmium, Chrom, Quecksilber, Nickel, Blei, Anti-
mon, Selen, Sulfat, Barium, Chlorid, Hydrogen -
karbonat/Karbonat, CO2, m- und p-Wert, Nitrat, 

itrit, Phosphat, Borat, Fluorid, Bromid, Bromat, 
odid, gelösten organischen Kohlenstoff, leicht-
lüchtige Halogenkohlenwasserstoffe, Uran, Thal-
ium, Chrom (VI), Benzol sowie die Aktivitätskon-
entrationen von Radium-226 und -228. Wir prüf-
en die Deckeldichtungen auf PVC. 
ußerdem berechneten wir den Gesamtmineral-
toffgehalt und charakterisierten die Wässer in 
nlehnung an Anlage 4 der MTVO. 
Ernährung und Kosmetik 33

http://www.test.de/mineralwasser/methodik


34 Multimedia

Für Nachrichten zahlen
36 Prozent der deutschen Internetnut-
zer haben im vergangenen Jahr Geld 
für Online-Journalismus bezahlt – im-
merhin 5 Prozent mehr als im Vorjahr. 
Das ergab eine repräsentative Umfrage 
des Branchenverbands Bitkom.

In Zügen surfen
Bis zum Jahresende soll es in allen ICE-
Zügen der Deutschen Bahn auch in der 
zweiten Klasse kostenloses Internet per 
WLan-Funk geben. 

Fürs Fernsehen zahlen
Ab Juni 2017 wird der Empfang von 
Privatsendern über die neue Version 
des digitalen Antennenfernsehens, 
DVB-T2 HD, 69 Euro im Jahr kosten. 
Das teilte der zu Freenet gehörige 
Netzbetreiber der Ausstrahlung Media 
Broadcast mit. Das Angebot wird als 
„Freenet TV“ vermarktet.

Das Tempo messen
Die Bundesnetzagentur veröffentlicht 
unter www.breitbandmessung.de Kar-
tenmaterial zur Internetversorgung per 
Festnetz und Mobilfunk. Die noch recht 
lückenhaften Ergebnisse beruhen auf 
Geschwindigkeitsmessungen, die jeder 
für seinen Anschluss über diese Web -
site durchführen lassen kann. 

In Europa telefonieren
Nach Einschreiten der Bundesnetzagen-
tur hat der Mobilfunkanbieter Telefóni-
ca Preise für Gespräche aus dem EU-
Ausland gesenkt. Der O2-Tarif „Roaming 
Basic“ hatte zuvor nicht den neuen EU-
Vorgaben entsprochen. Sei April darf 
die Minute im EU-Ausland höchstens  
6 Cent mehr kosten als im Inland.

Multimedia 
in Kürze
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TV-Geräte mit Internetanschluss

as der Fernseher 
eimlich sendet
 Datenverkehr 
mit Google. Schaltet der Zu-
schauer auf RTL und andere private 
Sender um, erfährt es auch Google.
In fast jedem dritten Haushalt nutzen Zu-
schauer die Internetfunktionen ihres 
Fernsehers. Das teilte der Branchenver-
band gfu im Juli mit. Die Stiftung Wa-
rentest hat Geräte der Marken LG, Sam-
sung, Sony, Panasonic und Philips auf 
ihr Datensendeverhalten überprüft. Fazit: 
Sie übertragen vor allem dann Daten, 
wenn der Zuschauer die Funktion HbbTV 
nutzt, also interaktives Fernsehen. Beim 
Kanalwechsel stellt das Gerät im Hinter-
grund automatisch eine Verbindung zum 
jeweiligen Sender her. Was wir schon 
früher bemerkten (test 5/2014): Wenn 
der Fernseher umschaltet, schickt er ein 
Signal nicht nur an den entsprechenden 
Sender, sondern oft auch an Internet-
dienste, die das Nutzerverhalten auswer-
ten. Damals fanden wir auch heraus: 
Fernseher von Samsung, Sony und Tech-
nisat versahen Datenpakete mit einer 
eindeutigen Gerätekennung – etwa für 
die Verknüpfung zu Nutzerprofilen. Die 
Daten sind inzwischen verschlüsselt. 
Welche Informationen in den vielen ge-
sendeten Megabyte-Daten stecken, 
konnten wir nicht erkennen. Kritisch:  
Alle über den heimischen Router mit 
dem Internet verbundenen Geräte haben 
die gleiche Adresse. Wird etwa auf ei-
nem Notebook ein Google-Dienst wie 
Gmail genutzt, lassen sich die vom Fern-
seher gesendeten Angaben damit ver-
knüpfen. Kein TV-Gerät bietet ein Verfah-
Schnelltest Telezoom von Panasonic
Für Vielflieger und Vogelfreunde

Panasonic bietet seit Mai ein neues 
Telezoom für seine spiegellosen Sys-
temkameras. Das Objektiv liefert 
Brennweiten von 100 bis 400 Millime-
ter – damit kann es Motive bis zu 
16-mal näher heranholen. Zudem er-
möglicht es Makroaufnahmen mit 
einem Motivabstand von nur 1,3 Me-
tern. Ungewöhnlich: Es wiegt nur ein 
Kilo und ist eingefahren nur 18 Zenti-
meter lang – interessant für Vielflieger.

 Kein Stativ mitschleppen. Die Leica-
Optik überzeugt mit hervorragenden 
Bildern und einem sehr wirksamen 
Verwacklungsschutz. Er beeindruckt 
besonders im Zusammenspiel mit der 
internen Bildstabilisierung aktueller 
Panasonic-Kameras. Im Test mit einer 
GX8 gelangen auch extreme Teleauf-
nahmen frei aus der Hand! So muss 
der Fotograf kein Stativ mitschleppen. 
Gute Bildstabilisierung und der leise 
Autofokus machen dieses Telezoom 
zu einem idealen Werkzeug für Natur-
fotografen und Vogelfreunde.

test-Kommentar: Relativ leicht, kom-
pakt und auch ohne Stativ verwend-
bar – perfekt für Reise-, Sport- und 
Tierfotos im Telebereich.
Panasonic Leica DG Vario-Elmar 

100-400 mm. www.panasonic.de

Preis: etwa 1 700 Euro.

http://www.panasonic.de
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ren, bei dem Daten nur nach ausdrückli-
cher Zustimmung versendet werden, 
Opt-in genannt. Anders als bei PCs kön-
nen Nutzer die Internetkommunikation 
kaum absichern. Alternative: ein Note-
book, das über HDMI mit dem Fernseher 
verbunden ist. So sind Internetinhalte 
bequem zugänglich und persönliche Da-
ten besser geschützt als bei TV-Geräten.
8/2016 test 

Leserfrage

Aufgeblähter 
Akku 

Der Akku meines Handys ist beim 
Aufladen auf einmal ganz dick gewor-
den. Kann ich ihn weiter nutzen?

Ein aufgeblähter Akku ist defekt – Sie 
sollten ihn auf keinen Fall weiterverwen-
den. Ursache für solche bedrohlichen 
„Blähungen“ sind unerwünschte chemi-
sche Reaktionen im Inneren, bei denen 
Gase freigesetzt werden. Solange seine 
Hülle noch dicht ist, geht vom aufge-
blähten Akku keine unmittelbare Gefahr 
aus. Ist sie dagegen beschädigt, kann er 
sich entzünden oder giftige Stoffe ab-
sondern. Mögliche Ursache sind Verun-
reinigungen im Akku. Bei einem fehler-
freien Gerät dürften sie nicht auftreten. 
Liegt der Kauf noch nicht länger als zwei 
Jahre zurück, muss der Händler einen 
solchen Sachmangel beheben. Er kann 
den defekten Akku zum Beispiel durch 
einen mängelfreien ersetzen. 

 F
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Internetzugang

nde des Zwangs 
Ab August gilt „Routerfreiheit“ für Internetkunden. Sie be-
kommen eine große Auswahl zunächst vor allem für DSL.
k
S
l
i
e
u
d
n

nternetanbieter dürfen ihren Kunden 
b August nicht mehr vorschreiben, 
elche „Telekommunikationsendein-

richtung“ sie nutzen. Umgangs-
sprachlich wird das „Routerfreiheit“ 
oder „Ende des Routerzwangs“ ge-
nannt. Dabei geht es zunächst um 
das Modem, das die Internetverbin-
dung zum Beispiel übers DSL- oder 

bers Kabelnetz aufbaut. Viele nutzen 
ber Kombigeräte, die neben dem 
odem weitere Funktionen vereinen: 

inen Router fürs Heimnetzwerk, eine 
Lan-Station für ein lokales Funk-

etzwerk, eine Telefonanlage für 
prachanrufe. Ab August haben Kun-
en den gesetzlichen Anspruch, Gerä-
e ihrer Wahl zu verwenden. 

Anbieter in der Pflicht. Die Netzbe-
treiber müssen nun eine technische 
Beschreibung ihrer Netzwerkschnitt-
stelle veröffentlichen. Ansonsten  
können Geräteanbieter keine passen-
den Modelle entwickeln. Ihren Kun-
den müssen die Netzbetreiber die  
erforderlichen Informationen geben, 
um ein eigenes Gerät in ihrem Netz 
in Betrieb zu nehmen – zum Beispiel  
reiheit. Jeder darf 
elbst entscheiden, 
it welchem Modem 

r online geht.
die Anmeldedaten für Internet- und 
elefonanschluss nennen. 

orsprung bei DSL. Viele DSL-Kun-
en wissen diese Freiheit bereits zu 
chätzen. Die meisten DSL-Anbieter 
tellen ihnen die Gerätewahl schon 
änger frei. So ist bereits eine große 
uswahl an DSL-Routern unterschied-

icher Preislagen und Ausstattungs-
lassen im Handel. Wer sich mit der 
echnik auskennt und weiß, was er 
raucht, kann zudem auf einem gro-
en Gebrauchtmarkt das eine oder 
ndere Schnäppchen machen. 

abel hinkt hinterher. Beim Internet 
er Kabelnetz gibt es Nachholbedarf. 
isher untersagten Kabelnetzbetreiber 

hren Kunden Fremd-Modems. Zum 
edaktionsschluss Mitte Juli hatte 
ein großer Netzbetreiber seine 
chnittstellenbeschreibung veröffent-

icht. Das Angebot an Kabel-Routern 
st noch weit geringer als bei DSL, 
in Gebrauchtmarkt wird sich nach 
nd nach entwickeln müssen. Erst 
ann können auch Kabelkunden die 
eue Freiheit genießen. 
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Musik motiviert. 
Aber nur wenn der 
richtige Kopfhörer 
das Rennen macht.
portkopfhörer 
Einige sind  doppelt fit 

Die Spezial-

opfhörer sollen nicht nur 
oll klingen, sondern vor al-
em sicher im Ohr sitzen.  
ur fünf Modelle sind in bei-
en Disziplinen gut in Form. 
S
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ie schmiegen sich in die Ohrmu schel, 
hängen an den Lauschern oder sitzen 

einem im Nacken: Sportkopfhörer lassen 
sich vielfältig am und im Ohr befestigen – 

Hauptsache, sie halten. Die kleinen Knöp-
fe dürfen selbst bei wilden Bewegungen 
nicht herausfallen, weder beim Joggen 
im Grünen noch beim Trainieren im 
Fitnessstudio. Gut klingen sollen sie 
auch. Dann motiviert Musik zu 
Höchstleistungen. 

Der Spagat zwischen Klang und 
Komfort gelingt nicht vielen. Un-
sere Tester haben mit 17 Sport-
kopfhörern trainiert – fast alles 
In-Ohr-Kopfhörer, deren kleine 

Polster direkt in den Gehörgang 
gesteckt werden. Sieben Modelle 

erzielen ein gutes Qualitätsurteil, fünf 
von ihnen sind doppelt gut in Form: Ton 

und Tragekomfort stimmen bei Bose, JBL 
Reflect Mini, Sennheiser CX 686G, Beats 
by Dr. Dre Powerbeats2 und Plantronics. 

Bose sitzt toll und klingt gut
Wir haben kabelgebundene Sportkopf-
hörer und Bluetooth-Modelle geprüft, 
die sich per Kurzstreckenfunk mit dem 

Abspielgerät verbinden. Testsieger bei 
den kabelgebundenen Kopfhörern ist Bo-

se Soundsport für Apple. Er hat den besten 
Tragekomfort. Beim Sport sowie im Alltag 
itzt der Bose sehr gut. Den Pokal bei den 
luetooth-Modellen holt sich Beats by Dr. 
re Powerbeats2. Beide klingen gut. 

Ohrstöpsel individuell anpassen
Den passenden Kopfhörer zu finden, ist 
nicht leicht. Der Grund: Jedes Ohr ist 
anders. Ohrmuschel und Gehörgang 
können jeweils klein, mittel oder groß 
sein. Für den optimalen Sitz des Kopf-
hörers im Gehörgang legen viele 
Anbieter wechselbare Ohrpolster in 
test 8/2016
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Einhaken. Mit einem Silikon-
haken in der Ohrmuschel sitzt 
Testsieger Bose sehr gut.

H
D

Anhängen. Der Hinterohrbügel 
des Bluetooth-Hörers von Beats 
bietet einen guten Tragekomfort.

Umschlingen. Sonys Kopfhörer 
hält über eine Kabelschlinge 
zum Auf- und Zuziehen.

Anlegen. Der weiche Nacken -
bügel von Plantronics stört 
kaum beim Training.

s
s

2

1

3 4
verschiedenen Größen bei. Üppige sechs 
Varianten spendiert JVC, nur eine gibt es 

ei Plan tronics. 
Die zusätzlich beigelegten Ohrpolster se-

en auf den ersten Blick wie Ersatzpolster 
us. Nutzer lassen sie oft außer Acht, weil 
hnen nicht klar ist, dass es sich um Polster 
n verschiedenen Größen handelt. 
ipp: Öffnen Sie die Packung nach dem 
auf und probieren Sie die Ohrpolster an 

hrem Kopfhörer aus. Tragen Sie sie für et-
a eine halbe Stunde. Polster, die anfangs 
ut sitzen, können nach einiger Zeit drü-
ken oder sich lockern. Probieren Sie auch 
nterschiedliche Größen am linken und 

echten Ohr – Ihre Gehörgänge müssen 
icht dieselbe Größe haben. 

eun eignen sich für die meisten 
icht alle Kopfhörer im Test empfehlen 

ich für jeden Träger. Wir haben die „Eig-
ung für unterschiedliche Nutzer“ geprüft 

siehe Tabelle S. 38). Die zwei Sieger schnei-
en da sehr gut ab. Sie passen Personen mit 
erschieden großen oder geformten Ge-
örgängen und Ohrmuscheln am ehesten. 
ieben weitere Modelle taugen gut. 

Es ist wichtig, vor dem Kauf zu wissen,  
b man ein spezieller Ohrtyp ist. Wie sich 
as herausfinden lässt, steht im Kasten auf 
eite 41. Manchmal hilft bei kleinen Ohren 
in Frauenmodell. Yurbuds etwa bietet das 
n. Bauähnliche Kopfhörer zu den geteste-
en Geräten haben wir uns übrigens auch 
ngesehen (siehe kleine Tabelle S. 42).
8/2016 test 
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aken und Bügel sorgen für Halt 
ie Kopfhörer im Test warten zum Teil mit 
reativen Befestigungselementen auf. Sie-

ger Bose und sieben weitere Modelle besitzen 
unststoffhaken, die in die Windungen der 
hrmuschel eingesetzt werden (Foto  ). 

Beim Training punkteten damit nur Bose 
und JBL Reflect Mini. Bose hat weiche Sili-
konhaken, die ohne zu drücken sicher hal-
ten – simpel, aber effektiv. 

Eine Alternative sind Hinterohrbügel, die 
sich hinter die Ohren klemmen lassen  . 
Sie saßen bei den Testsportlern ziemlich 
gut – abgesehen von Yurbuds Focus 300. 
Sony hält es etwas anders: Eine justierbare 
Kabelschlinge zum Auf- und Zuziehen legt 
sich als Schlaufe ums Ohr  . Die Schlinge 
lässt sich leicht anbringen und liegt be-

uem am Ohr an. 
Mit Nackenbügeln versuchen es Senn-

eiser PMX und Plantronics  . Sennhei-

1

2

3

4

ers Kopfhörer sitzt nur mäßig. Zudem 
chlägt der starre Bügel bei stärkeren Bewe-
ungen unbehaglich ins Genick. Angeneh-
er ist der weiche Nackenbügel von Plan-

ronics. 
Der Tragekomfort beim Sport und im 

lltag überzeugt bei Bose, JBL Reflect Mini, 
ony, Philips sowie den Bluetooth-Geräten 
on Beats by Dr. Dre, Plantronics und Jabra. 

ie klingen meist passabel
Die Klangqualität leidet unter schlecht sit-
zenden Kopfhörern. Dichten die Ohrstöpsel 
den Gehörgang nicht gut ab, verpuffen Bäs-
se ungehört. Sennheiser CX liefert den bes-
ten Ton. Gut klingen auch Bose, JBL Reflect 
Mini, Beats by Dr. Dre Powerbeats2 und 
Plantronics. Die meisten Geräte sind passa-
bel – für die Sportbespaßung reichts. Nur 
Yurbuds Leap und Monster iSport Blue-
tooth schwächeln mit dünnem Klang. 0
portkopfhörer
nser Rat

er Kopfhörer muss zu Ihrem Ohr 
assen. Achten Sie auf das Urteil 
Eignung für unterschiedliche Nut-
er“, wenn Sie ein Gerät aus der  

Tabelle auswählen. Der kabelgebun-
dene Bose Soundsport für Apple 
(112 Euro) saß bei den meisten Prüf-
personen sehr gut im Ohr und klingt 
gut. Wer deutlich weniger ausgeben 
will, nimmt Sony MDR-AS400EX 
36 Euro), muss aber beim Klang 
bstriche machen. Bei den kabel -

osen Modellen überzeugte Beats 
y Dr. Dre Powerbeats2 (145 Euro).
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Kabelgebundene 
Sportkopfhörer
 Bose  
Soundsport 
für Apple
112 Euro

GUT (2,0)

Schön bequem. Sitzt sehr gut, bequem und 
stabil. Lässt sich leicht einsetzen. Eignet sich 
sehr gut für unterschiedliche Nutzer. Guter 
Ton mit räumlichem Klang. Die verwinkelten 
Ohrpolster lassen sich umständlich reinigen. 
Es ist auch eine Version für Android-Handys 
erhältlich (siehe Tabelle S. 42).

1

 JBL  
Reflect Mini
50 Euro

GUT (2,3)

Nerviges Kabel. Lässt sich einfach einsetzen. 
Sitzt gut. Für unterschiedliche Nutzer gut ge-
eignet. Ausgewogener Klang. Kopfbewegun-
gen und das scheuernde Kabel verursachen 
jedoch die lautesten Störgeräusche von allen. 
Sehr kleine Ohrhörerkapseln. Kein Lautstär-
keregler. Keine Tasche.

2  Sennheiser  
CX 686G Sports
53 Euro

GUT (2,3)

Kleine Haken. Der Kopfhörer besitzt Teleskop -
häkchen zum Befestigen in der Ohrmuschel. 
Damit lässt er sich einfach justieren. Er sitzt 
fest, drückt aber manchmal etwas – der Tra-
gekomfort ist passabel. Das Gerät eignet sich 
gut für unterschiedliche Nutzer. Der Klang ist 
ausgewogen. 

3

8 Multimedia test 8/2016

Sportkopfhörer
 

Gewichtung

Preisspanne ca. (Euro)
Mittlerer Preis ca. (Euro)

- QUALITÄTSURTEIL 100 %

TON 50 %
TRAGEKOMFORT UND HANDHABUNG 35 %
Einsetzen und Anpassen
Tragekomfort: Sport / Alltag
Eignung für unterschiedliche Nutzer
Beeinträchtigung durch Brille
Transport / Reinigen
Gebrauchsanleitung und Informationen
STÖREINFLÜSSE 5 %
Schallabstrahlung
Geräusche bei Bewegung
BLUETOOTH 5 %
Nutzung / Akku
SCHADSTOFFE 5 %

AUSSTATTUNG / TECHNISCHE MERKMALE
Empfindlichkeit (mV)1)

Abschirmung von Außengeräuschen2)

Akkulaufzeit der Bluetooth-Kopfhörer ca. (min)
Erster Hinweis vor Abschalten ca. (min)
Akkuladezeit ca. (min)
Anzahl der Varianten: Ohrpolster / Formstücke
Lautstärkeregler / Tasche mitgeliefert
Kabellänge ca. (cm) / Gewicht mit Kabel ca. (g)
Farbvarianten

Bewertungsschlüssel der Prüfergebnisse:
1 = Sehr gut (0,5–1,5). 2 = Gut (1,6–2,5).
3 = Befriedigend (2,6–3,5). 4 = Ausreichend (3,6–4,5).
5 = Mangelhaft (4,6–5,5).
Bei gleichem Qualitätsurteil Reihenfolge nach Alphabet.

Kabelgebundene Sportkopfhörer

1 Bose  
Soundsport 
für Apple

100 bis 129
112

GUT (2,0)

gut (2,3)
gut (1,6)
2

1/1

1

1

2/4

3

gut (2,2)
3

2

Entfällt
Entfällt
sehr gut (1,0)

80
kaum
Entfällt
Entfällt
Entfällt
3 / 33)

j/j

109 / 18
Schwarz, 
grün, blau, 
rot, hellgrau.

Abgesehen von Sony lassen sich mit allen Geräten Telefonate  
annehmen.
*) Führt zur Abwertung (siehe „So haben wir getestet“ auf Seite 42). 
j = Ja. N = Nein.

2 JBL  
Reflect Mini

42,50 bis 59,50
50

GUT (2,3)

gut (2,3)
gut (2,3)
2

2/2

2

1

4/2

4

ausreich. (3,7)
2

4

Entfällt
Entfällt
sehr gut (1,0)

122
deutlich
Entfällt
Entfällt
Entfällt
4 / 23)

N/N

121 / 18
Schwarz, rot.

3 Sennheiser  
CX 686G 
Sports

47 bis 59
53

GUT (2,3)

gut (2,2)
gut (2,4)
2

3/3

2

1

2/1

2

befried. (2,8)
1

3

Entfällt
Entfällt
befriedigend 
(3,1)

101
deutlich
Entfällt
Entfällt
Entfällt
3 / 0
j/j

122 / 20
Grün.

4 Beats  
by Dr. Dre 
Tour2

89 bis 129
98,50

GUT (2,5)

befried. (2,6)
befried. (2,6)
1

3/2

3

1

1/1

2

befried. (2,9)
1

4

Entfällt
Entfällt
sehr gut (1,0)

86
deutlich
Entfällt
Entfällt
Entfällt
4 / 34)

j/j

119 / 18
Schwarz, tita-
nium, shock 
yellow, flash 
blue, siren red.

5 Sony  
MDR-
AS400EX

30 bis 40,50
36
BEFRIEDI-
GEND (2,6)

befried. (2,7)
gut (2,4)
2

2/2

2

1

3/2

3

befried. (3,1)
4

3

Entfällt
Entfällt
gut (2,1)

110
gering
Entfällt
Entfällt
Entfällt
4 / 0
N/j

130 / 17
Schwarz, 
weiß.

1) Erforderliche Eingangsspannung für einen Schalldruckpegel von  
94 dB(A). Je geringer der Wert, desto höher ist die erzielbare  
Lautstärke. Bluetooth-Geräte besitzen keinen analogen Eingang,  
an dem die Eingangsspannung gemessen werden kann.

6 Philips 
SHQ3405

40 bis 50
49
BEFRIEDI-
GEND (2,8)

befried. (3,0)
befried. (2,7)
3

2/1

2

2

3/2

5*)5)

befried. (2,9)
1

3

Entfällt
Entfällt
gut (1,6)

95
deutlich
Entfällt
Entfällt
Entfällt
3 / 0
N/j

123 / 16
Schwarz, 
blau.

7 Yurbuds  
Focus 300

25 bis 40
30,50
BEFRIEDI-
GEND (2,9)

befried. (3,2)
befried. (2,8)
4

3/3

2

2

2/3

4

befried. (2,9)
2

3

Entfällt
Entfällt
sehr gut 
(1,0)

190
deutlich
Entfällt
Entfällt
Entfällt
2 / 0
N/j

124 / 25
Schwarz, rot.

8 JVC  
HA-ETR40

32 bis 40
35,50
BEFRIEDI-
GEND (3,1)

befried. (3,5)
befried. (2,7)
3

3/3

3

1

4/1

2

befried. (3,1)
2

3

Entfällt
Entfällt
sehr gut 
(1,0)

119
deutlich
Entfällt
Entfällt
Entfällt
6 / 14)

N/N

1376) / 15
Schwarz, rot.

9 Monster 
iSport Strive 
with Control 
Talk

50 bis 69
54,50
BEFRIEDI-
GEND (3,2)

befried. (3,3)
befried. (3,3)
4

3/3

3

1

3/4

4

gut (2,1)
4

1

Entfällt
Entfällt
gut (1,7)

63
kaum
Entfällt
Entfällt
Entfällt
3 / 0
j/j

115 / 20
Schwarz, 
blau, orange.



 Beats by Dr. 
Dre Tour2

98,50 Euro

GUT (2,5)

Viele Varianten. Bietet eine große Auswahl an 
Ohrpolstern und Formstücken. Lässt sich am 
einfachsten einsetzen. Sitzt teilweise recht 
fest. Eignet sich nicht für jeden. Sein passab-
ler Ton klingt etwas dumpf und hat tendenziell 
einen zu starken Bass. Das Kabel verursacht 
bei Körperkontakt laute Störgeräusche.

4  Sony  
MDR-AS400EX
36 Euro

BEFRIEDIGEND (2,6)

Leger umschlungen. Eine verstellbare Kabel-
schlinge dient als Ohrhalterung. Sitzt bequem. 
Eignet sich gut für unterschiedliche Nutzer. 
Passabler Ton: tendiert zu spitzem Klang, die 
Bässe sind kräftig. Störend: Der Ton ist für  
Nebenstehende deutlich hörbar. Keine Tele-
fonfunktion. Kein Lautstärkeregler. 

5  Philips  
SHQ3405
49 Euro

BEFRIEDIGEND (2,

Knifflige Bügel. D
sich nicht leicht an
bequem. Eignet sic
Nutzer. Ton: dump
Höhen. Kein Lauts
Gebrauchsanleitun
termodell preiswer

6

 JVC 
 HA-ETR40
35,50 Euro

BEFRIEDIGEND (3,

Flexibles Kabel. D
bel lässt sich kürze
nicht leicht anpass
teils nach einiger Z
varianten taugt da
Dünner Klang mit 
Lautstärkeregler. K

8

 Yurbuds  
Focus 300
30,50 Euro

BEFRIEDIGEND (2,

Etwas ungelenk. D
bringen und anzup
passabel, drückt a
gut für unterschied
mäßig – flach, leic
stärkeregler. Das S
for women hat kle

7

S
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Monster 
iSport Strive 
with Control 

 (3,3)
 (3,3)

blau, orange.

10 Sennheiser  
PMX 686G 
Sports

73 bis 99
79,50
BEFRIEDI-
GEND (3,3)

befried. (2,9)
ausreich. (3,6)
3

4/4

4*)

3

2/1

3

befried. (2,7)
3

3

Entfällt
Entfällt
ausreichend 
(4,3)*)7)

58
gering
Entfällt
Entfällt
Entfällt
08) / 0
j/j

122 / 26
Grün.

2) Nicht bewertet, da eine wirksame Abschirmung im Straßenverkehr Risiken birgt,  
in lauter Umgebung aber willkommen ist. Abstufung: kaum, gering, deutlich, stark.

3) Formstücke fest verbunden mit Ohrpolstern.
4) Separat mit Ohrpolster kombinierbar.
5) Keine Gebrauchsanleitung mitgeliefert.

Sportkopfhörer mit Bluetooth

11 Beats  
by Dr. Dre  
Powerbeats2 
Wireless

130 bis 200
145

GUT (2,2)

gut (2,3)
gut (2,0)
2

2/2

1

2

1/3

2

gut (2,3)
3

2

gut (2,1)
2/2

sehr gut (1,0)

Entfällt
gering
384
559)

77
4 / 0
j/j

Entfällt / 25
Schwarz, rot, 
weiß, diverse 
andere.

12 Plantro-
nics  
Backbeat Fit

99 bis 129
107

GUT (2,4)

gut (2,5)
gut (2,5)
3

2/2

2

2

1/4

3

gut (2,0)
2

2

befried. (2,6)
2/3

sehr gut (1,0)

Entfällt
gering
526
Entfällt10)

101
1 / 0
j/j

Entfällt / 25
Schwarz, 
blau, grün, 
rot.

13 Jabra  
Sport Pace 
Wireless

80 bis 100
90

GUT (2,5)

befried. (2,7)
gut (2,1)
2

2/2

2

2

3/3

3

befried. (2,8)
4

2

befried. (2,7)
2/4

befried. (3,0)

Entfällt
gering
336
Entfällt10)

76
3 / 0
j/N

Entfällt / 22
Gelb, rot, 
blau.

14 Philips 
SHQ7900

96 bis 100
100
BEFRIEDI-
GEND (3,0)

befried. (3,4)
befried. (2,8)
3

3/2

3

1

2/3

4

gut (2,4)
4

2

befried. (2,8)
3/3

gut (1,6)

Entfällt
kaum
497
20
98
4 / 33)

j/j

Entfällt / 15
Carbon lime.

 6) Ohne Verlängerung 65 Zentimeter.
 7) Enthält DEHP im Kabel.
 8) Keine Polster, stattdessen Ohrhörer mit Silikonring.
 9) Zweiter Hinweis zirka 6 Minuten vor Abschalten.
10) Kein Hinweis. Anbieter siehe Seite 96.

15 JBL  
Under  
Armour  
Wireless

179
BEFRIEDI-
GEND (3,2)

befried. (3,4)
befried. (3,4)
2

4/3

3

1

1/3

4

gut (2,3)
1

3

gut (2,0)
2/2

sehr gut (1,0)

Entfällt
deutlich
641
12
95
2 / 0
j/j

Entfällt / 15
Schwarz.

16 Monster 
iSport Blue-
tooth Wireless 
Superslim

119 bis 150
137
BEFRIEDI-
GEND (3,2)

ausreich. (3,7)
befried. (3,0)
2

3/2

3

1

2/4

4

befried. (3,4)
1

4

befried. (2,7)
2/3

sehr gut (1,0)

Entfällt
deutlich
262
42
92
5 / 34)

j/j

Entfällt / 19
Schwarz, 
grün.

17 Yurbuds  
Leap  
Wireless

70 bis 85
72
BEFRIEDI-
GEND (3,2)

ausreich. (3,6)
befried. (2,9)
3

3/3

3

1

1/3

4

befried. (3,0)
3

3

befried. (3,1)
3/3

sehr gut (1,0)

Entfällt
gering
328
19
79
2 / 0
j/j

Entfällt / 20
Schwarz.
portkopfhörer
8)

ie Hinterohrbügel lassen 
passen. Gerät sitzt fest und 
h gut für unterschiedliche 

f, zu viel Bass, zu wenig  
tärkeregler. Es liegt keine 
g bei. Gibt es als Schwes-
ter ohne Fernbedienung. 

1)

as zweiteilige Anschlusska-
n. Die Ohrhörer lassen sich 
en und einsetzen. Drückt 
eit. Trotz vieler Ohrpolster-

s Gerät nicht für jeden. 
schwachen Bässen. Kein 
eine Tasche dabei. 

9)

ie Hinterohrbügel anzu-
assen, ist umständlich. Hält 
ber zum Teil. Eignet sich  
liche Nutzer. Klingt mittel-

ht, wenig Bass. Kein Laut-
chwestergerät Focus 300 
inere Ohrhörerkapseln. 
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 Sennheiser  
PMX 686G Sports
79,50 Euro

BEFRIEDIGEND (3,3)

Starrer Bügel. Der Nackenbügel stört. Ohrhö-
rer sitzen nur mäßig. Für unterschiedliche Nut-
zer am wenigsten geeignet. Klingt passabel. 
Sehr hoher Schalldruckpegel möglich, je nach 
Abspieler eventuell zu laut.  Kabel enthält erhöh-
te Mengen des problematischen Weichma-
chers DEHP. Auch für Apple-Geräte erhältlich.

10

 Monster 
iSport Strive 
with Control Talk
54,50 Euro

BEFRIEDIGEND (3,2)

Anderes Konzept. Wird in die Ohrmuschel 
eingesetzt, nicht in den Gehörgang. Sitzt nicht 
gut. Passt nicht jedem. Klang: dünn, luftig, 
schwache Bässe. Sehr hoher Schalldruckpegel 
möglich, je nach Abspieler eventuell zu laut.  
Störend: Der Nebenmann hört mit. Reinigen 
der verwinkelten Ohrpolster ist umständlich. 

9
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 Plantronics  
Backbeat Fit
107 Euro

GUT (2,4)

Mit Handy-Armtasche. Das Gerät mit Na-
ckenbügel eignet sich gut für unterschiedliche 
Nutzer. Die Hin ter  ohr  bü gel lassen sich nur 
fummelig anpassen. Relativ ausgewogener 
Klang, Bass etwas zurückhaltend. Lässt sich 
mäßig abwischen. Akku für mehr als acht Stun-
den. Kein Hinweis vor Ende der Akkulaufzeit.

12

 Jabra  
Sport Pace  
Wireless
90 Euro

GUT (2,5) 

Beschallt andere. Hat Hinterohrbügel. Lässt 
sich einfach anpassen. Sitzt gut. Eignet sich 
gut für unterschiedliche Nutzer. Dumpfer 
Klang mit zu starkem Bass. Störend: Neben-
stehende können mithören. Akku schafft et-
was mehr als fünf Stunden, es gibt keinen 
Hinweis, bevor er leer ist. Keine Tasche.

13
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 JBL Under  
Armour 
 Wireless
179 Euro

BEFRIEDIGEND (3,2) 

Weniger sportlich. Lässt sich einfach einset-
zen. Mit starkem Druck sitzt er passabel. Eher 
für große Gehörgänge geeignet. Nutzer laufen 
Gefahr, dass das Gerät beim Sport herausfällt. 
Ton mittenlastig, hallig und hohl, wenig Bass. 
Längste Akkulaufzeit: über zehn Stunden. Sig-
nal, 12 Minuten bevor der Akku leer ist. 

15

K
S
f
d
d
e
l

 Monster  
iSport Bluetooth  
Wireless Superslim
137 Euro

BEFRIEDIGEND (3,2) 

Unharmonisch. Einfach anzupassen, sitzt 
aber beim Sport nicht gut. Eignet sich nicht 
für jeden. Schwacher Klang, unharmonischer 
Bass. Kabel und Ohrhörer verursachen lästige 
Geräusche bei Bewegung. Mäßig zu reinigen. 
Schwächster Akku: hält etwas über vier Stun-
den. Hinweis, 42 Minuten bevor er leer ist.

16
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it Bluetooth
 Beats by Dr. Dre 
Powerbeats2  
Wireless 145 Euro

GUT (2,2) 

asst gut. Der Kopfhörer mit Hinterohrbügeln 
itzt sicher, er eignet sich sehr gut für unter-
chiedliche Nutzer. Starker Bass, noch ange-
ehmer Klang. Der Akku hält mehr als sechs 
tunden. Ein Lichtsignal weist zeitig und 
weistufig auf das Ende der Akkulaufzeit hin – 
5 und 6 Minuten vorher. 

11

 Philips  
SHQ7900
100 Euro

BEFRIEDIGEND (3,0) 

itzt locker. Bietet sehr unterschiedliche Be-
estigungsvarianten (Foto S. 42). Sitzt beim 
port locker und hält passabel. Eignet sich 
icht für jeden. Dünner Klang. Störend: Der 
ebenmann hört mit. Der Akku ist im Kabel 

ntegriert und reicht für etwa acht Stunden. 
ignal, 20 Minuten bevor er leer ist.

14

 Yurbuds  
Leap Wireless
72 Euro

BEFRIEDIGEND (3,2) 

lingt dünn. Lässt sich nicht leicht anpassen. 
itzt nicht gut. Der Kopfhörer eignet sich eher 
ür große Gehörgänge. Mäßiger Ton, klingt 
ünn und hohl. Akku für mehr als fünf Stun-
en. 19 Minuten bevor der Akku leer ist, gibt 
s ein Signal. Das Schwestergerät Leap Wire-
ess for women hat kleinere Ohrhörerkapseln.

17
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Training ohne Strippe. 
Bluetooth-Kopfhörer 
ohne Verbindungs-
kabel zum Musik-
spieler sind für viele 
Sportarten praktisch.

S

Mehr Freiheit mit Bluetooth
Kabelsalat ade heißt es mit den Bluetooth-
Kopfhörern. Sie kommen ohne das lästige 
Verbindungskabel zum Abspielgerät aus – 
die Strippe kann nicht mehr verheddern 

der am Sportgerät hängen bleiben. Das be-
eutet mehr Bewegungsfreiheit. Per Funk 
erbinden sich die Kopfhörer mit dem 
martphone. Das Koppeln klappt bei allen 
echt reibungslos, Verbindungsabbrüche 
ind kein Thema, die Reichweite reicht. 

reisprechfunktion zum Telefonieren
anz ohne Strippe kommen die Bluetooth-
opfhörer im Test aber auch nicht aus. Ein 
urzes Kabel verbindet den linken und 
echten Ohrstöpsel. Das stört kaum. An 
hm hängt meist eine kleine Fernbedie-
ung, die mit einem Mikrofon sowie Tas-

en für die Lautstärke und die Rufannahme 
on Telefongesprächen ausgestattet ist. Al-

e Kopfhörer im Test außer der von Sony 
W
T
I
I
b
h
s
p
s
l
h
G
k
s
a
h

8/2016 test 
aben eine Freisprechfunktion zum Tele-
fonieren. Übrigens: Bluetooth-Kopfhörer 

rbeiten mit jedem Smartphone zusam-
en. Bei einigen kabelgebundenen Gerä-

en müssen Käufer darauf achten, dass sie 
en richtigen Kopfhörer für ihr Handy-
etriebssystem erstehen. Bose und Senn-
eiser PMX etwa gibt es für Android- oder 

OS-Smartphones.

eerer Akku – keine Musik
nders als die kabelgebundenen können 
ie Bluetooth-Kopfhörer keinen Strom 
om Abspieler zapfen. Sie versorgen sich 
elbst und haben kleine Akkus an Bord, die 
est im Ohrhörer verbaut sind. Der Ohr-
örer ist dadurch zum Teil größer. Die An-
ieter lösen das auf unterschiedliche Wei-
e: Bei Beats by Dr. Dre und Jabra ist der 
hrhörer länglich, bei Yurbuds Leap Wire-

ess rund und klobig. Philips integriert den 
kku im Verbindungskabel. 
r
g
M
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m längsten hält der Akku von JBL Under 
rmour mit mehr als zehn Stunden. Mons-

er iSport Bluetooth macht nach etwas 
ber vier Stunden schlapp. Manche Model-

e weisen einige Zeit vorher auf das Ab-
chalten hin. Ist der Akku leer, geht nichts 

ehr. Kein Gerät hat ein „Notfallka bel“ zur 
nbindung an den Abspieler. Nützlich 
ann ein mobiler Zusatz akku sein (siehe 
est 6/2016), denn die Kopfhörer lassen 
ich per USB-Kabel aufladen.

bschirmen ist gefährlich
ast die Hälfte der Kopfhörer schirmt ihren 
utzer deutlich von Außengeräuschen ab. 

m Fitnessstudio ist das angenehm, im 
traßenverkehr kann es für Fußgänger hei-
el sein. Wer beim Joggen auf dem Weg 
n den Park Straßen überquert, sollte min-
estens auf einen der beiden Ohrstöpsel 
erzichten. Sven Rademacher vom Deut-
chen Verkehrssicherheitsrat warnt vor 0
portkopfhörer
Tipps

elcher Ohrtyp sind Sie? So finden Sie es heraus
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Ohren sind verschieden – zum Teil so-
gar das linke und rechte am selben 
Kopf. Die Größe der Gehörgänge und 
Ohrmuscheln entscheidet darüber, wie 
gut ein Sportkopfhörer sitzt. Sportler 
mit kleinen Gehörgängen und Ohrmu-
scheln haben meist Probleme, große 
Ohrhörerkapseln wie die von Yurbuds 
Focus 300 einzusetzen. Bei Nutzern mit 
großen Gehörgängen dagegen können 
kleinere Kopfhörer schon bei wenig Be-
wegung herausfallen. Käufer greifen 
deshalb bei der Auswahl leicht dane-
ben. So finden Sie vorher heraus, wel-
cher Ohrtyp Sie sind: 
esten Sie Ihren Gehörgang. Wie groß 
hre Gehörgänge sind, können Sie mit 
n-Ohr-Kopfhörern prüfen, die Sie bereits 
esitzen. Das können mitgelieferte Kopf-
örer Ihres Handys oder MP3-Spie lers 
ein. Tragen Sie sie länger als nur ein 
aar Minuten, erst dann lässt sich ein-
chätzen, ob sie passen, leicht herausfal-
en oder drücken. Sitzen die In-Ohr-Kopf-
örer zu locker, haben Sie einen großen 
ehörgang. Wenn sie drücken, ist er 
lein. Der Test klappt auch mit Schaum-
toff-Ohrstöpseln für ruhigeren Schlaf 
us der Drogerie. Nutzer mit kleinen Ge-
örgängen entscheiden sich für Kopfhö-
er mit kleinen Ohrhörerkapseln. Wer 
roße Gehörgänge hat, nimmt ein  
odell, das Ohrpolster Größe L bietet. 

eils steht das auf der Packung. 

ergleichen Sie die Ohrmuscheln. 
anche Kopfhörer werden mit Ele-
enten wie Kunststoffhaken in der 
hrmuschel befestigt. Sie müssen hal-

en. Vergleichen Sie Ihre Ohrmuschel-
röße vor dem Spiegel mit der von 
reunden. Ist die Ohrmuschel sehr 
lein oder groß, sollten Sie ein Gerät 
it wechselbaren Befestigungsele-
enten in mehreren Größen wählen. 
Multimedia 41
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Bauähnliche Modelle der geprüften Sportkopfhörer

Marke

Bose

Philips

Sennheiser

Yurbuds

Geprüftes Modell

Soundsport für Apple

SHQ3405

PMX 686G Sports

Focus 300

Leap Wireless

Bauähnliches Modell

Soundsport für Android

SHQ3400

PMX 686i Sports

Focus 300 for women

Leap Wireless for women

Mittlerer 
Preis ca. 
(Euro)

109,00

  39,50

  76,50

  33,00

  75,50

Wichtigste Unterschiede zum 
geprüften Modell laut Anbieter

Fernbedienung für Android

Ohne Fernbedienung

Fernbedienung für iOS

Kleinere Kapseln und Ohrpolster

Kleinere Kapseln und Ohrpolster
der unterschätzten Gefahr: „Wir raten dazu, 
sich nicht vor wichtigen akustischen Signa-
len wie der klingelnden Straßenbahn und 
dem hupenden Auto abzuschotten. Musik 
oder ein Hörbuch lenken stark ab und er-
höhen das Risiko für einen Unfall.“ JVC will 
das Problem mit einem zusätzlichen Paar 
Ohrpolster mindern. Das hat Kerben, die 
Außengeräusche ans Ohr lassen sollen – im 
Vergleich mit den geschlossenen JVC-Pols-
tern bringt das aber nicht viel. 

Wenn Kabel schaben 
Störgeräusche sind nervig. Sony, Monster 
iSport Strive und die Bluetooth-Geräte von 
Jabra und Philips können so laut sein, dass 
sie den Nebenmann plagen. Im Fitnessstu-
dio mag das unerwünscht sein. Sonst spielt 
es beim Sport keine große Rolle. 

Viel mehr stören Sportler die eigenen Be-
wegungsgeräusche, wenn das Kabel oder die 
Kopfhörer am Körper schaben. Unüberhör-
bar sind sie bei JBL Reflect Mini, Beats by Dr. 
Dre Tour2 und Monster iSport Bluetooth. 
Zu viel Tuchfühlung muss nicht sein. j
2
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l Auswahl. Das 
riationsreichste 
be hör spendiert 
ilips seinem Blue-
th-Kopfhörer. 
nnoch eignet er 
h nicht für jeden.
So haben wir getestet
Im Test: 17 Sportkopfhörer, davon 10 kabel-
gebundene Kopfhörer und 7 Bluetooth-Kopfhörer. 
Zusätzlich identifizierten wir 5 bauähnliche Kopf-
hörer. Wir kauften die Geräte von März bis April 
2016 ein und ermittelten die Preise in einer über-
regionalen Handelserhebung im Mai 2016.
Untersuchungen: Eine Zusammenstellung der 
angewandten Prüfmethoden finden Sie im Inter-
net unter test.de/sportkopfhoerer2016/methodik. 

TON: 50 % 
Sieben Experten hörten mit den Kopfhörern 
Klangbeispiele aus Rock und Pop, Jazz, Klassik 
sowie Sprache. Sie beurteilten die Qualität des 
Klangs – etwa die Dynamik, Natürlichkeit, Trans-
parenz, und ob der Ton frei von Verzerrung war. 
Zudem bewerteten die Tester den Klangcharakter, 
etwa die Schärfe und das Volumen. Für die Hör-
tests wählten die Experten unter den mitgelie -
ferten Kopfhörer-Ohrpolstern die aus, die ihnen 
individuell am besten passten.

TRAGEKOMFORT UND HANDHABUNG: 35 % 
 Sieben geschulte Nutzer prüften Einsetzen und 
Anpassen sowie Abnehmen der Kopfhörer. Sie 
testeten den Sitz der Geräte mit den individuell 
am besten passenden Ohrpolstern. Zudem haben 
wir die Breitbandkennungsspannung (WBCV) 
gemessen. Den Tragekomfort beim Sport beur-
teilten die Tester bei zwei verschiedenen Sport-
arten: einer Fitnessübung mit sich stark bewe-
gendem Kopf und Oberkörper sowie einer Lauf- 
und Hüpfübung. Pro Kopfhörer absolvierten sie 
jede Sportart für zirka 20 Minuten. Die sieben 
Prüfer trugen die Kopfhörer zusätzlich jeweils 
30 Minuten im Alltag. Wir bewerteten die Eig-
nung für unterschiedliche Nutzer. Die sieben 
Tester beurteilten die Beeinträchtigung durch 
eine Brille. Sie prüften, inwiefern sich die Brille 
auf den Tragekomfort und die Passform der  
Kopfhörer auswirkt. Beim Prüfpunkt Transport 
ging es darum, wie einfach sich die Kopfhörer 
transpor tieren und aufbewahren lassen – mit-
gelieferte Taschen haben wir berücksichtigt. 
 Ein Experte prüfte, wie leicht und gründlich sich 
die Kopfhörer reinigen lassen. Dafür beachtete er 
die Anbieterangaben. Ein Experte und fünf ge -
schul te Nutzer haben die Gebrauchsanleitung und 
alle mitgelieferten Informationen untersucht.

STÖREINFLÜSSE: 5 % 
Fünf geschulte Prüfer bestimmten in Hörtests die 
Schallabstrahlung, also wie laut Nebenste hende 
mithören. Geräusche bei Bewegung: Im Rahmen 
der Tragekomfortprüfungen beurteilten die sieben 
Nutzer, inwieweit sich auch bei sehr leisen Musik-
passagen Kabelgeräusche bemerkbar machten.

BLUETOOTH: 5 % 
Um die Nutzung der Bluetooth-Kopfhörer ein-
zuschätzen, wurden alle Bedienmöglichkeiten 
begutachtet. Beim Akku haben wir u. a. die 
Auflade dauer und die Laufzeit bewertet.

SCHADSTOFFE: 5 % 
In Produktbestandteilen der Kopfhörer wie Ohr-
polstern, Ohrbügeln und Kabeln, die länger mit der 
Haut in Kontakt kommen, suchten die Tester nach 
den Schadstoffen Phthalat-Weichmacher, poly-
zyklische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK) 
und Chlorparaffine. 

Weitere Untersuchungen  
Wir testeten die Haltbarkeit der Anschlusskabel 
bei Zugprüfungen, zudem haben wir jedes Kabel 
30 000 Mal gebogen. Es gab keine nennenswerten 
Ausfälle.

ABWERTUNGEN 
Abwertungen sorgen dafür, dass sich Produkt -
mängel verstärkt auf das Qualitätsurteil auswirken. 
Sie sind in der Tabelle mit einem Sternchen *) ge -
kennzeichnet. Diese Abwertungen haben wir ein-
gesetzt: Ab ausreichend im Urteil Eignung für 
unterschiedliche Nutzer werteten wir das Urteil 
Tragekomfort und Handhabung ab. Je schlechter 
das Urteil, desto stärker ist der Abwertungseffekt. 
Ab Note mangelhaft für die Gebrauchsanleitung 
und Informationen werteten wir das Urteil Trage-
komfort und Handhabung um eine halbe Note ab. 
Lautete das Urteil für Schadstoffe ausreichend, 
konnte das Qualitätsurteil nur eine Note besser sein.
test 8/2016
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Drei neue Handys von LG, Huawei 

und Fairphone werben mit allerlei Effekten um  
die Gunst der Käufer. Doch nicht alle Extras sind 
sinnvoll und überzeugen im Test.
 Kamerafeeling? Der 
Griff zum Anste-
cken soll beim Foto-
ie verkaufen sich in Deutschland im-
mer noch wie geschnitten Brot: Stolze 

5,4 Millionen Smartphones gingen im ers-
en Quartal 2016 über die Ladentheke. Im 
ergleich zum Vorjahresquartal ist das aller-
ings ein Minus von gut 11 Prozent. Kein 
under also, dass sich die Anbieter immer 
ieder etwas Neues einfallen lassen, da-
it ihre Geräte auffallen. So wie die 
acher des LG G5, des Huawei P9 

nd des Fairphone 2. Neben einer 
euentwickelten Kamera setzt LG 
uf die „Friends“. Damit sind An-

steckmodule gemeint, die das Handy 
zum Beispiel beim Fotografieren oder 
Musikhören aufwerten sollen. Huawei 
verspricht beim P9 eine „neue Ära der 
Smartphone-Fotografie“ mit einem Dop-
pelobjektiv, das in Kooperation mit dem 
Edelkamerahersteller Leica entstanden ist. 
Beim Fairphone 2 dreht sich alles um Nach-
haltigkeit. Das Gerät soll besonders leicht zu 
eparieren sein und bestimmte für die 
martphone-Produktion erforderliche Roh-
toffe sollen nachhaltig gefördert sein. All 

das lassen sich die Anbieter fürstlich be -
zahlen: Alle drei Geräte kosten mehr als 0
e
h
u
L

U

8/2016 test 
LG G5

Klangwunder? Das 
Soundsystem zum 
Aufstecken soll das 
Handy zum Klang-
wunder machen.  
Das gelingt nicht. 
grafieren helfen,  
ist aber unnötig. 
Tolle Fotos gelingen 
nser Rat

auch ohne. 
Von den drei neuen Smartphones 
überzeugt das LG G5 (660 Euro) 
dank toller Kamera und sehr gutem 
Display am meisten. Kaum schlech-
ter ist das Huawei P9 (555 Euro). Es 
punktet mit seinem konditionsstar-
ken Akku, der bei regelmäßiger Nut-
zung mehr als 27 Stunden durch-
hält. Das Fairphone 2 für 525 Euro 
nttäuscht hingegen. Sein Akku  
ält nicht mal halb so lange durch, 
nd die Kamera liefert bei wenig 
icht schwache Bilder. 
Multimedia 43
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500 Euro. Im Test überzeugen das LG G5 und 
das Huawei P9 – wenn auch nicht wegen ih-
rer neuen Effekte. Das Fairphone 2 scheitert 
an der Akkulaufzeit und an der Kamera.

LG G5: Tolles Handy   ohne „Friends“
Mit 660 Euro ist das LG G5 das teuerste der 
drei Handys. Es macht seine Sache gut. Was 
es aus der Masse heraushebt, sind seine Ka-
meras. Es besitzt gleich drei: eine Frontka-
mera, die mit 8 Megapixeln gute Selfies lie-
fert, und zwei Hauptkameras. Eine ist für 
sehr weitwinklige Aufnahmen, zum Bei-
spiel von Skylines, gedacht, die andere eher 
für Porträts. Je nach Zoomfaktor wählt die 
Kamera-App das eine oder andere Objektiv. 
n dem Moment verändert die Kamera 
ptisch den Bildausschnitt. Ansonsten 
oomt sie digital, was die Qualität des 
ildes verschlechtert. Die Porträtkamera 
es LG G5 produziert überzeugende Bilder, 

auch bei wenig Licht. 
Die Aufnahmen des 

Weitwinkelobjek-
tivs verzeichnen 
aber an den Rän-
dern deutlich.
4 Multimedia 

Tiefenschärfe. Nach der Aufnahme lässt sich
ändern. Links liegt sie vorn im Bild, rechts im
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 Wer der Smartphone-Fotografie einen pro-
fessionelleren Anstrich verpassen will, 
kann zusätzlich einen der „LG Friends“ kau-
fen. So betitelt der Anbieter etwa Ansteck-
module für das G5. Um sie anzubauen, öff-
net der Besitzer das Handy unten, zieht den 
Akku heraus und verkuppelt ihn mit den 
Freunden – zum Beispiel mit dem Cam-
Plus-Modul (siehe Foto S. 43). Mit Aus-
löseknopf und Zoomrad soll es echtes Ka-
merafeeling auslösen. Außerdem verfügt 
es über einen integrierten Akku, der die 
Laufzeit des Handys verlängert, wenn die 
Kamera aktiviert ist. In unserem Akkutest 
mit gemischter Nutzung erhöhte sich die 
Betriebszeit nur um drei Stunden. 

Uns hat Cam Plus nicht überzeugt. Die 
Bedienknöpfe sind zu nah beieinander, um 
Fehlbedienungen zu verhindern. Der Zoom-
schalter hat kaum spürbaren Widerstand, 
weshalb flüssiges Zoomen schwierig ist. 
Mit 99 Euro Kaufpreis ist das Cam Plus ein 
teurer, überflüssiger Freund. 

Das gilt umso mehr für den zweiten 
„Friend“: das „Hi-Fi Plus“ von Bang & Oluf-
sen. Für 149 Euro soll es das LG G5 zum 
„Klangwunder“ machen. Die Realität sieht 
 die Schärfe 
 Hintergrund.
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anders aus. Der Sound verbessert sich nur 
leicht. Zudem erhöht sich die Lautstärke, 
wenn die Musik über Kopfhörer läuft. Im 
vergangenen Smartphone-Test (siehe test 
5/2016) klang das Huawei Google Nexus 6P 
schon von Hause aus ähnlich gut. 

Huawei P9: Kamera begeistert nicht
uch Huawei setzt beim P9 auf zwei Objek-

ive für die Hauptkamera. Außerdem ver-
irgt das Gerät zwei Bildsensoren. Es soll so 
ehr Licht beim Fotografieren einfangen 

nd farbenreiche, detailgenaue Bilder er-
chaffen. Im Test konnte die Kamera diese 
tärken nicht beweisen. Besonders bei we-
ig Licht sind die Bilder nur Durchschnitt. 
Ein weiterer Effekt: Nutzer können nach-

räglich in der Kamera-App die Schärfe der 
ilder verändern. Sinnvoll ist diese Gestal-

ungsmöglichkeit besonders bei Nah- oder 
orträtaufnahmen (siehe Fotos unten). 
Ein Schwachpunkt des Huawei P9: seine 

Netzempfindlichkeit. In empfangsschwa-
cher Umgebung reißen Telefonate leicht 
ab. Nichtsdestotrotz gehört es zu den bes-
ten der seit Mai 2016 geprüften Handys. 
Auch wegen seines sehr guten Displays. 
uawei P9

oppelkamera. 
wei Objektive und 
wei Bildsensoren 
ollen tolle Bilder 
iefern. Das klappt 
icht immer. 
airphone 2

achhaltig. Fair 
roduziert und 

eicht zu reparie-
en. Aber Akku und 
amera sind nicht 
onkurrenzfähig. 



Smartphones

Smartphones

Gewichtung

Mittlerer Preis ca. (Euro)

- QUALITÄTSURTEIL 100 %

 
TELEFON 15 %

Sprachqualität / Netzempfindlichkeit / SMS
INTERNET UND PC 15 %
Surfen / E-Mail / Backup auf PC
KAMERA 15 %

LG G5

660

GUT (2,1)

befriedigend 
(2,7)
2/3/1

sehr gut (1,2)
1/1/2

gut (2,3)

Huawei P9

555

GUT (2,2)

befriedigend 
(3,0)
3/4/1

sehr gut (1,5)
1/1/2

befriedigend 

Fairphone 2

5252)

AUSREICHEND 
(3,7)

befriedigend 
(3,0)
3/3/2

gut (2,3)
1/2/4

ausreichend 

z
r
N
T
d
u
n
A
Ü

Fairphone 2: Nicht konkurrenzfähig
 Unter dem Slogan „Ethisch, offen und lang-
lebig“ wirbt Fairphone damit, bestimmte 
Rohstoffe für die Geräteproduktion kon-
fliktfrei zu beziehen. Faire Löhne gehören 
ebenso zum Ansatz des Anbieters, wie die 
Langlebigkeit des Produkts. Geprüft haben 
wir das aus Gründen der Aktualität nicht. 
Eine fundierte Untersuchung der sozialen 
und ökologischen Verantwortung ist auf-
wendig und dauert Monate.

 525 Euro kostet das Fairphone 2. Dafür 
verheißt es Langlebigkeit. Nutzer sollen das 
Gerät im Falle eines Schadens selbst repa-
rieren können. Ein neues Display schlägt 
beispielsweise mit rund 85 Euro zu Buche, 
ein neuer Akku mit knapp 20 Euro. 

Leider ist das Fairphone 2 im Vergleich 
u anderen Smartphones nicht konkur-
enzfähig. Der Akku hält bei regelmäßiger 
utzung gerade mal einen guten halben 

ag durch. Die Kamera macht schwache Bil-
er bei wenig Licht. Auch Sprachqualität 
nd Netzempfindlichkeit erweisen sich 
ur als Durchschnitt. Bei dem Preis ist das 
ndroid-Gerät allenfalls etwas für absolute 
berzeugungstäter. j
8/2
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Foto bei normaler / geringer Beleuchtung
Auslöseverzögerung / Video
Selbstporträt („Selfie“) mit Frontkamera
GPS UND NAVIGATION 10 %

2/2

2/3

2

gut (2,2)

(2,8)
2/3

2/3

3

gut (2,1)

(3,6)
3/4

3/3

4

gut (2,4)
o haben wir getestet

MUSIKSPIELER 5 %

HANDHABUNG 20 %
Gebrauchsanleitung und Inbetriebnahme
Display / Tastatur
Menü und Bedienung / Transport
STABILITÄT 5 %
AKKU 15 %

AUSSTATTUNG / TECHNISCHE MERKMALE
Geprüft mit Betriebssystem
Länge x Breite x Dicke (cm)
Gewicht (g)
Display: Diagonale (mm) / Auflösung (Pixel)

Datenfunk: LTE / WLan 5GHz
Sim-Kartenformat
Interner Speicher / davon frei (GB) / Speicherkarten-Slot

Kamera: 

Akku: 

SAR-Wert (W/kg)1)

Bewertungsschlüssel der Prüfergebnisse: 
1 = Sehr gut (0,5–1,5). 2 = Gut (1,6–2,5).
3 = Befriedigend (2,6–3,5). 4 = Ausreichend (3,6–4,5). 
5 = Mangelhaft (4,6–5,5).

Auflösung hintere / vordere Kamera (Megapixel)
Optischer Bildstabilisator
Betriebsdauer bei regelmäßiger Nutzung ca. (h)
Ladezeit ca. (h)
 Vom Nutzer wechselbar / Induktives Laden

gut (1,8)

gut (1,6)
2

1/1

1/3

gut (1,9)
befriedigend 
(2,9)

Android 6.0.1
15,0 x 7,4 x 0,9
158
134 / 1 440 x 
2 560
j/j

Nano-Sim
32 / 22,4 / j

16 / 8,0
j

19,5
1,5
j/N

0,737

j = Ja. N = Nein.
1) Laut Anbieter. 
2) Preis laut Anbieter-Webseite.
3) Kein Kopfhörer mitgeliefert. Dies floss negativ in die  

gut (1,8)

gut (1,8)
3

1/2

2/2

gut (2,2)
gut (2,4)

Android 6.0
14,5 x 7,2 x 0,7
144
131 / 1 080 x 
1 920
j/j

Nano-Sim
32 / 23,0 / j

12 / 8,0
j

27,5
2,5
N/N

1,430

befriedigend 
(3,3)3)

gut (2,5)
4

2/1

2/3

gut (1,8)
ausreichend 
(4,4)*)

Android 5.0.1
14,3 x 7,3 x 1,2
174
126 / 1 080 x 
1 920
j/j

2 x Micro-Sim
32 / 24,4 / j

8 / 1,9
N

13,0
3,0
j/N

0,426
m internationalen Gemeinschaftstest:  
 aktuelle Smartphones, die sich durch neu-
rtige Kameras mit zwei Objektiven oder 
hren modularen Aufbau auszeichnen. Ein-
ekauft haben wir sie im April 2016. Die 
reise ermittelten wir in einer überregio na -

en Handelserhebung im Mai 2016.

ntersuchungen: Alle Untersuchungen 
nd die Darstellung der Prüfergebnisse 
rfolgen in Anlehnung an den Smartphone-
est in test 5/2016. 
ie vollständige Beschreibung der Prüfme -

hoden finden Sie im Internet unter:  
www.test.de/handys/methodik.

ABWERTUNGEN 
bwertungen sorgen dafür, dass sich Pro-
uktmängel verstärkt auf das test-Qualitäts-
rteil auswirken. Sie sind in der Tabelle  
it einem Sternchen *) gekennzeichnet. Ab 

usreichend (3,6) in der Note „Akku“ wer -
eten wir das test-Qualitätsurteil ab.  
ind die Urteile gleich oder nur geringfügig 
chlechter als diese Noten, ergeben sich 
ur geringe negative Auswirkungen. 
e schlechter die Urteile, desto stärker ist 
er jeweilige Abwertungseffekt. 
016 test Multimedia 45

*) Führt zur Abwertung (siehe „So haben wir getestet“). Bewertung ein. Anbieter siehe Seite 96.

http://www.test.de/handys/methodik
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46 Multimedia 
ablets 
 Mobiler Spaß 
zum Sparpreis 
Wer ein gutes Tablet will, muss nicht mal 150 Euro 
usgeben. Ein Vergleich mit den Topmodellen zeigt aber 
uch, wo Sparsame Abstriche machen müssen.
i
d

410 Euro
GUT (1,6)

Duell. Samsungs  
Galaxy Tab S2 8.0 LTE 
ist das beste Tablet  
unserer Tests.  
Lenovos Tab 2 A8-50L 
ist 262 Euro günstiger.
Sensoren, die den Nutzer am Finger-
abdruck erkennen. Displays, die mehr 

Pixel haben als manch fünfmal so großer 
Fernseher. Geräte, die selbst ein Wasserbad 
überstehen. Luxus-Tablets bieten jede Men-
ge Komfort. Das kostet: Die günstigste Vari-
ante des iPad Pro 9.7 (siehe Kasten S. 49) ist 
ür stolze 689 Euro zu haben, die Preise der 
laggschiffe von Samsung und Sony begin-
en bei rund 400 Euro. 
Aber, mal ehrlich: Unverzichtbar sind Fin-

erabdrucksensor, extrem hohe Auflösung 
der wasserdichtes Gehäuse nicht. Wer kein 
ochleistungsgerät braucht, wird in unse-

em Test fündig: Wir haben zwölf günstige 
ablets mit dem Betriebssystem Android 
eprüft – sechs kleinere und sechs größere. 
rgebnis: Gute gibts schon ab rund 150 Euro. 
ie sie im Vergleich zu den Spitzenreitern 

us unserer Produktdatenbank auf test.de/
ablets abschneiden, zeigt die Tabelle (siehe 
. 50). Die Topmodelle beider Größengrup-

pen stammen von Samsung. 
Außer der Reihe nahmen wir das günstige 

BQ Aquaris M10 mit dem Betriebssystem 
Ubuntu unter die Lupe (siehe Kasten S.  50).

lein, günstig, gut
as günstigste gute Modell aus der aktuel-

en Auswahl ist auch das günstigste gute al-
er bisherigen Tablet-Tests: Samsungs Ga-
axy Tab A 2016, 7.0 kostet nur 146 Euro und 
st mit 284 Gramm ein Leichtgewicht. Nut-
er sollten aber eine microSD-Karte ein-
egen, da der interne Speicher nur mickrige 
 Gigabyte freien Platz bietet. Das Tab A ist 
in ordentlicher Allrounder, der nur bei der 
rafikleistung größere Schwächen zeigt. 
Für nur 2 Euro mehr gibt es das Lenovo 

ab 2 A8-50L, das ebenfalls die Note 2,5 er-
eicht. Seine Bilddiagonale ist knapp drei 
entimeter größer als die des Samsung. Au-
erdem punktet das Lenovo mit einem ein-
ebauten Mobilfunkmodem und 11 Giga-

byte freiem Speicher.

Groß, günstig, gut
ie guten größeren Geräte im Test mit 

rund 25 Zentimeter Bilddiagonale sind teu-
rer als ihre kleineren Pendants mit etwa  
17 bis 20 Zentimetern. Den besten Eindruck 
hinterlässt das Huawei Mediapad M2 10.0. 
Es kostet aber auch 385 Euro. Dank sehr ho-
her Rechenleistung, starkem Akku und der 
besten Vielseitigkeit im aktuellen Test 
kommt es auf die Note 2,2. Als einziges der 
zwölf neuen Geräte hat es einen Achtkern-
prozessor und einen Fingerabdruckscan-
ner. Zudem ist es das dünnste im Testfeld.

Dick, schwer, gut 
Zwei gleichgroße Tablets, die sich direkt da-
hinter platzieren, sind deutlich günstiger: 
Das Lenovo Yoga Tab 3 10 kostet 251 Euro und 
bietet den besten Akku im aktuellen Test – 
fürs Aufladen braucht er aber recht lange. 
Zudem ist die Grafikleistung schwach. Das 
Lenovo hat einen praktischen Ständer, der 
auch eine drehbare Kamera beherbergt. 
Nachteil: Er macht das Tablet zum dicksten 
und schwersten der zwölf neuen Geräte. 

Mit dem Lenovo gleichauf liegt das Me-
dion Lifetab S10365 für 249 Euro. Mit 53 frei 
verfügbaren Gigabyte liefert es sehr viel 
Speicherplatz. Sein leuchtstarkes Display ge-
hört zu den besten der aktuellen Auswahl: 
Selbst aus ungünstigen Blickwinkeln blei-
ben Farben und Kontraste gut erkennbar. 
Das Medion überzeugt zudem mit der bes-
ten Grafikleistung der neuen Zehn-Zöller. 
Sein Akku ist aber nur mittelmäßig. Auch 
zählt das Gerät mit über 600 Gramm nicht 
gerade zu den Fliegengewichten.

David und Goliath gleichauf
Die gute Nachricht für Sparsame: In eini-
gen Punkten können günstige Tablets mit 
den Topmodellen mithalten. Geht es et-
wa darum, schnell und komfortabel 
m Internet zu surfen, überzeugen 
as große Acer sowie die Geräte von 

Huawei, Medion und Nvidia ebenso 
mit guten Noten wie die zwei Flagg schiffe 
von Samsung. 

Gleichauf mit den Klassenbesten liegen 
einige Mittelklassegeräte auch bei der Vi-
deo- und Foto-Wiedergabe, der Tonqualität 
und dem täglichen Gebrauch. Selbst bei 
hochwertigen Ausstattungsmerkmalen – 
wie Mobilfunkmodem mit LTE-Empfang 
oder Kamera mit mehr als fünf Me gapixeln 
test 8/2016

http://www.test.de/tablets
http://www.test.de/tablets
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148 Euro
GUT (2,5)
Auflösung – spielen einige günstige Model-
le in derselben Liga wie die teuren.

ehr Leistung für weniger Geld
n einzelnen Punkten überragt manch güns-
iges Tablet die Oberklasse-Modelle sogar: 
o sind das Medion, der Sieben-Zöller  
17,7 cm) von Asus und das Nvidia deutlich 
euchtstärker als Samsungs Flaggschiffe. 
n sonnigen Tagen kann das ein großer 
orteil auf der Wiese oder am Strand sein.
Hobby-Fotografen dürfte das Huawei ge-

allen: Seine Kamera macht bessere und 
öher auflösende Bilder als die der Sam-
ung-Topmodelle. Zudem besitzt es einen 
otoblitz – bei Tablets eine echte Rarität. 

ichtiges Format für Filmfans
ie zwölf neuen Geräte im Test eignen sich 

nsbesondere für Cineasten, da die Abmes-
sungen ihrer Displays dem Filmformat 16:9 
ähneln. Auf den teuren Samsung-S2-Tablets 
sind viele Filme oben und unten von dicken 
chwarzen Balken eingefasst. Ihr 4:3-Format 

eignet sich eher zum Lesen im Browser oder 
innerhalb von Apps.

Wer per Kabel Filme vom Tablet auf einen 
ernseher oder Monitor übertragen will, 

liegt mit dem Medion und dem Nvidia rich-
tig. Beide Geräte verfügen über einen Mini-
HDMI-Anschluss. 0
D
T
1
d
n
a
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as beste Tablet aus dem aktuellen 
est ist das Huawei Mediapad M2 
0.0. Mit 385 Euro ist es aber auch 
as mit Abstand teuerste der zwölf 
euen Modelle. Fast genauso gut, 
ber deutlich günstiger sind das  
enovo Yoga Tab 3 10 für 251 Euro 
nd das Medion Lifetab S10365 
um Preis von 249 Euro. Wer Geräte 
it kleineren Displays bevorzugt, 

iegt mit dem Lenovo Tab 2 A8-50L 
ür 148 Euro und dem günstigsten 
uten – Samsung Galaxy Tab A 
016, 7.0 für 146 Euro – richtig.
FO
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media 47
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Die Kleinen

4

 Lenovo 
Tab 2 A8-50L
148 Euro

GUT (2,5)

Bildschirm und Akku gut. 
Grafikleistung begrenzt.  
Gute Kamera. Integriertes 

Mobilfunkmodem. Einziges Kleines aus dem 
aktuellen Test, das auch die besonders schnel-
len LTE-Netze empfangen kann. Eines der 
günstigsten Guten aus allen bisherigen Tests.

2  Samsung Galaxy 
Tab A 2016, 7.0
146 Euro

GUT (2,5)

Günstigstes Gutes. Sehr  
wenig Speicherplatz: Nur vier 

Gigabyte sind frei verfügbar. Gutes Display, 
guter Akku. Kamera und Anleitung ebenfalls 
gut. Schwache Grafikleistung. Praktisch:  
Gerät lässt sich über mehrere am Display  
befindliche Tasten bedienen. Leichtgewicht.

3

 Nvidia 
Shield Tablet K1
200 Euro

BEFRIEDIGEND (2,7)

Speziell für Spiele. Sehr  
hohe Grafik- und Rechenleis-
tung. Gut fürs Surfen und für 

Büroanwendungen. Gutes Display: hochauf -
lösend, leuchtstark. Einziges Gerät im aktuellen 
Test mit Android 6. Gute Kamera.  
Mit Mini-HDMI-Anschluss. Es gibt keine deut-
sche Anleitung. Gamepad kostet 60 Euro extra. 

5 Asus Zenpad C 7.0
171 Euro

BEFRIEDIGEND (2,7)

Gutes Display trotz geringer 
Auflösung. Leuchtstark.  
Grafikleistung begrenzt, Pro-
zessor recht langsam. Kamera 

bietet nur geringe Auflösung. Akku ist einer 
der schwächsten im aktuellen Test: kürzeste 
Laufzeit beim Surfen. Klang der eingebauten 
Lautsprecher mangelhaft. Vielseitig. Mobil-
funkmodem eingebaut. Leichtgewicht.

4

 Acer 
Iconia Talk 7 B1-723
129 Euro

BEFRIEDIGEND (2,9)

Schwache Grafikleistung. 
Bildschirm bietet nur eine  
relativ geringe Auflösung. 

Der Klang der eingebauten Lautsprecher ist 
mangelhaft. Eines der schwächsten Tablets  

6  Archos 80c Xenon
139 Euro

BEFRIEDIGEND (3,1)

Touchscreen reagiert träge. 
Bildschirm zudem sehr  
anfällig für Kratzer. Schwa-
che Grafikleistung, geringe 

Rechenleistung. Nur kurze Akkulaufzeit bei Vi-
deos – der Akku ist insgesamt der schwächste 

7

 Samsung Galaxy 
Tab S2 8.0 LTE
410 Euro

GUT (1,6)

Bestes aller je geprüften 
Tablets. Aus test 12/2015, 
noch erhältlich. Sehr hohe 
Rechen- und Grafikleistung. Ideal für Büroauf-
gaben und Spiele. Hervorragendes Display mit 
satten Farben und hohen Kontrasten. Sehr gu-
ter Akku. Viel Speicherplatz. Mobilfunkmodem 
mit LTE. Fingerabdruckscanner. Leichtgewicht.

1

Zum  
Vergleich

Aus dem aktuellen Test
Grafikleistung und Display schwächer
Die höheren Preise der Samsung-Platzhir-
sche kommen jedoch nicht von ungefähr. 
So schnitt das kleine Galaxy Tab S2 fast eine 
ganze Note besser ab als die zwei besten Ge-
räte seiner Größe im aktuellen Test. 

Dank ihrer starken Rechenleistung eignen 
ich Samsungs S2-Tablets sehr gut für Bü-
oanwendungen. Das kann keines der zwölf 
euen Geräte von sich behaupten. Und mit 

der Grafikleistung der Topmodelle kann ein-
zig das auf Spiele spezialisierte Nvidia mit-

alten – in vielen anderen Disziplinen un-
erliegt es deutlich.

Dass die zwei Flaggschiffe so leistungs-
tark sind, liegt unter anderem an ihrer üp-
igen Ausstattung: Beide haben acht Pro-
essorkerne – im aktuellen Test gilt das nur 
ürs Huawei. Zudem verfügen sie über 3 Gi-
abyte Arbeitsspeicher, die neuen güns-
igen kommen nicht über 2 hinaus. Die 

eisten Mittelklasse-Tablets im Test bie-
en 10 bis 11 Gigabyte freien Speicher, bei 
amsungs S2-Modellen sind es 25 Gigabyte.

Auch bei Displays gibt es zwischen den 
reisklassen Unterschiede. Die zwölf Güns-
igen haben maximal 1 920 mal 1 200 Pixel, 

Samsungs S2-Modelle bieten 2 048 mal 1 536. 
udem arbeiten Samsungs Topgeräte mit 
er Amoled-Technologie, die für sehr satte 
arben und hohe Kontraste sorgt.

Der Akku des kleinen S2 von Samsung 
ar einer der besten, den unsere Experten 

e geprüft haben – da kann keines der güns-
igen Tablets im aktuellen Test mithalten.

Zudem gelang es Samsung, seine Top-Tab-
lets extrem flach und leicht zu bauen. Das 

roße S2 bringt ganze 112 Gramm weniger 
uf die Waage als das leichteste Modell sei-
er Größengruppe aus dem aktuellen Test: 
as Huawei Mediapad M2.

paren, ohne zu verzichten
ei Display, Akku und Ausstattung haben 
ie Samsung-Topmodelle häufig einen kla-
en Vorsprung vor den günstigen Tablets. 
in weiterer Vorteil ist ihre meist deutlich 
berlegene Rechen- und Grafikleistung. Die 
ommt allerdings nur bei aufwendigen An-
endungen so richtig zum Tragen. 
Wer dagegen mit seinem Tablet einfach 

ur im Internet surfen und Videos ansehen 
öchte, dürfte auch mit den günstigen Gu-

ten aus diesem Test zufrieden sein. Das beim 
auf gesparte Geld reicht eventuell sogar 

ür eine kleine Reise – dann mit einem neu-
n Tablet im Gepäck. j
8 Multimedia test 8/2016

im aktuellen Test in puncto Handhabung:  
Keine deutsche Anleitung mitgeliefert. Mobil-
funkmodem vorhanden. Leichtgewicht. 

im aktuellen Testfeld. Mobilfunkmodem  
vorhanden. Klang der Lautsprecher mangelhaft. 
Schlechte Kamera, geringe Auflösung.

Noch mehr Tablets auf test.de/tablets. 
Prüfergebnisse zu mehr als 140 Geräten.

http://www.test.de/tablets


iPad Pro 9.7

Apples Topmod
Günstig gibt es bei Apple n
schon: Das ab 689 Euro er
iPad Pro 9.7 schneidet mit
samtnote 1,9 ab. Es eignet
vorragend zum Surfen, Sp
Wiedergabe von Videos un
für Büroaufgaben und Fo-
tos. Der Akku ist sehr gut. 
Beim Display kann das 
iPad aber nicht mit Sam-
sungs Flaggschiffen mit-
halten. Zudem lässt sich 
der interne Speicher nicht 
per Speicherkarte nachrüs
ten. Mehr Prüfergebnisse 
auf test.de/ipad97.

Die Großen
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 Samsung Galaxy 
Tab S2 9.7 LTE
505 Euro

GUT (1,7)

Bestes noch erhältli-
ches Großes. Aus test 
12/2015. Sehr hohe 
Rechen- und Grafikleistung. Ideal für Büroauf-
gaben und Spiele. Hervorragendes Display mit 
satten Farben und hohen Kontrasten. Guter 
Akku. Viel Speicherplatz. Mobilfunkmodem 
mit LTE. Fingerabdruckscanner. Leichtgewicht.

8

 Huawei Media-
pad M2 10.0
385 Euro

GUT (2,2)

Bestes im aktuellen 
Test. Display gut, 
hochauflösend. Sehr 
hohe Rechenleistung. 

Gut für Surfen und Büroaufgaben. Guter Akku. 
Größte Vielseitigkeit der zwölf Modelle. Mobil -
funkmodem mit LTE. Gute Kamera, sehr hoch-
auflösend, mit Blitz. Fingerabdruckscanner.

9

 Medion 
Lifetab S10365
249 Euro

GUT (2,3)

Hohe Rechen- und 
Grafikleistung. Gut für 
Surfen, Büroanwen-
dungen und Spiele. 

Gutes Display: hochauflösend und leuchtstark. 
Sehr viel Speicherplatz vorhanden: 53 Giga -
byte frei verfügbar. Gute Anleitung. Vielseitig. 
Mit Mini-HDMI-Anschluss. Schwer. 

11

 Lenovo 
Yoga Tab 3 10
251 Euro

GUT (2,3)

Günstigstes gutes 
Großes im aktuellen 
Test. Gutes Display, 
guter Akku. Grafik-

leistung schwach. Gute, sehr hochauflösende 
und drehbare Kamera. Mobilfunkmodem mit 
LTE-Empfang. Ständer praktisch, macht Gerät 
aber schwer und an einer Seite dick.

10

 Acer Iconia 
One 10 B3-A20
149 Euro

BEFRIEDIGEND (2,7)

Geringste Vielseitig-
keit im aktuellen 
Test. Gut für Surfen 
und Büroanwendun-

gen. Grafikleistung begrenzt. Bildschirm  
gut, aber sehr anfällig für Kratzer. Guter Akku. 
Klang der Lautsprecher mangelhaft. Keine 
deutsche Anleitung im Lieferumfang. 

12

 Asus 
Zenpad 10.0
234 Euro

BEFRIEDIGEND (2,7)

Träge beim Browsen. 
Einziges im aktuellen 
Test, das beim Inter-
netsurfen nur ausrei-

chend abschneidet. Prozessor recht langsam, 
Grafikleistung begrenzt. Gutes Display. Einer 
der schwächsten Akkus unter den aktuellen 
Modellen. Geringe Kameraauflösung. 

13  Archos 
101b Xenon
151 Euro

BEFRIEDIGEND (2,8)

Display recht dunkel. 
Der Bildschirm ist au-
ßerdem sehr anfällig 
für Kratzer. Schwache 

Grafikleistung. Kamera bietet nur geringe  
Auflösung. Der Klang der integrierten Laut-
sprecher ist mangelhaft. Ein eingebautes  
Mobilfunkmodem ist vorhanden.

14

Zum  
Vergleich

Aus dem aktuellen Test
 Tablets
ell
icht, gut 

hältliche 
 der Ge-
 sich her-
ielen, zur 
d Musik, 

-

So haben wir getestet
m Test: 18 Tablets – davon 6 Modelle mit 
ilddiagonalen von 17,6 bis 20,3 Zentimeter,  
 Modelle mit Bilddiagonalen von 25,5 Zenti-
etern (Seiten 46–51) sowie 6 Modelle mit 
itgelieferter ansteckbarer Tastatur und Bild-

iagonalen von 25,5 bis 29,4 Zentimetern 
Seiten 52–53). Falls im Einkaufszeitraum ver-
ügbar, wählten wir die Variante des jeweili-
en Tablets aus, die ein Mobilfunkmodem hat. 
ir kauften die Tablets im April 2016. Die 

reise ermittelten wir in einer überregionalen 
andelserhebung im Mai und Juni 2016.

lle Untersuchungen sowie die Darstellung 
er Prüfergebnisse erfolgen in Anlehnung  
n den Test Tablets in der Ausgabe test 
/2015. Die ausführliche Beschreibung der 
rüfmethoden ist online nachzulesen unter 
ww.test.de/tablets/methodik.

BWERTUNGEN 

bwertungen sind in der Tabelle mit einem 
ternchen *) gekennzeichnet. Ab ausreichend 
ür Internetsurfen werteten wir das überge-
rdnete Urteil Funktionen ab. Ab ausreichend 
3,6) im Urteil Akku werteten wir das test-
ualitätsurteil ab. Ab ausreichend für 
ebrauchsanleitung und Hilfen oder ab befrie-
igend für Verarbeitung werteten wir das 
bergeordnete Urteil Handhabung ab. Sind 
ie Urteile gleich oder nur geringfügig 
chlechter als diese Noten, ergeben sich nur 
eringe negative Auswirkungen. Je schlechter 
ie Urteile, desto stärker ist der jeweilige 
bwertungseffekt.
media 49
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http://www.test.de/tablets/methodik


S

50

T

K

Tablets
 17,6 bis 20,3 cm (6,9 bis 8,0 Zoll) Bilddiagonale

Zum  
Vergleich
o lesen Sie die Tabelle
Gewichtung

Zuerst veröffentlicht in test 

Geprüft mit Betriebssystem

Preisspanne ca. (Euro)

1 Samsung  
Galaxy Tab S2 
8.0 LTE  
(SM-T715)

12/2015
Android 5.0.2

380 bis 480

2 Lenovo  
Tab 2  
A8-50L 
(ZA040020DE)

Neu
Android 5.1

3 Samsung  
Galaxy Tab A 
2016, 7.0 
(SM-T280)

Neu
Android 5.1.1

129 bis 179

4 Asus  
Zenpad C 7.0 
(Z170CG-1C047A)

Neu
Android 5.0.2

149 bis 180

5

Shield Tablet K1

Neu
Android 6.0.1
Vor die Geräte aus dem aktuellen Test haben 
wir das bislang beste von uns geprüfte Tablet 
der jeweiligen Größengruppe platziert. So 
lässt sich im direkten Vergleich erkennen, wo 
die relativ günstigen Tablets den Topmodellen 
unterlegen sind und wo sie trotz ihres nied-
rigeren Preises mithalten können.
 Multimedia test 8/2016

ablet mit Ubuntu

eine Alternative
Das BQ Aquaris M10 Ubuntu Edition 
zum Preis von 233 Euro ist das erste 
Tablet mit vorinstalliertem Ubuntu. 
Dieses Betriebssystem ist bei IT-Pro-
fis beliebt, da es Nutzern viele Kon-
trollmöglichkeiten gibt. Zudem gilt 
es als weniger anfällig für Sicher-
heits- und Datenschutzprobleme als 
Windows, Android und die Systeme 
von Apple. Neben mobilen Apps 
kann das Tablet auch stationäre Pro-
gramme verwenden. Es dürfte aber 
selbst Ubuntu-Fans enttäuschen. 

Unausgereift. Zwar besitzt der 
10-Zöller einen guten Akku, einen 
überzeugenden Bildschirm und eine 
hochauflösende Kamera. Doch der 
Touchscreen reagiert sehr träge, 
wichtige schriftliche Bedienhinweise 
werden teilweise mittendrin abge-
schnitten, Dokumente über den  
Dateimanager zu öffnen, gestaltet 
sich arg kompliziert und die Reihen-
folge der in der Startleiste angezeig-
ten Apps ändert sich ständig ohne 
erkennbares System. Einige Anwen-
dungen lassen sich nur im Desktop-
Modus starten, der für die Bedie-
nung per Maus gedacht und daher 
über Fingergesten schwer zu steu-
ern ist. Im Auslieferungszustand 

braucht das Gerät  
40 Minuten, um eine 
PDF-Datei zu öffnen. 
Fremd-Apps schaffen 
das in Sekunden.

Mittlerer Preis ca. (Euro)

- QUALITÄTSURTEIL 100 %

FUNKTIONEN 25 %

Internetsurfen / E-Mail / Büroanwendungen

Video- und Foto-Wiedergabe / 3D-Spiele

Musikspieler und Ton / Kamera

Synchronisation / Systemstabilität

DISPLAY 25 %

AKKU 20 %

HANDHABUNG 20 %

Gebrauchsanleitung und Hilfen

Inbetriebnahme und Wiederherstellung

Täglicher Gebrauch

Verarbeitung / Handlichkeit und Transport

VIELSEITIGKEIT 10 %

AUSSTATTUNG / TECHNISCHE MERKMALE

Display

Integrierter Speicher / davon verfügbar ca. (GB)

Speicher erweiterbar / um max. ... GB1)

Arbeitsspeicher (GB)

Kartenleser für microSD-Karten / SD-Karten

Micro-USB / für PC-Verbindung / zum Akkuladen

USB / USB-Speicherstick lesbar /  
USB-Tastatur nutzbar

HDMI / Mini-HDMI / Micro-HDMI

Sim-Kartenformat / Mobiltelefonie

Datenübertragung: UMTS / LTE

WLan: 2,4 GHz / 5 GHz

Bluetooth / NFC / GPS-Empfänger

Kamera

Akku 

Höhe x Breite x Tiefe ca. (cm)

Gewicht (g)

Bewertungsschlüssel der Prüfergebnisse:
1 = Sehr gut (0,5–1,5). 2 = Gut (1,6–2,5).
3 = Befriedigend (2,6–3,5). 4 = Ausreichend (3,6–4,5).
5 = Mangelhaft (4,6–5,5).
Bei gleichem Qualitätsurteil Reihenfolge nach Alphabet.

 Bilddiagonale (cm / Zoll)

 Auflösung (Pixel)

 Format

 Hinten (für Fotos) / Foto-Auflösung  
(Megapixel) / Bildstabilisierung

 Vorn (für Videotelefonie) / 
 Video-Auflösung (Megapixel)

 Laufzeit beim Surfen ca. (h:min)

 Laufzeit beim Videos-Abspielen ca. (h:min)

 Ladedauer ca. (h:min)

 Wechselbar

410

GUT (1,6)

gut (2,0)

2/2/1

2/1

2/3

2/1

sehr gut (1,3)

sehr gut (1,3)

gut (1,8)

2

2

2

1/2

gut (1,7)

20,3 / 8,0

2 048 x 1 536

4:3

32 / 25
j / 128

3
j/N

j/j/j

N/g2)/g2)

N/N/N

Nano-Sim / j

j/j

j/j

j/N/j

j / 8 / N

j / 2,1

11:10

13:40

3:30
N

20 x 14 x 0,7

274

*) Führt zur Abwertung (siehe „So haben wir getestet“ auf Seite 49). 
j = Ja. N = Nein. g = Optional. 

148

GUT (2,5)

befriedigend 
(2,6)
3/3/3

2/4

2/2

3/1

gut (2,4)

gut (2,4)

gut (2,2)

3

2

2

1/2

befriedigend 
(3,3)

20,3 / 8,0

1 280 x 800

16:10

16 / 11
j / 32

1
j/N

j/j/j

N/g2)/g2)

N/N/N

Micro-Sim3) / N

j/j

j/N

j/N/j

j / 5 / j

j / 0,3

8:30

8:40

3:40
N

21 x 13 x 1,0

352

146

GUT (2,5)

befriedigend 
(2,7)
3/3/3

2/5

3/2

2/1

gut (2,3)

gut (2,5)

gut (2,2)

2

2

2

1/2

befriedigend 
(3,3)

17,7 / 7,0

1 280 x 800

16:10

8 / 4
j / 128

1,5
j/N

j/j/j

N/g2)/g2)

N/N/N

Entfällt / N

N/N

j/N

j/N/j

j / 5 / N

j / 0,9

8:50

8:50

4:50
N

19 x 11 x 1,1

284

171
BEFRIEDIGEND 
(2,7)

befriedigend 
(3,1)
3/3/3

2/4

3/4

3/1

gut (2,4)

befriedigend 
(3,2)

gut (2,5)

3

2

3

2/2

gut (2,4)

17,6 / 6,9

1 024 x 600

17:10

16 / 11
j / 128

2
j/N

j/j/j

N/g2)/g2)

N/N/N

Micro-Sim3) / j

j/N

j/N

j/N/j

j / 2 / j

j / 0,3

5:20

7:30

3:30
N

19 x 11 x 0,9

268

200
BEFRIEDIGEND
(2,7)

gut

2/3/2

2/1

2/2

3/1

gut

befriedigend
(3,0)

befriedigend
(3,3)
5

2

2

2/2

befriedigend
(3,4)

20,3 / 8,0

1 920 x 1 200

16:10

16 / 11
j / 

2
j/N

j/j/j

N/g

N/j/N

Entfällt / 
N/N

j/j

j/N/j

j / 

j / 

6:10

7:10

3:10
N

22 x 13 x 1,0

354

Alle haben: 
Keiner hat:
mitgelieferte Kopfhörer, mitgelieferten Eingabestift.

BQ Aquaris M10 
Ubuntu Edition.
Preis: 233 Euro.
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5 Nvidia  
Shield Tablet K1

Neu
Android 6.0.1

2004)

BEFRIEDIGEND 
(2,7)

gut (2,2)

2/3/2

2/1

2/2

3/1

gut (2,0)

befriedigend 
(3,0)

befriedigend 
(3,3)
5*)

2

2

2/2

befriedigend 
(3,4)

20,3 / 8,0

1 920 x 1 200

16:10

16 / 11
j / 128

2
j/N

j/j/j

N/g2)/g2)

N/j/N

Entfällt / N

N/N

j/j

j/N/j

j / 5 / j

j / 2,1

6:10

7:10

3:10
N

22 x 13 x 1,0

354

Alle haben: Kopfhöreranschluss. 
Keiner hat: USB 3.1 Typ C, Display-Port, Mini-Display-Port,  
mitgelieferte Kopfhörer, mitgelieferten Eingabestift.

6 Acer  
Iconia Talk 7 
B1-723 
(NT.LBSEG.001)

Neu
Android 5.1

115 bis 140

129
BEFRIEDIGEND 
(2,9)

befriedigend 
(2,8)
3/3/3

2/5

3/3

3/1

befriedigend 
(2,6)

befriedigend 
(3,0)

befriedigend 
(3,3)
5*)

2

3

3/2

befriedigend 
(3,1)

17,6 / 6,9

1 024 x 600

17:10

16 / 11
j / 128

1
j/N

j/j/j

N/g2)/g2)

N/N/N

Micro-Sim3) / j

j/N

j/N

j/N/j

j / 5 / N

j / 0,9

6:40

6:30

3:10
N

19 x 11 x 1,2

282

7 Archos  
80c Xenon

Neu
Android 5.0.1

129 bis 150

139
BEFRIEDIGEND 
(3,1)

befriedigend 
(3,3)
3/3/3

3/5

3/5

2/1

befriedigend 
(2,7)

befriedigend 
(3,3)

befriedigend 
(3,4)
3

2

2

3*)/2

befriedigend 
(2,9)

20,3 / 8,0

1 280 x 800

16:10

16 / 10
j / 32

1
j/N

j/j/j

N/g2)/g2)

N/N/N

Mini-Sim3) / j

j/N

j/N

j/N/j

j / 2 / N

j / 0,3

6:00

6:10

3:50
N

21 x 12 x 1,1

354

8 Samsung  
Galaxy Tab S2 
9.7 LTE  
(SM-T815)

12/2015
Android 5.0.2

475 bis 580

505

GUT (1,7)

gut (1,9)

2/2/1

2/1

2/3

2/1

sehr gut (1,3)

gut (2,0)

gut (1,7)

2

2

2

1/2

gut (1,7)

24,6 / 9,7

2 048 x 1 536

4:3

32 / 25
j / 128

3
j/N

j/j/j

N/g2)/g2)

N/N/N

Nano-Sim / j

j/j

j/j

j/N/j

j / 8 / N

j / 2,1

8:30

11:50

5:00
N

24 x 17 x 0,6

386

1) 32-GB-Speichergröße getestet mit FAT32-Dateisystem. 64-GB- und  
128-GB-Speichergröße getestet mit exFAT- Dateisystem. 

2) Über USB-Host-Adapter (nicht mitgeliefert). 
3) Platz für zwei Sim-Karten (Dual-Sim). 

25,5 cm (10,0 Zoll) Bilddiagonale

9 Huawei  
Mediapad M2 
10.0
(M2-A01L)

Neu
Android 5.1.1

380 bis 400

385

GUT (2,2)

gut (2,3)

2/2/2

2/3

2/2

3/1

gut (2,3)

gut (2,0)

gut (2,1)

3

2

2

1/3

gut (1,9)

25,5 / 10,0

1 920 x 1 200

16:10

16 / 9
j / 128

2
j/N

j/j/j

N/g2)/g2)

N/N/N

Micro-Sim / N

j/j

j/j

j/N/j

j / 13 / N

j / 0,9

10:00

9:20

4:10
N

24 x 17 x 0,8

498

10 Lenovo  
Yoga Tab 3 10 
(ZA0J0006DE)

Neu
Android 5.1.1

239 bis 269

251

GUT (2,3)

befriedigend 
(2,7)
3/3/3

2/5

2/2

3/1

gut (2,1)

gut (1,9)

gut (2,2)

3

2

2

2/3

befriedigend 
(3,0)

25,5 / 10,0

1 280 x 800

16:10

16 / 11
j / 32

1
j/N

j/j/j

N/g2)/g2)

N/N/N

Micro-Sim / N

j/j

j/N

j/N/j

j / 8 / N

j / 3,0

12:00

8:40

5:20
N

25 x 19 x 2,25)

662

11 Medion  
Lifetab S10365 
(MD99891)

Neu
Android 5.1.1

2494)

GUT (2,3)

gut (2,4)

2/3/2

2/2

2/3

2/1

gut (2,0)

befriedigend 
(2,9)

gut (2,1)

2

2

2

2/3

gut (2,5)

25,5 / 10,0

1 920 x 1 200

16:10

64 / 53
j / 32

2
j/N

j/j/j

N/j6)/j6)

N/j/N

Entfällt / N

N/N

j/j

j/N/j

j / 5 / N

j / 0,3

7:50

7:40

5:00
N

26 x 17 x 0,9

624

12 Acer  
Iconia One 10 
B3-A20 
(NT.LBVEG.002)

Neu
Android 5.1

147 bis 161

149
BEFRIEDIGEND 
(2,7)

befriedigend 
(2,8)
2/3/2

2/4

3/3

3/1

gut (2,5)

gut (2,5)

befriedigend 
(2,7)
4

2

2

3*)/2

befriedigend 
(3,5)

25,5 / 10,0

1 280 x 800

16:10

16 / 11
j / 128

1
j/N

j/j/j

N/g2)/g2)

N/N/N

Entfällt / N

N/N

j/j

j/N/j

j / 5 / N

j / 0,3

8:20

8:30

3:50
N

26 x 17 x 1,0

546

4) Preis laut Anbieter-Webseite.
5) Maximale Tiefe von 2,2 cm durch eingeb

An flacher Seite Tiefe von 0,9 cm. 
6) Über mitgelieferten USB-Host-Adapter.

 Anbie

13 Asus  
Zenpad 10.0 
(Z300C-1L058A)

Neu
Android 5.0.2

220 bis 254

234
BEFRIEDIGEND 
(2,7)

befriedigend 
(3,2)
4*)/2/3

2/4

2/4

3/1

gut (2,0)

befriedigend 
(3,1)

gut (2,2)

3

2

2

1/3

befriedigend 
(3,2)

25,5 / 10,0

1 280 x 800

16:10

16 / 11
j / 128

2
j/N

j/j/j

N/g2)/g2)

N/N/N

Entfällt / N

N/N

j/N

j/N/j

j / 2 / j

j / 0,3

6:00

7:50

4:20
N

25 x 17 x 1,0

520

1

1

N
A

1

1
B
(

b
(
3

3

3

2

b
(

b
(

g

3

2

2

3

b
(

2

1

1

1
j

1
j

j

N

N

M
j

j

j

j

j

8

8

4
N

2

5

Zum  
Vergleich
 Tablets
media 51

auten Ständer.  

ter siehe Seite 96.

4 Archos  
01b Xenon

eu
ndroid 5.1

49 bis 163

51
EFRIEDIGEND 

2,8)

efriedigend 
2,9)

/3/3

/5

/3

/1

efriedigend 
3,2)

efriedigend 
2,6)

ut (2,3)

*)/3

efriedigend 
2,7)

5,5 / 10,0

 280 x 800

6:10

6 / 10
 / 32

/N

/j/j

/g2)/g2)

/N/N

ini-Sim3) / j

/N

/N

/N/j

 / 2 / N

 / 0,3

:00

:10

:10

6 x 16 x 1,1

38
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echner, wechsle dich

Sie sind mobil und leistungsstark und sollen 

it Laptops konkurrieren. Das schaffen sie zumindest zum Teil. 
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5

Tablets sind schön kompakt. Wer öfter 
damit arbeitet, merkt aber, dass virtu-

lle Tastatur und Touchscreen dafür nicht 
deal sind. Viele Nutzer schreiben auf einer 
hysischen Tastatur schneller und machen 
eniger Fehler. Kein Wunder, dass Tablets 
it passender Zusatztastatur im Trend lie-

en. Die Tastaturen bieten meist auch ein 
ouchpad – eine berührungsempfindliche 
läche zum Bewegen des Mauszeigers. So 
ässt sich ein Tablet oft präziser steuern als 
ber Fingergesten auf dem Display.
Solche 2-in-1-Geräte funktionieren zwar 

uch als reine Tablets – doch ihr Plus ist ih-
e Flexibilität: Muss der Besitzer arbeiten, 
teckt oder klemmt er die Tastatur an, die 
leichzeitig als Ständer für das Display 
ient. So erspart er sich, ein klobiges Note-
ook mitzuschleppen oder ein teures Ul-
rabook zu kaufen (siehe test 5/2016).
ipp: Wenn Sie bereits ein Tablet haben, 
önnen Sie eine kabellose Tastatur kaufen 
nd per Bluetooth anschließen. Meist ist 
usätzlich ein Display-Ständer erforderlich.
2 Multimedia 

Acer
425 Euro

GUT (2,3)

Vielseitigstes im aktuellen Test. Display gut: 
hochauflösend, leuchtstark. Recht wenig frei-
er Speicher. Mobilfunkmodem, USB 3.1 Typ C, 
Micro-HDMI. Tastatur mit zusätzlicher USB-
Buchse. Kein GPS. Gute Anleitung online.
Vier von sechs sind gut
Von den sechs Modellen im Test laufen 
fünf mit Windows 10. Das unterscheidet sie 
von reinen Tablets, bei denen Android am 
häufigsten vertreten ist. Vier Hybriden 
schneiden gut ab. Empfehlenswert sind vor 
allem die drei guten Windows-Modelle (sie-
he Fotos unten). Die Tastatur des guten An-
droid-Rechners von Asus hat als Einzige im 
Test kein Touchpad. Das ist unpraktisch: 
Der Nutzer muss ständig mit der Hand zwi-
schen Tastatur und Display pendeln.

Arbeiten besser mit Windows 
Die fünf Windows-Geräte im Test besitzen 
keinen GPS-Empfänger – ein Nachteil auf 
Autofahrten, Wanderungen und Städte -
reisen. Beim Arbeiten bietet Windows da-
gegen mehrere Vorteile: Einige aufwendige 
Programme gibt es für Android gar nicht. 
Zudem kann jedes Windows-Gerät mehre-
Trekstor
500 Euro

GUT (2,3)

Beste Rechen- und Grafikleistung der sechs 
Modelle. Ideal für Surfen, Büro, Spiele. Gro-
ßer Speicher. Display gut: leuchtstark, Full HD. 
Micro-HDMI. Zwei USB-Buchsen in der Tasta-
tur. Kein GPS. Gute Anleitung online. Schwer.

G
w
A
K
u

re Anwendungen gleichzeitig anzeigen, di-
verse Nutzerkonten parallel führen und 
Flash-Videos abspielen. Bei Android-Mo-
dellen ist das längst nicht immer der Fall.

Kein vollwertiger Notebook-Ersatz
Für gelegentliches Arbeiten genügen die 
Multitalente. Wer regelmäßig anspruchs-
volle Aufgaben erledigt, wird dagegen eini-
ges vermissen: Die meisten Notebooks ha-
ben schnellere Prozessoren, mehr internen 
Speicher und Arbeitsspeicher, größere Dis-
plays, komfortablere Tastaturen und mehr 
Anschlüsse. Immerhin: Manche Hybriden 
bieten Extra-Anschlüsse an der Tastatur.

Der begrenzte Speicherplatz kann zum 
Problem werden. Gerade unter Windows 
sammeln sich mit der Zeit viele ungenutz-
te Dateien an – die blockieren Kapazität.
Tipp: Erfahrene Nutzer können solche 
Relikte mit der Funktion „Datenträger- 
bereini gung“ löschen. Einfacher ist es je-
doch, wenn sie den Speicherplatz des Ge-
räts per microSD-Karte erweitern. j
test 8/2016

HP
 295 Euro

GUT (2,4)

ünstig und gut. Guter Bildschirm. Relativ 
enig freier Speicherplatz. Keine zusätzlichen 
nschlüsse in der Tastatur. Kein GPS. Keine 
amera auf der Rückseite. Mit USB 3.1 Typ C 
nd Micro-HDMI. Gute Anleitung auf Gerät.



Asus

Tablets mit Tastatur
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Odys Lenovo 

Tablets mit Tastatur

Gewichtung

Geprüft mit Betriebssystem

Preisspanne ca. (Euro)
Mittlerer Preis ca. (Euro)

- QUALITÄTSURTEIL 100 %

FUNKTIONEN 25 %
Internetsurfen / E-Mail / Büroanwendungen
Video- und Foto-Wiedergabe / 3D-Spiele
Musikspieler und Ton / Kamera
Synchronisation / Systemstabilität
DISPLAY 25 %
AKKU 20 %
HANDHABUNG 20 %
Gebrauchsanleitung und Hilfen
Inbetriebnahme und Wiederherstellung
Täglicher Gebrauch
Verarbeitung / Handlichkeit und Transport
VIELSEITIGKEIT 10 %
AUSSTATTUNG / TECHNISCHE MERKMALE

Display 

Integrierter Speicher / davon verfügbar ca. (GB)
Speicher erweiterbar / um max. ... GB1)

Arbeitsspeicher (GB)
Kartenleser für microSD-Karten / SD-Karten
Micro-USB / für PC-Verbindung / zum Akkuladen
USB 3.1 Typ C / für PC-Verbindung / zum Akkuladen
USB / USB-Speicherstick lesbar
HDMI / Mini-HDMI / Micro-HDMI
Sim-Kartenformat / Mobiltelefonie 
Datenübertragung: UMTS / LTE
WLan: 2,4 GHz / 5 GHz
Bluetooth / NFC / GPS-Empfänger
Kameraauflösung (Megapixel): hinten (Foto) / vorn (Video)

Akku 

Breite x Höhe x Tiefe ohne Tastatur ca. (cm)
Gewicht: Tablet / Tastatur (g)

Bewertungsschlüssel der Prüfergebnisse:
1 = Sehr gut (0,5–1,5). 2 = Gut (1,6–2,5).
3 = Befriedigend (2,6–3,5). 4 = Ausreichend (3,6–4,5).
5 = Mangelhaft (4,6–5,5).
Bei gleichem Qualitätsurteil Reihenfolge nach Alphabet.
*) Führt zur Abwertung (siehe „So haben wir getestet“ auf Seite 49).
 j = Ja. N = Nein. g = Optional. 

 Bilddiagonale (cm / Zoll)
 Auflösung (Pixel)
 Format

 Laufzeit: Surfen / Videos abspielen ca. (h:min)
 Ladedauer ca. (h:min) / wechselbar

Acer  
Aspire  
Switch 10 V 
(NT.G64EG.001)

Windows 10 
Home 64 Bit
400 bis 460
425

GUT (2,3)

gut (2,3)
2/2/2

2/2

2/4

2/1

gut (2,0)
befried. (2,7)
gut (2,3)
2

1

2

2/3

gut (2,0)

25,5 / 10,0
1 920 x 1 200
16:10
32 / 17
j / 128
2
j/N

N/N/N

j/N/j

j2)/j2)

N/N/j

Micro-Sim / N
j/N

j/j

j/N/N

5 / 2,1
7:30 / 8:30
4:00 / N

26 x 18 x 1,0
602 / 532

Alle haben: Kopfhöreranschluss.
Keiner hat: Display-Port, Mini-Display-Port, mitgelieferte Kopfhörer, mitgelieferten Eingabestift.
1) 32-GB-Speichergröße getestet mit FAT32-Dateisystem. 64-GB- und 128-GB-Speichergröße getestet mit  

exFAT-Dateisystem.
2) Über USB-Anschluss an der mitgelieferten Tastatur. 
3) Über USB-Host-Adapter (nicht mitgeliefert).
4) Mittlerer Onlinepreis ohne Versandkosten (Stand: 21.06.2016). Anbieter siehe Seite 96.

Trekstor  
Surftab duo W2

Windows 10 
Home 64 Bit
480 bis 550
500

GUT (2,3)

gut (2,0)
1/2/1

2/1

3/3

2/1

gut (2,1)
befried. (3,0)
gut (2,2)
2

1

2

1/4

gut (2,1)

29,4 / 11,6
1 920 x 1 080
16:9
64 / 46
j / 128
4
j/N

j/N/N

N/N/N

j2)/j2)

N/N/j

Entfällt / N
N/N

j/j

j/N/N

5 / 2,1
7:40 / 7:40
5:10 / N

30 x 18 x 1,0
874 / 684

Asus  
Zenpad 10 
(ZD300CL-1A006A)

Android 5.0.1

320

GUT (2,4)

gut (2,5)
2/2/2

2/2

2/4

3/1

gut (2,0)
befried. (2,8)
gut (2,3)
3

2

2

2/3

gut (2,1)

25,5 / 10,0
1 280 x 800
16:10
32 / 25
j / 128
2
j/N

j/j/j

N/N/N

N/g3)

N/N/N

Micro-Sim / N
j/j

j/N

j/N/j

5 / 0,9
7:00 / 8:30
4:10 / N

25 x 17 x 1,0
520 / 454

HP  
Pavilion x2 
10-n130ng 
(T9Q73EA)

Windows 10 
Home 64 Bit

295

GUT (2,4)

gut (2,2)
3/2/2

2/2

2/Entfällt
2/1

gut (2,5)
befried. (2,8)
gut (2,2)
2

1

2

2/3

befried. (2,6)

25,5 / 10,0
1 280 x 800
16:10
32 / 17
j / 128
2
j/N

N/N/N

j/N/j

j/j

N/N/j

Entfällt / N
N/N

j/j

j/N/N

Entfällt / 0,9
7:10 / 8:00
4:10 / N

27 x 17 x 1,0
620 / 548

Odys  
Winpad Pro X10

Windows 10 
Home 32 Bit

1994)

BEFRIEDIGEND 
(2,6)

gut (2,5)
2/2/2

2/2

3/4

2/1

befried. (2,7)
befried. (2,9)
gut (2,3)
3

1

2

2/3

gut (2,5)

25,5 / 10,0
1 280 x 800
16:10
32 / 20
j / 128
2
j/N

j/N/N

N/N/N

j2)/j2)

N/N/j

Entfällt / N
N/N

j/N

j/N/N

2 / 0,9
6:30 / 8:50
4:40 / N

25 x 17 x 1,0
580 / 558

Lenovo  
Ideapad Miix 
300-10IBY 
(80NR003DGE)

Windows 10 
Home 32 Bit
199 bis 230
209
BEFRIEDIGEND 
(2,9)

gut (2,4)
3/2/2

2/2

3/3

2/1

befried. (2,7)
ausreich. (3,8)*)

gut (2,3)
2

1

2

2/3

gut (2,5)

25,6 / 10,1
1 280 x 800
16:10
32 / 21
j / 128
2
j/N

j/N/N

N/N/N

j2)/j2)

N/N/j

Entfällt / N
N/N

j/N

j/N/N

5 / 2,1
6:20 / 6:40
5:30 / N

25 x 17 x 1,0
614 / 560



Bitte beachten Sie die rechtlichen Angebots-Hinweise auf der übernächsten Seite.
Dies ist ein Angebot der Stiftung Warentest, Vorstand Hubertus Primus, Lützowplatz 11 – 13, 10785 Berlin, 
Telefon: 030/26 31-0, E-Mail: email@stiftung-warentest.de. 
Beschwerden richten Sie bitte an Stiftung Warentest, Kundenservice, 20080 Hamburg, Tel.: 030/3 46 46 50 80,  
Fax: 040/3 78 45 56 57, E-Mail: stiftung-warentest@dpv.de.

*Versandkosten
innerhalb Deutschlands betragen bei einem Bestellwert bis 10,00 €       2,50 €
 ab 10,00 €        kostenfrei
Wir liefern Ihre Wunschtitel schnellstens gegen Rechnung. Gilt nur für Bestellungen innerhalb Deutschlands. 
Für Auslandsbestellungen wenden Sie sich bitte an unseren Kundenservice.

Gesunde Durstlöscher selbst gemacht

Frisch, lecker und gesund. Selbst gemachte Limonaden, 
Eistees und Fassbrausen sind wahre Geschmackswunder. 
Sie sind viel origineller und abwechslungsreicher als jede 
Supermarktware und fast so gesund wie ein Smoothie. 
Alle Rezepte enthalten Angaben zu Zuckergehalt, Kalorien 
und Vitaminen.
176 Seiten I Softcover
16,9 x 17,5 cm
16,90 € 
E-Book: 13,99 €
Best.-Nr. 1437210

Mehr als 150 überraschende 
Rezepte für echte Genießer, 
zahlreiche Tipps zur perfek-
ten Gemüseküche mit und 
ohne Fleisch sowie Einblicke 
in die beste Zubereitung von 
Eiern, Käse und die Verwen-
dung von Kräutern. 

240 Seiten I Hardcover
20,1 x 25,6 cm
29,90 € 
E-Book: 24,99 € 
Best.-Nr. 1439488

In diesem Band steckt 
geballtes Expertenwissen 
rund um Fleisch-, Fisch- und 
Eiergerichte. Professionell 
zubereitete Rezepte, die 
garantiert gelingen. 

272 Seiten I Hardcover
20,1 x 25,6 cm
29,90 € 
E-Book: 24,99 € 
Best.-Nr. 1347190

Skandinavisch lässig – von 
einfach bis festlich: 120 leicht 
nachzukochende Rezepte, tolle 
Buffetideen und passende 
Getränke für kleine und große 
Sommerfeste aus Schwedens 
erfolgreichstem Foodmagazin. 
Lassen Sie sich inspirieren 
und genießen Sie gemein-
sam mit Freunden die laue 
Sommernacht und das gute 
Essen! 

160 Seiten I Hardcover
22,3 x 27,1 cm
24,90 € 
E-Book: 20,99 € 
Best.-Nr. 1439490
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Lieferung kostenfrei ab 10,– € Bestellwert*

Online mehr erfahren und bestellen:

test.de/buch
Oder telefonisch sichern:

030/3 46 46 50 80
Mo. – Fr. 7.30 – 20 Uhr, Sa. 9 – 14 Uhr.

Bei diesen neuen Ideen für 
leckere Drinks aus saisona-
lem Obst und Gemüse ist für 
jede Jahreszeit der richtige 
Mix dabei.

176 Seiten I Softcover
16,9 x 17,5 cm
16,90 € 
Für Abonnenten: 13,99 €
E-Book: 13,99 €
Best.-Nr. 1263646

Bei diesen neuen Ideen für Geniale Rezepte für Gerichte 
zum Mitnehmen und clevere 
Tricks für den Transport – 
damit lässt es sich auch 
unterwegs wie zu Hause 
genießen.

176 Seiten I Hardcover
16,8 x 22,0 cm
19,90 € 
E-Book: 15,99 €
Best.-Nr. 1265449

eniale Rezepte für Gerichte 
Mit h d l

Über 120 vollwertige Gerichte 
und Beilagen sorgen für mehr 
Farbe, mehr Spaß und mehr 
Geschmack auf dem Grill.

208 Seiten I Hardcover
20,1 x 25,6 cm
24,90 € 
E-Book: 20,99 €
Best.-Nr. 1265448  

So einfach bringen Sie Ihr Fahrrad 
wieder in die Gänge

Sie haben unterwegs eine 
Fahrradpanne? Wir zeigen 
Ihnen, wie man mit kleinen 
Tricks eine Fahrradreparatur 
improvisiert und wie Sie es 
auch ohne Werkzeug wieder 
nach Hause schaffen.
Exklusiv als E-Book 
40 Seiten
3,99 € 
Erhältlich online unter:
test.de/fahrrad-reparieren

Mehr als 100 bebilderte Schritt-für-
Schritt-Anleitungen zeigen, wie Sie 
Ihr Rad schnell und günstig selbst 
reparieren.
2., aktualisierte Aufl age 
352 Seiten I Hardcover
20,1 x 25,6 cm
24,90 € 
Für Abonnenten: 20,99 € 
E-Book: 20,99 €
Best.-Nr. 1437208

Nachhaltiger Pflanzenschutz 
für natürlich gesundes Gemüse.
Ausgezeichnete Beschrei-
bungen der Schadbilder und 
fotorealistische Abbildungen 
helfen auch dem Laien, mög-
lichen Problemen auf die Spur 
zu kommen und geeignete 
Maßnahmen zu ergreifen.

208 Seiten I Softcover 
16,6 x 21,5 cm
16,90 € 
Für Abonnenten: 13,99 €
E-Book: 13,99 €
Best.-Nr. 1437207

Nachhaltiger Pflanzenschu
für natürlich gesundes Gemüs zu

Ge
se

z
e

ut
se

Mehr als 100 bebild
Schritt-Anleitungen
Ihr Rad schnell und
reparieren.
2., aktualisierte Aufl age
352 Seiten I Hardcover
20,1 x 25,6 cm
24,90 €
Für Abonnenten: 20,99 €
E-Book: 20,99 €
Best.-Nr. 1437208

Natürlicher Schutz für 21 
beliebte Obstsorten: Hier fi n-
den Sie alles zur Soforthilfe –
Diagnosetabellen, Schneller-
kennungstableaus – und 
detaillierte Informationen 
über Schadbilder und die 
Möglichkeiten der Bekämp-
fung.

224 Seiten I Softcover 
16,6 x 21,5 cm
16,90 € 
Für Abonnenten: 13,99 €
E-Book: 13,99 €
Best.-Nr. 1437211

Neu



Rechtliche Hinweise.
Unsere Erfahrungen besagen, dass Sie innerhalb der kommenden 3 – 4 Werktage die gewünschte Sendung er-
halten werden. Bitte beachten Sie: Vorbestellte Produkte werden erst nach dem Erscheinungstermin ausgeliefert.
Widerrufsrecht: Sie haben das Recht, binnen 14 Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu 
widerrufen. Die Widerrufsfrist beträgt 14 Tage ab dem Tag, an dem Sie oder ein von Ihnen benannter Dritter, 
der nicht der Beförderer ist, die Ware in Besitz genommen haben bzw. hat. Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, 
müssen Sie uns, Stiftung Warentest, 20080 Hamburg, Tel.: 030/3 46 46 50 80, Fax: 040/3 78 45 56 57, E-Mail: 
stiftung-warentest@dpv.de, mittels eindeutiger Erklärung (z. B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax oder 
E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das Muster-Wi-
derrufsformular unter www.test.de/widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. Sie 
können das Muster-Widerrufsformular oder eine andere eindeutige Erklärung auch auf unserer Website 
www.test.de/widerrufsformular elektronisch ausfüllen und übermitteln. Machen Sie von dieser Möglichkeit 
Gebrauch, so werden wir Ihnen unverzüglich (z. B. per Mail) eine Bestätigung über den Eingang eines solchen 
Widerrufs übermitteln. Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Aus-
übung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden.

Folgen des Widerrufs: Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, einschließlich der Lieferkosten (mit 
Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstige Standardlieferung gewählt 
haben), unverzüglich, spätestens binnen 14 Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrages bei uns eingegangen ist. 
Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich 
etwas anderes vereinbart. In keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. Wir können die Rückzahlung verweigern, bis wir die Ware 
wieder zurückerhalten haben oder Sie uns den Nachweis erbracht haben, dass Sie die Ware zurückgesandt haben, je nachdem, welches der frühere Zeitpunkt ist. 
Sie haben die Ware unverzüglich und in jedem Fall spätestens binnen 14 Tagen ab dem Tag, an dem Sie uns über den Widerruf dieses Vertrages unterrichten, an uns  
oder die Medien Logistik Center GmbH & Co. KG, Merkurring 60 – 62, 22143 Hamburg, zurückzusenden oder zu übergeben. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die Ware 
vor Ablauf der Frist von 14 Tagen absenden. Wir tragen die Kosten der Rücksendung der Ware. Sie müssen für einen etwaigen Wertverlust der Ware nur aufkommen, 
wenn dieser Wertverlust auf einen zur Prüfung der Beschaffenheit, Eigenschaften und Funktionsweise der Ware nicht notwendigen Umgang mit ihr zurückzuführen ist.
Das Widerrufsrecht besteht nicht bei versiegelten Datenträgern, wenn die Versiegelung nach der Lieferung entfernt wurde. Im Falle eines Widerrufs Ihres 
Vertrages können Sie die Ware an folgende Anschrift senden: Medien Logistik Center GmbH & Co. KG, Merkurring 60 – 62, 22143 Hamburg. Bitte legen Sie der 
Rücksendung entweder einen Rücklieferschein oder den Originallieferschein bei. Dies ist jedoch nicht Bedingung.
Es gilt das gesetzliche Mängelhaftungsrecht.

Noch nie war ein Update so einfach

So gelingt das Update auf Windows 10. 
Der Ratgeber erklärt verständlich und mit 
vielen Screenshots die neuen Funktionen 
und Programme. Mit Tipps, Tricks und 
Tastenkombinationen für den Alltag.
192 Seiten I Softcover 
16,5 x 21,5 cm
16,90 € 
Für Abonnenten: 13,99 €
E-Book: 13,99 €
Best.-Nr. 1358929
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Der neue Ratgeber zur kriti-
schen Verwendung von 
Facebook. Wie Sie das soziale 
Netzwerk nutzen, ein Profi l 
anlegen, Ihre Freunde fi nden 
und Freundschaften pfl egen.

2., aktualisierte Aufl age
240 Seiten I Softcover
16,5 x 21,5 cm
16,90 €
Für Abonnenten: 13,99 €
E-Book: 13,99 €
Best.-Nr. 1436065

De
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Mit diesem Buch erhalten 
Sie eine Kaufberatung sowie 
umfassende Anleitungen 
vom ersten Anschalten bis zu 
sicheren Dateneinstellungen. 
Alle neuen Funktionen von 
OS X werden gut erklärt.

2., aktualisierte Aufl age
224 Seiten I Softcover 
16,5 x 21,5 cm
16,90 € 
Für Abonnenten: 13,99 €
E-Book: 13,99 €
Best.-Nr. 1437206

Mit vielen neuen Funktionen! 
Schritt für Schritt werden 
mithilfe vieler Abbildungen 
in verständlicher Sprache 
sowohl alle Grundfunktionen 
erklärt, als auch, wie Sie Ihr 
Windows Phone zum Organi-
sieren Ihres Alltags optimal 
nutzen können. 

2., aktualisierte Aufl age
176 Seiten I Softcover 
16,6 x 21,5 cm
16,90 € 
Für Abonnenten: 13,99 €
E-Book: 13,99 €
Best.-Nr. 1439492

Mit vielen neuen Funktionen
Schritt für Schritt werden

Drehen, schneiden und bear-
beiten, Filme exportieren und 
hochladen, mit iMovie Trailer 
und eigene Filme erstellen. 
Das Filmemacher-Einmaleins 
mit Tipps für den perfekten 
Kameraschwenk, den besten 
Schnitt und den optimalen 
Szenenaufbau. 

176 Seiten I Softcover 
16,6 x 21,5 cm
16,90 € 
Für Abonnenten: 13,99 €
E-Book: 13,99 €
Best.-Nr. 1439489

Leicht verständlich wird 
hier die Bedienung von 
iPhone 4S bis iPhone 6S Plus 
erklärt sowie von iPad Air 
bis iPad Pro – die ideale Ein-
stiegshilfe in die Apple-Welt. 
Jetzt mit iOS 9.

5., aktualisierte Aufl age
224 Seiten I Softcover
16,5 x 21,5 cm
16,90 €
Für Abonnenten: 13,99 €
E-Book: 13,99 €
Best.-Nr. 1347195
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Gut bebilderte Anleitungen 
in verständlicher Sprache 
führen in die Grundlagen des 
Computers und des Internets 
ein: alles zum Browser, zu 
Suchmaschinen, Video-Chats, 
Onlinenetzwerken und Video-
gesprächen übers Internet.

5., aktualisierte Aufl age
192 Seiten I Softcover 
16,5 x 21,5 cm
16,90 € 
Für Abonnenten: 13,99 €
E-Book: 13,99 €
Best.-Nr. 1436066

Gut bebilderte Anleitungen
in verständlicher Sprache



*Versandkosten
innerhalb Deutschlands betragen bei einem Bestellwert bis 10,00 €       2,50 €
 ab 10,00 €        kostenfrei
Wir liefern Ihre Wunschtitel schnellstens gegen Rechnung. Gilt nur für Bestellungen innerhalb Deutschlands. 
Für Auslandsbestellungen wenden Sie sich bitte an unseren Kundenservice. Lieferung nur, solange der Vorrat 
reicht! Die Abonnenten-Vorteile gelten nicht für Mini-Abo-Kunden und Probe-Abonnenten.
Dies ist ein Angebot der Stiftung Warentest, Vorstand Hubertus Primus, Lützowplatz 11 – 13, 10785 Berlin, 
Telefon: 030/26 31-0, E-Mail: email@stiftung-warentest.de. 
Beschwerden richten Sie bitte an Stiftung Warentest, Kundenservice, 20080 Hamburg, Tel.: 030/3 46 46 50 80,  
Fax: 040/3 78 45 56 57, E-Mail: stiftung-warentest@dpv.de.

Lieferung kostenfrei ab 10,– € Bestellwert*

Online mehr erfahren und bestellen:

test.de/buch
Oder telefonisch sichern:

030/3 46 46 50 80
Mo. – Fr. 7.30 – 20 Uhr, Sa. 9 – 14 Uhr.

Regeln Sie Ihren Nachlass 
in Ihrem Sinne

Das Set enthält die Formulare 
der Patientenverfügung, 
Vorsorgevollmacht und 
Betreuungsverfügung. 
Mit Ausfüllhilfe.

2., aktualisierte Aufl age
144 Seiten I Softcover
21,0 x 29,7 cm
12,90 € 
E-Book: 9,99 €
Best.-Nr. 1436069

as Set enthält die FormulareDa

Ein Check zeigt Ihren indivi-
duellen Vorsorgebedarf auf
und führt Sie Schritt für Schritt 
zum richtigen Produkt. Leicht 
verständlich und mit Tipps, 
basierend auf unseren Tests.

8., aktualisierte Aufl age
192 Seiten I Softcover
16,6 x 21,5 cm
19,90 € 
Für Abonnenten: 15,99 €
E-Book: 15,99 €
Best.-Nr. 1439493

In zehn Schritten zum richtigen Testa-
ment. Unser Ratgeber zeigt Ihnen 
einfach und praxisnah, wie Sie in zehn 
Schritten ein Testament verfassen. 
Mit Mustertexten, Formularen zum 
Heraustrennen und Ausfüllhilfen für 
Bankvollmachten, Vermögensauf-
stellung, Bestattungsvorsorge, 
Patientenverfügung und den digitalen 
Nachlass.
144 Seiten I Softcover
21,0 x 29,7 cm
12,90 € 
E-Book: 9,99 €
Best.-Nr. 1519727
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So setzen Sie Haus, Wohnung 
oder Grundstück online und
beim Besichtigungstermin
optimal in Szene und erfahren 
u. a., welche Vor- und Nach-
teile beim Verkauf von privat 
oder über Makler entstehen.

176 Seiten I Softcover 
16,6 x 21,5 cm
19,90 € 
Für Abonnenten: 15,99 €
E-Book: 15,99 €
Best.-Nr. 1439487

Mithilfe dieses Buches 
erstellen Sie sich eine 
passende Erstfi nanzierung 
und überzeugen Kredit-
geber von Ihrem Konzept.

4., aktualisierte Aufl age
224 Seiten I Softcover
16,6 x 21,5 cm
19,90 €
Für Abonnenten: 15,99 €
E-Book: 15,99 €
Best.-Nr. 1437209
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Mithilfe dieses Buches M
erstellen Sie sich eineer

Das Standardwerk zum 
Thema Hausbau. Grundstück 
fi nden, Finanzierungskonzept 
ausarbeiten, Baugenehmi-
gung einholen, Haustechnik 
auswählen – im „Bauherren-
Handbuch“ wird alles 
detailliert beschrieben.

3., aktualisierte Aufl age
384 Seiten I Hardcover
20,1 x 25,6 cm
34,90 € 
Für Abonnenten: 29,99 €
E-Book: 29,99 €
Best.-Nr. 1436068
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as Standardwerk zumDa

Dieser Ratgeber hilft Ihnen bei 
der persönlichen Vermögens-
bilanz, Immobilienbewertung, 
bei Schenkung oder Erbschaft. 
Wie Sie bei der Schenkung-
steuer und Erbschaftsteuer 
sparen? Lesen Sie, wie sich 
diese Steuern meist mit ganz 
legalen Möglichkeiten senken 
oder sogar auf null bringen 
lassen. 
Exklusiv als E-Book 
60 Seiten
3,99 € 
Erhältlich online unter:
test.de/immobilien-vererben
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Satellitenfernsehen
Programm für 
jeden Raum
 TV
Darf  
s ein Rekorder oder Fernse-
er mehr sein? Der Wechsel 
ines 40-Euro-Bauteils  
rmöglicht den Anschluss  

zusätzlicher Empfänger.
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1Empfangsmodul  
wechseln 2Dosen 

einbauen

Sat-Receiver
Besitzer einfacher Satelliten-Anlagen 
sind oft ein wenig unglücklich: Sie kön-

en viele Hundert Programme ansehen – 
ber nur an einem Fernsehgerät. 
er einen zweiten Fernseher 

utzen will oder gleichzeitig 
ine Sendung sehen und eine 
ndere aufnehmen möchte, 
uss neue Kabel quer durchs 
aus bis hoch zur Sat-Anten-
e ziehen. Bisher. 
 In klassischen Sat-Anlagen mit 

Universalanschluss braucht jeder Empfän-
ger ein eigenes Kabel. Eine recht neue An-
schlussvariante vermindert die Bauarbeiten 
erheblich. Die Einkabeltechnik – synonym: 
Single Cable Router, SCR – versorgt mehrere 
Empfänger über ein einziges Kabel mit dem 
vollen TV-Programm. Dafür muss an der 
Schüssel“ aber eine Baugruppe erneuert 
8
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Sat-Anlage für mehrere Geräte

Fahrplan für den  
Umbau
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Heimwerker können dank der Einka-
beltechnik bis zu vier Geräte am  
vorhandenen Sat-Kabel anschließen.  

edingung: Sie erreichen die Sat-
chüssel ohne Gefahr, können mit dem 
chraubendreher umgehen und An -

ennendosen in Zimmerwänden mon-
ieren. Die drei Schritte zum Erfolg:
 Multimedia 
Empfangsteil wechseln. Schrau-
ben Sie das Antennenkabel vom al-

en Modul ab, lösen Sie die Halteschelle 
nd entnehmen Sie es. Montieren Sie 
as neue LNC in umgekehrter Reihenfol-
e. Richten Sie es genau wie vorher aus.

ufgepasst. Bei Empfangsproblemen 
chließen Sie das Sat-Kabel zuerst an 
en Universalanschluss an – er fehlt 
eim LNC von Dur-Line. Dann kann eine 
weite Person den Empfang am Fernse-
er schon vor Schritt 2 und 3 beurteilen. 
iehen Sie die Halteschelle fest, wenn 
as Bild steht und montieren Sie das Ka-
el nun am Einkabel-Ausgang des LNC.

2Dosen setzen. Anschlussdosen für 
die Einkabeltechnik sind erforder-

ich, wenn Sie mehrere Empfänger an-
chließen. Dann brauchen Sie für das 
etzte Gerät in der Kette eine End- und 
ür Geräte davor je eine Durchgangsdose 
ür Einkabelanlagen. Ersetzen Sie vor-
andene Anschlussdosen. Klemmen Sie 
ie Kabelenden nach Anleitung an.
test 8/2016
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Satellitenfernsehen
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3 Fernseher 
einstellen
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werden: das Empfangsmodul, ein 
rauscharmer Signalumsetzer, eng-
lisch Low Noise Converter, kurz LNC. 

Im einfachsten Fall stellt der Sat-Anla-
gen-Besitzer im Wohnzimmer einen Fern-

eher mit zweifach vorhandenem Empfän-
er auf. Das Ausstattungsmerkmal heißt 
oppel- oder Twin-Tuner. Schon können die 
ewohner gleichzeitig Nachrichten gucken 
nd beispielsweise eine Kindersendung auf-
ehmen. Kaum aufwendiger ist der An-
chluss eines Sat-Receivers. Dazu ist nur ei-
e zusätzliche Anschlussdose erforderlich.

inkabeltechnik ohne Macken
ie Einkabeltechnik startete bereits vor 

und zehn Jahren. Nicht alles lief reibungs-
os. Wir wollten wissen, ob die Technik ihre 
inderkrankheiten überwunden hat. So 
iel vorweg: Sie funktioniert reibungslos. 

Für den Test installierten wir eine Sat-An-
age mit mehreren Fernsehern und Recei-
ern. Daran prüften wir fünf exemplarisch 
usgesuchte Signalumsetzer: vier Einkabel-
NC mit und eines ohne Universalanschluss 
ür ältere Empfänger. Sie kosten zwischen 
8 und 76 Euro und bieten durchweg hohe 
mpfangsleistungen. Unterschiede fanden 
ir vor allem beim Wetterschutz und bei 
er Zahl der Anschlüsse.
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tabiles Bild auch bei Regen 
ie Signalumsetzer holen das Satelliten-

ernsehen besser ins Haus, als das noch vor 
enigen Jahren möglich schien. Beispiel Re-
en und Schnee: Zu viel Wasser in der Atmo-
phäre verpixelt das Bild, im Extremfall 
riert es ganz ein. Früher montierten Sat-Be-
itzer in solch einem Fall einen größeren Pa-
abolspiegel mit besserer Schlechtwetterre-
erve. Das ist mit den geprüften aktuellen 
NC wohl nicht mehr erforderlich. Sie bie- 0
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ufgepasst. Anschluss- und Enddosen 

ibt es mit unterschiedlichen Anschluss-
ämpfungen. Ganz ans Ende des Kabel-
trangs gehört eine Dose mit geringer 
ämpfung. Dagegen erfordern Empfän-
er mit kürzerem Abstand zur Sat-Anten-
e eine Dose mit hoher Anschlussdämp-
ung: Dort ist das Satellitensignal so 
tark, dass das Bild leidet, es übersteuert. 
nschlussdosen mit unterschiedlicher 
ämpfung gleichen die unvermeidlichen 
ignalverluste bei großer Kabellänge aus. 
ann stimmt überall das Bild.
Fernseher einstellen. Alle Emp-
fänger, zum Beispiel ein Fernseher 

it Doppeltuner, werden über ihr Be-
ienmenü auf Einkabelbetrieb umge-
tellt. Gehen Sie nach der Gebrauchs-
nleitung des Fernsehers vor. Weisen 
ie anschließend, ebenfalls im Bedien-
enü, jedem Tuner eine eindeutige 

ennung (1, 2, 3 oder 4) sowie eines 
er vier angebotenen Frequenzbänder 
u. Womöglich liegen die Programme 
och auf dem gleichen Programmplatz 
ie zuvor. Darauf ist aber kein Verlass.
ufgepasst. Gerätekennungen und 
requenzbänder dürfen nicht doppelt 
ergeben werden, sonst stören sich 
ie Geräte. Fernseher mit Doppeltuner 
rauchen aus diesem Grund zwei Ken-
ungen und zwei Frequenzbänder. 

ipp: Weisen Sie die niedrigen Fre-
uenzen den Geräten am Ende des 
at-Kabels zu. So verbessern Sie das 
ild beim letzten Empfänger, denn 
iedrige Frequenzen werden im Sat-
abel weniger gedämpft als hohe.
nser Rat

inkabel-Empfangsmodule (LNC) 
ersorgen mehrere Satelliten-Emp-
änger über ein einziges Kabel. Wer 
en Fernseher durch ein Gerät mit 
oppeltem Empfänger (Twin-Tuner) 
rsetzt, muss nur das LNC am Para-
olspiegel wechseln. Das insgesamt 
este im Test, Fuba DEK 342 für  
1 Euro, bietet einen besonders  
uten Wetterschutz. Bei den Emp-
angseigenschaften schneidet das 
ergleichbar gute, aber nur 38 Euro 
eure Megasat Unicable SCR LNB 
iavolo sogar minimal besser ab.
Multimedia 59
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Einkabel-Empfangsmodule für Satellit (LNC)

Gewichtung

Mittlerer Preis ca. (Euro)

- QUALITÄTSURTEIL 100 %

EMPFANGSEIGENSCHAFTEN 50 %
HANDHABUNG 10 %
SCHUTZ GEGEN WITTERUNGSEINFLUSS 30 %
STROMVERBRAUCH 10 %

Anschlüsse 

Maximale Anzahl der Einkabel-Empfänger

Bewertungsschlüssel der Prüfergebnisse:
1 = Sehr gut (0,5–1,5). 2 = Gut (1,6–2,5). 3 = Befriedigend (2,6–3,5).  
4 = Ausreichend (3,6–4,5). 5 = Mangelhaft (4,6–5,5).

 Einkabelausgänge (Anzahl)
 Universalausgänge (Anzahl)

Mit Universalanschluss

Fuba 
DEK 342

71

GUT (1,8)

gut (1,7)
befriedigend (2,7)
gut (1,7)
gut (2,2)
1
2
4

Megasat 
Unicable SCR LNB 
Diavolo

38

GUT (1,9)

gut (1,6)
gut (2,0)
gut (2,5)
sehr gut (1,4)
1
1
4

Bei gleichem Qualitätsurteil Reihenfolge nach Alphabet.

Anbieter siehe Seite 96.

Schwaiger 
Unicable Quad LNB

76

GUT (1,9)

sehr gut (1,4)
gut (2,0)
gut (2,5)
befriedigend (2,8)
1
2
4

Technisat 
SCR-LNB 0007/8886

54

GUT (2,3)

gut (1,6)
befriedigend (2,9)
befriedigend (3,4)
gut (2,2)
1
2
4

Ohne Universalanschluss

Dur-Line 
UK 124

52

GUT (2,1)

sehr gut (1,3)
gut (2,5)
befriedigend (2,8)
befriedigend (3,4)
1
0
24

Fuba
71 Euro

GUT (1,8)

Guter Wetterschutz. Die Abdeckung umschließt 
die Anschlüsse weitgehend. Gute Empfangs -
eigenschaften. Aufkleber informieren über 
 Frequenzen der angeschlossenen Geräte. Einka-
bel-Anschluss für vier Geräte, zusätzlich zwei 
Universalanschlüsse für ältere Empfänger.

Megasat
38 Euro

GUT (1,9)

Geringer Stromverbrauch. Einkabel-An-
schluss für bis zu vier Geräte, zusätzlich ein 
Universalanschluss für einen älteren Sat-Emp-
fänger. Wetterschutz gerade noch gut: Anten-
nenstecker ragen etwas unter der verschieb-
baren Abdeckung hervor.

Schwaiger
76 Euro

GUT (1,9)

Sehr guter Empfang. Im Prüfpunkt Empfangs-
eigenschaften zusammen mit Dur-Line einer 
der besten LNC-Empfänger. Er bietet einen 
Einkabel-Anschluss für bis zu vier Geräte und 
zusätzlich zwei Universalanschlüsse für ältere 
Sat-Empfänger.

Dur-Line
52 Euro

GUT (2,1)

Bis zu 24 Geräte. Anschluss für besonders 
viele Empfänger (neue Norm DIN EN 50607). 
Aber kein Universalanschluss für ältere Sat-
Empfänger. Wie Schwaiger mit sehr gutem 
Empfang. Eingeschränkter Wetterschutz: Ste-
cker ragen etwas unter der Abdeckung hervor.

Technisat
54 Euro

GUT (2,3)

Wenig wirksamer Wetterschutz. Die Anten-
nenstecker ragen unter der verschiebbaren 
Abdeckung hervor. Das LNC bietet einen Ein-
kabel-Anschluss für bis zu vier Geräte und  
zusätzlich zwei Universalanschlüsse für ältere 
Satelliten-Empfänger. 

Einkabel-Empfangsmodule (LNC) 
mit Universalanschluss 

Einkabel-Empfangsmodul (LNC) ohne  
Universalanschluss 
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Antennenbauer. 
Schwer erreichbare 
Sat-Schüsseln und 
komplexe Anlagen 
überfordern Heim-
werker schnell.
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ten viel Empfangsreserve und entschärfen 
das Schlechtwetterproblem. Der Austausch 
des LNC lohnt also in jedem Fall.

Dicht bei Wind und Wetter
Regen stört nicht nur den Empfang. Er treibt 
im Verlauf der Jahre auch Feuchtigkeit in 
undichte Stecker. Darunter könnte auf Dau-
er der Empfang leiden. Wasser und Strom 
vertragen sich nun mal nicht. Deswegen ver-
fügen die geprüften Einkabel-LNC über eine 
Abdeckkappe (siehe Foto unten). Sie wird 

ach der Montage nach unten gezogen und 
chützt die Anschlüsse, so der Plan. Die Ab-
eckkappe des Technisat-Moduls überdeckt 
ie sogenannten F-Stecker des Sat-Kabels 
ber nur teilweise . Das ist ein Fall für den 
ntennenbauer. Er montiert mit einer Spe-
ialzange Kompressionsstecker. Die schlie-
en das Antennenkabel dauerhaft dicht ab.
Schnell mal umbauen
ersierte Heimwerker können ihre Sat- 
n lage in drei Schritten auf die neue Ein-
abeltechnik umbauen (siehe S. 58/59). Sie 

installieren auch eventuell erforderliche 
An schlussdosen. Hauptsache, das Sat-Ka-
bel ist lang genug. Bei unzugänglichen Sat-
Schüsseln in gefährlicher Höhe ist aller-
dings der Fachmann gefragt. Das ist schlicht 
eine Frage des Arbeitsschutzes. Seine Gren-
zen erreicht der Heimwerker wohl auch, 
wenn bereits die vorhandene Sat-Anlage 
mehrere Empfänger versorgt – jeweils mit 

igenem Kabel und passender Verteilertech-
ik. Auch dann ist ein Antennenbauer nötig. 
Eine Regel für Antennenbauer und Heim-

werker: Nach dem Wechsel des Empfangs-
teils müssen Fernseher und Sat-Receiver 
über ihr Bedienmenü umgestellt werden, 
sonst bleiben sie ohne Bild. Alle Empfänger, 
die am Einkabelan schluss hängen, müssen 
die neue Technik unterstützen und umge-
stellt werden. Viele in den letzten Jahren 
hergestellte Geräte beherrschen sie schon. 
Das ist der Fall, wenn in den Geräteunterla-
gen ein Hinweis steht auf „Einkabel“ – syno-
nym: SCR oder Unicable – mit Bezug auf die 
ursprüngliche Norm DIN EN 50494 oder 
die aktuelle DIN EN 50607.

Antennenbauer machen mehr daraus
Ein Kabel, vier Empfänger – das ist wohl die 
Grenze des Eigenbaus. Wer mehr will, sollte 
einen Fachmann beauftragen. Wir haben in 
unserer Untersuchung auch kompliziertere 
Varianten ausprobiert. Wir koppelten zum 
Beispiel Radiosignale über eine Einspeise-
weiche ein und integrierten ein LNC mit 
neuester Einkabeltechnik für 24 statt 4 Emp-
fänger. Alles funktionierte tadellos. Es ist 
Wetterschutz. Nach der Monta-
ge des Sat-Kabels lässt sich die 
zunächst versenkte Abdeck-
kappe herausziehen. Beim Fu-
ba-LNC reicht sie weit über den 
Stecker hinaus (rechts).
uch möglich, Fernsehsignale im Doppel-
aus oder in Wohnungen eines Mehrfamili-
nhauses zu verteilen.

Der Fachmann wird zunächst genau die 
edürfnisse seines Kunden erfragen: Wie 
iele Wohnungen oder Zimmer soll er mit 
elchen Anschlüssen versorgen? Er instal-

iert neue Bauteile nebst Stromversorgung, 
ählt Dosen mit passender Anschluss-
ämpfung aus, weist den Empfängern Ken-
ungen und Frequenzen zu und schützt 
ie Sat-Anlage vor Störungen.
Wer klug ist, ordert gleich den Radio- und 

en Fernsehempfang über Antenne mit. 
enn ein heftiger Regenschauer den Satelli-

enempfang stört, verfolgen die Zuschauer 
as Programm dann in aller Ruhe über ihre 
VB-T-Antenne oder lauschen wie früher 
em Rundfunkreporter. j
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m Test: 5 Einkabel-LNC (Low Noise Converter) 
ür Satelliten-Antennen. Die exemplarisch aus-
ewählten Produkte kauften wir im Mai 2016 
in. Preise: von uns bezahlte Einkaufspreise.

ntersuchungen: Eine Zusammenstellung  
er angewandten Prüfmethoden finden Sie  

m Internet unter test.de/Satverteilung2016/ 
ethodik. Die wichtigsten Punkte:

MPFANGSEIGENSCHAFTEN: 50 %
ir montierten die LNC an drei Parabolanten-

en mit einem Durchmesser von etwa 90 cm, 
0 cm sowie 45 cm, richteten sie optimal auf 
en Satelliten Astra 19,2 Grad Ost aus und 
rmittelten ihre Empfangseigenschaften im 
nteren, mittleren und oberen Frequenzbereich. 

n einem Praxistest erfassten wir mit zwei 
atelliten-Receivern und fünf Fernsehern ver-
chiedener Anbieter die Funktion in einer Haus-
erteilung. Außerdem ermittelten wir die Dauer 
es Sendersuchlaufs und den Zeitbedarf für 
en Programmwechsel (Zapping).

ANDHABUNG: 10 %
in Experte bewertete die Vollständigkeit der 
ebrauchsinformationen über die Verkabelung, 
ie Angabe der Frequenzen der Ausgangs-
anäle, die Montage auf dem LNC-Tragarm der 
arabolantenne sowie die Ver letzungsgefahr 
urch scharfe Kanten.

CHUTZ GEGEN WITTERUNGSEINFLUSS: 30 %
in Experte bewertete den Schutz gegen Spritz- 
nd Stauwasser, Kondensation und Eisbildung.

TROMVERBRAUCH: 10 %
en Strombedarf ermittelten wir bei einer 
peisung des LNC durch den Sat-Receiver.
Multimedia 61
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62 Haushalt und Garten 

Adresse für Altkleider
Wo sich der nächste seriöse Altkleider-
container befindet, lässt sich per Inter-
netabfrage unter www.fairwertung.de/
standortsuche herausfinden. Der neue 
Service des Dachverbands gemeinnützi-
ger Altkleidersammler FairWertung soll 
Verbraucher davor bewahren, ihre ge-
brauchten Textilien in illegal aufgestell-
te Sammelbehälter zu geben, die ge-
meinnützige Zwecke nur vortäuschen. 

Recyceln statt entsorgen
Das Recycling von Verpackungen aus 
Kunst- und Verbundstoffen, Glas, Me-
tall und Papier hat in Deutschland 2014 
etwa 3,1 Millionen Tonnen Treibhaus -
gase vermieden – so viel wie ein klei-
ner Braunkohlekraftwerksblock im Jahr 
ausstößt. Das zeigt eine Studie des Öko-
Instituts. Leichtverpackungen zu recy-
celn statt sie im Restmüll zu entsorgen, 
habe eine 19-mal bessere Klimabilanz.

Teurer Müll in Moers
Die Kosten für die Müllabfuhr fallen in 
Deutschlands Städten sehr unterschied-
lich aus. Zwischen der günstigsten und 
der teuersten Kommune liegen mehrere 
Hundert Euro im Jahr, wie eine vom  
Eigentümerverband Haus&Grund veröf-
fentlichte Studie ergab. Am günstigsten 
ist es in Flensburg und Chemnitz, am 
teuersten in Leverkusen und Moers.

Grüne Neubauten
In rund 62 Prozent der im Jahr 2015 
fertiggestellten Wohngebäude wurden 
Heizanlagen installiert, die erneuerbare 
Energien verwenden. Hauptsächlich mit 
erneuerbarer Energie beheizt werden 
38 Prozent der neuen Häuser, teilte das 
Statistische Bundesamt mit. 

5

Haushalt     
und Garten 
in Kürze

 Erntezeit. Geld vom 
Bund gibt es auch 
für die gemeinsame 
Gartenarbeit.
Nachbarschaftsprojekte

 000 Euro für den Gemeinschaftsgarten
e
5

n

Mit der neuen Initiative „Kurze Wege für 
den Klimaschutz“ will das Bundesum-
weltministerium Klimaschutzprojekte auf 
Nachbarschaftsebene unterstützen. Bis 
zum 31. Oktober können Vereine, Ver-
bände und Kommunen Fördermittel für 
nicht gewinnorientierte Vorhaben bean-
tragen, die dazu animieren, im Alltag 
Energie zu sparen und Ressourcen zu 
schonen. Dazu zählen so unterschiedli-
che Projekte wie das Einrichten von 
Repair Cafés und Gemeinschaftsgärten, 
Steinzeit. Der 
Abbau von Na-
tursteinen wie 
Marmor und 
Granit ist Kno-
chenarbeit.

N

E
A

nachbarschaftliche Koch-Events mit 
regionalen Zutaten oder Initiativen wie 
Leih- und Tauschringe, die Kinderspiel-
zeug und Heimwerkergeräte gemein-
schaftlich nutzen. Bewilligte Vorhaben 
rhalten einen Zuschuss von mindestens 
 000 Euro, um beispielsweise Mitarbei-

ter zu bezahlen, Geräte anzuschaffen 
oder Räume zu mieten. Voraussetzung 
ist ein detaillierter Projektantrag. Er 
kann unter www.klimaschutz.de/de/

achbarschaften gestellt werden.
test 8/2016
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atursteine

dle Platten, harte  
rbeit, niedrige Löhne

Die Küchenplatte aus Granit, der Terras-
senboden aus Sandstein, das Grabmal 
aus Marmor – Natursteine sind in vielen 
Haushalten und auf öffentlichen Plätzen 
zu finden. Die Steine stammen zuneh-
mend aus Asien, vor allem China, Indien 
und Vietnam. Menschenrechtsorganisa-
tionen weisen auf schlechte Arbeitsbe-
dingungen in diesen Ländern hin. Die 
Vorwürfe reichen von niedrigen Löhnen 
über Sicherheitsmängel in den Stein -
brüchen bis zu ausbeuterischer Kinderar-
beit. Natursteine aus europäischen  
Ländern, in denen der Arbeits- und Um-
weltschutz besser sein soll, sind oft teu-
rer als asiatische Steine. Der Markt ist in 
Bewegung. So erlaubt Nordrhein-West-
falen nur noch Grabmale, die nicht aus 
Kinderarbeit stammen. Siegel wie Fair 
Stone, Igep oder Xertifix sollen das ga-
rantieren. Das Bundesland erarbeitet Kri-
terien für die Vergabe solcher Zertifikate.

http://www.fairwertung.de/standortsuche
http://www.fairwertung.de/standortsuche
http://www.klimaschutz.de/de/nachbarschaften
http://www.klimaschutz.de/de/nachbarschaften
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Laminat im Test

Welcher Boden am  
robustesten ist

Preiswert, einfach zu verlegen und leicht 
zu reinigen – Laminat ist beliebt. In  
einem Test unserer belgischen Partner-
organisation Test-Achats schnitt Quick 
Step am besten ab: Classic für etwa  
19 Euro pro Quadratmeter, Creo für zirka 
16 Euro und Impressive für etwa 29 Eu-
ro. Alle drei erwiesen sich als stabil: Täg-
liche Beanspruchung, Schmutz, UV-Licht 
und Bürostühle hinterließen kaum Spu-
ren. Classic und Creo schwächelten nur 
bei der Stoßfestigkeit. Mit Feuchtigkeit 
kamen Classic und Impressive am bes-
ten klar. Im Bad ist Laminat trotzdem 
keine gute Idee: Eindringendes Wasser 
kann auf Dauer zu Schäden führen. Die 
drei Quick-Step-Modelle sind als „anti-
statisch“ deklariert. Laminat neigt dazu, 
den Nutzer elektrisch aufzuladen. Mit 
Antistatik-Böden stehen die Chancen 
gut, dieses Problem zu vermeiden. Das 
zeigte unser Laminat-Test in Heft 8/2009.

Leserfrage

Wie lange halten sich 
Geschirrspültabs? 

Wir haben bei einem Angebot größe-
re Mengen Geschirrspültabs gekauft. 
Jetzt habe ich das Gefühl, dass  
die Reinigungswirkung nachlässt.

Mit der Zeit verlieren Wasch- und Ge-
schirrspülmittel tatsächlich an Wirksam-
keit. Der Grund: Die Bleichmittel und En-
zyme, die Fett, Eiweiß und Stärke lösen 
sollen, zersetzen sich. Größere Mengen 
– egal ob Tabs oder Pulver – auf Vorrat 
einzulagern, ist daher nicht empfehlens-
wert. Beschleunigt wird der Effekt durch 
Wärme und Feuchtigkeit. Daher ist 
es ratsam, die Mittel trocken bei Zim-
mertemperatur zu lagern und innerhalb 
eines Jahres aufzubrauchen. Sie direkt 
neben Wasch- oder Spülmaschine aufzu-
bewahren, ist nicht empfehlenswert. 
Einige Anbieter geben auf ihren Verpa-
ckungen ein Mindesthaltbarkeits- oder 
Herstellungsdatum an. Oft fehlt ein sol-
cher Hinweis aber. Dann besteht die 
Gefahr, im Laden eine altes Produkt zu 
erwischen (siehe auch S. 71).
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Eiszeit. Richtig vor-
bereitet, hält Obst 
und Gemüse monate-
lang im Kälteschlaf.
Obst und Gemüse 

risch in die Kälte
Eine üppige Ernte macht der Tiefkühler haltbar. Einige Tipps 
helfen beim erfolgreichen Einfrieren. 
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bst. Hobbygärtner, die mehr ern - 
en, als sie essen können, sollten  
etzt Platz im Gefrierschrank schaffen. 
risch gepflückte Beeren und ent-
ernte Pflaumen halten sich tiefge-
ühlt mehrere Monate.  
ipp: Statt ganze Früchte zu frosten, 

assen sich Smoothies, Säfte oder Pü-
ees mixen; diese in Gefrierbehälter 
der Flaschen aus elastischem Kunst-
toff füllen und ab ins Eisfach. Das 
mpfiehlt sich vor allem für Erdbee-
en. Sie werden im Kälteschlaf mat-
chig. Äpfel und Birnen wandern am 
esten als Mus oder in Scheiben ge-
chnitten gedünstet in den Tiefkühler. 

emüse. Nicht wohl im Tiefkühler 
ühlen sich rohe Kartoffeln, Zwiebeln, 
urken, Radieschen und Salat. An-
ers Erbsen, Möhren, Bohnen, Brok-
oli und Lauch – am besten erst blan-
hieren: Kurz in kochendes Wasser 
eben, kalt abschrecken und ab in die 
älte. So bleiben Farbe, Konsistenz 
nd Geschmack erhalten.  
ipp: Tomaten sollten vor dem Ein-
rieren kurz in heißes Wasser ge-
aucht und gehäutet werden. In Stü-
ke geschnitten oder püriert lassen 
ie sich etwa als Pizzabelag verwen-
en. Zucchini können dagegen roh 

ns Gefriergerät. Kleingeschnitten eig-
en sie sich für Suppen und Aufläufe. 

räuter. Gehackte Kräuter in Eiswür-
elbehälter füllen, mit Wasser übergie-
en und ab ins Gefrierfach. Beim  
ochen die Würfel direkt in den Topf 
eben oder aufgetaut zum Salat.  
ipp: Das eignet sich auch gut für die 
chale von unbehandelten Zitronen.

ilze. Es eignen sich vor allem Sorten 
it festem Fleisch. Steinpilze einfach 

n Scheiben schneiden und einfrieren.  
ipp: Champignons sollten Sie besser 
ine Minute vorkochen.

empo. Obst und Gemüse enthält oft 
iel Wasser, das in der Kälte zu Eis-
ristallen erstarrt. Je schneller es ein-
riert, desto kleiner die Kristalle, desto 
eniger matscht es beim Auftauen.  
ipp: Verfügt Ihr Tiefkühler über eine 
chnellgefrierfunktion, dann schalten 
ie sie ein. Testergebnisse finden Sie 
nter www.test.de/gefriergeraete.
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Multitalente. Moderne 
Mikrowellen bringen ver-
schiedenste Kost auf 
den Tisch: vom Brötchen 
über Brathähnchen bis 
zum Kuchen.
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Gesundheit

Verstrahlen Mikro -
wellen das Gargut?
Mikrowellen
E

aren,  
acken, grillen
Die Sorge. Im Internet kursieren ver-
Kombigeräte verheißen kinderleichtes Garen. 
Doch viele schaffen nur nach einigem Tüfteln gute Gerichte. 
Immerhin drei können den Backofen ersetzen.
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schiedene Theorien über gesund-
heitsschädigende Mikrowellen.
R Mit Mikrowellen bestrahlte Nah-
rung erzeuge eine erhöhte Zahl von 
Krebszellen im Blutserum.
R Die Strahlen würden in rohen Wur-
zelgemüsen krebsfördernde freie Ra-
dikale bilden.
R Die Bio-Verfügbarkeit von Lebens-
mitteln sinke, der Körper könne also 
Nährstoffe schlechter aufnehmen.
R Sich vor eingeschalteten Mikrowel-
len aufzuhalten, baue das menschli-
che „Lebensenergiefeld“ ab. 

Der Stand der Wissenschaft. Elek-
tromagnetische Strahlen der Mikro-
welle versetzen die Bestandteile der 
Lebensmittel lediglich in Schwin-
gung. Die Moleküle reiben sich anei-
nander, erhitzen dadurch. Schädliche 
Strahlung beginnt erst im Spektrum 
von UV-Licht. Eine UV-Welle kann 
mindestens 300 000-mal mehr Ener-
gie abgeben als eine Mikrowelle. 
Laut Bundesamt für Strahlenschutz 
igentlich tüftelte Percy Spencer wäh-
rend des zweiten Weltkriegs an einer 

Geheimwaffe gegen Deutschland. Der ame-
rikanische Forscher entwickelte Radarsys -
teme, die mithilfe elektromagnetischer 
Strahlen Sehrohre feindlicher U-Boote auf-
spürten. Während er neben einem solchen 
Radar stand, bemerkte er, wie ein Schoko-
riegel in seiner Hosentasche in kurzer Zeit 
schmolz. So erfand Spencer die Mikrowelle.

Moderne Kombi-Mikrowellen können 
weit mehr als Schokoriegel erhitzen. Sie ga-
ren, gratinieren und grillen. 11 der 17 Geräte 
im Test backen sogar – die drei besten von 
ihnen so gut, dass sie in kleinen Haushal-
ten den Backofen ersetzen können. 

Viele Gerichte erhitzen Mikrowellen 
schneller als ein Herd. Die perfekte Kom-
bination aus Mikrowellen, Heißluft und 
Grill erfordert jedoch Experimentierfreu-
de. Mit Automatikprogrammen, die Nut-
zern die Feinsteuerung abnehmen, gelan-
gen Gerichte oft nur mäßig bis miserabel. 
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ist die Zubereitung nicht schädlicher 
als auf dem Herd oder im Ofen. Kriti-
ker, die eine Krebsgefahr beschwö-
ren, bleiben der Wissenschaft über-
zeugende Belege schuldig. 

Außerhalb einer Mikrowelle tritt 
kaum Strahlung auf. Rund um die 
Gehäuse, in einem Abstand von fünf 
Zentimetern, sind Leckstrahlungen 
von 5 Milliwatt pro Quadratzentime-
ter erlaubt. Im Test haben wir höchs-
tens 0,3 Milliwatt gemessen. Metall-
gitter oder Folien an den Türen ver-
hindern, dass Wellen nach draußen 
gelangen. Möglich wäre das nur, 
wenn die Tür eines Geräts verbogen 
ist oder nicht richtig schließt. 
ür den Test mussten die Mikrowellen im 
abor Pizza, Kartoffelauflauf und Grill-
ähnchen garen und, wenn von der Aus-
tattung her möglich, Brötchen und Ku-
hen backen. Die Ergebnisse haben wir mit 
peisen aus einem Backofen verglichen. 

nackige Brötchen mit Heißluft
enn möglich bereiteten wir die Speisen 

ach Vorgaben der Geräte-Anbieter zu. Für 
iefkühlbrötchen fanden wir nur zwei An-

eitungen: Micromaxx empfahl Heißluft, 
Panasonic Ober- und Unterhitze. Damit 

amen knusprige, gleichmäßig gebräunte 
nd innen lockere Brötchen auf den Tisch. 
Auch in anderen Geräten mit Backfunk-

ion erhitzten wir Brötchen mit Heißluft. 
eLonghi, Koenic, Privileg und Samsung 

ervierten in diesem Modus sehr knusprige 
rötchen. Keine gute Wahl ist dagegen die 
ombination aus Mikrowellen und Heiß-

uft. Das geht zwar schneller – Severin war 
chon nach sechs Minuten fertig. Dafür wa-
en die Brötchen jedoch innen teilweise 
art und trocken. Die elektromagnetischen 
trahlen hatten den Teig zu stark erhitzt 
nd ihm Feuchtigkeit entzogen.

ußen braun, innen roh
ann immer eine Mikrowelle für unsere 

estgerichte ein Automatikprogramm an-
ot, haben wir es ausprobiert. Einige Geräte 
cheiterten klar an ihren Versprechen. So 
ieferte Alaskas Automatik ein leicht ge-
räuntes Hähnchen, das im Innern noch 
icht gar war. Micromaxx tischte ein blas-
es Kartoffelgratin auf, das in der Mitte 
och fast roh und dessen Eimasse nicht ge-
tockt war. 

Brachten die Automatikprogramme kein 
utes Ergebnis, versuchten wir, die Gerich-
e mit manuellen Einstellungen besser 0
nser Rat

Alle drei guten Mikrowellen im Test 
sind teuer. Bauknecht MW 78 SW, 
serviert die besten Speisen, kostet 
ber 315 Euro. Panasonic NN-
F385 liefert für 255 Euro ausführli-
he Gartabellen und Rezepte mit. 
amsung MC28H5015 (211 Euro) 
ietet die meisten Automatikpro-
ramme; die im Test verwendeten 
ührten meist zu guten Ergebnissen. 
ie beste günstige Mikrowelle ist 
icromaxx MD15501 für 109 Eu-

o. Sie gart manuell eingestellt bes-
er als mit Automatik.
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Hähnchen. Im Alaska mit Automatik 
nicht durchgegart, im Samsung knusprig.

Kuchen. Mit Heißluft im Clatronic oben ver-
brannt, innen flüssig. Im Micromaxx top.

Gratin. Nach Anleitung mit Kombibetrieb 
im Koenic hell, im Bauknecht gebräunt.

Mikrowellen mit Grill und                Backfunktion

Gewichtung

Mittlerer Preis ca. (Euro)
Baugleichheit
Getestete Automatikprogramme

- QUALITÄTSURTEIL 100 %

GRUNDFUNKTIONEN 20 %
Gleichmäßiges Erhitzen: Mikrowellen / Grillen
Auftauen: Automatik / Manuell

Dauer zum Erhitzen und Auftauen
LEBENSMITTEL ZUBEREITEN 35 %

Tiefkühlpizza: Automatik / Manuell

Kartoffelgratin: Automatik / Manuell

Hähnchen: Automatik / Manuell

Kuchen backen: Automatik / Heißluft / Kombi

Tiefkühlbrötchen: Automatik / Manuell

Dauer beim Backen / Lebensmittel zubereiten
HANDHABUNG 30 %

Gebrauchsanleitung / Gartabellen und Rezepte
Eignung der getesteten Automatikprogramme
Benutzen / Reinigen
UMWELTEIGENSCHAFTEN 10 %
Stromverbrauch / Geräusch
SICHERHEIT 5 %
AUSSTATTUNG / TECHNISCHE MERKMALE
Leistungsstufen / Automatikprogramme
Mikrowellenleistung laut Anbieter /  
gemessen (W)
Mikrowelle kombinierbar mit 
Temperaturen mit Heißluft (°C)

Energieverbrauch Backen: Heißluft / Kombi (Wh)
Maximaler Tellerdurchmesser / nutzbare Höhe (cm)
Breite x Höhe x Tiefe außen (cm)
Gewicht (kg) / Leistungsaufnahme im Standby (W)
Schnellstart / Licht aus mit geöffneter Tür

Bewertungsschlüssel der Prüfergebnisse:
1 = Sehr gut (0,5–1,5). 2 = Gut (1,6–2,5).  
3 = Befriedigend (2,6–3,5). 4 = Ausreichend (3,6–4,5).
5 = Mangelhaft (4,6–5,5).
Bei gleichem Qualitätsurteil Reihenfolge nach Alphabet. 

Erhitzen von Flüssigkeiten (s)1)

Kuchen backen mit Heißluft / Kombi (min)

Bauknecht 
MW 78 
SW

315
Clatronic        MWG 775 H
A, B, P

GUT (2,3)

gut (1,9)
2/2

2/Nicht 
getestet
2

gut (2,0)

2/Nicht 
getestet
Ent-
fällt/1

Entfällt/3

Entfällt/ 
2/1
1/Nicht 
getestet
3/1

befried. 
(2,7)
2/4

1

3/2

befried. (2,8)
3/2

gut (1,7)

8 / 30
950 /  
920 bis 940
G, HL
75 bis 225
81
45 / 26
946 / 664
33 / 21
55 x 33 x 53
21 / 0,4
j/j

Da
ue

r

DeLonghi KoenicSamsung Bauknecht Panasonic 
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zu garen. Oft gelang das. Allerdings braucht 
es dafür Geduld zum Ausprobieren, denn 
die Bedienung der Geräte ist wenig intuitiv 
und die Gebrauchsanleitungen bieten oft 
wenig Hilfestellungen und Rezepte.

Das appetitlichste Hähnchen mit Auto-
matik servierte Samsung. Die Mikrowelle 
verfügt über 35 voreingestellte Program-
me. Vier der fünf in unserem Test einge-
setzten Automatikprogramme führten zu 
guten Ergebnissen.

Flüssiger Kuchen zum Kaffeetrinken
Einige Geräte bieten Automatikprogram-
me für Kuchen. Die dauerten im Test zwi-
schen 50 und 76 Minuten und verbrannten 
in zwei Fällen den Teig. Am fixesten garen 
Kuchen, wenn Mikrowellen mit Heißluft 
oder Grill kombiniert werden. Nach 20 Mi-
nuten waren Caso und Panasonic fertig. 
Allerdings war der Boden sehr hell und 
ungleichmäßig gebräunt. Deutlich besser 
buken Micromaxx und Samsung mit purer 
Heißluft. Sie brauchten dafür knapp 50 Mi-
nuten – zehn Minuten länger als unser 
Vergleichsbackofen. Ungenießbare Kuchen 
lieferten Clatronic und Severin: Der Teig 
verbrannte an der Oberfläche, während er 
innen noch flüssig war (siehe Foto links).

Verbrannte Kuchen lassen sich verhin-
dern, wenn der Bäcker den Garraum durch 
das Fenster beobachten und bei Bedarf ein-
greifen kann. Clatronic, Koenic, Privileg 
sowie der günstigere der Casos haben ihre 
Scheiben allerdings so stark verspiegelt, 
dass das Innere nicht gut zu erkennen ist.

Mit Inverter nicht besser als ohne
In den meisten Mikrowellen drehen sich 
die Teller. So sollen die Wellen Gargut 
gleichmäßig erwärmen. Zwei der Geräte 
mit Backfunktion, Caso und Panasonic, ha-
ben stattdessen einen Verwirbler, der die 
Wellen im Garraum verteilt. In der Praxis 
funktioniert das nicht perfekt. Beim Ba-
cken nur mit Mikrowellen gerieten Sand-
kuchen ungleichmäßig und hatten braune 
Stellen – ein Beleg, dass die Wellen diese 
Stellen stärker erhitzten als andere. Geräte 
mit Drehteller können das besser. 0
test 8/2016
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Mikrowellen mit Grill und                Backfunktion

Clatronic        MWG 775 H ist baugleich mit Bomann MWG 2281 HCB (105 Euro).

Panasonic 
NN-DF385 
MEPG

255

A, KG, P

GUT (2,3)

gut (2,4)
3/3

2/Nicht 
getestet
2

gut (2,4)

3/2

2/Nicht 
getestet
Entfällt/2

Entfällt/ 
32)/3

Entfällt/2

3/2

gut (2,0)

2/1

3

2/2

gut (2,4)
2/2

gut (1,9)

6 / 16
1 000 / 1 010 
bis 1 040
G
40 bis 220 2)

75
39 / 20
706 / 366
313) / 19
48 x 40 x 31
13 / 0,7
N/N

*) Führt zur Abwertung (siehe „So haben wir getestet“ auf Seite 68). 
A = Auftauen, B = Tiefkühlbrötchen, H = Hähnchen, K = Kuchen,  
KG = Kartoffelgratin, P = Tiefkühlpizza, G = Grill, HL = Heißluft.
j = Ja. N = Nein. 

Samsung 
MC28H50
15CS

211

A, H, KG, B, P

GUT (2,5)

gut (2,5)
3/2

2/Nicht 
getestet
2

gut (2,2)

2/Nicht 
getestet
2/Nicht 
getestet
2/Nicht 
getestet
Entfällt/ 
1/2
3/1

3/2

befried. 
(2,9)
2/3

2

3/3

befried. (2,9)
3/3

gut (1,7)

6 / 35
900 /  
860 bis 900
G, HL
40 bis 200
95
49 / 34
682 / 696
31 / 20
52 x 31 x 48
18 / 0,5
j/j

DeLonghi 
MW30F

194

P
BEFRIEDI-
GEND (2,6)

gut (2,1)
2/2

Entfällt/3

2

befried.  
(2,6)
2/Nicht 
getestet
Entfällt/2

Entfällt/3

Entfällt 
/3/3

Entfällt/1

3/3

befried. 
(3,0)
3/4

1

3/3

befried. (2,9)
3/3

sehr gut (1,3)

7 / 2
900 / 860

G, HL
80 bis 220
98
35 / 44
687 / 767
33 / 20
52 x 32 x 52
20 / 0,6
j/N

Koenic 
KMW  
4441 DB

1494)

A, K, P
BEFRIEDI-
GEND (2,7)

gut (2,5)
2/2

3/3

3

gut (2,4)

3/3

Entfällt/2

Entfällt/2

2/2/3

Ent-
fällt/1
2/3

befried. 
(3,3)
2/2

4

3/4

befried. (2,9)
3/2

gut (2,3)

5 / 12
900 / 
 860 bis 880
G, HL, G+HL
150 bis 240
99
44 / 24
1 003 / 585
33 / 20
51 x 31 x 50
18 / 0,7
j/j

Micromaxx 
MD15501

109

A, H, KG, P
BEFRIEDI-
GEND (2,7)

gut (2,5)
3/1

3/2

3

befried. 
(2,7)
2/Nicht 
getestet
4/3

4/2

Entfällt/ 
1/3

Ent-
fällt/1
2/2

befried. 
(3,0)
2/3

4

2/3

befried. (2,6)
3/2

gut (1,8)

11 / 12
900 /  
840 bis 860
G, HL, G+HL
140 bis 230
84
50 / 26
1 010 / 622
32 / 18
52 x 30 x 49
18 / 0,4
j/N

Otto /  
Privileg 
AC925EBL

1304)

A, H, K, P
BEFRIEDI-
GEND (2,7)

gut (2,3)
3/2

2/Nicht 
getestet
3

gut (2,3)

2/Nicht 
getestet
Entfällt/2

2/Nicht 
getestet
2/2/3

Entfällt/1

3/3

befried. 
(3,2)
2/4

1

2/4

befried. (3,1)
3/2

gut (2,3)

5 / 12
900 /  
860 bis 880
G, HL, G+HL
150 bis 240
99
49 / 24
1 061 / 592
33 / 19
51 x 31 x 50
17 / 0,8
j/j

1) Temperaturerhöhung von 200 Millilitern um 60 Grad Celsius. 
2) Keine Heißluft, jedoch Ober- und Unterhitze. 
3) Kein Drehteller vorhanden, Backblech mitgeliefert. 
4) Von uns bezahlter Einkaufspreis.

Anbieter siehe Seite 96.

Caso 
IMCG25

226

A, K
BEFRIEDI-
GEND (3,1)

ausreich. (4,0)
3/3

5*)/3

2

befried.  
(2,7)
Entfällt/2

Entfällt/3

Entfällt/2

3/4/4

Entfällt/2

2/3

befried  
(3,2)
3/5

5

3/3

befried. (2,8)
3/3

gut (1,9)

6 / 14
900 /  
870 bis 880
G, HL
110 bis 200
93
30 / 19
621 / 544
313) / 20
51 x 31 x 50
14 / 0,6
j/N

Severin 
MW 9675

124

A, H, K, P
BEFRIEDI-
GEND (3,2)

befried. (2,6)
3/2

3/3

3

ausreich. 
(3,9)
3/3

Entfällt/1

2/Nicht 
getestet
5*)/5/2

Entfällt/3

2/2

befried. 
(3,4)
3/5

4

3/3

gut (2,2)
2/2

sehr gut (1,5)

5 / 12
800 /  
700 bis 730
G, HL, G+HL
100 bis 190
103
23 / 25
421 / 481
30 / 20
49 x 29 x 40
14 / 0,7
j/j

Clatronic 
MWG  
775 H

91

A, H, K, P
BEFRIEDI-
GEND (3,3)

gut (2,4)
2/2

2/Nicht 
getestet
3

ausreich. 
(3,9)
3/3

Entfällt/1

3/2

5*)/5/3

Entfällt/3

2/2

ausreich. 
(3,6)
3/3

4

3/4

gut (2,5)
3/2

gut (2,4)

5 / 12
800 /  
730 bis 740
G, HL
100 bis 190
103
24 / 23
495 / 443
31 / 19
49 x 30 x 37
14 / 0,6
j/j

D
j

j

i

Otto / Privileg Severin Caso ClatronicMicromaxx

M

M
v
l
t
K
l
n
M

M
W
p

B
o
n
m
z
l
z

G
H
n
l

A
b
g

V
s

it Backen und Grillen
ultitalente. Dreifach-Kombis lassen sich 
ielseitig einsetzen. Sie garen, backen, gril-
en. Gute Geräte können in kleinen Haushal-
en den Backofen ersetzen. Garen können die 
ombis jeweils allein mit Mikrowellen, Heiß-

uft oder Grill oder im Zusammenspiel. Koe-
ic, Micromaxx, Privileg und Severin können 
ikrowellen, Heißluft, Grill zugleich nutzen.

ikrowellen. Allein genutzt eignen sich die 
ellen zum Auftauen und Erhitzen von Sup-

en, Gemüse, Fisch und heißen Getränken.

acken. In fast allen Kombis mit Backfunkti-
n verteilt ein Ventilator heiße Luft. Panaso-
ic backt mit Ober- und Unterhitze, liefert da-
it knusprige Brötchen. Wird die Mikrowelle 

ugeschaltet, garen Backwaren teils schnel-
er, aber nicht so gut. Brötchen kamen teils 
äh auf den Tisch, Kuchen blieb blass.

rillen. Ein Heizelement an der Decke gibt 
ähnchen und Gratins eine Kruste. Kombi-
iert mit Mikrowellen garen Speisen schnel-

er und bräunen gleichzeitig. 

utomatik. Bauknecht und Samsung bieten 
esonders viele Automatikprogramme, die 
etesteten lieferten auch gute Ergebnisse.

erspiegelt. Clatronic, Koenic und Privileg 
ind schwer einsehbar.
Haushalt und Garten 67

reifach-Kombis können Speisen mit  
 Mikrowellen, j Heißluft und 
 Grill garen – einzeln oder manche  

m Zusammenspiel. 
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Sharp Edeka

Mikrowellen mit Grill

Gewichtung

Mittlerer Preis ca. (Euro)
Getestete Automatikprogramme

- QUALITÄTSURTEIL 100 %

 
GRUNDFUNKTIONEN 20 %
Gleichmäßiges Erhitzen: Mikrowellen / Grillen
Auftauen: Automatik / Manuell
Dauer zum Erhitzen und Auftauen
LEBENSMITTEL ZUBEREITEN 35 %
Tiefkühlpizza: Automatik / Manuell
Kartoffelgratin: Automatik / Manuell
Hähnchen: Automatik / Manuell
Dauer Lebensmittel zubereiten
HANDHABUNG 30 %
Gebrauchsanleitung / Gartabellen und Rezepte

e

n
b
I
w
d
S
v

Neben dem Verwirbler enthalten beide Ge-
räte einen Inverter – das ist ein Regler. Er 
kann die Leistung der Mikrowellen senken. 
Herkömmliche Geräte arbeiten stets mit 
voller Leistung. Werden sie niedriger einge-
stellt, takten sie: etwa fünf Sekunden geben 
sie volle Kraft, machen dann fünf Sekun-
den Pause und so weiter. 

Hersteller versprechen, dass Inverter 
mpfindliche Speisen schonen. Ob das 

stimmt, lässt sich beim Auftauen von Hack-
fleisch beobachten. Hier kommt es auf 

iedrige Leistung an, damit das Fleisch roh 
leibt. Panasonic taute das Gefrorene mit 

nverter genauso gut auf wie sechs Mikro-
ellen ohne diesen Regler. Caso erhitzte 
as Fleisch trotz Inverter zu stark. Mehrere 
tellen waren angegart – ähnlich wie im Sil-
ercrest ohne Inverter.
8 Haushalt und Garten 

Sicherheitstest. Die Kartoffel brennt, 
Flammen ergreifen die Mikrowelle.

1
u
ü

Eine Kartoffel brennt lichterloh
Volle Kraft mussten alle Geräte für den 
abschließenden Sicherheitstest geben: Wir 
erhitzten eine Kartoffel dauerhaft mit ma-
ximaler Leistung. Nach fünf bis zehn Minu-
ten riss die Haut auf. Die Kartoffeln began-
nen innen zu glühen, brannten später 
lichterloh. Die Flammen griffen teilweise 
auf die Mikrowellen über. In der Hitze zer-
sprangen Glasteller, Gummiringe schmol-
zen. Die Geräte waren damit defekt, es 
rauchte und stank. Aber es drangen weder 
Flammen noch nennenswert Mikrowellen 
nach außen. So soll es sein. Alle Geräte be-
standen diese Prüfung.

Fazit des Tests: Die Geräte sind sicher, 
selbst wenn jemand sein Essen darin ver-
gisst. Leckere Gerichte gelingen jedoch oft 
nur über Ausprobieren und Neustarten. j
Kaputt, aber sicher. Aus keinem Gerät 
drang das Feuer nach außen.

Eignung der getesteten Automatikprogramme
Benutzen / Reinigen
UMWELTEIGENSCHAFTEN 10 %
Stromverbrauch / Geräusch
SICHERHEIT 5 %
AUSSTATTUNG / TECHNISCHE MERKMALE
Leistungsstufen / Automatikprogramme
Mikrowellenleistung laut Anbieter / gemessen (W)
Erhitzen von Flüssigkeiten (s)1)

Maximaler Tellerdurchmesser / nutzbare Höhe (cm)
Breite x Höhe x Tiefe außen (cm)
Gewicht (kg) / Leistungsaufnahme im Standby (W)
Schnellstart / Licht aus mit geöffneter Tür

Bewertungsschlüssel der Prüfergebnisse:
1 = Sehr gut (0,5–1,5). 2 = Gut (1,6–2,5). 
3 = Befriedigend (2,6–3,5). 4 = Ausreichend (3,6–4,5).
5 = Mangelhaft (4,6–5,5).
So haben wir getestet
Im Test: 17 Mikrowellen mit Grill, davon können  
1 zusätzlich backen. Der Einkauf erfolgte im Fe bruar 
nd März 2016. Die Preise ermittelten wir in einer 
berregionalen Handelserhebung im Mai 2016.

Untersuchungen: Für die Prüfungen orientierten 
wir uns an internationalen Normen. Eine genaue 
Beschreibung der Methoden finden Sie im Internet 
unter www.test.de/mikrowellen2016/methodik. Die 
sensorischen Beurteilungen führten drei Experten 
durch. Weitere wichtigste Punkte:
GRUNDFUNKTIONEN: 20 %

Gleichmäßiges Erhitzen: Nach dem Erwärmen maßen 
wir in fünf Wassergläsern die Temperaturunter -
schiede. Wir garten einen Teig mit Mikrowellen und 
beurteilten Gleichmäßigkeit, Struktur, Konsistenz. 
Anhand von Toastbrotscheiben ermittelten wir, wie 
gleichmäßig der Grill bräunt. Außerdem tauten wir 
500 Gramm tiefgefrorenes Hackfleisch auf und maßen 
die Temperaturen innen und an der Oberfläche. Wir 
bewerteten die Dauer zum Erhitzen und Auftauen.

LEBENSMITTEL ZUBEREITEN: 35 % 

Wir bereiteten Tiefkühlpizza, Kartoffelgratin, Hähn-
chen, Kuchen und Tiefkühlbrötchen zu. Wenn mög-
lich nutzten wir Automatikprogramme. Erzielte dies 
kein mindestens gutes Ergebnis, bereiteten wir sie 
erneut mit manuellen Einstellungen zu. Kuchen 
buken wir mit Automatik, Heißluft, Kombibetrieb. 
Für diese Zubereitungen ermittelten wir die Dauer.

HANDHABUNG: 30 % 

Ein Experte beurteilte Vollständigkeit, Lesbarkeit, 
Verständlichkeit der Gebrauchsanleitung sowie 
Umfang und Informationsgehalt der Garempfeh-
lungen und Rezepte. Wir bewerteten, wie viele  
der von uns getesteten Automatikprogramme  
gute Ergebnisse lieferten. Fünf Anwender beur-
teilten unter Anleitung des Testleiters Benutzen, 
test 8/2016

http://www.test.de/mikrowellen2016/methodik


Mikrowellen

Lidl / Silvercrest Real / AlaskaCaso Severin

Sharp  
R-642

82
A
BEFRIEDIGEND 
(2,7)

befriedigend (2,7)
3/3

2/Nicht getestet
3

befriedigend (2,7)
Entfällt/3

Entfällt/2

Entfällt/3
3

befriedigend (2,9)
3/4

1

3/2

gut (2,4)
2/3

gut (1,7)

11 / 8
800 / 720 bis 790
95
27 / 18
44 x 26 x 36
11 / 0,7
j/N

Bei gleichem Qualitätsurteil Reihenfolge nach Alphabet.  
*) Führt zur Abwertung (siehe „So haben wir getestet“ auf Seite 68). 
A = Auftauen, B = Tiefkühlbrötchen, H = Hähnchen. K = Kuchen,  
KG = Kartoffelgratin, P= Tiefkühlpizza, G = Grill, HL = Heißluft.

Edeka  
AG 820 AKI

702)

A
BEFRIEDIGEND 
(2,8)

gut (2,3)
3/1

2/Nicht getestet
3

befriedigend (2,9)
Entfällt/3

Entfällt/2

Entfällt/3
4

befriedigend (3,3)
2/4

1

3/4

gut (2,4)
2/2

gut (2,1)

5 / 10
800 / 710 bis 740
106
28 / 18
46 x 28 x 36
13 / 0,6
j/j

Caso  
MG20 Menu

108
A
BEFRIEDIGEND 
(3,1)

gut (2,5)
3/2

3/2

3

befriedigend (3,0)
Entfällt/3

Entfällt/3

Entfällt/3
3

ausreichend (3,9)
3/5

5

4/4

gut (2,5)
2/3

gut (1,6)

6 / 14
800 / 730
107
31 / 17
46 x 26 x 40
12 / 0,6
j/N

Lidl / Silvercrest  
SMW 800 C3

702)

A, H
BEFRIEDIGEND 
(3,1)

ausreichend (4,0)
2/3

5*)/3

3

befriedigend (3,1)
Entfällt/3

Entfällt/3
3/2

3

befriedigend (3,1)
3/4

5

2/3

befriedigend (2,7)
2/3

sehr gut (1,3)

8 / 10
800 / 700 bis 740
105
30 / 17
46 x 26 x 35
13 / 0,3
j/N

 j = Ja. N = Nein. 
1) Temperaturerhöhung von 200 Millilitern um 60 Grad Celsius. 
2) Von uns bezahlter Einkaufspreis. 

Anbieter siehe Seite 96.

Severin  
MW 7849

114
Entfällt
BEFRIEDIGEND 
(3,1)

gut (2,5)
2/3

Entfällt/2
2

befriedigend (2,8)
Entfällt/3

Entfällt/3

Entfällt/2
3

ausreichend (4,1)
3/5

Entfällt
4/4

befriedigend (2,7)
2/3

gut (2,0)

5 / 0
900 / 820 bis 880
96
31 / 19
48 x 28 x 40
14 / 0,1
N/Entfällt

Real / Alaska 
MWD3823GN

802)

A, H
BEFRIEDIGEND 
(3,3)

gut (2,4)
3/2

3/2

3

ausreichend (4,0)
Entfällt/3

Entfällt/1
5*)/3

3

ausreichend (3,8)
3/5

5

3/4

gut (2,3)
2/2

sehr gut (1,5)

5 / 12
800 / 770 bis 800
101
30 / 19
48 x 29 x 39
14 / 0,5
j/N

Zweifach-Kombis garen mit  
j Mikrowellen,  
j Grill oder  
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nter anderem Öffnen und Schließen der Tür,  
instellen der Funktionen und Automatikpro-
ramme, das Hineinstellen und Herausnehmen  
on Kochgeschirr, Grillrost und Drehteller sowie 
as Reinigen.

UMWELTEIGENSCHAFTEN: 10 % 
ir erfassten den Stromverbrauch bei den Prüfun-

en, wenn vorhanden mit nachlaufendem Lüfter. 
as Geräusch ermittelten wir auf höchster Mikro-
ellenleistung, mit Heißluft und mit Lüfternachlauf.

SICHERHEIT: 5 % 
ir prüften, ob Strahlung aus der Mikrowelle nach 

ußen gelangt. Wir maßen die Temperatur an der 
8/2016 test 
ür, den Bedienelementen und oben auf dem Gerät 
ach dem Grillen eines Hähnchens. Außerdem 
eurteilten wir die Verarbeitung.

ABWERTUNGEN

Abwertungen führen dazu, dass sich Pro-
duktmängel verstärkt auf das test-Qualitätsurteil 
auswirken. Sie sind mit einem Sternchen *) 
gekennzeichnet. Folgende Abwertungen haben wir 
eingesetzt: War Auftauen mangelhaft, konnten 
Grundfunktionen höchstens eine Note besser sein. 
War Kuchen backen oder Garen von Hähnchen mit 
Automatik mangelhaft, konnte Lebensmittel zube-
reiten höchstens eine Note besser sein.
b

Mit Grillfunktion
asisgeräte. Zweifach-Kombis kosten im 
chnitt weniger als ihre Geschwister mit 
ackfunktion. Sie eignen sich für Haushalte, 
ie nur auftauen, erhitzen und grillen. Tief-
ühlpizza gelingt einigermaßen, Brötchen 
der Kuchen backen sie aber nicht.

rillen. Ein Heizelement an der Decke gibt 
ähnchen und Gratins eine Kruste. Kombiniert 
it Mikrowellen garen Speisen schneller und 

räunen gleichzeitig. 

utomatik. Alle Zweifach-Kombis im Test bo-
en nur für wenige der Testzubereitungen Au-
omatikprogramme an. Die vorhandenen lie-
erten nur selten gute Ergebnisse. Severin 
erzichtet komplett auf Automatik. Nutzer 
üssen Einstellungen selbst vornehmen. Das 

st anspruchsvoll, da die Anleitungen kaum 
artabellen und Rezepte enthalten.

eistungsschwankung. Viele Geräte unter-
chritten die angegebene Leistung. Sogar ver-
chiedene Geräte eines Modells schwankten, 
um Beispiel Sharp zwischen 720 und 790 

att. In der Praxis kann es so einige Sekun-
en länger dauern, bis Getränke oder Speisen 
ine gewünschte Temperatur erreichen.

ndurchsichtig. Das Fenster des Caso ist 
ehr stark verspiegelt. Severin und Sharp sind 
nnen etwas funzelig beleuchtet.
Haushalt und Garten 69

eiden gleichzeitig.



Solaranlagen
Solaranlagen
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Solarwärme fürs Bad

 Wasser für Dusche und Küche lässt sich  

zuverlässig und effizient mit Solarkollektoren aufheizen.  
Dafür müssen sich nur noch die Hausbewohner erwärmen.
Wenn Banken kaum noch Zinsen zah-
len, kann die Sonne einspringen. 

Wer in eine Solaranlage investiert, kassiert 
die Rendite in Form von warmem Wasser: 
langfristig und umweltschonend. Solarkol-
ektoren funktionieren zuverlässig mit 
oher Energieausbeute. Sie verwandeln viel 
onnenkraft in heißes Wasser. Das zeigt eine 

Untersuchung europäi-
scher Testor ga ni sa -
tionen im Rah-
Speicher

0 Haushalt und Garten 
men des von der EU finanzierten Projekts 
Clear. Es soll Verbrauchern helfen, erneuer-
bare Energien zu nutzen. 

Die Tester prüften 23 Anlagen auf den er-
zielbaren Wärmegewinn und die Zuverläs-
sigkeit. Sie verglichen die Ausbeute pro 
Quadratmeter Kollektorfläche und ermit-
telten, wie viel Wärme der Speicher an sei-
ne Umgebung verliert. Sie kontrollierten 
auch, ob die Kollektoren schlagfest, wasser-
dicht und hitzeunempfindlich sind. Die 
Regelung

Temperatur-
fühler

Heizkessel
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Solarkollektoren
Glasoberflächen mussten starken, wech-
selnden Druck- und Zugkräften standhal-
ten, wie sie etwa bei Sturm drohen. 

Gute Anlagen ab 4 000 Euro 
Einige der besten Solaranlagen sind auch in 
Deutschland erhältlich: Tisun PF-SWS5S/ 
300/SFRE, Sonnenkraft Compact E 300 
und Junkers A2/300/FKC-2. Bei unseren 
Kollegen aus Spanien und Belgien haben 
sie als Testsieger abgeschnitten. 

Diese Anlagen bestehen aus zwei Kollek-
toren, einer Regelung und einem etwa 
300 Liter fassenden Speicher. Sie sind effi-
zient und zuverlässig. Ihre Listenpreise lie-
gen bei etwa 4 000 Euro – ohne Montage. 
Sie empfehlen sich für Häuser, in denen bis 
zu vier Personen leben. Größere Haushalte 
brauchten mehr Kollektorfläche und grö-
ßere Speicher. Das wäre auch erforderlich, 
wenn die Sonne in der kalten Jahreszeit 
auch die Heizung unterstützen soll. 

Tipps für Solarfarmer
Vergleichen. Holen Sie Angebote von ver-
schiedenen Installateuren ein. Auch ande-
re Marken können interessant sein. So gibt 
es auch mehr Kollektoren von deutschen 
Markenfirmen als die europäischen Ver-
braucherorganisationen testen konnten.
Verhandeln. Die Anbieter gewähren den 
Installateuren Rabatte auf die Listenpreise. 
Versuchen Sie, einen günstigen Gesamt-
preis auszuhandeln.
Planen. Überlegen Sie, ob die Kollektoren 
aufs Dach müssen, oder ob ein sonniger 
Standort auf der Garage oder an der Fassa-
de den Installationsaufwand verringert.
Kassieren. Nutzen Sie die Zuschüsse, mit 
denen der Staat den Einsatz erneuerbarer 
Energien unterstützt. Als Basisförderung 
für Anlagen zur Warmwasserbereitung 
zahlt er 500 Euro. Wird zusätzlich die Hei-
zung unterstützt, winken 2 000 Euro. Wei-
tere Gelder gibts etwa bei gleichzeitigem 
Tausch des Heizkessels (Details: bafa.de). 
Optimieren. Nutzen Sie die Sonnenwärme 
optimal aus. Schließlich steht sie quasi gra-
tis zur Verfügung. Schließen Sie zum Bei-
spiel Ihren Geschirrspüler ans Warmwasser 
an, sofern er sich dafür eignet. 
Informieren. Weitere Tipps, um Warmwas-
ser mit Sonnenenergie zu bereiten, erhal-
ten Sie unter test.de/solaranlage. j
ie es  
unktioniert 
 Melden die Temperatur-
fühler, dass es oben im 
Kollektor wärmer ist 
als unten im Speicher, 
startet die Regelung die 
Pumpe des Solarkreis-
laufs: Die Sonnenwärme 
wird an das Wasser im 
Speicher übertragen. 
Sinkt an wolkigen Tagen 
die Temperatur des 
Warmwasservorrats un-
ter einen Minimalwert, 
springt notfalls der Heiz-
kessel ein. Kalt duschen 
muss niemand.
test 8/2016

http://www.bafa.de.
http://www.test.de/solaranlage
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 Für die Umwelt. Neue Pulver 
und Tabs spülen umwelt-
schonend − unter anderem 
mit Zitraten, den Salzen der 
Zitronensäure. 
Geschirrspülmittel
Geschirrspülmittel
ie neue 
itruskraft
Jahrelang galten  
phosphatfreie Pulver 
und Monotabs als  
unausgereift. Oft fehl-
e die Reini gungs kraft. 

Das hat sich deutlich 
geändert.
ack die Badehose ein und dann nichts 
wie raus zum Wannsee? Immer wieder 

ern. Doch manchmal ist der Badespaß ge-
rübt. Winzige grünliche Algen beeinträch-

tigen den Durchblick. An einigen Badestellen 
sinkt die Sichttiefe auf unter einen Meter. 
Ursache für starkes Algenwachstum – im Ber-
liner Wannsee wie in vielen anderen Gewäs-
sern – sind zu hohe Nährstoffgehalte. Vor 
allem Phosphate lassen Algen blühen. 
Hauptquelle für ein Zuviel an Phosphor in 
ewässern ist Überdüngung durch intensi-
e Landwirtschaft. Aber „Kleinvieh“ macht 
uch Mist: Pro Jahr gelangen viele Tausend 

Tonnen Phosphate aus Maschinengeschirr-
spülmitteln in die Kanalisation. Vor allem 
kleine Kläranlagen entfernen die Belastung 
oft nur unzureichend. Für die Qualität des 
Trinkwassers spielen Phosphate übrigens 
keine Rolle. Es sind andere problematische 
Stoffe, die das Grund- und Trinkwasser ge-
fährden (siehe S. 20).

Neue umweltschonende Rezepturen
Ab kommenden Januar beschränkt eine 
EU-Verordnung den Phosphorgehalt in Ge-
schirrspülmitteln strikt. Pulver und Tabs 
müssen künftig ohne Phosphate auskom-
en – wie bereits seit Jahren alle Waschpul-
er. Viele Hersteller haben ihre Produkte 
ereits umgestellt. Im aktuellen Test muss-
en die neuen Mittel zeigen, wie wirksam 
ie reinigen und Kalkbeläge verhindern. 

Das überraschende Ergebnis: Von zwölf 
ulvern und Tabs, die keine oder nur sehr 
eringe Mengen an Phosphat enthalten, 
chneidet eines sehr gut ab, weitere sieben 
ut. Nur zwei spülen insgesamt schlechter 
ls Somat Classic 1, das wir als etabliertes 
rodukt der bald verbotenen Art exempla-
isch mitgeprüft haben (siehe Tabelle S. 74). 

Beim Einkauf hatten wir gezielt nach 
hosphatfreien Pulvern und Tabs gesucht. 
ie wichtigen Marken Finish und Somat 
amen zu spät mit neuen Rezepturen in 0
nser Rat

Phosphatfrei sauber spülen klappt – 
am besten mit Domol Geschirr-Rei-
niger Pulver Classic von Rossmann 
für nur 4 Cent je Spülgang. Saubere 
Arbeit leistet auch Fit Pulver Clas-
sic für 9 Cent pro Durchgang. 
Bequem, aber unflexibel zu dosieren 
sind Tabs. Gut und preiswert spülen 
idl W5 Classic und Norma Sau-

bermax Classic für je 5 Cent pro 
Tab. Ebenfalls gut: Claro Classic 

nd Fit Classic Speedy Tabs für je 
3 Cent sowie OPM Geschirr-Reini-
er Tabs für 10 Cent pro Tab.
Haushalt und Garten 71
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en Handel, um es ins Testfeld zu schaffen. 
inish ist zumindest mit zwei Mitteln im 
est vertreten, in denen der Phosphat-
ehalt auf weniger als fünf Prozent redu-
iert ist. Der zum Vergleich ausgewählte 

onotab Somat Classic 1 enthält noch 
ehr als 30 Prozent Phosphate. 

larspüler und Regeneriersalz extra
ei den geprüften Produkten handelt es 
ich um vier Pulver und neun Tabs, genau-
r gesagt Monotabs. Bei ihnen müssen 
larspüler und Regeneriersalz immer se-
arat in die Spülmaschine gegeben werden 
 im Unterschied zu Multifunktionstabs, 
ie diese Zusatzstoffe bereits enthalten. 
Klarspüler lässt das Wasser am Ende des 

pülgangs gleichmäßig am Geschirr ablau-
en, das verhindert hässliche Schlieren und 
lecken. Die Enthärtungsanlage der Ma-
chine benötigt Regeneriersalz, um im  
eitungswasser gelöstes Magnesium und 
alzium zu binden, das sich sonst als Kalk-
elag auf dem Geschirr absetzen könnte.
Auch Essensreste enthalten Magnesium 

nd Kalzium. Sie zu entfernen, war bisher 
ine der wichtigen Aufgaben von Phospha-
2 Haushalt und Garten 
ten in Maschinengeschirrspülmitteln. Nun 
setzen die Hersteller stattdessen unter an-
derem Zitrate ein, die Salze der Zitronen-
säure. Sie allein genügen nicht, betont Pro-
jektleiter Konrad Giersdorf: „Zitrate helfen 
Kalkbeläge zu verhindern, aber wirklich er-
folgreich sind sie nur im Zusammenspiel 
mit anderen Enthärtersubstanzen.“ 

Einer versagt bei Kalk
Die richtige Mischung zu finden, ist offen-
bar keine Zauberei: Im Test halten fast alle 
Geschirrspülmittel Kalkbeläge sehr gut bis 
gut ab. Vor allem mit den beiden Fit-Pro-
dukten kommen die Gläser wie neu aus 
dem Geschirrspüler. Nur Sodasan Pulver fiel 
negativ auf. Bei der Belagprüfung zeigten 
sich weißlich stumpfe Kalkablagerungen 
auf Gläsern und Tellern (siehe Fotos rechts) 
sowie Edelstahlbesteck. Das ist mangelhaft.

Starke Enzyme gegen Schmutz
Für die Reinigungskraft der Mittel spielt 
Phosphat nicht die zentrale Rolle. Um sie 
zu testen, brannten unsere Prüfer im Labor 
zum Beispiel Milchhaut in der Mikrowelle 
in Gläser ein, ließen Hackfleisch, Pasta oder 
Crème brulée auf Tellern trocknen. Projekt-
leiter Konrad Giersdorf ist von den Spül-
ergebnissen beeindruckt: „Viele umwelt-
schonende Mittel reinigen wirklich gut. 
Das ist neu.“ In unserer letzten großen Un-
tersuchung von phosphatfreien Monotabs 
(test 8/2010) gelang es nur einem von neun 
Produkten, den Schmutz gut zu entfernen. 
Fünf reinigten damals mangelhaft.

Die Effizienz der meisten heutigen Phos-
phatfreien führt Giersdorf auch auf neue, 
leistungsstarke Enzyme zurück: „Sie gehö-
ren zu den wichtigsten Schmutzknackern.“ 
Hinreichend zugesetzt, entfernen sie Spei-
sereste von Pasta ebenso wie eingebrannte 
Milchhaut erfolgreich.

Sauber schon für 4 Cent
Die stärkste Reinigungskraft in der neuen 
Generation von Geschirrspülmitteln bietet 
das Pulver Domol von Rossmann – für ge-
rade einmal 4 Cent pro Spülgang. Hack-
fleisch, Eigelb und Crème brulée löst es 
mithilfe seiner kraftvollen Enzyme als Ein-
ziges sehr gut. Eine gute Wahl für sauberes 
Geschirr sind sechs weitere phosphatfreie 
Mittel. Die Finish-Tabs und der kräftig mit 
nhaltsstoffe

Das steckt in Pulvern und Monotabs

Ob Geschirr sauber und scho-
nend gespült aus der Maschine 
kommt, hängt von der Rezep-
tur des Spülmittels ab: Die 
Qualität der Inhaltsstoffe so-
wie die Zusammensetzung 
müssen stimmen. Die wich-
tigsten Komponenten:

Enthärter. Bisher nutzten Her-
steller meist Phosphate, um 

hartes Wasser weicher zu ma-
chen. Weil die umweltbelasten-

den Stoffe ab Januar nicht mehr 
eingesetzt werden dürfen, verwen-

den Anbieter biologisch gut abbau-
bare Zitrate – die Salze der Zitronen-
säure. Sie verhindern Kalkbeläge nur 
im Zusammenspiel mit weiteren Ent-
härtern erfolgreich. Diese enthalten 
zum Teil zwar das Element Phosphor, 
im Vergleich zu klassischen phosphat-
haltigen Mitteln allerdings nur in äu-
ßerst geringen Mengen. Ökoprodukte 
wie Sodasan verzichten ganz darauf.
leichmittel. Sie entfernen Verfärbun-
en wie etwa Teeränder. Zusätzlich 
etzen Hersteller oft sogenannte 
leichkraftverstärker und Manganver-
indungen ein, um die Wirkung der 
leichmittel bereits bei Temperaturen 
nter 50 Grad zu erhöhen.

chmutzlöser. Tenside lösen Fette 
nd halten abgelöste Essensreste in 
er Lauge. Enzyme helfen, langkettige 
chmutzmoleküle aufzuspalten. Zum 
eispiel knacken Proteasen das Eiweiß 
 also die Proteine – wie in Hackfleisch 
nd Milchhaut. Amylasen zersetzen 
tärke, die etwa in Reis, Kartoffeln und 
ais enthalten ist.

aterialschonung. Zinkverbindungen 
önnen Trübungen und Linienkorrosi-
n in Gläsern verhindern. Silber kann 
eim Spülen anlaufen, sich sogar irre-
ersibel verfärben und damit ruiniert 
ein. Um es zu schützen, setzen Her-
teller oft Korrosionsschutzmittel ein.
test 8/2016
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Verfärbt. M
Norma läuf

Belegt. Der mit Lidl W5-Tab gespülte 
Teller glänzt, der mit Sodasan nicht.

Verkalkt. Fit (links) verhindert Kalkbeläge 
sehr gut, Somat gut, Sodasan schlecht.

P
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S
a
G
D
g
c
l
M

Tabelle auf Seite 74.
Geschirrspülmittel
hosphaten versehene Klassiker von So-
at entfernen Speisereste dagegen nur 

mittelmäßig.

Öko pur überzeugt nicht 
Einige Anbieter wie Ecover, Alma Win und 
Sodasan verzichten nicht nur auf gewässer-
belastende Phosphate, sondern verwenden 
auch bevorzugt pflanzliche und minerali-
sche Rohstoffe. Ihre Leistung überzeugt al-
lerdings nicht. Ecover spült von den Öko-
mitteln noch am besten. Wirklich sauber 
wird Geschirr aber nicht. Es reinigt ähnlich 
mittelmäßig wie Somat.

Gespült mit Tabs von Alma Win oder Pul-
ver von Sodasan kommt Geschirr mit hart-
näckigen Speiseresten fast so schmutzig 
aus der Maschine, wie es unsere Prüfer hin- 
eingestellt haben. Milchhaut, Hackfleisch, 
Eigelb, Pasta – hier versagen vor allem die 
Enzyme von Alma Win. Bei Sodasan fehlen 
sie gleich ganz. Es reinigt noch schlechter.

Umwelt geschont, Gläser kaputt
odasan schont die Umwelt mehr als alle 
nderen Mittel im Test. Dafür setzt es dem 
eschirr und der Maschine zu. Nach der 
auerprüfung zeigen sich deutliche Män-
el: Glasoberflächen sind irreparabel mil-
hig weiß getrübt oder mit Korrosions -
inien bedeckt. Edelstahlbesteck und 

a schineninnenraum schillern bläulich. 
Mit haushaltsüblichen Mitteln sind diese 
Beläge kaum zu entfernen.

Insgesamt zieht Projektleiter Giersdorf 
aber ein positives Fazit: „Die besten Phosphat -
freien im Test liefern eine überzeugende Vor-
stellung. Der Anblick von sauberem Ge-
schirr und der Durchblick in Badegewässern 
sind heutzutage kein Widerspruch mehr.“ j
So haben wir getestet
Im Test: 13 Maschinengeschirrspülmittel – 4 Pul-
ver und 9 Tabs. Soweit verfügbar, wählten wir 
phosphatfreie Mittel. Anbieter Finish hatte im 
Einkaufszeitraum zumindest phosphatreduzierte 
Mittel im Handel, Somat nur phosphathaltige. Um 
die Qualität der neuen Produkte mit den bisher 
üblichen vergleichen zu können, prüften wir 
exemplarisch Somat Classic 1 mit – es enthält 
mehr als 30 Prozent Phosphate.
Alle geprüften Mittel müssen Nutzer bei Bedarf 
mit Klarspüler ergänzen und ab zirka 6° Wasser-
härte regelmäßig Regeneriersalz in die Enthär-
tungsanlage des Geschirrspülers füllen.
Eingekauft haben wir die Produkte von November 
2015 bis März 2016. Die Preise teilten uns die 
Anbieter im Juni 2016 mit.

Untersuchungen: Eine Zusammenstellung der 
angewandten Prüfmethoden finden Sie im Inter-
net unter test.de/Maschinengeschirrspülmittel 
2016/methodik. Die wichtigsten Punkte:

REINIGEN: 55 %
Im Labor schmutzten wir Geschirr, Glas und Edel-
stahlbleche an mit Tee, angebrannter Milchhaut, 

ackfleisch, Eigelb, Stärke, Crème brulée, 
asta, Lasagne und Ei-Käse-Auflauf. Wir spülten 

das schmutzige Geschirr bei 45 Grad in einer 
Geschirrspülmaschine. Nach jedem Spülgang 
haben zwei Fachleute die Teile visuell abge-
mustert, zum Teil vorher und nachher gewogen. 

KALKBELÄGE VERHINDERN: 20 %
Bei einer Wasserhärte von 9 Grad spülten wir in 
einer Geschirrspülmaschine verschiedene Glas-
arten, Besteck, Kunststoff und Porzellan – jeweils 
30-mal. Anschließend bewerteten zwei Fachleute 
unter künstlichem Tageslicht die Kalkrückstände.

MATERIALSCHONUNG: 10 %
 Bei 65 Grad und einer Wasserhärte von 0 bis 1 
Grad spülten wir verschiedene Glasarten, Silber- 
nd Edelstahlbesteck, Teile mit Aufglasur-
ekoren sowie Kunststoff – 300-mal. Als Schmutz 
ügten wir bei jedem Spülgang ein Gemisch aus 
etchup, Bratensoße, Senf, Kartoffelstärke, Eigelb, 
ilch und Margarine hinzu. Zwischen den einzel-

en Spülgängen öffneten wir für 30 Minuten die 
erätetür und ließen das Geschirrgut abkühlen. 
wei Fachleute beurteilten visuell, ob Schäden auf 
em Geschirrgut vorhanden waren.

UMWELTEIGENSCHAFTEN: 10 %
in Experte ermittelte, wie viel Wasser erforderlich 

st, um problematische Stoffe in den Reinigern so 
tark zu verdünnen, dass sie nicht mehr toxisch 
irken. Je mehr Wasser nötig ist, desto größer die 
ewässerbelastung. Mithilfe einer Modellrech-
ung ermittelten wir, in welchem Maße einzelne 

nhaltsstoffe in Flüssen und Seen Wasserorganis -
en gefährden können. Wir berücksichtigten auch 

en Verpackungsaufwand pro Spülgang.

VERPACKUNG: 5 %
er Füllgrad gibt an, ob die Verpackung mehr Inhalt 

suggeriert, als enthalten ist. Fünf Fachleute beur-
teilten, ob die Anwendungshinweise verständlich 
sind und die Beschriftung lesbar ist.

ABWERTUNGEN
bwertungen bewirken, dass sich Produktmängel 
erstärkt auf das test-Qualitätsurteil auswirken. 
ie sind in der Tabelle mit einem Sternchen *) 
ekennzeichnet. Folgende Abwertungen haben wir 
ingesetzt: Bewerteten wir Reinigen mit einem 
usreichend, konnte das test-Qualitätsurteil nicht 
esser sein. Bewerteten wir Reinigen mit einem 
efriedigend, konnte das test-Qualitätsurteil nur 
ine halbe Note besser sein. Beurteilten wir die 
chonung von Edelstahl oder Glas als mangelhaft, 
onnten das Urteil Materialschonung und das test-
ualitätsurteil nicht besser sein.
Haushalt und Garten 73

it Fit, Finish-Pulver und 
t das Silberbesteck an.
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Pulver: Fein dosierbar
Nach Bedarf. Pulver lösen sich schneller 
auf als Tabs und lassen sich flexibel je nach 
Verschmutzung dosieren. Die geprüften 
Mittel enthalten keinen Klarspüler und kein 
Regeneriersalz. Diese Komponenten müs-
sen bei Bedarf separat eingefüllt werden. 
Wer darauf achtet, dass beides in der Ma-
schine ist und an seinem Gerät den Härte-
bereich gemäß Anleitung einstellt, spült op-
timal ohne unnötig viel Chemie.

Überzeugend. Domol Pulver für 4 Cent pro 
Spülgang bietet die stärkste Reinigungs-
kraft. Schwieriges wie Teeränder bleicht es 
Vergleich: Neue Generation gegen Klassiker
„Das Ergebnis ist eine kleine Sensati-
n“, sagt Konrad Giersdorf. Seit 26 Jah-
en testet der Chemiker Spülmittel. 
ass ein phosphatfreies sehr gut ab-
schneidet, hat er noch nicht erlebt. 
Überrascht hat ihn auch, dass viele 
umweltschonende Pulver und Tabs so-
wohl besser als auch günstiger spülen 
als das zum Vergleich exemplarisch 
mitgeprüfte Somat Classic 1 (siehe Ta-
bellenende). Es besteht zu mehr als  
30 Prozent aus gewässerbelastenden 
Phosphaten und schneidet in der Rei-
nigungsleistung nur mittelmäßig ab. 
Hersteller Henkel hat mitgeteilt, Somat 
Classic sei inzwischen auf eine neue, 
phosphatfreie Rezeptur umgestellt.
Geschirrspülmittel
Pulver
So wird ihr Geschirr blitzblank sauber
Gewichtung

eis ca. (Euro) /  
pro Packung

ülgang ca. (Euro)

UALITÄTSURTEIL 100 %

55 %

haut / Hackfleisch

rke / Crème brulée

agne /Ei-Käse-Auflauf

GE VERHINDERN 20 %

SCHONUNG 10 %

r / Edelstahl

ekore / Kunststoff

IGENSCHAFTEN 10 %

NG 5 %

gshinweise / Lesbarkeit der  
g

schlüssel der Prüfergebnisse:
r gut (0,5–1,5). 2 = Gut (1,6–2,5).  
igend (2,6–3,5). 4 = Ausreichend (3,6–4,5).  

Rossmann/  
Domol Geschirr-
Reiniger Pulver 
Classic  
phosphatfrei

2,99 / 70

0,04

SEHR GUT (1,5)

sehr gut (1,5)

2/1/1

1/1/
1

2/2/1

sehr gut (1,3)

gut (2,3)

3/1/1

4/2

gut (1,9)

sehr gut (1,0)

1

2/1

Alma Win 
Natürlich 
Sauber Spül-
maschinen 
Tabs4)

5,005) / 25

0,20

AUSREI-
CHEND (3,8)

ausreichend 
(3,8)*)

3/4/4

4/4/4

5/2/3

gut (2,2)

gut (2,4)

3/2/1

2/2

gut (1,7)

befriedigend 
(3,2)
4

3/2

Somat  
Classic 16)

(mehr als  
30 % Phosphat)

4,95 / 36

0,14

BEFRIEDI-
GEND (2,9)

befriedigend 
(3,4)*)

3/4/2

3/3/5

4/3/3

gut (1,9)

gut (2,1)

2/2/1

4/2

befriedigend 
(3,2)
gut (2,3)

2

2/2
Starke Kombination. Pulver ergänzt 
die Spülmaschinentechnik optimal. 
Richtig dosiert setzt es nur so viel Che-
mie ein, wie notwendig ist. Es löst sich 
schneller auf als Tabs, sodass keine 
Reste in der Maschine zurückbleiben. 
Die meisten Pulver enthalten weder 
Klarspüler noch Regeneriersalz. Spül-
mittel, Klarspüler und Salz einzeln ein-
zufüllen, lohnt: So wirken die Kompo-
nenten besonders effizient.

Richtige Dosis. Nutzen Sie den Vorteil 
des Pulvers und füllen Sie so viel ein, 
wie Sie brauchen: für Kurzprogram - 
me und Frühstücksgeschirr die mini-
male Dosiermenge, für Angebranntes 
die volle Dosis. Informationen dazu 
ste hen auf der Packung. Meist reichen  
20 Gramm. Oft hilft eine Markierung in 
der Dosierkammer der Maschine. 
Fehlt sie, wiegen Sie 20 Gramm Pulver 
ab und markieren die Stelle am Gefäß.

Praktische Portionen. Sie möchten 
sich nicht ums Dosieren kümmern? 
Dann bieten sich Monotabs an: Folie 
aufreißen, rein in die Maschine. Was-
serlösliche Folie müssen Sie nicht ent-
fernen. Im Kurzspülprogramm können 
aber ungelöste Tab reste zurückbleiben.
Weiches Wasser. Erkundigen Sie sich 
beim Wasserversorger nach der Härte 
Ihres Leitungswassers. Stellen Sie die 
Maschine passend dazu ein. Ab etwa 
6 Grad deutscher Härte benötigt die 
Enthärtungsanlage regelmäßig Rege-
neriersalz, sonst können sich Kalkbelä-
ge auf dem Geschirr absetzen. Ver-
wenden Sie kein Speisesalz. Es enthält 
Zusätze, die die Enthärtungsleistung 
beeinträchtigen können.

Klare Sache. Damit das Geschirr leich-
ter trocknet, füllen Sie Klarspüler in die 
Maschine. Er hilft, Wasserflecken zu 
vermeiden. Die Dosiermenge können 
Sie an der Maschine einstellen.

Multitalente für Bequeme. Multitabs 
liefern alles in einem: Sie enthalten un-
ter anderem Klarspüler, spezielle 
Trocknungszusätze sowie Salzersatz-
stoffe zum Enthärten des Wassers. Ihr 
Nachteil: Auch bei leichtem Schmutz 
und geringer Wasserhärte gelangt die 
volle Dosis der Inhaltsstoffe ins Ab-
wasser. Multitabs arbeiten optimal bei 
Wasserhärten bis 21 Grad. Bei kalkhal-
tigerem Wasser ist zusätzlich Regene-
riersalz nötig. Dann können Sie gleich zu 
Pulver greifen. Das spart Chemie.
test 8/2016

lhaft (4,6–5,5). Anbieter siehe Seite 96.



8/2016 test 

S
m
v
k
1
g
l
s

E
n
s
d
br

Fit Pulver 
Classic ohne 
Phosphat

4,65 / 54

0,09

GUT (2,0)

gut (2,4)

3/1/2

2/2/3

3/2/1

sehr gut (1,0)

gut (1,8)

2/4/1

2/2

gut (2,1)

sehr gut (1,1)

1

2/2

Bei gleichem Qualitätsurteil Reihenfolge nach Alphabet.
*) Führt zur Abwertung (siehe „So haben wir getestet“ auf Seite 73). 

Finish  
Classic 
Power Pulver

(weniger als  
5 % Phosphat)

5,00 / 70

0,07

GUT (2,5)

befriedigend 
(2,9)
2/1/5

3/2/2

3/2/4

sehr gut (1,5)

befriedigend 
(3,4)
3/4/4

4/2

gut (2,0)

sehr gut (1,3)

1

2/2

Sodasan  
Maschinen-
Spülmittel1)

5,80 / 672)

0,09

MANGEL-
HAFT (5,0)

ausreichend 
(4,4)
4/4/5

5/2/5

5/5/4

mangelhaft 
(4,9)
mangelhaft 
(5,0)*)

5*)/2/5*)

2/2

gut (1,6)

sehr gut (1,1)

1

3/2

Monotabs

Lidl/ W5 
Classic 
phosphatfrei

2,85 / 60

0,05

GUT (1,9)

gut (2,0)

2/2/3

2/1/2

2/1/2

sehr gut (1,3)

gut (2,3)

3/2/1

4/2

gut (2,0)

gut (1,7)

2

3/1

Claro  
Classic 
phosphatfrei

5,00 / 40

0,13

GUT (2,0)

gut (2,0)

2/2/3

2/1/2

2/2/1

gut (1,8)

gut (2,5)

3/2/1

4/2

gut (2,0)

gut (2,5)

3

2/1

1) Laut Anbieter Rezeptur geändert.
2) Auch in anderen Packungsgrößen erhältlich.
3) Hergestellt von Thurn Produkte.

Fit Classic 
Speedy Tabs 
ohne Phos-
phat

4,65 / 362)

0,13

GUT (2,1)

gut (2,4)

3/2/2

2/2/2

3/2/2

sehr gut 
(1,1)
gut (2,1)

2/4/1

3/2

gut (2,2)

gut (2,4)

3

2/1

Norma/ 
Saubermax 
Classic 
phosphat-
frei3)

2,85 / 60

0,05

GUT (2,1)

gut (2,3)

2/2/3

2/2/3

3/2/2

sehr gut 
(1,3)
gut (2,3)

3/4/1

3/2

gut (2,0)

gut (2,0)

2

3/2

OPM  
Geschirr- 
Reiniger 
Tabs ökolo-
gisch grün 
phosphatfrei

3,90 / 40

0,10

GUT (2,2)

gut (2,5)

3/3/2

2/3/2

3/1/2

gut (1,8)

gut (2,4)

3/2/1

4/2

gut (1,7)

gut (2,4)

3

3/1

4) Laut Anbieter Produkt geändert.
5) Von uns bezahlter Einkaufspreis.
6) Laut Anbieter nicht mehr im Ange

Rezeptur auf phosphatfrei umgest

Finish  
Powerball 
Classic Power-
ball Action
(weniger als  
5 % Phosphat)

5,00 / 362)

0,14

BEFRIEDI-
GEND (2,7)

befriedigend 
(3,2)*)

4/1/5

3/3/2

4/2/3

sehr gut (1,3)

gut (2,1)

2/2/1

3/2

gut (1,7)

befriedigend 
(2,8)
3

3/2

Ecover  
Classic 
maschin
Tabs Zit

5,50 / 2

0,22

BEFRIE
GEND (2

befriedi
(3,4)
3/3/

4/2/

4/2/

gut (2,3

gut (2,3

3/2/

3/2

gut (2,0

befriedi
(3,0)
4

3/1
Geschirrspülmittel
gut. Besteck und Teller glänzen. Nur Gläser 
sind nach dem Dauertest leicht angegriffen. 
Hier trumpft das gute Fit Pulver Classic auf. 
Nach 300 Spülgängen kommen Gläser fast 
wie neu aus der Maschine. Es verhindert 
auch Kalkbeläge am besten. Silber sieht  
allerdings nach 100 Spülgängen alt aus. Po-
lieren hilft – oder per Hand spülen.

Keine Empfehlung. Sodasan Pulver schont 
die Gewässer am besten, spült aber 
schlecht: Es hinterlässt weißlich stumpfe 
Kalkbeläge, schädigt im Dauertest Edel-
stahlbesteck und Gläser irreparabel.
Monotabs: Der bequeme Weg
Handlich. Tabs sind besonders einfach in 
der Maschine zu verwenden − vor allem 
mit wasserlöslicher Folie: Klappe der Do-
sierkammer auf, Tab rein, Klappe zu. Aller-
dings lassen sie sich nicht gezielt dosieren, 
und im Kurzspülgang bleiben manchmal 
Tab reste als hässliche Klumpen in der Ma-
schine zurück. Klarspüler und Regenerier-
salz enthalten die geprüften Mittel nicht.

Gut. Fünf Tabs überzeugen mit guten Leis-
tungen. Lidl W5 Classic und Claro Classic − 
als einziger Tab mit wasserlöslicher Folie − 
einigen in dieser Gruppe am besten, selbst 
chwieriges wie Tee. Besonders günstig 
it 5 Cent je Durchgang spülen die Tabs 

on Lidl und Norma. Fit sorgt für dauerhaft 
lare Gläser. Silberbesteck zeigt allerdings, 
00-mal mit den Tabs von Fit und Norma 
espült, unschöne Beläge. Es muss nachpo-

iert werden. Wer Silber mit der Maschine 
pült, sollte besser andere Tabs nehmen.

her nicht. Umweltschonend, aber nur we-
ig wirksam gegen hartnäckigen Test-
chmutz spülen die Tabs von Alma Win. Auf 
em Geschirr bleiben meist deutlich sicht-
ar Speisereste zurück.
Haushalt und Garten 75
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ellt. Anbieter siehe Seite 96.
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DI-
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gend 
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5

3
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Alma Win 
Natürlich 
Sauber Spül-
maschinen 
Tabs4)

5,005) / 25

0,20

AUSREI-
CHEND (3,8)

ausreichend 
(3,8)*)

3/4/4

4/4/4

5/2/3

gut (2,2)

gut (2,4)

3/2/1

2/2

gut (1,7)

befriedigend 
(3,2)
4

3/2

Somat  
Classic 16)

(mehr als  
30 % Phosphat)

4,95 / 36

0,14

BEFRIEDI-
GEND (2,9)

befriedigend 
(3,4)*)

3/4/2

3/3/5

4/3/3

gut (1,9)

gut (2,1)

2/2/1

4/2

befriedigend 
(3,2)
gut (2,3)

2

2/2

Zum  
Vergleich
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Camping online buchen
 Der Verband Internet Reisevertrieb prä-
mierte die Plattform Getacamp.com 
als Sieger neu gegründeter Unterneh-
men. Sie ermöglicht einen Preis- und 
Ausstattungsvergleich sowie die direkte 
Buchung von Campingplätzen in Süd-
deutschland und an der Ostsee.

Zollberatung per App
Welche Waren darf ich nach Deutsch-
land einführen? In welcher Freimenge? 
Antworten liefert die kostenlose App 
„Zoll und Reise“, die sich ohne Internet-
verbindung nutzen lässt. Sie berechnet, 
was der Reisende bezahlen muss, wenn 
er die Freimengen überschreitet.

Fremdtickets bei der Bahn 
Auf Druck des Bundeskartellamts er-
leichtert die Deutsche Bahn den Fahr-
kartenverkauf von Wettbewerbern. Sie 
muss auch Tickets von Konkurrenzun -
ternehmen verkaufen. Andere Unter-
nehmen dürfen an ihren Automaten 
künftig auch Fahrkarten für den Fern-
verkehr der Deutschen Bahn verkaufen. 

Elektroschrott abgeben
Seit dem 25. Juli müssen Geschäfte 
beim Neukauf von Elektrogeräten alte 
Geräte mit ähnlichen Funktionen kos-
tenlos zurücknehmen. Geräte, die we-
niger als 25 Zentimeter messen, kön-
nen sogar ohne Neukauf abgegeben 
werden. Die Regelung gilt für Läden 
ab einer Verkaufsfläche von 400 Qua-
dratmetern. Sie ist eine Folge des Elek-
tro- und Elektronikgerätegesetzes. Es 
gilt auch für inländische Onlineanbie-
ter. Koordiniert wird das Ganze von der 
Stiftung Elektro-Altgeräte-Register im 
Auftrag des Umweltbundesamtes. 

D
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 Meindl  
Vakuum GTX

Salomon  
X-Ultra Mid 2 GTX

Meindl  
Kansas GTX

1 2 3

1

12

3

Wanderstiefel im Test 

rei laufen voran

Gute Wanderschuhe bieten den Füßen 
Stabilität und Schutz. Unsere europäi-
schen Partnerorganisationen haben in  
einem Gemeinschaftstest mittelhohe Da-
men- und Herren-Wanderstiefel im Labor 
und in der Praxis geprüft. Sie bewerteten 
unter anderem Tragekomfort, Atmungs-
aktivität und Wasserdichtheit, Haltbar-
keit, Verarbeitungsqualität und Schad-
stoffbelastung. Drei Modelle heben sich 
positiv vom Testfeld ab. Sieger ist Meindl 
Vakuum GTX für rund 250 Euro. Er 
Carsharing

rei von vier Kunden  
hne eigenes Auto

Rund 78 Prozent der Carsharing-Kunden 
besitzen kein eigenes Auto. Vorher fuhr 
gut die Hälfte von ihnen einen eigenen 
Wagen – wie der Durchschnitt der Groß-
stadtbewohner in Deutschland. So lau - 
tet das Ergebnis einer gemeinsamen 
Studie des Bundesverbands Carsharing 
mit dem Marktforschungsinstitut Infas 
für zwölf Innenstädte. Sie befragten 
3 500 Kunden von stationsbasiertem 
Carsharing von acht Anbietern. Bei die-
ser Form wird das Auto an einer Station 
geparkt. Ein Carsharing-Fahrzeug teilen 
sich in den untersuchten Quartieren je 
nach Stadt zwischen 8 und 20 Pkw-Fah-
rer. In frei werdenden Parkraum umge-
rechnet, ergibt sich so pro Carsharing-
Auto ein Abschnitt von 36 bis 99 Meter 
Straßenrand. Viel Freiraum dank Carsha-
ring. Es kann in Großstädten demnach 
deutlich zur Verkehrs- und Umweltent-
lastung beitragen. 
glänzt mit einer sehr guten Passform,  
ist äußerst stabil, wasserdicht und at-
mungsaktiv. Mit knapp 800 Gramm ist 
er aber der schwerste Stiefel im Test. 
Den zweiten Platz belegt Salomon X-Ul-
tra Mid 2 GTX für rund 140 Euro. Er ist 
besonders leicht, steht mit seinen rund  
450 Gramm dem Testsieger aber qualita-
tiv nahe. Genauso wie die Nummer drei: 
Meindl Kansas GTX für rund 180 Euro, 
der lediglich beim Schutz vor Kälte et-
was schwächelt.
test 8/2016

 In Städten. Car -
sharing schafft 
pro Auto bis zu 
99 Meter freien 
Parkraum.

http://www.Getacamp.com
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Rückrufe von Staiger und Scott

Brüche von Rahmen 
und Sattelstütze

Gleich zwei Produktrückrufe wegen un-
zureichender Bruchfestigkeit beschäfti-
gen derzeit den Fahrradfachhandel. Die 
Traditionsmarke Staiger ruft mehrere 
„Velo“-Modelle wegen Rahmenbrüchen 
zum Umbau zum Händler zurück. Der 
Sportradspezialist Scott lässt dort bruch-
gefährdete Sattelstützen austauschen. 
Staiger hat Probleme mit der Wärme -
behandlung der Rahmenrohre aus Alu-
minium. Es können Risse und Brüche an 
den Schweißverbindungen zum Steuer-
rohr auftreten. Durch das Rohr wird der 
Schaft der Fahrradgabel geführt. Betrof-
fene Fahrradbesitzer werden vom Händ-
ler informiert. Scott-Händler informieren 
Eigner von Renn- und Crossrädern des 
Typs Addict und Solace über die Bruch-
gefahr der verwendeten Carbon-Sattel-
stütze Syncros FL1.0 offset mit 27,2 Mil-
limeter Durchmesser aus den Jahren 
2015 und 2016. Die bruchgefährdete 
Stütze wurde auch einzeln verkauft. Ach-
tung: Wer sie gekauft hat, wird vom 
zuständigen Händler nicht angerufen. 

Autoreifen

Im Netz gekauft –  
der Händler montiert

Wer Autoreifen im Internet kauft, hat 
das Problem, eine Werkstatt für die 
Montage zu finden – die verlangt dann 
oft gepfefferte Preise. Das macht so 
manches Schnäppchen wieder zunichte. 
Um das zu vermeiden, kann der Kunde 
seinen Reifenhändler um ein Angebot 
bitten: Entweder er montiert die im Inter-
net gekauften Reifen zu einem akzepta-
blen Preis oder er bietet einen günstigen 
Paketpreis für Reifen, Montage, Aus-
wuchten, Einsetzen, Einrichten von 
Drucksensoren plus Lagerung der gera-
de nicht genutzten Reifen. Doch so 
leicht lassen sich die Onlinehändler das 
Geschäft nicht entgehen. Die meisten 
kooperieren bereits mit Werkstätten, die 
die Reifenmontage übernehmen und bie-
ten eine Suchfunktion für die nächstge-
legene Werkstatt. Dorthin schicken sie 
die gekauften Reifen und unterbreiten 
dazu einen passenden Montagetermin.FO

TO
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N
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Pedelec-Tour. 
Auch in den 
Bergen immer 
genug Puste.
Elektrofahrrad-Tourismus

ühelos durchs Land
Mit einem Elektrofahrrad können auch weniger gut Trainier-
te bergige Gegenden erkunden. E-Bike-Tourismus boomt.
W
m
A
d
f
1
n

T

R
m
s
d
d
G
b
F
 s
ast alle europäischen Urlaubsregio-
en haben sich auf Touristen mit Elek-
rofahrrädern eingestellt. Der Anteil 
on Reisen mit Elektrorädern und Pe-
elecs betrug 2015 im Radtourimus 

schon 11 Prozent. Das ist doppelt 
so viel wie im Jahr zuvor, ergab die 
Radreise analyse des Allgemeinen 
Deutschen Fahrrad-Clubs, ADFC. 

mmer Rückenwind. Sehr verbreitet 
ind Pedelecs, Pedal Electric Cycles. 
er Motor schaltet sich bei ihnen nur 
u, wenn der Radler in die Pedale tritt. 
ei 25 Kilometer pro Stunde ist 
chluss mit der Unterstützung. Für 
edelecs gelten Vorschriften wie beim 
erkömmlichen Fahrrad: keine Helm-
flicht, keine Versicherungspflicht. 

elbst organisieren. Deutschland 
ietet ein breit gefächertes und gut 
usgebautes Fernwegenetz für Rad-
eisende. Besonders beliebt sind 
lussradwege und Themenrouten. 
er seine Tour selbst organisieren 
ill, findet im Internet viele Hilfen. 
um Beispiel auf Radnetz-deutsch-

and.de oder Adfc.de/deutschland. 
er das Elektrofahrrad am Urlaubsort 
ieten will, findet eine Übersicht auf 
dfc.de/ausruestung/e-bike--und-pe-
elec-mietstationen. Die Mietkosten 
ür eine Woche betragen 140 bis 
80 Euro. Wer sein eigenes Rad mit-
ehmen will, kann sich auf test.de/

radreisen über die verschiedenen 
ransportmöglichkeiten informieren.

eisen von Veranstaltern. Touris-
usunternehmen bieten E-Bike-Rei-

en für viele Zielgebiete an, beson-
ers für Mittelgebirgsregionen und 
ie Alpen. Wer sich gern in der  
ruppe unter fachkundiger Leitung 
ewegt, kann zum Beispiel unter  
ahrradreisen.de oder Radreise-
ervice.de/e-bike-reisen nach passen-

den Angeboten suchen. Es stehen 
aber auch organisierte Touren für In-
dividualisten zur Auswahl.

Tipp: Oft reicht wenig Motorunter-
stützung aus, um fit ans Ziel zu kom-
men. Stellen Sie den Schalter Ihres 
Pedelecs auf eine niedrige Stufe. Das 
schont den Akku und sorgt für mehr 
Reichweite. 
Freizeit und Verkehr 77

http://www.Radnetz-deutschland.de
http://www.Radnetz-deutschland.de
http://www.Adfc.de/deutschland
http://www.Adfc.de/ausruestung/e-bike--und-pedelec-mietstationen
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uf vielen Flugportalen müs-
en sich Kunden be schwer -
ich bis zur Buchung durch-
licken. Und das Ticket ist 
ann oft sogar teurer als bei 
er Airline direkt.
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s ist eine Strapaze, auf Fluege.de ein Ti-
cket zu buchen. Immer wieder drängt 

as Portal dem Kunden Versicherungen und 
Zusatzleistungen auf. Klickt er auf „nein“, 
erscheinen knallrote Textkästen mit War-
nungen. Auch Horrorstatistiken blenden 
sich ein mit Titeln wie „36 Prozent aller Rei-
senden sind schon während einer Reise er-
krankt“. Sechs solcher Attacken muss der 
Nutzer, der keine Versicherung oder Service-
option wünscht, abwehren.

Wer bis zum Buchungsklick durchhält, 
wird meist noch mit einem höheren Preis 

estraft. Der anfangs angezeigte gilt nur für 
iejenigen, die mit einer „Fluege.de Master-
ard Gold“ zahlen, also für ganz wenige. 



Besser buchen   bei der Airline
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Allen anderen brummt der Anbieter eine 
Servicegebühr von oft rund 15 Euro auf, 
obendrein eine Zahlungspauschale. 

Sieben fallen negativ auf
Fluege.de gehört zur Unister-Holding, die 
nach dem Tod des Gründers Thomas Wag-
ner Mitte Juli vorläufige Insolvenz ange-
meldet hat. Die Firma teilte mit, ihre Inter-
netportale seien davon nicht betroffen. 

Mit beschwerlicher und intransparenter 
Nutzerführung ist Fluege.de kein Einzelfall. 
Ähnlich läuft die Buchung auch bei Flug.de 
und Flug24, an denen Unister beteiligt ist, 
sowie bei Bravofly, Ebookers, Expedia und 
Opodo. Sie schneiden im Test ausreichend 
Aufdringliche Ver
portale verdienen
angeboten wie Ve
Geld – und mit Ge
gern verstecken.
b. Neben zehn Flugbuchungsportalen mit 
Preisvergleichsfunktion haben wir fünf 
Portale von Fluggesellschaften ge prüft: 
Airberlin, Easyjet, Eurowings, Lufthansa, 
Ryanair. Direkt bei ihnen zu buchen, ist 
einfacher, transpa renter und oft billiger als 
beim Vergleichsportal. Nur Easyjet schnei-
det ausreichend ab. Die Airline informiert 
bei der Buchung kaum über Stornierungs-
bedingungen und gewährt Kunden kein 
deutsches Vertragsrecht. 

Gebühren trickreich versteckt
Onlineportale, die Flüge verkaufen, haben 
ein Problem: Die Fluggesellschaften zahlen 
keine Provisionen – also müssen sie ander-
B
p
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s
m
S
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f

käufer. Reise-
 mit Zusatz-
rsicherungen 
bühren, die sie 
eitig Geld verdienen. Sie versuchen es mit 
em Verkauf von Versicherungen, weiteren 

Reisebausteinen und so genannten Service-
gebühren. Während sie Versicherungen oft 
aufdringlich anbieten, verstecken sie Ser-
vicegebühren gern trickreich. Sie gaukeln 
Kunden einen günstigen Flugpreis vor. 
Nachdem sie langwierig private Daten ein-
gegeben und die Zahlweise gewählt haben, 

ann der Preis erheblich steigen.
Keines der geprüften Flugportale erfüllte 

ei unseren Testbuchungen die Vorschrift 
es Bürgerlichen Gesetzbuchs, eine „gängi-
e und zumutbare unentgeltliche Zahlungs-
öglichkeit“ anzubieten. Exoti sche Kredit-

karten, aber auch die Sofortüberweisung 
gehören nicht dazu, haben Gerichte ent-
schieden. So kommt bei vielen Buchungen 
eine Gebühr für das vom Kunden gewählte 
Zahlungsmittel hinzu – selbst für gängige 
Kreditkarten oder Paypal.

Ein Beispiel: Für einen einfachen Flug 
erlin–Rom weist Opodo einen Gesamt-
reis von 47,49 Euro aus. Voreingestelltes 
ahlungsmittel ist Visa Entropay. Wer 
tattdessen seine Visa-Kreditkarte nutzen 

öchte, zahlt dafür 11,05 Euro plus eine 
ervicegebühr von 31,50 Euro. Das macht 
nter dem Strich 90,04 Euro – fast das 
oppelte des ursprünglichen Preises. 
Georg Heusgen, Geschäftsführer der Rei-

esparte des Portals Check24, bekannte in 
inem Interview: „Wir tun uns schwer, ein 
aires Geschäftsmodell für die Kunden zu 
inden.“ Er wundere sich, „dass die  0
W
w
P
w
g
g
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c
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b
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Flugbuchungsportale
nser Rat

enn Sie online einen Flug buchen 
ollen, sollten Sie zunächst über  
reisvergleichsportale ermitteln, 
elche Fluggesellschaften Ihre  
ewünschte Strecke anbieten und 
ünstige Preise haben. 
uchen Sie den Flug dann direkt 
ei der Fluggesellschaft. Die Bu-
hung war bei den geprüften Air-
ines einfacher und transparenter als 
ei den Vergleichsportalen. Letztere 
erlangen oft eine Servicegebühr, 
nd Stornierungen können teurer 
erden als bei der Airline direkt.
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P P
ortale mit Preisvergleich
Nur suchen, nicht buchen. Außer für die Suche nach günstigen Ver-
bindungen sind die Portale weniger empfehlenswert. Viele bieten 
während der Buchung aufdringlich Versicherungen an. Zum Flugpreis 
kommt am Ende oft eine Servicegebühr hinzu. 

 Die besten Vergleichsmöglichkeiten. Bravofly, Ebookers, Fluege.de 
und Expedia bieten die besten Suchergebnisse. 

 Buchen beschwerlich. Der Buchungsablauf ist meist beschwerlich 
und intransparent. Keines der zehn geprüften Flugportale bot im Test 
für alle Buchungen eine gängige und zumutbare Zahlungsmöglichkeit 
ohne Zusatzkosten an.

Nutzerdaten. Bei Fluege.de und Bravofly werden Nutzerdaten bei  
Registrierung und Log-in unverschlüsselt übertragen. 
0 Freizeit und Verkehr 

Flugbuchungsportale
 

Gewichtung

- QUALITÄTSURTEIL 100 %

FLUGSUCHE 20 %
Suche / Trefferliste
BUCHEN 40 %
Ablauf / Informationen
STORNIEREN1) 20 %
Informationen / Ergebnis
WEBSITE 20 %
Navigation / Kundenservice
Umgang mit Nutzerdaten
DEFIZITE IM KLEINGEDRUCKTEN 0 %
AGB unterliegen deutschem Recht
Rechtliche Mängel in den AGB
ANGEBOTSINFORMATIONEN (Laut Anbieter)
Kostenfreie Zahlungsmöglichkeiten

Zusatzkosten Kreditkarte

Servicegebühren für Umbuchung /  
Stornierung (Euro)2)

Bewertungsschlüssel der Prüfergebnisse:
1 = Sehr gut (0,5–1,5). 2 = Gut (1,6–2,5). 
3 = Befriedigend (2,6–3,5). 4 = Ausreichend (3,6–4,5).
 5 = Mangelhaft (4,6–5,5).
Bei gleichem Qualitätsurteil Reihenfolge nach Alphabet. 
*) Führt zur Abwertung (siehe „So haben wir getestet“ auf Seite 83).

Portale mit Preisvergleich

Check24 Flüge 

BEFRIEDI-
GEND (2,8)

gut (2,5)
2/3

befried. (3,1)*)

3/2

befried. (2,8)
5/2

gut (2,5)
2/2

3

sehr gering
Ja
sehr gering

Sofortüber -
weisung

Abhängig vom 
Ticketpreis

Max. 25

McFlight 

BEFRIEDI-
GEND (3,2)

gut (2,4)
1/3

befried. (3,2)*)

4/2

ausreich. (4,0)
4/4

befried. (2,8)
3/1

4

gering
Ja
gering

Sofortüber -
weisung

5 bis 8 Euro

30/50

Defizite im Kleingedruckten, re
keine, sehr gering, gering, deutli
1) Geprüft wurde Leistung bei st
2) Bei Portalen mit Preisvergleich

Bei Portalen der Airlines komm
3) Anbieter trifft keine eindeutig

Flugladen 

BEFRIEDI-
GEND (3,5

befried. (3,
3/3

befried. (3,
4/3

ausreich. (
1/4

befried. (3,
3/3

3

gering
Unklar3)

gering

Sofortüber -
weisung

2,7 % des  
Ticketpreise

55
ortale der Fluggesellschaften
Direkt buchen. Die Buchung von Flugtickets direkt bei der Airline ist 
einfacher und transparenter als bei den Portalen mit Preisvergleich. 
Welche Fluggesellschaft infrage kommt, sollte der Kunde über ein Bu-
chungsportal oder ein Flugpreisvergleichportal ermitteln.

Kein Vergleich mit anderen. Da bei den Airlines nur die Flüge der  
eigenen Allianz durchforstet werden können, sind die Suchmöglich-
keiten begrenzt. Airberlin schneidet mit einer guten Suchmaske und 
vielen Filtermöglichkeiten der Ergebnisse am besten ab.

Buchen komfortabel. Der Ablauf ist meist einfach und transparent. 
Informationen könnten aber besser sein.

Defizite im Kleingedruckten. Easyjet verlangt im Konfliktfall, dass 
englisch-walisisches Recht gilt, was Verbraucher benachteiligt.
test 8/2016

chtliche Mängel in den AGB (allgemeine Geschäftsbedingungen):  
ch, sehr deutlich. K. A. = Keine Angabe.
ornierbaren Tarifen. 
 kommen noch Servicepauschalen und Umbuchungskosten der jeweiligen Airline hinzu.  
en noch tarif- und streckenabhängige Umbuchungskosten hinzu.

e Rechtswahl, daher nach deutschem AGB-Recht bewertet. 

)

0)

5)*)

3,6)

1)

s

Fluege.de 

AUSREI-
CHEND (3,6)

gut (2,2)
2/2

ausreich. (3,6)*)

4/3

ausreich. (4,3)
4/4

ausreich. (3,8)
2/2

5*)

sehr gering
Ja
sehr gering

Fluege.de-Mas-
terCard-Gold4)

Abhängig von 
Airline

Max. 50 /  
Max. 1005)

Ebookers 

AUSREI-
CHEND (3,7)

gut (2,1)
2/2

ausreich. (3,7)*)

4/3

ausreich. (4,2)
4/4

befried. (2,7)
2/2

4

gering
Ja
gering

K. A.

K. A.

K. A.

Expedia 

AUSREI-
CHEND (3,7)

gut (2,3)
2/2

ausreich. (3,9)*)

4/4

befried. (3,1)
3/3

befried. (2,9)
2/2

4

sehr gering
Ja
sehr gering

Sepa-Last-
schrift, Debit-
karten, Paypal, 
Sofortüberwei-
sung
0 bis 3 % des 
Ticketpreises

Keine

Flug.de 

AUSREI-
CHEND (3,7)

befried. (2,8)
2/3

ausreich. (3,7)*)

4/3

ausreich. (4,2)
4/4

ausreich. (3,6)
3/3

4

sehr gering
Ja
sehr gering

Flug.de-Master-
Card-Gold4)

Abhängig von 
Airline

Max. 50 /  
Max. 1005)

Flug24 

AUSREI-
CHEND (3,8)

befried. (2,6)
2/3

ausreich. (3,8)*)

4/3

ausreich. (4,3)
4/4

ausreich. (3,6)
3/3

4

sehr gering
Ja
sehr gering

Travel24.com-
MasterCard-
Gold4)

Abhängig von 
Airline

Max. 50 / 
Max.1005)
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Flugbuchungsportale
 

- QUALITÄTSURTEIL 100 %

FLUGSUCHE 
Suche / Trefferliste
BUCHEN 
Ablauf / Informationen
STORNIEREN1) 
Informationen / Ergebnis
WEBSITE 
Navigation / Kundenservice
Umgang mit Nutzerdaten
DEFIZITE IM KLEINGEDRUCKTEN 0 %
AGB unterliegen deutschem Recht
Rechtliche Mängel in den AGB
ANGEBOTSINFORMATIONEN 
Kostenfreie Zahlungsmöglichkeiten

Zusatzkosten Kreditkarte

Servicegebühren für Umbuchung /  
Stornierung (Euro)2)

Bewertungsschlüssel der Prüfergebnisse:
1 = Sehr gut (0,5–1,5). 2 = Gut (1,6–2,5). 
3 = Befriedigend (2,6–3,5). 4 = Ausreichend (3,6–4,5).
 5 = Mangelhaft (4,6–5,5).
Bei gleichem Qualitätsurteil Reihenfolge nach Alphabet. 
*) Führt zur Abwertung (siehe „So haben wir getestet“ auf Seite 83).

Bravofly 

AUSREI-
CHEND (

gut (1,6)
1/2

ausreich
4/4

ausreich
5/3

ausreich
3/2

5*)

gering
Ja
gering

K. A.

K. A.

K. A.

4) Je nach
kostenlo

5) In der R
 6) Für den
7) Keine st

H
D
i
S
g
f
a
k
w
m

So buchen Sie einen 
günstigen Flug
Preise vergleichen. Suchen Sie im-
mer auf mehreren Seiten nach ei-
nem preiswerten Flug. Die Bu-
chungsportale eigenen sich gut, um 
güns tige Flüge zu finden. Auch auf 
Flugpreisvergleichportalen wie Mo-
mondo.de, Kayak.de oder  Idealo.de 
wird man fündig. 

Filter setzen. Um ein brauchbares 
Ergebnis zu bekommen, sollten Sie 
immer Filter setzen, beispielsweise 
Anzahl der Stopps oder maximale 
Gerichte nicht härter gegen Portale vor-
ehen, wenn der Preis in den Suchtreffern 
enig mit dem Endpreis zu tun hat“.

Faire Zahlungsoptionen bei Airlines
 Die Portale der Fluggesellschaften hielten 
sich bei den Testbuchungen immer an die 
Vorschriften bezüglich der Zahlung. Zwar 
wollen auch die Airlines Versicherungen, 
Hotelzimmer oder Mietwagen verkaufen, 
sie gehen aber vergleichsweise zurückhal-
tend vor. Versteckte Gebühren gibt es auf 
ihren Seiten kaum.

Wer seinen Flug nicht antreten kann, will 
ihn stornieren. Doch bei den meisten güns-
tigen Tarifen ist das nicht möglich. Kunden 
erhalten auf Antrag bestenfalls die Steuern 
8/2016 test 

4,2)

. (4,2)*)

. (3,8)

. (4,0)

 Airline kann auch die Sepa-Lastschrift  
s sein. 
egel 50 Euro.
 Economy-Tarif. 
ornierbaren Tarife im Angebot.

Opodo 

AUSREI-
CHEND (4,3)

befried. (3,0)
2/3

ausreich. (4,3)*)

4/5

mangelh. (4,6)
4/5

befried. (2,8)
2/2

3

gering
Ja
gering

Viabuy Prepaid 
Mastercard, Visa 
Entropay, Sofort-
überweisung

K. A.

50

Portale der Fluggesellschaften

Deutsche  
Lufthansa 

GUT (2,2)

befried. (2,8)
3/3

gut (2,1)
2/3

gut (2,0)
1/2

gut (2,1)
1/1

3

gering
Ja
gering

Sepa-Last-
schrift, Debit-
karten, Sofort-
überweisung

1,65 % des  
Ticketpreises, 
max. 25 Euro
0 bis 1306) /  
0 bis 1906)

Airberlin 

GUT (2,3)

gut (2,4)
2/2

gut (2,2)
2/3

gut (2,4)
1/3

befried. (2,6)
2/1

4

sehr gering
Ja
sehr gering

Giropay, Paypal

7 bis 18 Euro 
(strecken- 
abhängig)
25

8) Nicht nach deu
walisisches Rec

9) Stornierung nu
laut Website. 
und Gebühren zurück (siehe S. 82). Wer sich 
die Option Stornieren/Umbuchen wünscht, 
muss einen speziellen, meist teureren Tarif 
wählen. Ryanair bietet keine stornierbaren 
Tarife an, deshalb konnten wir bei der Flug-
gesellschaft die Stornierung nicht prüfen. 

ohe Stornogebühren
ie Portale hüllen sich beim Buchen fast 

mmer in Schweigen, wenn es ums Thema 
torno geht. Bei Bravofly, Expedia, Flue-
e.de und Opodo konnten wir nur per Tele-
on stornieren. Flug24, Flug.de, teilweise 
uch Flugladen haben die E-Mails der Test-
unden nicht beantwortet – so mussten 
ir auch über die Hotline Kontakt aufneh-
en. Die Stornogebühren sind hoch. In 0
tschem AGB-Recht bewertbar: Anbieter hat englisch- 
ht für seine Verträge gewählt. 

r innerhalb von 24 Stunden möglich, Verwaltungsgebühr  

Anbieter siehe Seite 96.

Eurowings 

BEFRIEDI-
GEND (2,7)

ausreich. (3,6)
4/4

gut (2,3)
2/3

gut (2,3)
1/3

befried. (2,7)
2/2

4

gering
Ja
gering

K. A.

K. A.

K. A.

Ryanair 

BEFRIEDI-
GEND (3,0)

befried. (3,5)
3/4

befried. (2,9)
3/3

Entfällt7)

Entfällt
befried. (2,7)
2/1

4

gering
Ja
gering

Sepa-Last-
schrift, Debit-
karten, Visa 
Connect, Visa 
Electron
2 % des  
Ticketpreises

Entfällt7)

Easyjet 

AUSREI-
CHEND (3,7)

befried. (3,3)
3/3

befried. (2,9)
3/3

ausreich. (3,6)
5/3

befried. (3,0)
2/2

4

deutlich*)

Nein*)8)

Entfällt

Sepa-Last-
schrift,  
Debitkarten

1 % des  
Ticketpreises

21 bis 70 / 199)

Flugd
darau
wolle

Buch
rekt b
chen
storn
den R
gebe
sowo
die A

Tarif 
nau a
buch
reine
päck,
gung
Wer 
check

Vorsi
Flug.
die R
resab
verlän
digen
schlie
rungs
hen S
Oft g

Erst 
Bevo
chen
alles 
flug te
Leistu
bei F
Ziel a
gen t
Flugbuchungsportale
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auer. Achten Sie besonders 
f, ob Gepäck, das Sie aufgeben 
n, im Preis enthalten ist.

en, stornieren. Den Flug di-
ei der Fluggesell schaft zu bu-

, bietet Vorteile. Wer sein Ticket 
iert oder umbucht, kann bei 
eiseportalen doppelt zur Kasse 

ten werden, denn oft berechnet 
hl der Flugvermittler als auch 
irline Gebühren.

studieren. Sehen Sie sich ge-
n, welche Leistungen der ge-
te Tarif bietet. Oft ist es nur der 
 Transport. Aufzugebendes Ge-
 Wunschsitzplatz, Bordverpfle-
 müssen extra bezahlt werden. 
bei Ryanair nicht online ein-
t, zahlt am Flughafen 45 Euro.

cht, Versicherung. Bei Flug24, 
de und Fluege.de schließen Sie 
ücktrittsversicherung als Jah-
o ab, das sich stillschweigend 
gert, wenn Sie es nicht kün -
. Bevor Sie eine Police ab-
ßen, sollten Sie die Versiche-
bedingungen genau lesen. Zie-
ie Vergleichsangebote her an. 

ibt es bessere Policen. 

kontrollieren, dann klicken. 
r Sie den Klick zur verbindli-
 Buchung machen, sollten Sie 
kontrollieren: Hin- und Rück -
rmine, Preise, alle gebuchten 
ngen. Achten Sie besonders 

ernreisen darauf, das richtige 
uszuwählen. Bei Verwechslun-
rägt der Kunde das Risiko. 
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einigen Fällen übersteigen sie sogar den 
Rückerstattungsbetrag. Beispiel: McFlight. 
Wir stornierten einen Flug München–Han-
nover, der 119 Euro kostete. Für Steuern 
und Gebühren hätten wir weniger als 
50 Euro zurückerhalten. McFlight verlangt 
aber schon 50 Euro Bearbeitungsge bühr. 
Zurückgezahlt wurde also: nichts. 

Einige Portale lassen sich zudem sehr 
lange Zeit mit der Rückzahlung. Von 

lug.de und Flug24 traf das Geld erst sechs 
ochen nach der Stornierung bei uns ein.
Selbst das sonst vergleichsweise kunden-

reundliche Portal Check24 wollte in allen 
eprüften Fällen Gebühren fürs Stornieren 
erechnen. Dabei hatten wir den Premium-
ervice gebucht, der für diesen Fall Gebüh-
enfreiheit garantiert. Erst auf unseren 
inweis wurde die Gebühr gestrichen.
 Auch beim Stornieren läuft es bei den 

luggesellschaften deutlich besser als bei 
en Buchungsportalen. Und Kunde erhält 
ft nahezu den gesamten Flugpreis zurück. 
ei Lufthansa und Eurowings stornierten 
ir innerhalb von 24 Stunden und beka-
en den vollen Betrag erstattet. Easyjet 

ietet diese Stornomöglichkeit ebenfalls 
n, verlangt dafür aber eine Gebühr.
 Sammler von Nutzerdaten 
 Fast alle Anbieter behalten sich vor, Nutzer-
daten auszuwerten. Auf ihren Internetsei-
ten laufen im Hintergrund Tracking- und 
Webanalysetools, mit denen sie Kundenda-
ten sammeln. Das geschieht mithilfe von 
Cookies, kleinen Datenpaketen, die auf 
dem Nutzercomputer abgelegt werden. 
Leider hilft es nichts, Cookies im Browser 
zu deaktivieren. Dann funktionieren die 
meisten Portale nicht mehr richtig. 

Gute Flugsuche bei den Portalen 
Der einzige Prüfpunkt, bei dem einige Ver-
gleichsportale besser abschneiden als die 
Airlines, ist die Suche nach Flügen. Die bes-
ten Seiten bieten eine Fülle von Suchkrite-
rien. Der Nutzer kann die Trefferliste nach 
vielen Kriterien filtern. Am besten klappt 
das alles mit Bravofly.

Hat der Kunde keine Filter gesetzt, fahn-
den die Portale strikt nach den günstigsten 
Verbindungen. Die sind aber oft nicht sinn-
voll, weil sie beispielsweise mit Zwischen-
stopps, Nachtaufenthalten oder einer sehr 
langen Flugdauer verbunden sind. Bei Ex-
pedia, Bravofly und Ebookers kann auch 
nach anderen Kriterien sortiert werden. 
Rückforderung von Steuern und Gebühren

Viel Geld kommt nicht zurück

Wer einen Flug nicht antritt, kann 
Steuern und Gebühren von der Airline 
zurückfordern. Wir haben geprüft, ob 
und wie es funktioniert.

Nicht stornierbar. Fast alle Flugge-
sellschaften bieten Billigtarife an, die 
nicht storniert werden können. Das 
heißt: Wer nicht fliegt, soll kein Geld 
zurückbekommen. 

Steuern und Gebühren zurück an 
den Kunden. Airlines erheben bei der 
Buchung aber zusätzlich zum Flug-
preis Steuern und Gebühren, die sie  
an Behörden und Airports abführen 
müssen. Bei günstigen Tickets können 
sie höher sein als der reine Flugpreis. 
Fliegt der Kunde nicht, hat er An-
spruch auf vollständige Erstattung die-
ser Steuern und Gebühren. 

Wir haben es versucht. Wir haben 
bei allen Anbietern im Test je einen 
nicht stornierbaren Flug gebucht und 
später die Steuern und Gebühren für 
das nicht genutzte Ticket zurückgefor-
dert. Sechs Flugportale verwiesen den 
Antragsteller an die Airline: Check24, 
Ebookers, Fluege.de, Flug.de, Flugla-
den, McFlight. Flug24 teilte mit, dass 
sich der Antrag nicht lohne, da die Air-
line eine Gebühr von 15 Euro und das 
Portal von 50 Euro erhebe. 

Ryanair zahlt nicht. Bei den Airlines 
sah es besser aus – außer bei Ryanair, 
die eine Erstattung ablehnte. Easyjet 
und Airberlin zahlten allerdings nicht 
viel, da sie eine Gebühr von 18 bezie-
hungsweise 25 Euro abzogen. Juris-
tisch noch nicht endgültig geklärt ist, 
ob die Airlines für die Bearbeitung eine 
Gebühr kassieren dürfen und ob sie 
nicht auch die reinen Flugkosten er-
statten müssen. 

Tipp: Ein Musterbrief der Verbraucher-
zentralen für die Rückforderung steht 
auf vzb.de/musterbrief-flugstorno. 

http://www.vzb.de/musterbrief-flugstorno
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ei den Fluggesellschaften konnte nur 
Airberlin mit vergleichsweise vielfältigen 

uch-, Filter- und Sortiermöglichkeiten über-
zeugen. Eine umfassende Übersicht gibt es 
hier nicht. Alle bieten nur die Suche nach 
eigenen und Flügen der Partner an. 

Unwirksame Klauseln
Kunden müssen Flugtickets sofort voll be-
zahlen, auch wenn die Buchung weit vor 
dem Flugtermin liegt. Das hat der Bundes-
gerichtshof in diesem Jahr entschieden. 

Wer den Flug umbuchen oder absagen 
uss, wird zur Kasse gebeten. Wir haben 

as Kleinge druckte geprüft. Bis auf Air -
erlin, Expedia und Lufthansa erwiesen 
ich alle Klauseln bezüglich der Umbu-

chungs- oder Stornopauschale als unwirk-
sam. Unter anderem sind die Pauschalen 
bei einigen Anbietern mit 50 Euro zu hoch. 

Umstritten ist, ob die Betreiber eines 
ermittlungsportals überhaupt Bearbei-
ungsgebühren für die Stornierung be-

rechnen dürfen. Das Landge richt Leipzig 
hat eine entsprechende Klausel für unwirk-
am erklärt (Az. 08 O 1784/13). Bis zur 
öchstrichterlichen Klärung werden die 

Stornokassen wohl noch oft klingeln. j
o
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 Kind und Koffer. Rabatte 
für Kinder gibt es nicht 
immer. Der Gepäck-
transport ist bei Billig-
tarifen nicht inklusive. 
Er kann teuer werden.
Flugbuchungsportale
So haben wir getestet
Im Test: 10 Buchungsportale für Flüge mit Preis-
vergleichsfunktion und 5 Buchungsportale von 
Fluggesellschaften. 

Untersuchungen: Jedes Portal wurde mit drei 
Flugsuchen, -buchungen und -stornierungen 
geprüft. Serviceexperten führten die Prüfungen 
durch. Den Umgang mit Nutzerdaten prüfte ein 
IT-Fachmann, die technischen Prüfungen wie das 
Auslesen des Datenstroms bei der Buchung 
führte ein auf IT-Sicherheit spezialisiertes Prüf-
institut durch. Eine juristische Fachgutachterin 
prüfte die allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Alle Prüfungen fanden von April bis Juni 2016, 
die Anbieterbefragung im Juni/Juli 2016 statt. 

FLUGSUCHE: 20 %
Die Suchmaske sollte so gestaltet sein, dass eine 
Suche nach passenden Verbindungen einfach 
und schnell möglich ist. Merkmale des Angebots 
sollten wählbar sein. Für die Testsuchen nutzten 
wir drei Flugvarianten, jeweils in der Economy-
Klasse: einen Kurzstreckenflug (One Way) von 
Berlin nach Barcelona für einen Erwachsenen mit 
Handgepäck als Direktflug. Einen Mittelstrecken-
flug auf die Kanaren für zwei Erwachsene mit 
zwei Kindern unter 10 Jahren und drei Koffern. 
Der Flug sollte nicht vor 7 Uhr und nicht nach  
22 Uhr starten. Außerdem eine Kurzstrecke als 
Städtereise für zwei Erwachsene, die am Zielort 
nicht nach 20 Uhr ankommen wollten. 
Die Trefferliste sollte Sortier- und Filtermöglich-
keiten bieten sowie Informationen zum Flug wie 
Airline, Gesamtflugzeiten. Die angebotenen Flüge 
sollten verfügbar sein und die Top-Treffer mög-
lichst den Bedingungen entsprechen. Informatio-
nen zu den Tarifbedingungen der jeweiligen Ver-
bindungen sollten angezeigt werden. 

BUCHEN: 40 %
Beim Ablauf bewerteten wir unter anderem, ob 
der Nutzer jeden Buchungsschritt eindeutig 
erkennen kann und alle Kosten angegeben wer-
den. Zusätzliche kostenpflichtige Leistungen wie 
Reiseversicherungen sollten nicht aufdringlich 
beworben werden. Eine kostenfreie gängige und 
zumutbare Bezahlmöglichkeit sollte angeboten 
werden. Vor dem verbindlichen Abschluss der 
Buchung sollten alle Buchungsdaten übersicht-
lich angezeigt werden. 
Für drei Testbuchungen prüften wir, welche Infor-
mationen der Kunde bei der Buchung erhält. 
Besonders wichtig war dabei die Preistrans-
parenz: Der Preis sollte sich nicht überraschend 
ändern, Zusatzkosten sollten für die Zahlung ein-
deutig und verständlich beschrieben sein.

STORNIEREN: 20 %
Informationen über Stornierungsbedingungen 
und -möglichkeiten sollten Nutzer bereits bei der 
Buchung erhalten. Das Ergebnis der Stornierung 
sollte nachvollziehbar dokumentiert, der Ablauf 
einfach sein. Die Stornierungsgebühren mussten 
der Vereinbarung bei der Buchung entsprechen 
und durften nicht unangemessen hoch sein.  
Dies prüften wir anhand von drei Stornierungen 
von Tarifen, die eine Stornierung erlaubten. 
Zusätzlich haben wir pro Portal die Erstattung der 
Steuern und Gebühren eines nichtstornierbaren 
Tarifs beantragt. Dieser Sonderfall ging nicht in 
die Bewertung ein.

WEBSITE: 20 %
eprüft wurde unter anderem, ob die Navigation 
bersichtlich ist und ob es aufdringliche Werbung 
ibt. Waren die Portale über eine mobile Website 
der eine App zu erreichen, wurden diese per 
ngepasstem Prüfprogramm begutachtet. Beim 
undenservice erwarteten wir unter anderem ver-
chiedene Kontaktangebote wie Telefonhotline, 
-Mail-Adresse oder Kontaktformular. War ein 
undenkonto vorhanden, sollte es nutzerfreundlich 
estaltet sein. Der Umgang mit den Nutzerdaten 
ollte den Regeln des Datenschutzes folgen. Die 
llgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) und die 
atenschutzbestimmungen sollten einfach auf-
ufinden sein. Daten wie E-Mail-Adresse, Passwort 
der Zahlungsdaten mussten eine umfassende 
atenverschlüsselung bieten. Hierzu haben wir 
en Datenstrom zwischen Kunden-PC und Portal-
erver ausgelesen und analysiert.

DEFIZITE IM KLEINGEDRUCKTEN: 0 %
Eine Juristin prüfte, ob rechtliche Mängel in  
den AGB (allgemeine Geschäftsbedingungen) 
vorlagen, also ob sie unzulässige Klauseln ent-
halten, die den Kunden benachteiligen. AGB  
unterliegen deutschem Recht: Um die Ver-
braucherfreundlichkeit der AGB- Regelungen für 
den Konfliktfall zu bewerten, wurde geprüft, wel-
ches Recht für die  Vertragsbedingungen gilt.

ABWERTUNGEN
bwertungen führen dazu, dass sich Pro-
uktmängel verstärkt auf das test-Qualitätsurteil 
uswirken. Sie sind mit einem *) gekennzeichnet. 
olgende Abwertungen haben wir eingesetzt: Ab 
efriedigend (3,1) im Urteil Buchen werteten wir 
as test-Qualitätsurteil ab. Waren die Urteile 
leich oder nur geringfügig schlechter als diese 
ote, ergaben sich nur geringe negative Aus-
irkungen. Je schlechter die Urteile, desto stärker 
ar der jeweilige Abwertungseffekt. 

autete das Urteil für den Umgang mit Nutzer-
aten mangelhaft, wurde das Urteil für die Web-
ite um eine halbe Note abgewertet. Galt für Ver-
raucherverträge kein deutsches AGB-Recht, 
ewerteten wir die Defizite im Kleingedruckten  
it „deutlich“, dies führte zu einer Abwertung des 

est-Qualitätsurteils um eine halbe Note.
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Hohes Hautkrebsrisiko
Kanalbauer, die oberirdisch arbeiten, 
Steinbrecher, Dach- und Fassadenbauer 
haben ein besonders hohes Risiko, an 
hellem Hautkrebs zu erkranken. Das  
ergab eine Studie der Deutschen Ge-
setzlichen Unfallversicherung, bei der 
600 Probanden Messgeräte für UV-
Strahlung trugen. Diese Berufsgruppen 
brauchten Schutz wie Sonnensegel, be-
deckende Kleidung und Sonnencreme. 

 Dr. Google sorgt für Ärger
Viele Patienten suchen im Internet nach 
möglichen Diagnosen und konfrontie-
ren damit ihren Arzt. Nur etwa 40 Pro-
zent der Ärzte finden diese Art Selbstre-
cherche gut, zeigt eine Befragung von 
800 Medizinern durch die Bertelsmann-
Stiftung und die Barmer GEK. Jeder 
zehnte Arzt ärgert sich sogar darüber. 

Krank, dann verschuldet
Krankheit zieht oft eine Überschuldung 
nach sich. Das ergab eine Auswertung 
der Daten von rund 103 000 Kunden 
von Schuldnerberatungsstellen durch 
das Statistische Bundesamt. Bei jeder 
siebten Person waren Krankheit, Sucht 
oder Unfallfolgen Hauptauslöser für die 
Schulden. Arbeitslose waren deutlich 
häufiger betroffen als Erwerbstätige. 

Mückenjäger gesucht
Stechmücken wie die Asiatische Tiger-
mücke übertragen oft Krankheiten. Um 
zu wissen, wo und wann in Deutsch-
land welche Arten vorkommen, erstel-
len Forscher jährlich den Mückenatlas. 
Damit auch 2016 ein vollständiges Bild 
entsteht, rufen sie Bürger auf, Mücken 
einzusenden (www.zalf.de). Mehr Infos 
zu Mücken auf test.de/insektenstiche. 

K
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Positive Bilanz. 
Kaffee scheint vor 
manchen Tumoren 
zu schützen. 
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Kaffee

rebsgefahr doch nicht belegt
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 Kaffee ist besser als sein Ruf. Kürzlich er-
gab eine große Analyse aus dem ameri-
kanischen Harvard mit Daten von mehr 
als 200 000 Probanden, dass ein bis fünf 
Tassen am Tag die Lebenserwartung er-
höhen (test.de/kaffee-gesund). Auch die 
Weltgesundheitsorganisation WHO sieht 
Kaffee nicht mehr so kritisch. 1991 stufte 
sie ihn als möglicherweise krebserregend 
ein. Nun kommt sie nach Sichtung von 
A
t
g
s
g

ehr als 1 000 Studien zu dem Ergebnis: 
s gebe keine Belege, dass Kaffee das 
rebsrisiko erhöht, sondern sogar Hin-
eise, dass er vor manchen Tumorarten 

chützt. Doch die WHO mahnt: Sehr hei-
e Getränke ab etwa 65 Grad fördern 
ohl Speiseröhrenkrebs. „In Europa ist 
er Genuss so heißer Getränke unüb-

ich“, so Dana Loomis vom WHO-Team. 
m Zweifel: Kaffee kurz abkühlen lassen. 
Babypucken 

u straff gewickelt 
efährdet die Hüften 
uf Signale ach-
en. Babys zei-
en deutlich, ob 
ie Pucken mö-
en oder nicht.
Das Baby fest in ein Tuch wickeln, damit es 
sich beruhigt und schläft – das hat bei vie-
len Völkern Tradition, auch bei uns. Ärzte 
sehen das klassische Pucken kritisch: Es 
bringt die Beine in Streckstellung. Die Hüf-
te könne nicht natürlich reifen, so die Deut-
sche Gesellschaft für Ultraschall in der Me-
dizin. Folge sei eine Hüftdysplasie: Gelenk-
kopf und -pfanne passen nicht aufeinander. 
Bei etwa vier Prozent der Säuglinge ist die 
Dysplasie angeboren und wird durch frü-
hen Ultraschall meist rechtzeitig entdeckt. 
Entsteht sie später, muss sie aufwendig be-
handelt werden, etwa mittels Operationen. 
Die Zahl später auftretender Dysplasien ist 
gestiegen, belegen Studien. Dass es an zu 
straffem Pucken liegt, können sie nicht be-
weisen. Aus Sicht der Hebamme Christiane 
Schwarz ist die Lösung einfach: „Wir zei-
gen Müttern, wie sie das Tuch locker um 
die Hüfte des Babys wickeln. Dann kann 
es die Beine anhocken.“ Die Hockstellung 
der Beinchen ist natürlich. In dieser Hal-
tung kann die Hüfte natürlich ausreifen.

http://www.zalf.de
http://www.test.de/insektenstiche
http://www.test.de/kaffee-gesund
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Luftverschmutzung

Dreckige Luft  
begünstigt Schlaganfall

 Luftverschmutzung zählt zu den großen 
Risikofaktoren für Schlaganfall. Das zeigt 
eine Studie mit Daten aus 188 Ländern. 
Sie erschien im Fachjournal Lancet Neu-
rology. Gäbe es keine Luftverschmut-
zung, wäre die weltweite Belastung 
durch Schlaganfälle knapp 30 Prozent 
geringer. Als Gefahrenquelle gilt vor  
allem Feinstaub. Er gelangt von der Lun-
ge in Blutgefäße, schädigt deren Innen-
wände, fördert Bluthochdruck und Blut-
gerinnsel (Thrombosen) – alles bekannte 
Risikofaktoren für Schlaganfall. Reizstof-
fe können nicht nur die Außenluft belas-
ten, sondern auch in Innenräumen ent-
stehen, wenn dort etwa, wie vielerorts 
in Afrika und Südasien, über offenem 
Feuer gekocht wird. Laut der Studie ver-
ursacht Luftverschmutzung in Entwick-
lungsländern weitaus mehr Schlaganfälle 
als in Industriestaaten. Die Autoren ap-
pellieren an die Regierungen, noch mehr 
gegen das Problem zu unternehmen. 

Leserfrage

Was ist 
 Orthorexie?

Leidet jemand an Orthorexie, dreht sich 
das Leben nur noch ums Essen: Gesund 
soll es sein und von bester Qualität. Was 
vermeintlich krank macht – ob Zucker, 
Fett, Getreide, Zusätze oder Chemie – 
muss runter vom Speiseplan. Genuss ist 
Nebensache. Betroffene beschäftigen 
sich obsessiv mit Lebensmitteln, stellen 
eigene Diätregeln auf und unterwerfen 
sich zwanghaften Zubereitungsritualen. 
Mediziner und Psychologen streiten, ob 
diese Fixierung auf eine gesundheitsbe-
wusste Ernährung wirklich krankhaft ist. 
Am ehesten lasse sich Orthorexie als  
Variante der Magersucht klassifizieren, 
schreiben die Psychologin Friederike 
Barthels von der Universität Düsseldorf 
und ihre Kollegen in einem Beitrag für 
die Ernährungs Umschau International. 
Es gebe Gemeinsamkeiten mit der Ess-
störung, etwa das ständige Kreisen der 
Gedanken um die Ernährung, eine stren-
ge Auswahl der Lebensmittel und ihre 
fortwährende Reduzierung.FO
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Schluss machen. 
Medikamente kön-
nen beim Entzug 
bedingt helfen.

?

Rauchentwöhnung

tress beim Entzug 
 Rauchstopp-Medikamente sollen die Psyche stark belasten. 
Eine Hersteller-Studie entkräftet den Verdacht – teilweise.
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ach Einführung der Medikamente 
hampix und Zyban zeigte sich: Ihre 
irkstoffe Vareniclin und Bupropion 

önnen beim Rauchentzug starke psy-
hische Nebenwirkungen wie Aggres-
ionen und Suizidgedanken auslösen. 
ie Zulassungsbehörden forderten die 
ersteller Pfizer und GlaxoSmith Kline 
uf, das Risiko besser zu untersuchen. 

in halbes Jahr beobachtet. Die Her-
teller finanzierten eine Studie, an der 
 144 Raucher in 16 Ländern teilnah-
en: psychisch Gesunde und „Vorbe-

lastete“, die vorher etwa an einer De-
pression oder Angst störung erkrankt 
waren. Sie erhielten drei Monate lang 
Vareniclin, Bupropion, Nikotinpflaster 
oder ein Placebo-Präparat und beglei-
tend Beratung. Anschließend wurden 
sie weiter drei Monate beobachtet.

Risiko für Vorbelastete. Fazit: Für 
Menschen ohne psychische Vorerkran-
kung bestätigte sich der Verdacht nicht, 
dass Vareniclin oder Bupropion der Psy-
che schaden. Für Vorbelastete kann ein 
solches Risiko nicht ausgeschlossen 
werden: Bei 6 bis 7 von 100 Personen 
am es beim Entzug zu Be einträch -
igungen wie depressiven Verstim-
ungen. Zum Vergleich: Bei den Ge-

unden waren es 1 bis 2 von 100.

on Medikament bis Placebo. Inte-
essant: Auch Probanden, die mit Ni-
otinpflastern oder wirkstofffreien 
räparaten vom Rauchen loskommen 
ollten, erlitten psychische Beein-

rächtigungen – wenn auch nicht ganz 
o oft wie mit den verschreibungs-
flichtigen Arzneimitteln.

areniclin am erfolgreichsten. Den 
rößten Rauchstopp-Erfolg brachte 
areniclin – gefolgt von Bupropion, 
ikotinpflaster und Placebo (Details 
iehe test.de/rauchentwoehnung). Das 

bestätigt frühere Studienergebnisse. 

Tipp: Trotz guter Wirksamkeit sind Va-
reniclin und Bupropion laut unseren 
Experten nur „mit Einschränkung ge-
eignet“. Es gibt Hinweise auf weitere 
Nebenwirkungen (siehe test.de/medi-
kamente). Probieren Sie zuerst Niko-
inpflaster oder -kaugummis. Für sie 
iegen die meisten Erfahrungen vor. 
Gesundheit 85
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Die Erkrankung der  
etzhaut ist weit verbreitet und kann das Augenlicht 
osten. Kaum einer kennt sie – und Augenärzte  
eraten in unserem Praxistest wenig.
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Der Name ist sperrig, die zugehörige 
Krankheit weitgehend unbekannt. 

Gerade mal 10 Prozent der Deutschen 
können mit der „altersabhängigen 
Makula-Degeneration“, kurz AMD 
genannt, etwas anfangen. Das 
zeigt eine Umfrage von TNS Em-
nid. Augenärzte- und Betroffe-
nenverbände betrachten das 
„mit Sorge“. Das Augenleiden 
zähle zu den großen Volks-

rankheiten und zu den häu-
igsten Ursachen für schwe-

re Sehbehinderung bis hin 
zur Erblindung. Zwölf Fra-
gen und Antworten zu die-
sem Thema.

1 Was ist die 
Krankheit 
AMD?

Die altersabhängige Makula-
Degeneration ist eine chro-
nische Erkrankung im hinteren 
Bereich der Augen. Betroffen ist 
ein bestimmter Teil der Netzhaut, 
der „gelbe Fleck“, lateinisch Maku-
la. Dort befinden sich besonders vie-
le farbempfindliche Sinneszellen, die 
Seheindrücke aufnehmen und über den 
Sehnerv an das Gehirn weitergeben. Die 
Region ist also enorm wichtig für scharfes 
Sehen. Ist ihre Funktion gestört, erschei-
nen Gegenstände immer verzerrter oder 
verschwommener, vor allem in der Bild-
mitte. Das macht es zum Beispiel schwie-
rig, zu lesen, Auto zu fahren oder Gesichter 
wahrzunehmen. Im schlimmsten Fall se-
hen Betroffene im Zentrum ihres Gesichts-
felds keine Details mehr, sondern nur noch 
einen dunklen Fleck (siehe großes Foto).  

2 Was passiert bei  
der Erkrankung in  
der Netzhaut?

Die Schäden der Makula entstehen durch 
zwei wichtige Mechanismen. Entspre-
chend unterscheiden Ärzte zwei Formen 
der Augenkrankheit. Bei der weitaus häufi-
geren trockenen AMD werden Stoffwech-
selprodukte nicht mehr vollständig aus der 
Netzhaut abtransportiert, sie sammeln 
sich an und bilden gelbliche Ablagerungen. 

Als Reaktion darauf wachsen bei man-
chen Betroffenen Blutgefäße in das vor-
belastete Gewebe ein und reizen es zu- 0
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 Zentrum verdeckt. Mit der 
Augenkrank heit AMD 

sehen Patienten im 
schlimmsten Fall in 

der Bildmitte bloß 
noch einen dunk-

len Fleck. 

Selbsttest.  
Mit dem Ams-
ler-Test wird  
jedes Auge ein-
zeln auf AMD 
geprüft. 

Klar. Ein gesundes Auge sieht ei-
nen Punkt und gerade Linien. 

Verzerr
ter oft 
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Makula-Degeneration
t. AMD-Patienten sehen das Git-
verbogen oder verschwommen. 
Probanden unterwegs in 20 Augenarztpraxen

eratung dürftig, Diagnostik ordentlich

Die altersabhängige Makula-Degene-
ration AMD „und die damit verbun -
dene Erblindungsgefahr ist kaum be-
kannt“, so der Berufsverband der Au-
genärzte. Beraten wenigstens die Au-
genärzte umfassend zu diesem The-
ma? Wir machten den Praxistest. 

Das Konzept. Wir entwickelten die 
Vorgehensweise mit zwei augenärztli-
chen Gutachtern. 20 Augenarztpraxen 
bekamen Besuch von je einem Tester. 
Alle hatten einen Termin für eine Rou-
tineuntersuchung ausgemacht. Sie 
waren 48 bis 63 Jahre, kurzsichtig (bis 
-3 Dioptrien), frei von AMD-Sympto-
men. Auf Nachfrage des Arztes sollte 
die Hälfte der Probanden Rauchen, 
Bluthochdruck und familiäre Vorbelas-
tung angeben – alles Risikofaktoren 
für AMD. Diese Testergruppe war min-
destens 55. Ab diesem Alter empfiehlt 
die Leitlinie der Fachgesellschaften vor-
sorgliche Untersuchungen. Spätestens 
jetzt müsste AMD also bei den Ärzten 
ein Thema sein. Doch nur einer von zehn 
Medizinern kam bei den über 55-Jähri-
gen von sich aus darauf zu sprechen. 

Die Beratung. Selbst auf Nachfrage in-
formierten die Augenärzte wenig. Nur 
knapp jeder zweite Tester erfuhr etwa, 
dass AMD die häufigste Ursache für 
Sehverluste im Alter darstellt. Nur sechs 
Probanden hörten, wie sich erste Anzei-
chen erkennen lassen, etwa mit dem 
Amsler-Test (siehe oben). Auch Risikofak-
toren wurden kaum angesprochen – und 
dass gesunder Lebensstil vorbeugt. Über 
Früherkennungsuntersuchungen gab es 
benfalls mager Auskunft. Aufklärung 
nd Beratung zählen jedoch zu den 
ugenärztlichen Tätigkeiten. 

ie Diagnostik. Die Ärzte machten 
eist einen Sehtest plus einen Check 

es vorderen Augenbereichs per Spalt-
ampe, zweimal auch eine Netzhaut-
piegelung als Kassenleistung. Ande-
e, meist unnötige Untersuchungen 
er Netzhaut wurden nur drei Testern 
ngeboten. Das heißt: Die Diagnostik 
ar weitgehend angemessen.

ie Selbstzahlerleistung. 14 Testern 
mpfahlen Ärzte die Glaukomfrüher-
ennung: einen Check auf eine andere 
äufige Augenkrankheit im Alter. Er 
ostet etwa 10 bis 40 Euro. Ob dies 
ützt, ist in Fachkreisen umstritten. 
Gesundheit 87
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ätzlich, weil sie Flüssigkeit absondern. 
ann sprechen Mediziner von einer feuch-

en altersbedingten Makula-Degeneration. 
gal, unter welcher Variante der Betroffene 

eidet: Die Krankheit kann letztendlich 
azu führen, dass Sinneszellen der Makula 
bsterben. Die feuchte Form der AMD 
chreitet meistens weitaus schneller voran 
ls die trockene. 

3 Wer ist besonders  
gefährdet, AMD  
zu bekommen? 

Wie der Name schon sagt, tritt die alters-
bedingte Makula-Degeneration besonders 
im höheren Alter auf. Der Berufsverband 
der Augenärzte schätzt: Etwa jeder fünfte 
65- bis 74-Jährige leidet an einer Frühform 
der Krankheit – und bereits mehr als jeder 
Dritte der 75- bis 84-Jährigen. 

Der Anstieg hängt wohl auch damit zu-
sammen, dass Herz-Kreislauf-Erkrankun-
gen im Alter zunehmen. Eine gestörte 
Durchblutung kann Schäden in vielen Kör-
pergeweben anrichten und unter anderem 
den wichtigen Abtransport von Stoffwech-
selprodukten aus der Netzhaut beeinträch-
tigen. Sehr strapaziös für die Blutgefäße ist 
Rauchen. Insgesamt scheint das Risiko für 
AMD durch einen ungesunden Lebenswan-
del zu steigen – und auch, wenn bereits na-
he Verwandte daran erkrankten.
8 Gesundheit 

ntersuchungen auf AMD

ie Ärzte die  
rankheit erkennen

tandard-Checks. Routinekontrollen 
eim Augenarzt helfen, die Krankheit 
MD frühzeitig zu erkennen. Unter an-
erem überprüft der Arzt den vorderen 
ereich der Augen per Spaltlampe. Je 
ach Auffälligkeiten und Vorgeschichte 
es Patienten kann auch eine Netzhaut-
piegelung wichtig sein. 

xtra-Checks. Manche Praxen bieten 
eurere und aufwendigere Untersuchun-
en an, etwa die Fundusfotografie oder 
ptische Kohärenz-Tomografie (OCT). 
as ist zur Früherkennung aber meist 
nnötig. Die Methoden dienen vorrangig 
azu, eine bereits diagnostizierte AMD 
enauer abzuklären oder den Erfolg von 
herapien zu kontrollieren.
4 Wie häufig kommt  
die Erkrankung  
in Deutschland vor? 

 Laut Berufsverband der Augenärzte leben 
in Deutschland etwa 1,6 Millionen Men-
schen mit altersbedingter Makula-Degene-
ration. Die allermeisten, 85 Prozent, haben 
die trockene Form. Bei etwa 15 Prozent der 
Betroffenen geht sie in die aggressive 
feuchte Form über. Im Zuge der demografi-
schen Entwicklung könnte die Zahl der Pa-
tienten also noch steigen. 

5 Muss ich bei der  
Diagnose mit dem 
Schlimmsten rechnen? 

Nein. Drei Fakten können beruhigen. Ers-
tens: Die weitaus häufigere Form, die tro-
ckene AMD, verläuft meist schleichend. Sie 
bereitet also womöglich erst nach Jahren, 
Jahrzehnten oder vielleicht nie Probleme. 
Zweitens: Die aggressive feuchte Form lässt 
sich neuerdings recht gut mit Medikamen-
ten im Griff halten. Drittens: Selbst wenn 
AMD zur Erblindung führt, ist es keine voll-
kommene. Betroffene nehmen Dinge am 
Bildrand weiterhin wahr. Das hilft ihnen 
beispielsweise, sich in ihrer Umgebung 
zurechtzufinden. Zudem können diverse 
Hilfsmittel (siehe Frage 11) das Leben er-
leichtern. Dennoch geht es natürlich da-
rum, AMD bestmöglich auszubremsen. 
Spaltlampe. Der Arzt betrachtet das be-
leuchtete Auge durch ein Mikroskop.  
So sieht er den vorderen Bereich. Ein 
„Kontaktglas“ direkt auf dem Auge 
zeigt auch die Netzhaut. Meist machen 
Ärzte stattdessen aber eine Spiegelung. 

N
e
s
b
l
d

Mit welchen Metho-
den lässt sich die 
Krankheit erkennen? 

s gibt einen einfachen und kostenlosen 
elbsttest für zu Hause: den Amsler-Test 
siehe S. 87, ausführliche Anleitung im In-
ernet etwa unter www.dbsv.org, Suchwort 
Amsler“). Nutzer überprüfen damit jedes 

Auge einzeln, das andere ist abgedeckt. 
Erscheint das Bild zum Beispiel irgendwo 
verbogen, verschwommen oder verzerrt, 
deutet das auf AMD hin. Betroffene sollten 
dann zum Augenarzt gehen. Der kann 
Veränderungen der Netzhaut bereits ent-
decken, bevor die ersten Symptome auftre-
ten. Daher lohnen sich regelmäßige Routi-
nekontrollen beim Augenarzt. Er überprüft 
unter anderem den vorderen Augen-
bereich, eventuell auch die Netzhaut (siehe 
Text und Bilder unten). 

Wer zahlt die  
Früherkennungs -
untersuchungen? 

ie Kosten für Basisuntersuchungen wie 
ehtest und Spaltlampe übernehmen in al-

er Regel die Krankenkassen. Das gilt auch 
ür Netzhautuntersuchungen aus konkre-
em medizinischen Anlass. Zum Beispiel, 
enn dem Augenarzt begründete Hinweise 

uf eine AMD vorliegen und er den Ver-
acht überprüfen will. 
test 8/2016

etzhautspiegelung. Sie wird häufig 
ingesetzt, um die Netzhaut zu unter-
uchen. Mit einem Vergrößerungsglas 
lickt der Arzt durch die Pupille und 

euchtet zusätzlich hinein. Zuvor wird 
ie Pupille mit Augentropfen erweitert. 
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Schutzschild.  
Eine Sonnen-
brille mit UV-
Schutz kann die 
Netzhaut vor 
Schäden bewah-
ren — wichtig 
bei hellem Licht, 
etwa am Meer. 
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ine Netzhautuntersuchung ohne medi -
inischen Anlass zahlen Patienten selbst. 

Die Netzhautspiegelung ist mit etwa 20 bis 
30 Euro noch vergleichsweise günstig und 
gilt als eine Standardmethode. Ob sie im in-
dividuellen Fall wirklich nötig ist, sollten 
Patienten mit ihrem Arzt besprechen. 

Manche Praxen bieten aufwendigere und 
teurere Netzhaut-Checks an, etwa die Fun-
dusfotografie oder Optische Kohärenz-To-
mografie (OCT). Derlei Methoden sind zur 
Früherkennung aber meist unnötig, bestä-
tigt eine Leitlinie vom Berufsverband der 
Augenärzte und Deutscher Ophthalmolo-
gischer Gesellschaft. Solche Leitlinien sind 
für Ärzte nicht verbindlich, dienen aber als 
Standardempfehlung ihrer Zunft zur Diag-
nostik und Therapie von Krankheiten. 

8 Wo liegen die  
Vorteile einer frühen 
Diagnose?

Der Vorteil besteht darin, schon vor den 
ersten Seheinbußen gegen die AMD anzu-
gehen. Der Arzt kann den Patienten nach 
der Diagnose regelmäßig überwachen. Das 
schützt vor allem davor, dass die Krankheit 
unbemerkt in die feuchte Form übergeht, 
die meist schnell zu ernsten Problemen 
führt. Bereits verursachte Schäden lassen 
sich in aller Regel nicht zurückdrehen. 

9 Wie oft sollte man  
zur Kontrolle zum 
 Augenarzt gehen? 

Die Fachgesellschaften empfehlen in ihren 
Leitlinien: Menschen ab 40 ohne Augen-
probleme sollten alle zwei bis vier Jahre zur 
Kontrolle zum Augenarzt gehen, ab 65 Jah-
re alle ein bis drei Jahre. Manche Augenärz-
te raten zu einem noch engmaschigeren 
Takt. Das kann zum Beispiel sinnvoll sein, 
wenn schon eine Augenkrankheit vorliegt. 

10 Wie kann ein  
Arzt die Krank heit 
behandeln? 

iele Patienten mit feuchter AMD erhalten 
euartige Medikamente. Der Arzt spritzt 
ie ambulant ins Auge. Sie verhindern, dass 
lutgefäße in die Netzhaut einwachsen. Ein 
ekanntes Beispiel ist Lucentis. Die Arznei-
ittelexperten der Stiftung Warentest be-
erten es als geeignet. Auch für das Präpa-

at Eylea kommen sie zu einem positiven 
azit. Ein weiteres Mittel, Avastin, wirkt 
aut Studien ebenso gut, kostet weit weni-
8/2016 test 
ger – ist aber nicht offiziell für AMD zuge-
lassen. Patienten brauchen beim Einsatz 
gute ärztliche Aufklärung und Überwachung. 
Mehr Informationen stehen unter test.de/
medikamente, Rubrik „Vom Arzt, Augen“.

Gegen trockene AMD gibt es erst wenige 
Behandlungsmethoden. Laut zwei US-ame-
rikanischen Studien namens Ared1 und Ared2 
hilft mitunter ein Mix aus hochdosierten 
Nährstoffen – aber nur in einer ganz be-
stimmten Zusammensetzung, in bescheide-
nem Ausmaß und bei einem fortgeschritte-
nen Krankheitsstadium, festzustellen durch 
genaue Netzhautdiagnostik. Andere Mittel 
nützen nach jetzigem Forschungsstand 
nichts. Zudem ist die vorbeugende Wirkung 
von Nährstoffpräparaten gegen AMD bis-
lang nicht belegt (siehe test.de/sehkraft).

11 Was können  
Patienten mit 
Seheinbußen tun? 

atienten, die bereits unter Seheinbußen 
eiden, können verschiedene Hilfsmittel 
utzen: etwa Geräte zum Vergrößern oder 
orlesen, Lupen, sprechende Waagen oder 
hren. Solche Produkte können den Alltag 

norm erleichtern und werden teils von 
en Krankenkassen erstattet. Betroffene 
önnen sich zum Beispiel bei den örtlichen 
linden- und Sehbehindertenvereinen in-

ormieren. Auch viele Apps fürs Smart -
phone erweisen sich als hilfreich. Das haben 
wir dieses Jahr bei einem Test festgestellt. 
Der Artikel steht gratis und barrierefrei im 

etz: test.de/apps-sehbehinderte-blinde. 

12 Warum ist eine 
gesunde Lebens-
weise so wichtig? 

ie Netzhaut reagiert enorm empfindlich 
uf schädliche Einflüsse. Eine gesunde Le-
ensweise bietet Schutz. Sie gilt als wichti-
e Säule der Therapie und nützt natürlich 
uch vorbeugend. Unter anderem bewahrt 
ie Blutgefäße vor Schäden wie Arterioskle-
ose – verengten Arterien durch Ablage-
ungen. Hat das Blut freie Bahn, kann es die 
etzhaut mit Nährstoffen versorgen und 
bbauprodukte wegschaffen.
AMD-Patienten sollten auf normale Blut-

ruck-, Blutfett- und Blutzuckerwerte ach-
en. Das nützt natürlich auch Gesunden, 
enau wie der Verzicht aufs Rauchen. Zu-
em entlastet Bewegung Herz und Kreis-

auf, ebenso gesunde Ernährung mit viel 
eefisch, Vollkorn, Pflanzenfett wie Oliven- 
nd Rapsöl, reichlich Obst und Gemüse. 
as hilft den Augen auch unmittelbar. Vie-
e Vitamine verhindern schädliche chemi-
che Prozesse in der Netzhaut, da sie antio-
idativ wirken. Das gilt auch für zwei Stoffe 
amens Lutein und Zeaxanthin, die vor al-

em in grünem Gemüse vorkommen. Die 
ufuhr per Pille ist allerdings umstritten. 
ffenbar wirken Vitamine und Co. beson-
ers im Gesamtverbund günstig – also in 
bst und Gemüse. 
Die Augen lassen sich auch von außen 

chützen: durch Abschirmung. UV-Strah-
en aus Sonnenlicht können der Netzhaut 
chaden. Daher: Bei hellem Licht – etwa in 
en Bergen oder am Meer – eine Sonnen-
rille mit UV-Schutz tragen. Ein CE-Zeichen 
n der Brille besagt, dass ihr UV-Schutz den 
U-Anforderungen entspricht. Brillen, die 
trahlen bis zu 400 Nanometer Wellenlän-
e abfangen, gelten als noch sicherer. Sie 
ind mit „UV400“ gekennzeichnet und wo-

öglich etwas teurer. Die Tönung sagt 
ichts über den UV-Schutz aus. Der ent-
teht nicht durch die Farbe der Gläser, son-
ern durch eingearbeitete UV-Filter. j
Makula-Degeneration
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Haarausfall
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Nachwuchs-
Sorgen
Wird der 
Schopf schütter, greifen viele 
zu Shampoos, Tinkturen 
oder Pillen. Was wirkt gegen 
den drohenden Kahlschlag?
E twa 100 Haare verliert der Mensch täg-
lich. Sie wachsen bei den meisten 

ach. Fallen deutlich mehr aus, wird es 
sichtbar: Bei Männern zunächst meist als 
Geheimratsecken oder kleine Platte auf 
dem Kopf, bei Frauen um den Scheitel he-
rum. Nahezu jeder zweite Mann verliert im 
Laufe seines Lebens deutlich Haare, einige 
erblich bedingt schon in ihren Zwanzigern, 
bei anderen ist es eine Alterserscheinung. 

Betroffene versuchen, dem Haarverlust 
beizukommen: mit Spezialshampoos, Arz-
neimitteln oder sogar einer Haarverpflan-
zung. Spezielle Shampoos richten kaum 
etwas aus. Zwei Wirkstoffe in Medikamen-
ten können zumindest bedingt helfen. Al-
lein eine Transplantation kann Haare wie-
der sprießen lassen. 

Wer etwas gegen seine Lücken unterneh-
en will, sollte zunächst die Ursache 

ufspüren. Denn Auslöser können neben 
nlagebedingtem Haarausfall auch Krank-
eiten, Mangelernährung, Medikamente, 
ormonschwankungen während der Wech-
nser Rat
Lücken. Der Blick in 
den Spiegel offenbart 
vielen Männern  
gar nicht so geheime  
Geheimratsecken.
Wenn Sie sich wegen Haarverlust 
Sorgen machen oder er sie stört,  
suchen Sie Rat bei einem Dermato-
logen. Zwei Wirkstoffe können nach 
dem Urteil der Arzneimittelexperten 
der Stiftung Warentest helfen: das 
rezeptpflichtige Finas terid in Tablet-
enform und das rezeptfreie Mino -
idil – es ist als Lösung, Spray oder 

Schaum erhältlich. Für die Wirk -
samkeit teurer Spezialshampoos, 
etwa mit  Koffein oder Keratin, gibt 
es in keinem Fall hinreichende wis-
senschaftliche Nachweise. 
test 8/2016
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Mittel bei Haarausfall
Die jeweils günstigsten 
Medikamente

Wirkstoff Finasterid, 1 mg (rezeptpflichtig) 

Finasterid Hormosan 
Finaristo 
Finapil 
Finasterid  AbZ 
Finasterid Actavis 
Finasterid Stada 
Wirkstoff Minoxidil, 20 bzw. 50 mg/ml (rezeptfrei)
Minoxidil BIO-H-TIN 
Pharma, 20 mg/ml

Minoxidil BIO-H-TIN 
Pharma, 50 mg/ml

Alopexy 5 %  
Lösung zur Anwendung 
auf der Haut, 50 mg/ml

Regaine Frauen Lösung 
20 mg/ml

Regaine Männer 
 Lösung, 50 mg/ml

Preise laut Lauer-Taxe, dem Preisverzeichnis der Apotheken. 
Die Preise der rezeptfreien Mittel sind unverbindliche Preis-
empfehlungen der Hersteller.

Stand: 1.7.2016

Darreichungs-
form

28 Filmtabletten

3 x 60 ml 
 Lösung, zum 
Teil mit 
 Sprühaufsatz

Preis  
(Euro)

37,96

37,97

38,28 

38,28

38,28 

38,28 

39,95 

49,90 

55,69 

63,47 

87,26 
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Täglicher 
Tropfen. Die 
 Lösungen und 
Pillen müssen 
regelmäßig 
angewendet 
werden.
seljahre oder Stress sein. „Bei jedem Anzei-
chen im Bereich des Haarkleides, das Pa-
tienten sonderbar vorkommt, sollte ein 
Arzt aufgesucht werden“, sagt Swen Malte 
John, Professor für Dermatologie an der 
Universität Osnabrück. Krankhafter Haar-
verlust ist oft vorübergehend, irgendwann 
stellt sich der Haarwuchs wieder ein. 

Kreisrunder Haarausfall beruht vermut-
lich auf einer Fehlreaktion der körpereige-
nen Abwehr – eine Autoimmunkrankheit. 
Für das Leiden, bei dem oft innerhalb weni-
ger Tage büschelweise Haare ausfallen, gibt 
es verschiedene Therapieansätze. Keine da-
von hat sich bislang als wirklich wirksam 
erwiesen. Mittel gegen ererbten Haaraus-
fall sind hier völlig machtlos. Denn sie set-
zen an ganz anderer Stelle an.

Überempfindliche Haarschäfte 
Genetisch bedingter Haarausfall, die so ge- 

annte androgenetische Alopezie, kann 
änner wie Frauen treffen. Hormone spie-

len die entscheidende Rolle. Die Follikel – das 
sind die Haarschäfte unter der Haut – rea-

ieren überempfindlich gegenüber männ-
lichen Sexualhormonen, speziell Tes tos -
teron. Ein Abbauprodukt des Botenstoffs 
ässt die Follikel schrumpfen, die Haare 

erden feiner, fallen irgendwann aus. 
chließlich sterben die Follikel ab. Dann 

wachsen keine Haare mehr nach.
Oft bleibt beim Mann am Ende nur noch 

ein Haarkranz am Hinterkopf übrig. Zur 
Vollglatze kommt es selten. Statt Mut zur 
Lücke zu zeigen, versuchen viele, die letz-
ten Strähnen kunstvoll auf der Glatze zu 
drapieren – eine fragile Illusion, die ein ein-
ziger Windstoß jäh zerstören kann. 

 Das Schweigen der Männer 
Nicht wenige Männer behaupten, Kahlheit 
sei kein Thema für sie – trotz sicht - 
ba rer Lücken. Manche flüchten sich in 
Sprüche wie Richard P., ein langmähni - 
ger Sozialarbeiter aus Berlin: „Was vorn 
schwindet, wächst bei mir hinten nach“, ätzt 
er, als er auf seine sehr hohe Stirn angespro-
chen wird. Für ein offenes Wort mit vollem 
Namen stand er unserer Redaktion nicht 
zur Verfügung. Torsten M. aus Hannover 
hat seinen Schädel rasiert und behauptet 
trotzig, dadurch sexy zu wirken – so wie 
frauenumschwärmte Männermodels mit 
Glatze aus der Werbung. 

Das Schweigen der Männer schlägt sich 
in einer Umfrage für die Markt-Media-Stu-
die b4p von fünf deutschen Medienhäu-
sern nieder: Danach sorgte sich 2013 nur  
jeder Zehnte der befragten Herren um 0
8/2016 test 
Haarausfall
Ansatz 1:

wei Wirkstoffe mit Einschränkung geeignet

Nur die Wirkstoffe Finasterid und Min-
oxidil können etwas gegen anlagebe-
dingten Haarausfall ausrichten. Die 
Substanzen werden in Pillen zum Ein-
nehmen (Finasterid) beziehungsweise 
in Lösungen oder Schaum zum Auf -
tragen angeboten (Minoxidil). Nach 
Einschätzung der Arzneimittelexperten 
der Stiftung Warentest sind beide 
Stoffe „mit Einschränkung geeignet“. 

Finasterid – für Männer. Es hemmt 
das Verkümmern der Haarfollikel, ver-
langsamt so den Haarverlust. Die Pillen 
gibts nur auf Rezept. Sie sind täglich zu 
schlucken, sonst setzt die Wirkung aus. 
Sie können Männern helfen, Frauen 
nicht. Nehmen Frauen sie ein, die Kin-
der bekommen können, kann es zu Fehl-
bildungen männlicher Föten führen. Un-
sere Experten schätzen Finasterid als mit 
Einschränkung geeignet ein, da „Nutzen 
und Risiken einer Langzeitanwendung 
bei jungen, gesunden Männern noch 
nicht ausreichend beschrieben sind“.

Minoxidil – für Männer und Frauen. 
Hält der Haarausfall noch nicht lange 
an, sind die Erfolgschancen des re-
eptfreien Mittels am besten. Wie es 
irkt, ist bisher unklar. Der Effekt hält 
ur so lange vor, wie es angewendet 
ird. Tabu ist es für Schwangere und 
tillende. Da „wegen unzureichender 
aten die Risiken einer Dauerbehand-

ung noch nicht zu beurteilen sind“, 
ewerten die Experten den Wirkstoff 
ls mit Einschränkung geeignet.

ombimittel – nur für Frauen. Auf 
em Markt gibt es Präparate mit meh-
eren Wirkstoffen. Unsere Experten 
eurteilen sie sämtlich als wenig ge-
ignet, „weil die therapeutische Wirk-
amkeit nicht ausreichend nachgewie-
en ist“. Das gilt beispielsweise für 
ittel mit dem Steroidhormon Gluko-

ortikoid oder dem weiblichen Sexual-
hormon Estradiol.

etails zu den bewerteten Wirkstoffen 
nd Medikamenten finden Sie für 
 Euro unter test.de/haaraus-
all-medikamente; Hinter-
ründe zu den Bewertungs-
riterien unter:  
est.de/medikamenten 
ewertung.
Gesundheit 91

http://www.test.de/haarausfall-medikamente
http://www.test.de/haarausfall-medikamente
http://www.test.de/medikamentenbewertung.
http://www.test.de/medikamentenbewertung.
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Wieder dicht. Der Fußballtrainer 
Jürgen Klopp steht selbstbewusst 
zu seiner Haarverpflanzung.

Ansatz 3:

  Haarverpflanzung
„Eine Transplantation ist ein relativ 
komplexer Eingriff, der viel Know-how 
und logistisches Können erfordert“, 
sagt Frank G. Neidel. Wichtig: eine 
fachärztliche Beratung im Vorfeld. 
Der Verband Deutscher Haarchirur-
gen, in dessen Vorstand Neidel sitzt, 
hat Leitlinien für den genauen Ab-
lauf einer Verpflanzung entwickelt. 
Details zur OP und ihren Risiken er-
klärt Neidel in einem Interview auf  
www.test.de/haarverpflanzung. 

Umverteilung. Im Prinzip werden 
Haarfollikel aus dem seitlichen und 
hinteren Haarkranz auf die kahlen 
Stellen verteilt. „Misst die Fläche mit 
den funktionierenden Follikeln weni-
ger als 25 bis 20 Prozent im Ver-
gleich zu einer großen Kahlfläche“, 
erläutert Neidel, „wird das Resultat 
spärlich ausfallen, und es ist eher 
von einer Verpflanzung abzuraten.“ 

Teamarbeit. Für die OP braucht es 
„einen Spezialisten und genügend 
gut trainierte Mitarbeiter“, so  Neidel. 
Der Chirurg entnimmt die Follikel 
samt Haut in Streifen oder einzeln, 
sein Team vereinzelt die Wurzeln un-
ter dem Mikroskop und setzt sie an 
den kahlen Stellen ein. Nach etwa 
drei Monaten soll es wieder sprie-
ßen. Kosten: abhängig von der Zahl 
der verpflanzten Haare zwischen 
2 500 und mehr als 10 000 Euro.
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Ansatz 2:

Spezielle Shampoos 
Shampoo-Hersteller bieten einiges  
auf gegen den drohenden Kahlschlag:  
Keratin, Aloe Vera, Kieselerde,  
Gin seng und Koffein. Doch für die  

Wirkung fehlen wissenschaftlich  
hinreichende Belege.
Haarausfall, 68 Prozent gaben an, keine 
Haarprobleme zu haben. Das steht im Wi-
derspruch zum großen Markt der Tinktu-
ren, Sprays oder Shampoos, die dem Kahl-
schlag angeblich ein Ende bereiten sollen. 

So vermeldete der deutsche Hersteller 
Dr. Wolff vor einem Jahr stolz die Produkti-
on der hundertmillionsten Flasche eines 
Männer-Koffein-Shampoos und schwärmte 
von zweistelligen Zuwachsraten. 

wei Wirkstoffe geben Hoffnung
ie positive Wirkung von Koffein im Sham-
oo ist wissenschaftlich jedoch nicht aus-
eichend fundiert belegt. In Studien, mit-
inanziert von Anbietern, zeigt sich zwar, 
ass aus Kopfhautproben, eingelegt in Kof-

ein-Testosteron-Lösung, nach Tagen wie-
er Haare wachsen. Das lässt sich aber nur 
ingeschränkt auf Wirkweise und -dauer 
offeinhaltiger Shampoos übertragen. Sie 
nthalten auch kein Testosteron. Wirken 
ndere Zusätze wie Keratin oder Ginseng? 
Nein“, sagt Dermatologe Swen Malte John.
llein die Wirkstoffe Finasterid und Min-
xidil in Medikamenten können Haaraus-
all verlangsamen. 
2 Gesundheit 
as rezeptpflichtige Finasterid, das auch 
ei vergrößerter Prostata zur Therapie ein-
esetzt wird, „kann nicht wirklich eine Wie-
erbehaarung herbeiführen, aber den Pro-
ess des Haarverlusts aufhalten“, sagt John. 
as gilt auch für das rezeptfreie Minoxidil, 
as in Tablettenform bei Bluthochdruck 
ngewandt wird. Präparate, die zwei Wirk-
toffe kombinieren, sind da weniger erfolg-
ersprechend (S. 91). 

hirurgische Umsiedlung
Wer nicht dauerhaft Medikamente neh-
men möchte, kann eine Haarverpflanzung 
in Erwägung ziehen. Dazu braucht es eine 
ausreichend große „Spenderfläche“ (siehe 
rechts). Dafür eignen sich Haarwurzeln aus 
der hinteren und seitlichen Kopfhaarregi-
on. Sie gehört aus medizinischer Sicht zur 
Körperbehaarung und produziert lebens-
lang Haar ohne Ausfallerscheinungen. Eine 
Garantie dafür, dass transplantierte Wur-
zeln auch tatsächlich wieder Haare bilden, 
gibt es nicht. 

Egal, wie Mann oder Frau der Kahlheit 
beikommen wollen: Sie sollten sich von ei-
nem Dermatologen beraten lassen. j
Haarausfall
test 8/2016

http://www.test.de/haarverpflanzung
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Früher in Rente
o bleibt Ihnen mehr Geld
Mehr als die Hälfte der gesetzlich Rentenversicherten 
geht vorzeitig in den Ruhestand. Für viele heißt das: 
eine deutlich niedrigere Rente. Wer heute zum Bei-
spiel zweieinhalb Jahre früher in Rente gehen möchte, 
muss Abschläge von 9 Prozent seiner bisherigen  
Anwartschaften auf dem Rentenkonto einkalkulieren. 
Doch dagegen lässt sich etwas tun: Die Experten  
von Finanztest stellen vier Strategien vor, mit denen 
Sie Ihre Verluste möglichst gering halten können. 
 www.test.de/frueher-in-rente

Fast jeder fünfte Arbeitnehmer muss aus gesundheitli-
chen Gründen den Beruf aufgeben oder sich aus dem 
Arbeitsleben verabschieden. Absicherung ist wichtig. 
Unterschiedliche Versicherungen decken dieses Risiko 
ab. Der Test: www.test.de/invaliditaetsschutz
Mehr News
test.de-Flatrate
Facebook  
facebook.com/ 
stiftungwarentest

Twitter 
twitter.com/ 
warentest

Youtube 
youtube.com/ 
stiftungwarentest

Newsletter 
test.de/newsletter

tzen, 
 Freier Zugriff auf

K  alle Testergebnisse, Online-Artikel und Downloads 

K die ständig aktualisierten Produktfinder für Fernseher, Matra
 Digitalkameras, Smartphones, Staubsauger und weitere 

K Fondsdatenbanken, aktuelle Tages- und Festgeldangebote 
 und Geldanlagetipps 

K umfangreiche Gesundheitsangebote

Freier Zugriff auf

 K alle Testergebnisse – interaktiv aufbereitet und als PDF-Download,

 K viele ständig aktuelle Produktfinder, etwa für Fernseher, 
Matratzen, Drucker, Smartphones, Staubsauger …,

 K die große interaktive Fondsdatenbank mit Beobachtungsfunktion, 
aktuelle Tages- und Festgeldangebote,

 K eine umfangreiche Datenbank mit Bewertungen von Medikamenten.

 0 Euro pro Jahr, wenn Sie test und  
Finanztest abonniert haben

25 Euro pro Jahr, wenn Sie ein Abo 
von test oder Finanztest haben

50 Euro pro Jahr, wenn Sie keine Zeitschrift 
abonniert haben (oder 7 Euro pro Monat)
RSS-Feed 
test.de/rss
 www.test.de/flatrateNicht enthalten sind die Produkte aus dem test.de-Shop sowie individuelle Analysen.

  www.test.de/flatrate



Joker für 
 Steuerzahler
Ob Pendlerpauschale oder 
Bonus von der Krankenkas-
se – mit einem einfachen 
Einspruch gewinnen Sie 
die Musterprozesse beim 
Bundesfinanzhof mit.

Kamera als  
Einbruchschutz 
Die Zahl der Einbrüche 
steigt stark. Eine Video-
kamera am Haus zum 
Schutz ist erlaubt. 
 Finanztest erklärt, was Sie 
damit filmen dürfen.

Titel
5,30 Euro 8,50 sfr www.test.de August 2016

Kaufen
oder 

mieten?
50 Städte und Kreise: Unser Test für 

 Eigenheimkäufer, Vermieter und Verkäufer

 Seite 488
/2

0
1
6

Musterprozesse  
für Steuerzahler 64 
So kann fast jeder 
 mitgewinnen

Neue Tricks 
der Bausparkassen 60 
Kunden sollten gut verzinste 
Verträge nicht hergeben 

Brexit – 
Tipps für 
Ihre Geld-
anlage 24

Videokamera am Haus – 
was erlaubt ist 16

 Was das Finanzamt  
über Sie weiß 67

Privatpatient: Wenn der 
Versicherer nicht zahlt 72

Kaufen lohnt sich vielerorts
Trotz gestiegener Preise lohnt sich der Kauf einer 
 Immobilie oft. Das zeigt Finanztest an Preisen und 
Mieten quer durch Deutschland. Lesen Sie, wie Sie 
für die Immobilie Ihrer Wahl berechnen, ob sie teuer 
oder günstig ist – als Eigenheim oder zum Vermieten.

Weitere Themen in Finanztest
Brexit. Aktienfonds, Immobilien, Gold? Wie Anleger 
die nächsten Monate gut überstehen.

Gläserner Steuerzahler. Vieles erfährt das Finanzamt 
direkt, Sie sollten falsche Daten aber korrigieren.

Private Krankenversicherung. So gehen Sie vor, 
wenn Ihr Versicherer nicht zahlen will.

Indexfonds (ETF). iShares, Lyxor, db x-trackers –   
wer hinter beliebten Indexfonds steckt.

Finanztest 8/2016 
jetzt im Handel

Diesen Monat aktuell in Finanztest
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Themen

Themen 5 /2015 – 7 /2016
Hier finden Sie eine Liste aller Beiträge nach Ressort und nach Schlagwörtern  
geordnet, mit Ausgabemonat und Jahr der Veröffentlichung. Wenn Sie sich  
für einen Artikel interessieren, können Sie das entsprechen de Heft unter  
An gabe von Thema und Heftnummer beziehen. Sie können es tele fonisch  
anfordern unter der Rufnummer 0 30/3 46 46 50 80 oder unter www.test.de/shop 
bestellen. Sie können die gewünschten Artikel auch unter www.test.de aus  
dem Internet herunterladen.

Abkürzungen: R = Report, T = Test.
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Geld + Recht
Arbeitsrecht (R) ........................................ 10/15

ufbewahrungsfristen (T) ........................ 07/16
utoverkauf (R) ........................................ 06/16

Bausparen (R) .......................................... 05/16
Bestattungsrecht (R) ................................ 09/15
Enterben (R).............................................  05/16
Fahrrad versichern (R) ............................. 07/15
estgeld (R) .............................................. 07/16
estgeld (R) .............................................. 02/16
ondssparen (R).......................................  10/15
reistellungsauftrag (R) ........................... 12/15

Garantieversicherungen (T) ..................... 12/15
Gartennutzung (R) ................................... 05/15

esetzliche Rente (R) ............................... 07/15
Haushaltshilfen (R) .................................. 05/15
Immobilienkredite (T)...............................  08/15
Parkplatzunfälle (R) ................................. 03/16
atchworkfamilien (R) ............................. 06/15
ersonensuche (R) ................................... 02/16
flege-WG (R) .......................................... 08/15

Privataufnahmen (R) ................................ 06/15
Rechte im Supermarkt (R).......................  09/15
Reiserecht (R) .......................................... 04/16

ückrufe (R) ............................................. 06/16
Silvesterknaller (R) ................................... 01/16
Steuern sparen – Kinderstartkapital (R) .. 11/15
Stromtarife (R) ......................................... 04/16
Testamente (R) ........................................ 06/15
ricksern auf der Spur (R) ........................ 11/15
rinkgeld (R) ............................................. 04 /15

Vererben, gemeinnützig (R) ..................... 01/16
Versicherungen
R Autoversicherungen (R) ........................ 11/15
Wohnen für Hilfe (R)...............................  03/16

Ernährung + Kosmetik
Antifaltencremes (T) ................................ 01/16
Baby-Anfangsmilch (T) ............................ 07/16

äckertüten (T) ........................................ 08/15
ienen (R) ................................................ 11/15
iolebensmittel (R) .................................. 12/15

Christstollen (T) ....................................... 12/15
ola (T) ..................................................... 06/16
oncealer (T) ............................................ 11/15

Deos für Männer (T) ................................ 05/16
Elektrische Zahnbürsten (T).....................  03/16
/2016 test 
Fanschminke (T) ....................................... 07 /17
Fisch, heimischer (R) ............................... 08/15
Fleisch optimal garen (R) ......................... 10/15
Gourmet-Öle (T) ....................................... 09/15
Grüner Tee (T) .......................................... 10/15
Haartönungen (T) ..................................... 05/16
Herrenkosmetik (R) .................................. 09/15
Hygiene in der Küche (T) ......................... 04 /15
Kinderzahnpasta (T) ................................. 12/15
Kosmetikmythen (R) ................................. 05/15
Mineralöle in Kosmetika (T) ..................... 06/15
Mineralwasser, natürliches (T) ................ 06/15

Korrektur (6/15) (T).........................  07/15
Mozzarella (T) ........................................... 05/16
Nachhaltigkeitssiegel (T) ......................... 05/16
Nagellackentferner (T) ............................. 06/15
Nuss-Nougat-Cremes (T) ......................... 04/16
Nuss-Nougat-Cremes, Nachhaltigkeit (T) 04/16
Olivenöl (T) ............................................... 02/16
Pfeffer (R) ................................................ 01/16
Pfeffer, schwarzer (T) ............................... 01/16
Schokoladeneis (T) ................................... 05/15
Senf, mittelscharfer (T) ............................ 07/15
Sonnen, richtig (R) ................................... 07/15
Sonnenschutzmittel (T) ............................ 07/16
Sonnenschutzmittel (T) ............................ 07/15
Spaghetti (T) ............................................ 09/15
Vanille in Lebensmitteln (T).....................  03/16
Zahnpasta (T) ........................................... 05/15
Zucker und Zuckerersatz (R)....................  11/15

Multimedia
Action-Camcorder (T)...............................  07/16
Apple-Watch (T) ....................................... 07/15
Babycams (T) ........................................... 01/16
Babyfone aller Art (T) ............................... 05/15
Beamer (T) ............................................... 06/16
Beratung in Mobilfunkshops (T) .............. 05/16
Blu-ray-Spieler (T) .................................... 01/16
Cloud, persönliche (T)..............................  02/16
Clouds, Foto- (T) ....................................... 03/16
Datenschutz (R) ....................................... 08/15
Datenschutzerklärungen (T) .................... 03/16
Datensicherung (R) .................................. 07/16
Digitalradios (T) ........................................ 07/15
Drohnen (R) .............................................. 11/15
Drucker, Laser- (T) .................................... 04/16
Drucker, Laser- (T) .................................... 09/15
Drucker, Tinten- (T)..................................  04/16
Druckerpatronen (T).................................  06/15
Fernsehen über Antenne (T) .................... 05/16
Fernseher (T) ............................................ 06/16
Fernseher, preiswerte (T) ......................... 02/16
R Fernseher, große (T) .............................. 12/15
R Fernseher (T) ......................................... 10/15
otobücher (T) .......................................... 11/15

Ikea-Auflademöbel (T) ............................. 07/15
n-Ohr-Kopfhörer (T) ................................. 08/15
P-Telefonie (R).........................................  09/15

iPhone 6s und 6s Plus (T) ........................ 11/15
Kameras ..................................................
R Kameras, hochwertige kompakte (T) .... 12/15
R Kameras, Superzoom- (T) ...................... 09/15
R Kompaktkameras (T) ............................. 03/16
R Systemkameras (T)................................  03/16
Lautsprecher, Bluetooth- (T) .................... 04/16
autsprecher, Bluetooth- (T)....................  06/15

Messenger-Apps (T) ................................ 08/15
ini-HiFi-Anlagen (T) .............................. 12/15
obilfunk im Ausland (T) ........................ 07/15
obilfunknetze (T) ................................... 11/15
onitore (T) ............................................. 05/15

Navi-Apps (T) ........................................... 05/15
Notebooks (T) ........................................... 05/16
Objektive (T) ............................................. 01/16

bjektive, Reisezoom- (T) ........................ 03/16
Repair Cafés (R) ....................................... 06/16

oaming (T) .............................................. 07/16
Samsung S6 und S6 Edge (T) .................. 06/15
Sat-Empfänger (T) .................................... 06/15
Schnurlose Telefone (T) ........................... 09/15

icher surfen (R) ...................................... 05/15
icherheits-Apps (T) ................................ 02/16
icherheitssoftware (T) ............................ 04/16
martphone-Tarife (T) .............................. 10/15
martphones (T) ...................................... 05/16

Smartphones (T) ...................................... 01/16
Smartphones (T) ...................................... 08/15
Smartwatches (T) ...................................... 10/15

oundbars und Soundplates (T) .............. 11/15
treaming (R) ........................................... 09/15

Tablets (T) ................................................ 01/16
Tablets (T) ................................................. 12/15
Tablets (T) ................................................. 07/15
UHD-Blu-ray-Spieler (T) ........................... 07/16
Windows 10 (R).......................................  10/15
Zusatzakkus, mobile (T) ........................... 06/16

Haushalt + Garten
Badreiniger (T) ......................................... 03/16
Dunstabzugshauben (T) ........................... 03/16
Garten- und Astscheren (T) ..................... 07/15
Gefriergeräte (T) ....................................... 08/15
Geschirrspüler (T) ..................................... 06/16
Geschirrspüler, vollintegrierbare (T) ........ 05/15
Geschirrspülmittel (T) .............................. 05/15

rills, Elektro- (T) ..................................... 06/15
Korrektur (6/15) (T).........................  07/15

Handgeschirrspülmittel (T) ...................... 07/15
Handstaubsauger (T) ............................... 02/16
Imprägniermittel (T).................................  09/15
Kaffeekapseln (T) ..................................... 11/15
Kaffeekapseln, Passgenauigkeit (R) ........ 11/15
Kaffeekapseln, Umweltbelastung (R) ...... 11/15
Kapselmaschinen von Tchibo (T) ............. 07/16
Kapselmaschinen (T) ................................ 11/15
Küchenmaschinen mit Kochfunktion (T) . 12/15
Küchenreiniger (T) ................................... 06/16
Kühl-Gefrier-Kombis (T) ........................... 07/16
Lampen, LED-Spots (T) ............................ 04/16

Korrektur (04/16) (T).......................  05/16
Lampen (T)...............................................  12/15
Lampen (T) ............................................... 10/15
Lattenroste (T) .......................................... 10/15
Lichterketten (T) ....................................... 12/15
Matratzen, Kaltschaum- und Latex- (T) ... 04/16
atratzen (T) ........................................... 10/15

Matratzenkauf (R) .................................... 10/15
Pfeffermühlen (T) ..................................... 01/16

lüschtiere (T) .......................................... 12/15
Rauchmelder (T)......................................  01/16
Staubsauger (T) ....................................... 05/16

taubsauger (T) ....................................... 06/15
Korrektur (6/15) (T).........................  07/15
Korrektur (6/15) (T).........................  08/15

taubsaugerbeutel (T) ............................. 07/16
Toaster (T) ................................................ 04/16
ürsicherungen (T) ................................... 02/16

Wäschetrockner (T) ................................. 09/15
Waschmaschinen (T) ............................... 11/15

Korrektur (11/15) (T).......................  03/16
Wasserfilter (T) ........................................ 05/15

Freizeit + Verkehr
Autokindersitze (T) ................................... 06/16
Autokindersitze (T) ................................... 11/15
Autokindersitze (T) ................................... 06/15
Autowinterreifen (T) ................................. 10/15
Buggys (T) ................................................ 04/16
Carsharing (T) .......................................... 07/15
Carsharing mit Privatautos (T) ................. 11/15
Elektrofahrräder (T) .................................. 07/16
Fahrradhelme (T) ..................................... 08/15
ahrradschlösser (T) ................................. 05/15
itnessarmbänder (T)...............................  01/16

Hundetrockenfutter (T) ............................ 06/16
Korrektur (6/16) (T).........................  07/16

Internet der Dinge (R)..............................  04/16
Kinderfahrradhelme (T) ............................ 06/16
Kinderfreundliche Autos (T) ..................... 07/15

reuzfahrten (T) ....................................... 06/15
Laufschuhe (T) ......................................... 08/15
aufschuhe, Produktionsbedingungen (T) 08/15

Mietwagenportale (T)..............................  05/16
Onlineportale für Ferienunterkünfte (T) .. 09/15
Partnerbörsen (T) ..................................... 02/16
elzmode (R) ............................................ 02/16
rivatunterkünfte (R) ............................... 09/15

Stichsägen (T)..........................................  03/16
Tierbetreuung (R) ..................................... 04/16

Gesundheit
Akupunktur (R) ........................................ 07/15
Angststörungen (R) .................................. 06/16
Apps für Sehbehinderte und Blinde (T) ... 07/16
Blutdruckmessgeräte (T).........................  05/16

Korrektur (5/16) (T).........................  06/16
lutspende (R) ......................................... 07/16

Diskretion beim Arzt (T) ........................... 03/16
Erkältungsmittel (T).................................  01/16
Gürtelrose (T) ........................................... 04/16
Heuschnupfenmittel (T) ........................... 04/16
Kontaktlinsen (T) ...................................... 12/15
Krebs (R) .................................................. 03/16
Lachen als Therapie (R)...........................  10/15
Medikamente gegen Fußpilz (T) .............. 05/15

edikamente im Krankenhaus (T) .......... 06/16
Orthopädische Einlagen (R) ..................... 03/16
Patientenakte (T) ..................................... 08/15
Professionelle Zahnreinigung (T) ............. 07/15
Psychotherapie (R) ................................... 11/15
Restless Legs (R) ..................................... 02/16
Schluss mit Grübeln (R) ........................... 05/15
Sehkraft, Mittel für die (T) ....................... 02/16
Sonnenbrillen (R) ..................................... 06/15
Stationäre Pflege (R) ................................ 11/15
Vitamin D (R)...........................................  09/15
Wechseljahre, Präparate (T) .................... 08/15
Wellnessmassagen (R)............................  04 /15
Zahnimplantate, Beratung (T).................  10/15
Zahnimplantate, Kosten (R).....................  10/15
Zecken (R) ................................................ 05/16
Service 95

http://www.test.de/shop
http://www.test.de
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Adressen

Tarife der Servicenummern
Die Preise gelten für Anrufe aus dem deutschen Festnetz. Die Kosten aus dem Mobilfunknetz  
dürfen 42 Cent pro Minute oder 60 Cent pro Anruf nicht überschreiten. 

0 800 Kostenfrei.
0 180 1 3,9 Cent/Min.
0 180 2 6,0 Cent/Anruf. 

0 180 5 14 Cent/Min.
0 180 6 20 Cent/Anruf.
0 188 09 49 Cent/Min.

 

Stilles Mineralwasser
Seite 28 – 33

Adelholzener
Tel. 0 86 62/6 20 
Fax 0 86 62/6 21 01 
www.adelholzener.de

Alwa
Tel. 0 70 42/83 80 
Fax 0 70 42/83 81 09 
www.alwa-mineral
wasser.de

Bad Liebenwerda
Mineralquellen  
Bad Liebenwerda 
Tel. 03 53 41/9 80 
Fax 03 53 41/1 04 37 
www.mineralquellen.de

Black Forest
Peterstaler  
Mineralquellen  
Tel. 0 78 06/98 70 
Fax 0 78 06/98 71 16 
www.blackforest- 
still.de

Carolinen
Mineralquellen Wüllner 
el. 0 52 02/8 40 90 
ax 0 52 02/84 09 20 

www.carolinen.de

Celtic
Celtic La Source S.A.S. 
Frankreich 
Tel. 00 33/3 88/80 38 39 
Fax 00 33/3 88/80 80 03 
www.eauceltic.com

Contrex
Nestlé Waters  
Tel. 0 69/66 71 30 42 
Fax 0 69/66 71 43 85 
www.nestle-waters.de

Elisabethen Quelle
Hassia  
Tel. 0 61 01/40 30 
Fax 0 61 01/71 40 
www.hassia.com

Ensinger
Tel. 0 70 42/2 80 90 
Fax 0 70 42/2 80 93 99 
www.ensinger.de

Evian
Danone Waters  
Tel. 0 69/7 19 13 50 
Fax 0 69/7 19 13 51 40 
www.danone- 
waters.de

Extaler
riha WeserGold  
Tel. 0 57 51/40 40 
Fax 0 57 51/40 41 69 
www.riha.de

Frische Brise
siehe Contrex 
Tel. 0 69/66 71 88 88 
Fax 0 69/66 71 43 85 
www.nestle-waters.de

Fürst Bimarck
siehe Contrex 
Tel. 0 41 04/69 81 88 
Fax 0 69/66 71 43 85 
www.nestle-waters.de

Gaensefurther
Schlossbrunnen  
Wüllner  
Tel. 0 39 25/9 27 10 
Fax 0 39 25/92 71 19 
www.gaense 
further.de

Gerolsteiner
Gerolsteiner Brunnen  
Tel. 0 65 91/94 99 49 
Fax 0 65 91/14 40 03 31 
www.gerolsteiner.de
6 Service 
lashäger
lashäger Brunnen 
el. 03 82 03/70 00 
ax 03 82 03/6 21 52 
ww.glashaeger.de
arzer Grauhof
arzer Brunnen 
el. 0 53 21/56 60 
ax 0 53 21/5 66 45 
ww.harzer-grauhof.de
ella
ansa Mineralbrunnen 
el. 0 41 01/50 50 
ax 0 41 01/50 52 12 
ww.hella-mineral
runnen.de
ärkisch Kristall

ivaris 
el. 0 59 61/50 28 65 
ax 0 59 61/50 23 78 
ww.vivaris.net
ineau

remer Schweiz 
el. 04 21/6 94 70 70 
ax 04 21/69 47 07 15

estlé Pure Life
iehe Contrex 
el. 0 69/66 71 88 88 
ax 0 69/66 71 43 85  
ww.nestle-waters.de
heinfels Quelle
. Hövelmann  
el. 02 03/9 91 90 
ax 02 03/9 91 92 10 
ww.rheinfels 
uellen.de
hönsprudel
gon Schindel  
el. 0 66 56/5 80 
ax 0 66 56/5 81 59 
ww.rhoensprudel.de
teigerwald
teigerwald 
ineralbrunnen  

el. 0 91 67/2 05 
ax 0 91 67/12 48 
ww.steigerwald-mi
eralbrunnen.de
hüringer Waldquell
el. 0 36 83/68 00 
ax 0 36 83/68 02 04 
ww.twq.de
ilsa
tto Rodekohr  
el. 0 42 52/39 20 
ax 0 42 52/39 22 70 
ww.vilsa.de
io
oca-Cola  
el. 0 30/2 26 06 90 00 
ax 0 30/2 26 06 95 10 
ww.coca-cola- 
mbh.de
ittel
iehe Contrex 
el. 0 69/66 71 30 41 
ax 0 69/66 71 43 85 
ww.nestle-waters.de
olvic
anone Waters  
el. 0 69/7 19 13 50 
ax 0 69/7 19 13 51 40 
ww.volvic.de
öslauer
sterreich 
el. 00 43/ 
0 00/10 02 34 
ax 00 43/ 
2 52/4 01 46 00 
ww.voeslauer.com

portkopfhörer
eite 36 – 42
eats by Dr. Dre
/o Styleheads 
ttp://de.beatsby-
re.com
ose
el 0 61 72/7 10 40 
ax 0 61 72/71 04 19 
ww.bose.de

BL
arman 
el. 0 72 48/71 11 32 
ttp://de.jbl.com

abra 
N Netcom  
el. 0 80 31/2 65 10 
ax 0 80 31/26 51 34 
ww.jabra.com.de

VC
VCKennwood 
el. 0 61 01/4 98 80 
ax 0 61 01/4 98 82 00 
ww.jvc.de

onster
egus Office 
roßbritannien 
el. 0 800/1 81 93 88 
ww.monsterpro
ucts.eu

hilips
ibson Innovations  
el. 0 40/8 08 01 09 87 
ax 0 40/3 02 02 29 64 
ww.philips.de

lantronics 
el. 02 21/29 25 22 00 
ax 02 21/29 25 22 99 
ww.plantronics.com

ennheiser 
el. 0 51 30/60 00 
ax 0 51 30/60 03 00 
ww.sennheiser.de

ony 
el. 0 30/5 85 81 23 45 
ax 0 180 5/25 25 87 
ww.sony.de

urbuds
iehe JBL

martphones
eite 43 – 45
airphone
iederlande 
ww.fairphone.com

uawei
el. 0 800/77 88 66 33 
ww.huaweidevice.

om/de

G
el. 0 180 6/ 
1 54 11 
ax 0 21 02/ 
0 08 77 77 77 
ww.lg.com

ablets/ 
ablets mit Tastatur
eite 46 – 53
cer

el. 0 800/2 24 49 99  
ax 0 41 02/48 81 01  
ww.acer.de

pple 
el. 0 800/2 00 01 36  
ww.apple.de

rchos 
el. 0 69/66 80 51 44  
ww.archos.com

sus 
el. 0 21 02/5 78 95 57  
ax 0 21 02/95 99 31  
ww.asus.de

Q 
undo Reader  

el. 0 69/24 75 17 73  
ww.bq.com/de

P 
el. 0 70 31/4 50 70 00  
ww.hp.com/de
uawei 
el. 02 11/8 82 54 80 00  
ww.huawei.com/de

enovo 
el. 0 800/5 51 13 30  
ww.lenovo.com 

edion 
el. 02 01/8 38 30  
ax 02 01/83 83 11 12  
ww.medion.de

vidia 
el. 0 24 05/47 80  
ww.nvidia.de

dys 
xdia  
el. 0 21 54/8 82 60  
ax 0 21 54/8 82 61 00  
ww.odys.de

amsung 
el. 0 180 6/67 26 78 64  
ax 0 61 96/9 34 02 88  
ww.samsung.de

rekstor 
el. 0 62 51/55 04 00  
ax 0 62 51/5 50 40 20  
ww.trekstor.de 

atellitenfernsehen
eite 58 – 61

ur-Line
ura-Sat 
el. 0 77 21/5 17 97 
ax 0 77 21/5 44 01 
ww.durasat.de

uba
el. 02 51/60 94 09 00 
ww.fuba.de

egasat
egasat Werke  

el. 0 97 71/63 56 71 00 
ax 0 97 71/63 56 71 09 
ww.megasat.tv

chwaiger
el. 0 91 01/70 20 
ax 0 91 01/96 68 
ww.schwaiger.de

echniSat
el. 0 39 25/92 20 18 00 
ax 0 65 92/49 10 
ww.technisat.com/
e_DE/

ikrowellen
eite 64 – 69

auknecht
el. 07 11/81 07 10 
ww.bauknecht.de 

omann
iehe Clatronic

aso
raukmann  
el. 0 29 32/54 76 60 
ww.caso- 
ermany.de

latronic 
el. 0 21 52/2 00 60  
ww.clatronic.de

e Longhi 
el. 01 73/2 76 81 88 
ww.delonghi.de

deka
el. 0 40/63 77 30 54 
ww.edeka.de

idl/Silvercrest 
el. 0 71 32/94 29 07 81 
ww.lidl.com 

edia Markt,  
aturn/Koenic

mtron 
edia-Saturn Group 

el. 08 41/6 34 47 95 
ww.saturn.de
0

edion
el. 02 03/83 83 65 00  
ww.medion.com
icromaxx

iehe Medion

tto/Privileg
el. 0 40/64 61 83 87 
ww.otto.de 

anasonic
el. 0 40/85 49 30 80 
ww.panasonic.de
eal/Alaska
el. 02 11/9 69 25 91 
ww.real.de 

amsung
el. 0 61 96/66 17 72 
ww.samsung.de
everin
el. 0 29 33/98 22 76  
ww.severin.de
estel
el. 0 89/55 29 50  
ww.vestel- 
ermany.de

eschirrspülmittel
eite 71 – 75
lma Win
lmawin  
el. 0 71 81/9 77 04 99 
ax 0 71 81/9 077 04 40 
ww.almawin.de
laro
sterreich 
el. 00 43/ 
2 32/2 62 60 
ax 00 43/ 
2 32/2 62 65 75 
ww.claro.at
 180 3 9,0 Cent/Min.
cover
el. 07 11/3 51 45 50 
ax 07 11/35 14 55 20 
ww.ecover.de

inish
eckitt Benckiser  
el. 0 62 21/9 98 20 
ax 0 62 21/9 98 25 00 
ww.reckitt 
enckiser.de

it
el. 03 58 43/26 30 
ax 03 58 43/2 63 66 
ww.fit.de

orma/ 
aubermax
el. 09 11/9 73 90 
ax 09 11/7 59 35 90 
ww.norma-online.de

PM
ro 
el. 0 52 61/2 88 93 
ax 0 52 61/28 89 39 48 
ww.oro-marketing.de

ossmann/ 
omol

el. 0 51 39/89 80 
ax 0 51 39/8 98 49 99 
ww.rossmann.de

omat
enkel 
el. 02 11/79 70 
ax 02 11/7 98 40 08 
ww.henkel.de

idl/W5
el. 0 800/4 35 33 61 
ax 0 71 32/94 25 33 
ww.lidl.de
0 900 1 Preis laut A
odasan 
el. 0 800/7 63 27 26 
ax 0 49 56/40 72 99 
ww.sodasan.com

lugbuchungsportale
eite 78 – 83

irberlin
el. 0 180 6/33 43 34 
ww.airberlin.com

ravofly
ravonext SA 
chweiz 
el. 0 180 5/89 20 40 
ww.bravofly.de/

g1/flug.do

heck24 Flüge
el. 0 89/9 98 29 95 67 
ax 0 89/20 00 47 10 11 
ww.flug.check24.de

eutsche Lufthansa
el. 0 69/86 79 97 99  
ww.LH.com

asyjet
el. 0 180 6/06 06 06 
ww.easyjet.com

bookers
el. 02 28/50 48 89 98 
ww.ebookers.de

urowings 
el. 0 180 6/32 03 20 
ww.eurowings.com/
e.html

xpedia
/o Convergys 
el. 0 69/9 45 19 23 20 
ax 03 51/2 11 57 04 18 
ww.expedia.de/
te

nsage,    maximal 3 Euro/Min
luege.de
nister Travel  
el. 03 41/ 
5 57 58 55 30 
ax 03 41/ 
5 05 08 06 42 
ww.fluege.de

lug.de
el. 03 41/ 
5 57 58 38 00 
ww.flug.de/

lug24
ravel24.com 
el. 03 41/ 
5 57 58 60 20 
ax 03 41/ 
5 05 08 06 41 
ww.flug24.de/

lugladen
ravix Nederland B.V. 
el. 0 30/22 40 93 72 
ww.flugladen.de

cFlight
el. 0 60 21/ 
5 07 50 20 
ax 0 60 21/ 
5 07 50 99 
ww.mcflight.de

podo
el. 0 30/52 00 20 75 
ax 0 30/72 62 45 58 00 
ww.opodo.de

yanair
el. 0 900/1 16 05 00 
ww.ryanair.com/de
Verbraucherzentralen

Baden-Württemberg
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart, Tel. 07 11/66 91 10,  
info@vz-bw.de, www.verbraucherzentrale-ba
wue.de

Bayern
Mozartstr. 9, 80336 München, 
Tel. 0 89/5 52 79 40, info@vzbayern.de, 
www.verbraucherzentrale-bayern.de

Berlin
Hardenbergplatz 2, 10623 Berlin, Tel. 0 30/21 48 50,  
mail@verbraucherzentrale-berlin.de,  
www.verbraucherzentrale-berlin.de

Brandenburg
Babelsberger Str. 12, 14473 Potsdam, 
Tel. 03 31/29 87 10, info@vzb.de, www.vzb.de

Bremen
Altenweg 4, 28195 Bremen,Tel. 04 21/16 07 77,  
info@verbraucherzentrale-bremen.de,  
www.verbraucherzentrale-bremen.de

Hamburg
Kirchenallee 22, 20099 Hamburg,Tel. 0 40/24 83 20,  
info@vzhh.de, www.vzhh.de

Hessen
Große Friedberger Str. 13 –17, 60313 Frankfurt/M., 
Tel. 0 69/9 72 01 09 00, 
vzh@verbraucher.de, www.verbraucher.de

Mecklenburg-Vorpommern
Strandstr. 98, 18055 Rostock,Tel. 03 81/20 87 00, 
info@nvzmv.de, www.nvzmv.de

Niedersachsen
Herrenstr. 14, 30159 Hannover, Tel. 05 11/91 19 60,
info@vzniedersachsen.de, 
www.verbraucherzentrale-niedersachsen.de

Nordrhein-Westfalen
Mintropstr. 27, 40215 Düsseldorf,  
Tel. 02 11/3 80 90,  
kontakt@verbraucherzentrale.nrw,  
www.verbraucherzentrale.nrw
Rheinland-Pfalz
Seppel-Glückert-Passage 10, 55116 Mainz, 
Tel. 0 61 31/2 84 80, info@vz-rlp.de,  
www.verbraucherzentrale-rlp.de
Saarland
Trierer Str. 22 (Haus der Beratung), 
66111 Saarbrücken, Tel. 06 81/50 08 90, 
vz-saar@vz-saar.de, www.vz-saar.de

Sachsen
Katharinenstr. 17, 04109 Leipzig,  
Tel. 03 41/6 96 29 29, vzs@vzs.de, 
 www.verbraucherzentrale-sachsen.de

Sachsen-Anhalt
Steinbockgasse 1, 06108 Halle, 
Tel. 03 45/2 98 03 29,vzsa@vzsa.de, www.vzsa.de

Schleswig-Holstein
Andreas-Gayk-Str. 15, 24103 Kiel, 
Tel. 04 31/59 09 90, info@vzsh.de, www.vzsh.de
Thüringen
Eugen-Richter-Str. 45, 99085 Erfurt, 
Tel. 03 61/55 51 40, info@vzth.de, www.vzth.de
st 8/2016
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http://www.technisat.com/de_DE/
http://www.bauknecht.de
http://www.caso-germany.de
http://www.caso-germany.de
http://www.clatronic.de
http://www.delonghi.de
http://www.edeka.de
http://www.lidl.com
http://www.saturn.de
http://www.medion.com
http://www.otto.de
http://www.panasonic.de
http://www.real.de
http://www.samsung.de
http://www.severin.de
http://www.vestel-germany.de
http://www.vestel-germany.de
http://www.almawin.de
http://www.claro.at
http://www.ecover.de
http://www.reckittbenckiser.de
http://www.reckittbenckiser.de
http://www.fit.de
http://www.norma-online.de
http://www.oro-marketing.de
http://www.rossmann.de
http://www.henkel.de
http://www.lidl.de
http://www.sodasan.com
http://www.airberlin.com
http://www.bravofly.de/vg1/flug.do
http://www.bravofly.de/vg1/flug.do
http://www.flug.check24.de
http://www.LH.com
http://www.easyjet.com
http://www.ebookers.de
http://www.eurowings.com/de.html
http://www.eurowings.com/de.html
http://www.expedia.de/
http://www.fluege.de
http://www.flug.de/
http://www.flug24.de/
http://www.flugladen.de
http://www.mcflight.de
http://www.opodo.de
http://www.ryanair.com/de
http://www.verbraucherzentrale-bawue.de
http://www.verbraucherzentrale-bawue.de
http://www.verbraucherzentrale-bayern.de
http://www.verbraucherzentrale-berlin.de
http://www.vzb.de
http://www.verbraucherzentrale-bremen.de
http://www.vzhh.de
http://www.verbraucher.de
http://www.nvzmv.de
http://www.verbraucherzentrale-niedersachsen.de
http://www.verbraucherzentrale.nrw
http://www.verbraucherzentrale-rlp.de
http://www.vz-saar.de
http://www.verbraucherzentrale-sachsen.de
http://www.vzsa.de
http://www.verbraucherzentrale-sh.de
http://www.vzth.de


So testen wir

Der Aufwand eines Waren- oder  
Dienstleistungstests ist enorm. Von  
der Idee bis zur Veröffentlichung 
 vergehen Monate. Auf test.de zeigen  
wir Schritt für Schritt und im Video,  
wie ein typischer Test abläuft:  
www.test.de/unternehmen/testablauf

Prüfinstitute
Die Stiftung Warentest bietet unabhän -
gigen Instituten an, Prüfaufträge zu über-
nehmen: www.test.de/pruefinstitute

8/2016 test 

M
A
s
A
T

V
H
 B
J
 N
 S
I
S
B
A
T
M

M
D
D
2
K
T
M

K
H
D
m

C
 A

  S
P

T
M

R
B

 G
N
B

B
K
R

P
C

V
R

W
D
M
L
 D
I
d
A
g
J
P
M
A
(
I

 B
T
R
F
(
I
  R
g
r
d
A
i
v
b
r

Kontakt
Leserservice für Abonnenten
Sie haben inhaltliche Fragen zum Heft? 
Bitte geben Sie Ihre Abonummer an. 
Anfragen, die über die Information in 
den Zeitschriften und Büchern der  
Stiftung Warentest hinausgehen, kön-
nen wir leider nicht beantworten.

Internet: www.test.de/kontakt 
Tel. 0 900 1/58 37 81 
(Mo, Mi, Fr 10–13 Uhr, nur aus dem 
Festnetz möglich, 50 Cent/Minute)

Abo-Hotline
Sie möchten sich Ihr Heft an eine  
neue Adresse liefern lassen?

Tel. 0 30/3 46 46 50 80 
(Mo bis Fr 7.30–20 Uhr, Sa 9–14 Uhr) 
Fax 0 40/3 78 45 56 57  
Mail: stiftung-warentest@dpv.de  
Internet: www.test.de/abo

Bestell-Hotline
Sie möchten Bücher und Hefte der  
Stiftung Warentest bestellen?

Tel. 0 30/3 46 46 50 80 
(Mo bis Fr 7.30–20 Uhr, Sa 9–14 Uhr) 
Internet: www.test.de/shop 

Soziale Netzwerke
www.facebook.com/stiftungwarentest 
www.youtube.com/stiftungwarentest 
www.twitter.com/warentest
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 Stiftung Warentest, Lützowplatz 11–13, 10785 Berlin,  
Postfach 30 41 41, 10724 Berlin. 
Telefon: 0 30/2 63 10, Telefax: 0 30/26 31 27 27 
Internet: www.test.de 
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Verwaltungsrat   
Prof. Dr. Andreas Oehler (Vorsitzender), Volker Angres,  
Maria Krautzberger, Klaus Müller, Prof. Dr. Lucia Reisch,  
Isabel Rothe, Prof. Dr. Volker Wolff

Kuratorium 
  Dr. Günter Hörmann (Vorsitzender), Prof. Dr. Barbara Brandstetter, 
Dr. Thomas Förster, Dr. Jörg Freiherr Frank von Fürstenwerth,  
Dr. Rainer Grießhammer, Christoph Hahn, Dr. Sven Hallscheidt,  
Prof. Dr. Herbert Kubicek, Sigrid Lewe-Esch, Dr. Stefanie März- 
heuser, Wolfgang Schuldzinski, Prof. Dr. Achim Stiebing, Karin Voß,  
Prof. Dr. Ulla Walter, Dr. Ralph Walther, Christoph Wendker,  
Manfred Westphal, Prof. Dr. Reiner Wittkowski

Vorstand 
Hubertus Primus

 Weitere Mitglieder der Geschäftsleitung 
Dr. Holger Brackemann, Daniel Gläser

Bereich Untersuchungen 
Dr. Holger Brackemann (Bereichsleiter)
 Qualitätssicherung und Prozessoptimierung: Elke Gehrke
 Preiserhebungen: Manfred Groß; Prüfmustereinkauf: Dirk Weinberg

Verifikation  
Claudia Gaca, Dr. Andrea Goldenbaum, Susanne Neunzerling,  
Sibylle Schalock, Hartmut Schäfer

Multimedia  
Jürgen Nadler (Wissenschaftlicher Leiter); Projektleiter: Dr. Markus 
Bautsch, Jenny Braune, Dr. Dirk Lorenz, Marcus Pritsch, Dr. Bernd 
Schwenke, Simone Vintz, Dr. Kirstin Wethekam;  
Marktanalyse und Projektassistenz: Benjamin Barkmeyer, Heike  
Clemens, Philipp Dammschneider, Thomas Grund, Lutz Konzag,  
Danielle Leven, Pauline Malnar;  
Teamassistenz: Daniela Helmerich, Gabriele Pfoser
 Henning Withöft (Journalistischer Leiter); Redakteure: Ronald 
Dammschneider, Martin Gobbin, Peter Knaak, Christian Schlüter, 
Sandra Schwarz, Michael Wolf

Haus, Energie, Freizeit und Verkehr   
Dr. Axel Joachim Neisser (Wissenschaftlicher Leiter); Projekt- 
leiter: Hans-Peter Brix, Christiane Böttcher-Tiedemann, Renate  
Ehrnsperger, Ralf Gaida, Dr. Konrad Giersdorf, Henry Görlitz, Nico 
Langenbeck, Dr. Dagmar Saurbier, Anke Scheiber, Dr. Peter Schick, 
Jörg Siebolds; Marktanalyse und Projektassistenz: Ingo Bengelsdorf, 
Toralf Hainsch, Petra Kabelitz, Simone Lindemann, Yvonne Sangui-
nette, Eva-Maria Schnaus, Michael Vogt; Teamassistenz: Marlies 
Brandtner, Yvonne Langenscheidt-Graßmel, Manja Woschick
 Reiner Metzger (Journalistischer Leiter); Redakteure: Michael  
Koswig, Cecilia Meusel, Thomas Müller, Falk J. Murko, Herbert Noll, 
Stephan Scherfenberg, Claudia Till

Ernährung, Kosmetik und Gesundheit  
Dr. Ursula Loggen (Wissenschaftliche Leiterin); Projektleiter: Katrin 
Andruschow, Ulrike Behringer, Dr. Heike Dieckmann, Charlotte  
Granobs, Thomas Koppmann, Dr. Birgit Luther, Dr. Birgit Rehlender, 
Janine Schlenker, Dr. Gunnar Schwan, Dr. Jochen Wettach; 
 Marktanalyse und Projektassistenz: Michaela Backhus, Julia Leise, 
Harry Mallok, Anngret Plock, Nada Quenzel; Teamassistenz: Beate 
Engler, Karin Falkenthal
 Isabella Eigner (Journalistische Leiterin); Redakteure: Ina Bockholt-
Lippe, Anke Kapels, Lea Sophie Lukas, Nicole Merbach,  
Dr. Bettina Sauer, Sara Waldau, Swantje Waterstraat ; Teamassistenz: 
Christine Jannack

Geldanlage, Altersvorsorge, Kredite und Steuern 
Stephan Kühnlenz (Wissenschaftlicher Leiter); Projektleiter:  
Dr. Bernd Brückmann, Richard Buch, Uwe W. Döhler, Stefan Fischer, 
Simeon Gentscheff, Thomas Krüger, Christiane Lange, Gabriele  
Langfermann,  Heike  Nicodemus,  Stephanie Pallasch, Dr.  Martin 
Schulz, Yann Stoffel ; Projektassistenten:  Marlis Deeken, Regina 
Dresp, Kathy Elmenthaler,  Viviane Hamann, Sina Schmidt-Kunter, 
 Christian Riff;  Teamassistentin: Sabine Eggert
ichael Beumer (Journalistischer Leiter); Redakteure: Roland  
ulitzky,  Kerstin Backofen, Karin Baur, Renate Daum, Markus Fi-
cher, Anja Hardenberg, Katharina Henrich, Ariane  Lauenburg,  
enne Riesenberg, Jörg Sahr, Max Schmutzer, Rüdiger Stumpf; 
eamassistentin: Annette Eßelborn

ersicherungen und Recht
olger R. Rohde (Wissenschaftlicher Leiter); Projektleiter: Sabine 
aierl- Johna, Beate-Kathrin Bextermöller, Birgit Brümmel,  Annegret 
ende,  Karin Kuchelmeister, Michael Nischalke, Dr. Cornelia 
owack; Projektassistenten: Patrizia Beringhoff, Angela Ortega-
tülper, Romy  Philipp,  Achim Pieritz, Dana Soete; Teamassistentin: 

na Schiemann
usanne Meunier (Journalistische Leiterin); Redakteure: Michael 
runs, Eva-Maria Gerstenlauer, Christoph Herrmann, Lena  Kamp rolf, 
line Klett, Alisa Kostenow, Eugénie Kowalski, Sophie Mecchia, 
heodor Pischke, Michael  Sittig, Ulrike Steck könig,  Simone Weidner, 
arion  Weitemeier ; Teamassistentin:  Annette Eßelborn

arketing und Vertrieb 
orothea Kern (Leiterin); Vertrieb Zeitschriften: Frank Beich (Leitung);  
PV Deutscher Pressevertrieb GmbH, Düsternstr. 1–3,  
0355 Hamburg, www.dpv.de 
undenservice: Stiftung Warentest, 20080 Hamburg,  
el. 0 30/3 46 46 50 80, Fax 0 40/3 78 45 56 57,  
ail: stiftung-warentest@dpv.de

ommunikation
eike van Laak (Leiterin), Silke Ballweg, Ute Bränzel, Claudia  
ammschneider, Bettina Dingler, Christina Graf, Wolfgang Hester-
ann, Ronnie Koch, Christiane Lang, Sabine Möhr, Petra Rothbart 
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Zutaten für 3 Portionen 
R 3 Eier plus 1 Eiweiß extra
R 80 g Zucker
R 50 g Puderzucker
R 1 Päckchen Vanillezucker
R 500 g Magerquark
R ½ Päckchen Backpulver
R 80 g Grieß
R 200 g Blaubeeren
R ½ TL Zitronenzesten
R Etwas Butter für die Form

Nährwerte pro Portion
Eiweiß: 32 g, Fett: 7 g,  
Kohlenhydrate: 54 g Ballaststoffe: 4 g 
Kilojoule/Kilokalorien: 1 726/411

 N

Rezept 
des Monats

98 Rezept 
Grieß-Quark- 
Beeren-Auflauf 
icht nur Kinderherzen schlagen bei diesem Klassiker mit 
Quark und Grieß höher. Je nach Laune kann er als Dessert 
oder warme Hauptspeise auf den Tisch kommen. Blaubeeren 
und eine Baiserschicht machen ihn besonders appetitlich.
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Zubereitung
Schritt 1 Die Blaubeeren putzen, waschen 
und gründlich abtropfen lassen. 
Schritt 2 Die Eier trennen. Das Eigelb mit 
dem Vanillezucker und normalem Zucker 
mithilfe eines Mixers schaumig rühren. 
Den Quark, das Backpulver, den Grieß und 
die Zitronenzesten untermixen.
Schritt 3 Sämtliche Eiweiße steif schla-
gen, nach und nach den Puderzucker 
dazu geben. Der Eischnee sollte schön fest 
und richtig glänzend sein. 
Schritt 4 Etwa ein Viertel des Eischnees 
abnehmen, den Rest vorsichtig unter die 
Quark-Grieß-Masse heben. 
Schritt 5 Eine feuerfeste Auflaufform 
buttern. Die Hälfte der Quark-Grieß-Masse 
gleichmäßig darin verteilen, danach die 
Blaubeeren gleichmäßig obendrauf geben. 
Mit dem Rest der Masse gründlich bede-
cken. Zum Schluss den restlichen Eischnee 
auf dem Auflauf verteilen und mithilfe ei-
nes Löffels zu Wellen oder Tupfen formen. 
Schritt 6 Den Auflauf bei 175 Grad Ober- 
und Unterhitze zirka 45 Minuten backen. 
Wenn der Eischnee zu dunkel wird,  
die Auflaufform mit Alufolie abdecken. 
ipps
1. Genießen Sie den Auflauf warm. Dazu 
passen gut Naturjogurt oder Vanillesoße. 
2. Blaubeeren, auch Heidelbeeren genannt, 
sind reich an Vitamin C. Ihr blauer Farb-
stoff Myrtillin soll Herz und Kreislauf gut-
tun und Körperzellen vor Veränderungen 
durch freie Radikale schützen. Waldheidel-
beeren schmecken aromatischer als die 
weit verbreiteten Kulturheidelbeeren. 
3. Je nach Saison können Sie anderes Obst 
verwenden: etwa Kirschen oder Äpfel. Im 
Winter können es Rosinen, Pfirsiche aus 
der Dose oder tiefgefrorene Beeren sein. 
4. Die Zutaten für den Auflauf reichen als 
Nachspeise für eine Familie von zwei  
Erwachsenen und zwei Kindern. Wer mag, 
kann ihn zu einer süßen Hauptmahlzeit 
machen und verdoppelt dazu die Zutaten. 
test 8/2016
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Funktionsjacken

Um den Wanderer von außen 
und innen trockenzuhalten, müs-
sen sie regendicht und atmungs-
aktiv sein. 14 Jacken bekannter 
Outdoor-Marken durchlaufen den 
Härtetest. Welche hält bei star-
kem Regen dicht und bringt den 
Träger nicht ins Schwitzen?  
Welche ist robust und sitzt gut?

Die Stiftung Warentest wurde 
1964 auf Beschluss des Deutschen 
Bundestages gegründet, um dem 
Verbraucher durch die vergleichen-
den Tests von Waren und Dienst-
leistungen eine unabhängige und 
objektive Unterstützung zu bieten.

Wir kaufen – anonym im Handel, 
nehmen Dienstleistungen verdeckt 
in Anspruch. 

Wir testen – mit wissenschaftli-
chen Methoden in unabhängigen 
Instituten nach unseren Vorgaben.

Wir bewerten – von sehr gut  
bis mangelhaft, ausschließlich auf 
Basis der objektivierten Unter- 
suchungsergebnisse.

Wir veröffentlichen – anzeigenfrei 
in unseren Zeitschriften test und 
 Finanztest und im Internet unter 
www.test.de.

Weitere Themen

Thunfisch

Zahnpasten
Wäschetrockner
Kameras
Drucker-Scanner
Medikamente für Ältere

Änderungen vorbehalten

test 9/2016 ab Freitag, dem 26. August, im Handel

Boxspringbetten

Schlafen wie im Luxushotel: In  
immer mehr deutschen Schlafzim-
mern stehen Boxspringbetten.  
Im Test konnten die teuren Trend-
möbel bisher aber nicht so richtig 
überzeugen. Jetzt standen die  
aufwendig aufgebauten Betten er-
neut auf dem Prüfstand. Hat sich 
ihre Qualität verbessert?

Musikstreaming

Musikstreamingdienste bieten  
eine riesige Auswahl an Songs. 
Dennoch finden Nutzer nicht  
jedes Lieblingslied im Repertoire. 
Wir zeigen, welcher Dienst mit 
der besten Auswahl aufspielt und 
am knackigsten klingt. Außer - 
dem beleuchten wir die finanzielle  
Situation der Musiker.


